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INHALT

Eine Klinik muss Insolvenz anmelden,
wird von heute auf morgen geschlossen,
die Patienten werden evakuiert und in

die Nachbarhäuser verlegt – ein solches Szena-
rio hat es in Deutschland in allen seinen Kon-
sequenzen bislang nicht gegeben. Das Evange-
lische Krankenhaus in Rheda-Wiedenbrück
war vor wenigen Wochen ein erster, spektaku-
lärer Fall. Was immer letztlich im Detail zu
dieser Insolvenz führte – sie ist meiner Ansicht
nach nur die Spitze eines Eisbergs. Ich rechne
damit, dass schon bald weitere westfälische
Krankenhäuser in die Pleite schlittern werden.
Angesichts von Nullrunden, nur geringfügigen
Budgetsteigerungen in den letzten Jahren und
unter dem Druck der DRG fehlt unseren Kli-
niken finanziell einfach die Luft zum atmen.
Allein in unserem Bundesland stehen deshalb
meiner Kenntnis nach mindestens 15 weitere Krankenhäuser kurz vor der
Zahlungsunfähigkeit.

Es ist sicherlich für keinen von uns eine Frage, dass auch Krankenhäuser
ökonomisch arbeiten müssen und keine volkswirtschaftlichen Ressourcen ver-
schwenden dürfen. Es ist meiner Ansicht nach aber grundlegend falsch, auf
unser Gesundheitssystem die Lehren der reinen Ökonomie anwenden zu wol-
len. Wenn wir nur noch Krankenhäuser betreiben wollen, die in einem harten
Wettbewerb mit immer niedrigeren Entgelten tatsächlich allein wirtschaft-
lich überleben können, dann werden viele Häuser schließen müssen und weite
Landstriche in NRW ohne wohnortnahe stationäre Versorgung bleiben – für
die sich übrigens grundsätzlich auch der neue Gesundheitsminister Karl-Josef
Laumann ausgesprochen hat. Ein Kahlschlag durch Pleiten – das darf nicht
das Ziel unserer Gesundheitspolitik sein.

Die Ärztekammer Westfalen-Lippe setzt sich deshalb massiv für eine akti-
ve Krankenhauspolitik des Landes ein. Krankenhausplanung kann nicht
durch Marktwirtschaft und Wettbewerb ersetzt werden. NRW muss seinen –
in der Verfassung verankerten – Verpflichtungen nachkommen. Dazu gehört
für mich in erster Linie die Verantwortung des Landes für eine gleichmäßige
Versorgung der Bevölkerung gerade auch mit Gesundheitsleistungen. Das
Land kann sich nicht davor drücken, mit zu planen und mit zu verantworten,
wo welche Leistungen notwendig sind und vorgehalten werden müssen. In
der Konsequenz wird es auch unrentable Kliniken oder Abteilungen geben,
die aber notwendig für eine angemessene flächendeckende Versorgung sind
und dann eben subventioniert werden müssen.

Wie das funktionieren soll, darüber kann man mit uns als Ärztekammer
reden. Dass eine solche grundlegende Planung und Verantwortung immer
notwendiger wird, das steht für uns fest und dafür werden wir kämpfen.

Krankenhausplanung muss 
ein neues Vorzeichen bekommen

EDITORIAL

Prof. Dr. Ingo Flenker

Präsident der Ärztekammer

Westfalen-Lippe 
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WENIGER GELD FÜR AMBULANTE MEDIZINISCHE VERSORGUNG

VORSTAND DES WELTÄRZTINNENBUNDES IN DORTMUND

IM INTERNET UND GEDRUCKTAM 15. SEPTEMBER IN DORTMUND:

Norbert Blüm beim KVWL-Dialog

Die Sozialversiche-
rung hat sich bisher
als robust und anpas-
sungsfähig erwiesen.
Nun aber liegen exi-
stenzgefährdende
Untiefen in ihrem
Kurs. Ist sie am Ende
ihrer Reise angekom-
men? Antwort auf
diese Frage können
sich Besucher des
„KVWL-Dialog“ am
15. September 2005
von Dr. Norbert Blüm, Bundesminister a. D., erhoffen.
Er  referiert zum Thema „Zwischen Demografie und
Globalisierung – ist die Bismarcksche Sozialversiche-
rung am Ende?“ ab 18.30 Uhr im Ärztehaus in Dort-
mund (Robert-Schimrigk-Str. 4–6). Hierzu lädt die
Kassenärztliche Vereingung Westfalen-Lippe alle Inter-
essierten ein. Die KVWL bittet um Anmeldungen unter
02 31/94 32-233 oder unter www.kvwl.de.

Rund 60.000 Menschen müssen die
Kassenärztinnen und -ärzte des Lan-
desteils Westfalen ab diesem Jahr um-
sonst behandeln. Grund dafür sind die
Auswirkungen der Hartz IV-Gesetz-
gebung: Viele Betroffene sind aus der
Arbeitslosenversicherung herausge-
fallen und deshalb nicht mehr selbst
bei einer gesetzlichen Krankenkasse
als Mitglied versichert. Ihren Kran-
kenversicherungsschutz erhält ein
großer Teil dann über die kostenfreie
Mitversicherung als Familienangehö-
riger. Zur Abgeltung der Arzthonorare
zahlen die Krankenkassen aber aus-
schließlich für ihre selbst versicherten
Mitglieder eine Pauschale an die Kas-
senärztliche Vereinigung, die Zahl der
Familienmitglieder bleibt unberück-
sichtigt. 

„Durch diesen von Hartz IV verur-
sachten Statuswechsel der 60.000 be-
troffenen Menschen in Westfalen-
Lippe gehen den niedergelassenen
Ärztinnen und Ärzten jährlich rund
25 Millionen Euro Honorar verloren“,
beklagt Dr. Ulrich Thamer, 1. Vorsit-

zender der Kassenärztlichen Vereini-
gung Westfalen-Lippe, die Nebenwir-
kung des Gesetzes. „Die Betroffenen
sind ja nach wie vor versichert und
bekommen in jeder Praxis ihre not-
wendigen Leistungen. Wir Ärzte aber
erhalten für unsere gleich gebliebene
Arbeit deutlich weniger Honorar.“
Letztlich würden auf diesem Weg die
12.500 freiberuflich tätigen Ärzte und
Psychotherapeuten in Westfalen-Lip-
pe – wie natürlich auch die Kollegen
in anderen Regionen – die staatliche
Arbeitslosenversicherung mit erheb-
lichen Summen subventionieren.

Nach der Salami-Taktik, so resü-
miert Dr. Thamer die Situation, wür-
den die finanziellen Ressourcen für
die ambulante ärztliche Versorgung
immer weiter verringert. Von dem seit
Jahren stagnierenden Gesamthonorar
zweige der Gesetzgeber immer wie-
der große Summen ab: Mit Milli-
onenbeträgen müssten z. B. die west-
deutschen Kassenärztlichen Vereini-
gungen die Versorgung in den neuen
Bundesländern subventionieren, eben-

falls zweistellige Millionenbeträge
würden als Anschubfinanzierung der
Integrierten Versorgung zurückgehal-
ten, jetzt kämen noch einmal Millio-
nen für die Entlastung der Bundes-
agentur für Arbeit hinzu. „Angesichts
der neu zu strukturierenden sozialen
Sicherung und Umverteilung in unse-
rem Staat wird viel über Gerechtig-
keitslücken diskutiert“, stellt der Vor-
sitzende der KV Westfalen-Lippe
fest. „Was hier mit dem erarbeiteten
und verdienten Geld der Kolleginnen
und Kollegen geschieht, ist in meinen
Augen keinesfalls gerecht, sondern
staatliches Raubrittertum.“

Dr. Thamer befürchtet ein Ausblu-
ten der ambulanten ärztlichen Versor-
gung: „Wer will sich denn unter sol-
chen Umständen noch als Arzt oder
Psychotherapeut mit allen wirtschaft-
lichen Risiken niederlassen, wenn
ihm jederzeit derart ungehemmt in
die Kasse gegriffen werden kann? Die
Relation von erbrachter Leistung und
dem dafür gezahlten Honorar stimmt
einfach nicht mehr.“

Für 60.000 Hartz IV-Betroffene erhalten niedergelassene Ärzte kein Honorar mehr

Bericht des
Kammervorstands liegt vor

Der Bericht des Vorstands der Ärz-
tekammer Westfalen-Lippe für das
Jahr 2004 liegt vor und kann kosten-
los bei der ÄKWL angefordert wer-
den. Interessenten können ein Exem-
plar beziehen über:

Ärztekammer Westfalen-Lippe,
Gartenstraße 210–214,
48147 Münster,
Tel.: 02 51/929-20 41,
E-Mail: Sarah.Lindpere@aekwl.de

Zudem ist der Bericht im Internet-
Angebot der Ärztekammer (www.
aekwl.de) im Informationsbereich
„Portrait“ veröffentlicht.

Gender Mainstreaming 
als zentrales Thema

Die geschlechterspezifische Betra-
chungsweise von Gesundheit und
Krankheit war eines der vordringlich-
sten Themen auf der diesjährigen Vor-
standssitzung des Weltärztinnenbun-
des (MWIA). Die Unterschiede zwi-
schen Mann und Frau auch im Hin-
blick auf die Medizin und Forschung
müssen wahrgenomen und benannt

werden. Auch die Problematik der
Gesundheit von Frauen in Entwick-
lungsländern stand auf der Agenda.
„Wir wollen vor allem Frauen eine
Stimme geben.“, erklärt Dr. Waltraud
Diekhaus, Generalsekretärin des Welt-
ärztinnenbundes.

Informationen über die Arbeit des
Bundes gibt es beim Generalsekreta-
riat des Welärztinnenbundes in Dort-
mund, Tel.: 02 31/94 32-771 oder im
Internet unter: www.mwia.net. 
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DSO-JAHRESBERICHT 

„Stabilitätspakt 
Afghanistan“

Auf Einladung des Deutschen Akademi-
schen Austauschdienstes (DAAD) besuchte
eine Delegation afghanischer Rektoren
Deutschland, um sich über die bisherigen
Aktivitäten des Sonderprogramms „Stabili-
tätspakt Afghanistan“ zu informieren und
die diesbezüglichen Aktivitäten weiterzu-
führen. Unter Leitung von Dr. Ameer Shah
Hasnayer, afghanischer Hochschulminister,
bot der Fachbereich Medizin der Uni Bo-

chum den Gästen ein Forum, sich darüber
auszutauschen, was erreicht wurde und was
zukünftig geplant ist.

Dr. Ataullah Zulfacar, 1. Vorsitzender des
Dachverbandes des Afghanischen Medizi-
nischen Fachpersonals und deren Kollegen
im deutschsprachigen Raum (DAMF e.V.),
berichtete über die Arbeit des Dachverban-
des, der sich die Planung und Koordination
der Aktivitäten afghanischer Ärztevereine
im deutschsprachigen Raum in Europa und
den Wiederaufbau des afghanischen Ge-
sundheitswesens zum Ziel gesetzt hat. In-

formationen zum
Dachverband gibt es
über Dr. Ataullah
Zulfacar, Heide-
bachstr. 24, 32760
Detmold, Tel.: 0 52 31/
8 91 28, Fax: 0 52 31/
8 82 93, E-Mail: con-
tact@afghanmed.de. 

Spenden gehen an:
Deutsche Bank Köln,
BLZ: 37 07 00 24,
Konto Nr.: 1 11 63 75.

VOR DEM BUNDESGERICHTSHOF ANHÄNGIGVERFAHREN 

ZU GAST AN DER UNI BOCHUMAFGHANISCHE DELEGATION

Wie die Arbeitsgemeinschaft Be-
rufsständischer Versorgungseinrich-
tungen (ABV) mitteilt, sind vor der Fi-
nanzgerichtsbarkeit drei Verfahren an-
hängig, in denen es um die Frage geht,
ob die Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung bzw. zu berufsständi-
schen Versorgungswerken als Sonder-
ausgaben – diese Systematik führt
auch das Alterseinkünftegesetz fort,
das zum 01.01.05 in Kraft getreten ist
– oder als vorab veranlasste Werbungs-
kosten steuerlich einzuordnen seien.
Die Einordnung als vorab veranlasste
Werbungskosten würde bedeuten, dass
die Begrenzungen für den steuerlichen
Abzug von Beiträgen, wie sie das Al-
terseinkünftegesetz vorgibt, hinfällig
wären. Sowohl die „Rürup-Kommis-
sion“ als auch die ABV hatten im Ge-

setzgebungsverfahren zum Altersein-
künftegesetz gefordert, die Rentenbei-
träge als Werbungskosten abziehbar zu
machen. Der Gesetzgeber hat dieses
Anliegen aus haushaltspolitischen
Gründen nicht aufgenommen.

Bereits gegen die bis zum
31.12.2004 geltende Rechtslage, die
auch das Alterseinkünftegesetz grund-
sätzlich fortführt, wehrt sich ein Steu-
erpflichtiger mit dem Argument, seine
gesetzlichen Rentenversicherungsbei-
träge seien nur begrenzt als Sonder-
ausgaben abzugsfähig gewesen, des-
halb sei es nicht zulässig, dass er spä-
ter die gesetzliche Rente voll versteu-
ern müsse. Dieses Verfahren ist beim
Finanzgericht Münster anhängig (AZ.:
14 K 608/05 E). Zu derselben Thema-
tik sind darüber hinaus zwei weitere

Verfahren anhängig, nämlich beim
Niedersächsischen Finanzgericht (AZ.:
11 K 211/05) und beim Bundesfinanz-
hof (AZ.: XR 45/02)

Wenn und soweit sich Mitglieder
der Ärzteversorgung Westfalen-Lippe
die Auswirkungen einer möglicher-
weise positiven Entscheidung der be-
fassten Gerichte für diesen Fall sichern
wollen, sollten sie gegen den Einkom-
mensteuerbescheid, auch schon gegen
den Bescheid für das Jahr 2004, Ein-
spruch einlegen und ein Ruhen des
Einspruchsverfahrens beantragen, bis
die Gerichtsverfahren abgeschlossen
sind. 

Bei Rückfragen sollen sich die Mit-
glieder an ihren Steuerberater bzw. an
die zuständige Finanzbehörde wenden.

Rentenbesteuerung – sind Beiträge zu Versorgungswerken Werbungskosten?

27 Arzthelferinnen-Auszubildende haben 2005 ihre Prüfung mit Bestnoten
bestanden. Dr. Waltraud Diekhaus, Beauftragte der Ärztekammer für das
Arzthelferinnen-Ausbildungswesen, zeichnete die Prüfungsbesten jetzt bei einer
Feierstunde im Ärztehaus aus, auch Ingeborg Sohn, Leiterin der ÄKWL-Abteilung
Arzthelferinnen-Ausbildungswesen, gratulierte. Foto: Isa

Organspendezahlen 
sind rückläufig

156 Menschen spendeten 2004 in
NRW nach ihrem Tod Organe, 44 we-
niger als im Jahr zuvor: Das berichtet
die deutsche Stiftung Organtransplan-
tation (DSO) in ihrem aktuellen Jah-
resbericht für NRW. Der Bericht ent-
hält detaillierte Informationen über
die Entwicklung der Organspende, In-
formationen zum Unterstützungsan-
gebot sowie eine Beschreibung der re-
gionalen Maßnahmen zur Förderung
der Organspende. Er kann bestellt
werden unter Tel.: 02 11/15 92 37-0
oder per E-Mail unter nrw@dso.de.

Dr. Ameer 
Shah Hasnayar
Foto: Achtermann
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KVWL Consult bringt
Kooperationen in Schwung
„Ärztliche Kooperationen fördern“, das hat sich die KVWL Consult auf ihre Fahnen geschrieben. Ihre Angebote sind dabei so

vielfältig wie die Möglichkeiten zur Kooperation. Ob Organisation eines Ärztehauses, Betreuung eines Netzes oder gleich die

Vermittlung eines bundesweiten Versorgungsvertrages: Wolfgang Vieten, Arzt und KVWL-Consult-Geschäftsführer, gibt einen

Überblick, wie das Unternehmen Kolleginnen und Kollegen erfolgreich zusammen bringt. 

von Wolfgang Vieten MD, Geschäftsführer der KVWL Consult

Die Zukunft des deutschen Ge-
sundheitswesens wird durch
mehrere Megatrends geprägt.

Neben dem demografischen Wandel,
der hohe Risiken für die GKV-
Ausgabenseite birgt, ist angesichts ei-
ner strukturell bedingten Schwächung
wirtschaftlichen Wachstums langfri-
stig von einer sich öffnenden Schere
im GKV-Haushalt auszugehen. Poli-
tisch bedingt wird sich eine Erosion
der Kollektivverträge, eine Liberali-
sierung ärztlicher Leistungserbrin-
gung sowie eine Zunahme des Ver-
tragswettbewerbs ergeben. Dieser Wan-
del führt sukzessive zu einer Auflö-
sung traditioneller Funktionen einer
Kassenärztlichen Vereinigung (KV)
und damit zur Schwächung der Ver-
tragsärzte. 

Warum die KVWL Consult 
gegründet wurde

Die fortschreitende Deregulierung
zwingt viele Kollegen dazu, ihre indi-
viduelle Praxisplanung neu zu über-
denken: „Soll ich weitermachen als
Einzelkämpfer oder suche ich die Ko-
operation mit den niedergelassenen
Kollegen und den Krankenhausärz-
ten?“ fragen sich viele Ärzte zur Zeit.
Wer sich für Zusammenarbeit ent-
scheidet, dem fehlen häufig die Zeit,
das Knowhow und die Instrumente
zum Aufbau und zur Führung koope-
rativer Strukturen. Hinzu kommt,
dass der Gesetzgeber im § 140
SGB V (Integrierte Versorgung) die
KV nicht als Vertragspartner vorgese-
hen hat. Darum hat die KV Westfa-
len-Lippe (KVWL) im Sommer 2004
entschieden, ihr bestehendes Referat
„Neue Versorgungsformen“ in eine

GmbH mit der Bezeichnung KVWL
Consult umzuwandeln. In deren Ge-
sellschaftsvertrag heißt es unter ande-
rem: „Gegenstand des Unternehmens
ist ... insbesondere die Beratung und
Unterstützung bei Abschluss, Durch-
führung und Abwicklung von Verträ-
gen...“

Damit hat die KVWL Consult es
übernommen, die Kooperationswil-
ligkeit von Vertragsärzten zu fördern,
ärztliche Kooperationen zu professio-
nalisieren und auf Wunsch und im
Auftrag der Vertragspartner die Ab-
rechnung Integrierter Versorgungs-
verträge durchzuführen. Diese Leis-
tungen erbringt sie entweder selbst,

kann sie aber auch ganz oder teil-
weise bei qualifizierten Dritten ein-
kaufen. Ein solcher Dritter wäre bei-
spielsweise die KVWL, Körperschaft
des öffentlichen Rechts. 

Dienstleister in der 
Integrierten Versorgung

Am besten lässt sich diese Arbeits-
weise am Beispiel des kürzlich abge-
schlossenen Vertrages „ ... über die
ärztliche Versorgung mit klassischer
Homöopathie ...“ verdeutlichen. Der
Vertrag wurde im Mai 2005 zwischen
dem Deutschen Zentralverein Homö-
opathischer Ärzte, dem Deutschen

Im Team für Kooperation: Renate Nagel, Behnam Fozouni und Anne Heger (v. l.
n. r.) gehören zum Beraterteam der KVWL Consult.



„Umfassende Beratung 
ermöglicht rasche Umsetzung“

Wir haben unsere Onkologische Schwerpunkt-
praxis zum 1. Mai 2005 in das Medizinische
Zentrum am St. Josefs Hospital in Dortmund
verlegt. Ziel der Kooperation ist die Optimie-
rung des medizinischen Leistungsangebots für
die Behandlung und Betreuung von Krebspatien-
ten, insbesondere zur Verbesserung der Patien-
tenversorgung. Bei diesem Vorhaben hat uns die KVWL Consult umfas-
send beraten und unterstützt, sodass eine rasche Umsetzung der Pläne
ermöglicht wurde. Hierfür unseren ganz besonderen Dank an den Leiter
der KVWL Consult, Herrn Wolfgang Vieten.

Priv.-Doz. Dr. med. Bernd Lathan
Dr. med. Jörg Lipke

Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Internistische Onkologie
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Apothekerverband und der Deutschen
BKK (wichtigste Krankenkasse der
Volkswagen- und Postmitarbeiter in
Deutschland) abgeschlossen. Die Ver-
tragspartner waren sich darüber einig,
dass der Zentralverein die Abrech-
nung nicht selbst zu übernehmen
braucht, sondern eine Abrechnungs-
stelle beauftragen kann. Bei der Su-
che nach einem arztnahen Dienstlei-
ster bot sich die KVWL Consult an,
mit der ein „Umsetzungsvertrag zur
Integrierten Versorgung“ abgeschlos-
sen wurde. Darin ist festgelegt, dass

die KVWL Consult einmal im Quar-
tal
• die Abrechnungsbögen und Daten-

träger der teilnehmenden Ärzte ent-
gegen nimmt,

• die Teilnahmeberechtigung der ab-
rechnenden Ärzte überprüft,

• die Korrektheit der Abrechnung
überprüft,

• der Deutschen BKK den Gesamtbe-
trag in Rechnung stellt,

• nach Eingang des Honorars jedem
Arzt den ihm oder ihr zukommen-
den Rechnungsbetrag überweist und

darüber einen Honorarnachweis er-
stellt.
Mit der Abwicklung der erwarteten

hohen Zahl von Abrechnungsvorgän-
gen hat die KVWL Consult frühzeitig
die auf Abrechnungslogistik speziali-
sierte KVWL beauftragt, womit si-
cher gestellt wird, dass die Ärzte zeit-
nah ihr Honorar erhalten. Da die
KVWL Consult – anders als im Kol-
lektivvertragsgeschäft – erst dann
auszahlen kann, wenn die Kasse ihre
Verpflichtung erfüllt hat, hängt es
jetzt von der Deutschen BKK ab, ob
die Ärzte langfristig mit der geschlos-
senen Vereinbarung zufrieden sind.

Partner beim Aufbau 
von Ärztehäusern

Die sozialen Systeme in Deutsch-
land befinden sich zurzeit in einem
Stadium nachhaltiger Veränderungen.
Davon sind auch die Vertragsärzte be-
troffen. Immer weiter schreitet die
Spezialisierung voran, steigen Quali-
tätsansprüche und Kosten. Aus die-
sem Grunde liegt es nahe, strategi-
sche Allianzen  zu bilden, um Syner-
gieeffekte durch gemeinsame Res-
sourcennutzung und gemeinsame An-
gebote zu erzielen. Hierzu bedarf es
eines Konzeptes, das geprägt wird so-
wohl von den Vorstellungen der
innerhalb des Ärztehauses Tätigen als
auch von denen potentieller externer

In der dreijährigen Pla-
nungsphase unseres Modells
zur integrierten Versorgung
„OPTI-MuM“ mussten neben
regionalen Strukturanalysen
viele versorgungsrelevante Kos-
ten- und Gesundheitsdaten er-
mittelt und berechnet werden.
Dabei haben wir in enger Ko-
operation mit dem Team der
KV Consult durch Aufarbei-
tung der vertragsärztlichen
Versorgungsstrukturen die Mög-
lichkeit für eine realistische
Kostenplanung für unser Mo-
dell erhalten.

Die Kooperation zeichnete
sich zu jeder Zeit durch eine
kompetente und zuverlässige
Beratungsfunktion durch das
Team um Herrn Vieten sowie
eine kollegial angenehme Ar-
beitsatmosphäre aus. Die Ver-
bindungen der KVWL Consult
zu Unternehmen aus der Ge-
sundheitsbranche und den Ent-
scheidungsebenen der Kran-
kenkassen war dabei von uns
von großem Wert und hat viele
Entwicklungs- und Verhand-
lungsschritte erheblich er-
leichtert und beschleunigt.

Gegenseitiger Er-
fahrungsaustausch
auf hohem Wis-
sensniveau im Be-
reich Gesundheits-
management für
integrierte Versor-
gungsprojekte war
für beide Partner
Antrieb im Voran-
bringen des Projektes.

Wir hoffen auch für die Zu-
kunft bei der praktischen
Durchführung unseres IV-Pro-
jektes einer regionalen Vollver-
sorgung auf weitere fruchtbare
Zusammenarbeit und wün-
schen uns von dem Team der

KVWL Consult,
den eingeschlage-
nen Weg einer
kompetenten Bera-
tung Betreuung für
Projekte neuer
Versorgungsfor-
men zum Wohle
der Vertragsärzte in
Westfalen-Lippe

konsequent weiter auszubau-
en.

Dr. R. Kluger,
Leiter des IV-Projektes 

„OPTI-MuM“ in der Ärzteini-
tiative „Medizin und Mehr“

„Jederzeit kompetent und zuverlässig beraten“
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Das Ärztenetz EN-Mitte e. V. wurde
2003 gegründet mit dem Anspruch, die
Versorgung der Bevölkerung im Raum
Wetter (Ruhr) zu koordinieren und quali-
tativ zu fördern. Ein Schulungsverein
sollte allen mit dem DMP Diabetes arbei-
tenden Ärzten Arbeitserleichterung ver-
schaffen, gleichzeitig sollte die Kommu-
nikation der 22 Praxen aller Fachrichtun-
gen auch mit Hilfe neuer Technologien
möglichst vereinfacht und verbessert
werden. Vorüberlegungen wurden ange-
stellt: Gibt es vergleichbare Satzungsvor-
lagen, wie gibt es  Rechtssicherheit? Die-
se Phase verschlang viel Zeit und einige
externe Beratungskapazität durch Rechts-
anwälte. Meine diesbezüglichen „Seuf-
zer“ beim damaligen KV-Vorstandsmit-
glied Dr. Dryden wurden mit dem Tipp
beantwortet: „Versuch’s doch mal mit un-
serer KVWL Consult!“ 

KVWL Consult, ja davon wurde schon
berichtet; aber beschäftigt die sich nicht
mit großen Vertragswerken in oberen Re-

gionen, fernab von der Pathologie des
Alltags kleiner Vertragsärzte? Und dann:
„KV“? Müssen wir nicht generell alles,
was mit der KV zu tun hat, mit gehöriger
Distanz und auch
Ablehnung be-
trachten? Da gibt’s
ja doch nur
Schwierigkeiten,
weil die uns „an
die Kandare“
nehmen wollen!

Trotz dieser
Vorurteile wur-
den Gespräche
vereinbart, in de-
nen wir uns von der Kompetenz und Pra-
xisnähe der KVWL Consult, bei uns
hauptsächlich vertreten durch Frau Na-
gel, überzeugen konnten. Neben der ko-
stenlosen Heranziehung der anderen Ser-
vice-Abteilungen der KVWL, z. B. des
juristischen Teams bei Vertragsfragen,
wurden auch nach Schließung unseres

Krankenhauses in Wetter unsere Zielvor-
stellungen zur weiteren ärztlichen Versor-
gung der Region moderiert. Es wurden
Vertragsangebote zur Anbindung an ver-
schiedene Krankenhäuser kritisch geprüft
und als die Idee aufkam, die Betreuung
der Bevölkerung kosten- und ressourcen-
sparend in Kooperation mit der Stadt
Wetter an einem noch zu bauenden Ärzte-
haus zu bündeln, fanden wir in der
KVWL Consult einen Begleiter, der so-
gar Kontakte zu städtebaulichen Entwick-
lungsbüros für uns zu nutzen wusste. 

Wir fühlen uns in dieser wichtigen Ent-
scheidungsphase durch die KVWL Con-
sult gut beraten und betreut. Der Image-
wandel einer großen KVWL zum kosten-
günstigen oder sogar kostenlosen Servi-
ce-Unternehmen für seine Mitglieder
lässt sich hautnah spüren. Wir freuen uns
auf die weitere Zusammenarbeit!

Dr. med. Manfred Diensberg
Facharzt für Allgemeinmedizin,

58300 Wetter (Ruhr)

Kooperationspartner.
Bei der Konzeptionierung ist eine

Moderation von außen, wie die
KVWL Consult sie bietet, eine pro-
fessionelle Unterstützung, welche be-
reits bei der Basiskonzeption den Ab-
gleich der unterschiedlichen Interes-
sen als auch die Definition der Er-
folgsfaktoren der geplanten Koopera-
tion vorantreibt. 

Zusätzlich wird die Ausschöpfung
von Synergieeffekten durch verschie-
dene Organisationsmöglichkeiten un-
ter Gesichtspunkten der Wirtschaft-
lichkeit aber auch nach individuellen
Ansprüchen des einzelnen Arztes ge-
prüft. 

Gleichzeitig bietet die KVWL
Consult Unterstützung bei der Klä-
rung von Fragen der Genehmigungen
und Qualitätssicherung. Hierbei kann
es z. B. um die gemeinsame Ressour-
cennutzung durch verschiedene Fach-
richtungen oder Sektoren gehen, die
Einbindung zusätzlicher Koopera-
tionspartner aus dem Gesundheitswe-
sen, die Abklärung eines gemeinsa-
men Leistungsangebots am neuen

Standort oder auch die Einigung auf
einen sinnvollen Formalisierungsgrad
für die Realisierung des anstehenden
Kooperationskonzeptes. 

Unterstützung für Ärztenetze 

In Westfalen-Lippe gibt es zurzeit
über 100 Ärztenetze mit mehr als
4000 Mitgliedern. Die KVWL Con-
sult sieht es als eine wichtige Aufgabe
an, die Ärztenetze in ihrer Arbeit zu
unterstützen, sie leistungsfähiger und
erfolgreicher zu machen, damit sie
auf den beschleunigten Wandel im
Gesundheitssystem flexibel und mit
innovativem Denken und Handeln
reagieren können. 

In einem ersten Schritt hilft die
KVWL Consult Ärztenetzen bei de-
ren Gründung. Bei der Gründung von
Ärztenetzen und der damit verbunde-
nen geregelten Zusammenarbeit
untereinander tauchen viele Fragen
und Probleme auf, die aber nicht uni-
versal, sondern nur regional und indi-
viduell zu beantworten sind. Dabei
versuchen die Berater der KVWL

Consult, gemeinsam mit den „Grün-
dungswilligen“ zukunftssichere und
kreative Lösungen zu erarbeiten. Der
Beratungsbedarf in der Gründungs-
phase bezieht sich insbesondere auf
die Bereiche Zielfindung sowie Orga-
nisations- und Teamentwicklung. 

Bei bereits bestehenden Ärztenet-
zen erhöht sich der Beratungsbedarf
in Richtung sektorenübergreifender
Wettbewerb und den Themen Risi-
koeinschätzung, Qualitätssicherung,
Schulungskooperationen, Zusammen-
arbeit mit Krankenhäusern und Grün-
dung Medizinischer Versorgungszen-
tren. Außerdem berät die KVWL
Consult Ärztenetze, die eine inte-
grierte Versorgung anstreben. 

Im Bereich Organisation entwickelt
und strukturiert die KVWL Consult
gemeinsam mit den Ärztenetzen klare
Konzepte für die organisatorische und
geschäftliche Führung des Netzes und
hilft bei Vertragsabschlüssen mit
Krankenkassen und anderen Leis-
tungserbringern im Gesundheitswe-
sen im Hinblick auf eine integrierte
Gesundheitsversorgung; oder sie

„Gut betreut in wichtiger Entscheidungsphase“
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stellt Ärztenetzen schon bekannte und
erprobte Modelle zur Verfügung.

Gleichzeitig
hilft sie bei
der Planung
und Umset-
zung von Pro-
jekten oder
führt im Auf-
trag der Netze
Teilprojekte
durch.

KVWL Consult 
und Öffentlichkeitsarbeit 

Das Internet spielt zunehmend eine
zentrale Rolle in der Informationsbe-
schaffung. Nach dem Motto der alten
Journalismusformel „So lang wie nö-
tig, so kurz wie möglich“, informiert
die KVWL Consult Ärzte und
Psychotherapeuten im Internet über

die vielfältige Netzlandschaft in
Westfalen-Lippe und über die Leis-
tungen der KVWL Consult: http://
www.kvwl.de/arzt/kooperationen/in-
dex.htm. 

Auf den Internet-Seiten befindet
sich auch eine Liste der bereits beste-
henden Netze, sortiert nach Kreisen
und kreisfreien Städten. Die Ärztenet-
ze sind mit dem jeweiligen Ansprech-
partner und, falls vorhanden, einem
Link auf die netzeigene Homepage
vertreten. Mit Hilfe eines Antragsfor-
mulars können sich neue Netze an-
melden. 

Seit März 2004 erscheint regelmä-
ßig jeden Mittwoch auf den KVWL
Consult Internet-Seiten die Netz-Info:
http://www.kvwl.de/arzt/kooperatio-
nen/netz_info.htm. Netz-Info berich-
tet über Entwicklungen und Neuig-
keiten in Netzen, gibt Tipps zur Netz-
führung und informiert über geplante

und abgeschlossene Kooperations-
und IV-Verträge. Dabei konzentriert
sich die einzelne Netz-Info auf ein
Thema, ein Problem, das in Netzen
diskutiert und gelöst wird oder zu
dessen Lösung die KV Consult bei-
tragen kann. Über 70 Netz-Infos sind
bisher erschienen. 

Für den hohen Informationsgehalt
der KVWL-Consult-Internetseiten
sprechen auch die Zahlen der Web
Zugriffsstatistik: Allein im Januar
2005 sahen sich 3086 Besucher ins-
gesamt 8153 Seiten an. Und späte-
stens im Herbst 2005 wird die KVWL
Consult ihren eigenen Webauftritt ha-
ben. 

Über Ärztenetze und deren Akti-
vitäten informiert die KVWL Consult
zudem regelmäßig im Pluspunkt der
KVWL. In der Rubrik „Netzpraxis“
werden Netze porträtiert und Netz-
vorsitzende interviewt.

Robert-Schimrigk-Str. 4–8
44141 Dortmund 
Tel.: 02 31/94 32-952
Fax: 02 31/94 32-959

Kooperationen erfolgreich und dauerhaft planen

Kooperation
beginnt im Kopf
Interaktiver Workshop

Viele Ärzte tun sich schwer mit Kooperationen: Zwar möchte mancher die
Vorteile der Zusammenarbeit nutzen – doch vielen Partnerschaften fehlt
es an Kommunikationsfähigkeit, Planung und tragfähigen Konzepten.
Dieser Workshop informiert nicht nur über neue Kooperationsmöglich-
keiten, sondern zeigt auch die unverzichtbaren Voraussetzungen für den
Erfolg der Kooperation. 

Aus dem Programm:
Ärztliche Kooperationsformen, Wandel durch das GMG
Erfolgsfaktor Social Skills: konstruktiv kommunizieren
Erfolgsfaktor Planung: Kooperationscontrolling, Change-Management,
Strategieentwicklung und Projektmanagement
Exemplarische Entwicklung eines Kooperationsprojekts

Samstag,  17.09.2005,  Dortmund
Samstag,  22.10.2005,  Münster
Samstag,  05.11.2005,  Dortmund
Samstag,  12.11.2005,  Münster

jeweils von 10.00–16.30 Uhr im Ärztehaus, Gartenstraße 210–214
(Münster) bzw. in der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe,
Robert-Schimrigk-Straße 4–6 (Dortmund)

Teilnehmergebühr: € 190,00 (incl. MwSt.)

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
KVWL Consult, Robert-Schimrigk-Straße 8, 44141 Dortmund, 
Tel. 02 31/94 32-953, 
Fax 02 31/94 32-5 09 53, 
Mail renate.nagel@kvwl.de

Zertifiziert mit 10
Fortbildungspunkten
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Klaus Reinhardt neuer 
HB-Vorsitzender in Westfalen
Der Landesverband Westfalen-Lippe des Hartmannbundes hat einen neuen Vorstand. Der langjährige Vorsitzende Dr. Hans-

Jürgen Thomas aus Erwitte – u. a. auch Bundesvorsitzender des Hartmannbundes und Vizepräsident der Ärztekammer

Westfalen-Lippe – stand nicht mehr zur Verfügung. Er übergab den Stab nun an Dr. Klaus Reinhardt, niedergelassener Facharzt

für Allgemeinmedizin aus Bielefeld.

von Andreas Daniel, Ärztliche Pressestelle Westfalen-Lippe

Ein Jahr fehlte noch – dann hät-
te der überzeugte Hausarzt Dr.
Hans-Jürgen Thomas ein kom-

plettes Vierteljahrhundert an der Spit-
ze des Hartmannbundes Landesver-
bandes Westfalen-Lippe gestanden. In
diesen 24 Jahren habe er, so Thomas,
zahlreiche Gesundheitsministerinnen
und -minister auf Bundes- wie Lan-
desebene kommen und gegen sehen.
Die Zahl der Minister sei in diesen
Jahren aber deutlich von der Zahl der
Gesundheitsreformen übertroffen
worden, bei denen mindestens jede
zweite als „Jahrhundert-Reform“ titu-
liert worden sei. 

Dass es so nicht weitergehen darf,
machte die Landesdelegiertenver-
sammlung in ihren gefassten Resolu-
tionen klar: Es sei an der Zeit, die Au-
gen vor den tatsächlichen Problemen
des Gesundheitswesens nicht länger
zu verschließen. Die Forderung des
HB: Eine Überarbeitung des GKV-
Leistungskataloges und eine Auftei-

lung der Leistungen in Muss-, Soll-
und Kann-Leistungen, wobei nur die
erste Kategorie einer Versicherungs-
pflicht unterliegen soll. Alles andere
könne der mündige Bürger selbst ent-
scheiden. (Sämtliche Beschlüsse im
Wortlaut finden Sie unter www.hart-
mannbund.de).

Delegierte setzen 
auf neue Köpfe

Wichtigster Punkt auf der Tages-
ordnung der Landesdelegiertenver-
sammlung am 26. Juni in Dortmund
war die Wahl eines neuen Vorstands.
Dabei setzten die Delegierten mehr-
heitlich auf neue Köpfe: Vier der
sechs Vorstandsmandate wurden neu
besetzt. Die Kontinuität bewahrten
mit ihrer Wiederwahl der Gelsenkir-
chener HNO-Arzt Dr. Günter Kloos –
er wurde erneut zum Finanzbeauf-
tragten des Vorstands bestimmt – und
die Fachärztin für Neurologie und

Ärztekammer-Präsident Flenker
mit Wilhelm Berghoff-Medaille
ausgezeichnet

Für seine herausragenden Verdienste um
die Ärzteschaft in Nordrhein-Westfalen
wurde Prof. Dr. med. Ingo Flenker, Präsi-
dent der Ärztekammer Westfalen-Lippe,
im Rahmen der Landesdelegiertenver-
sammlung mit der Wilhelm Berghoff-Me-
daille des Hartmannbundes geehrt. Dr.
Hans-Jürgen Thomas würdigte den Ein-
satz seines Kollegen, der sich stets für das
Gemeinwohl und die Fortentwicklung des
Gesundheitswesens eingesetzt habe: „Mit
Ihnen wird heute jemand ausgezeichnet,

der die wichtigen und schwierigen Her-
ausforderungen im Sozial- und Gesund-
heitswesen angenommen, mit viele Enga-
gement über Jahre hinweg an Lösungen
mitgearbeitet hat und stets bereit war, die
Schritte zur Lösung als Erster zu gehen.“

Thomas hob besonders die langjährige
gute Zusammenarbeit von Hartmannbund
und Marburger Bund in der Kammerver-
sammlung der Ärztekammer Westfalen-
Lippe hervor: „Gemeinsam haben wir uns
mit der erfolgreichen Übernahme der be-
rufspolitischen Verantwortung im besten
Sinne für alle Ärztinnen und Ärzte im
Land eingesetzt.“

Psychiatrie Dr. Claudia Kramer aus
Bielefeld. 

Neu in den Vorstand und gleich an
die Spitze des westfälischen Landes-
verbandes wählten die HB-Mitglieder
den 45jährigen Bielefelder Allge-
meinarzt Dr. Klaus Reinhardt. Sein
Stellvertreter im Vorsitz ist in den
kommenden vier Jahren Dr. Eugen

Dr. Klaus Reinhardt (l.) und Dr. Eugen Engels
stehen in den kommenden Jahren an der Spitze
des Hartmannbund-Landesverbands. 

Ausgezeichnet: Dr. Hans-Jürgen Thomas
(r.) überreichte Prof. Dr. Ingo Flenker die
Wilhelm-Berghoff-Medaille.     Foto: ach
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Engels, ebenfalls Allgemeinarzt aus
dem sauerländischen Eslohe. Die
Kolleginnen und Kollegen aus der
stationären Versorgung werden durch
den Radiologen Dr. Michael Eichhorn
aus Datteln und den Assistenzarzt An-
dreas Rhode aus Münster vertreten.

Wichtigstes Anliegen von Dr. Rein-
hardt für den Hartmannbund ist, im
Sinne der 105-jährigen Tradition die-
ses ältesten Verbandes des Berufs-
standes die ärztliche Einheit zu för-
dern, also eine definitive Absage an
die Vertreter von Partikularinteressen.
Der Interessenausgleich müsse inner-
ärztlich hergestellt werden und nicht
unter strategischer Einbeziehung von
Kostenträgern und Politik. Wichtig

sei zudem eine glaubwürdige, ernst
zu nehmende, aber auch machtvolle
Außenvertretung der Gesamtärzte-
schaft unter Ausnutzung aller sozial-
gesetzlich denkbaren Spielräume.
Reinhardt tritt zudem für eine ärztlich
maßgeblich mitgestaltete Verände-
rung der Versorgungssituation ein –
„im Sinne einer Selbstbestimmung
der Berufs-Bedingungen und Einbe-
ziehung der Kompetenz derjenigen,
die im System in mehrfacher Hinsicht
die größte Verantwortung tragen“.
Schließlich liegt ihm am Herzen,
langfristig angelegte Perspektiven im
Bereich der Aus- und Weiterbildung
zu entwickeln, um dem einsetzenden
Ärztemangel entgegenzuwirken.

Geschäftsführender Vorstand des

Hartmannbund-Landesverbandes

Westfalen-Lippe

Vorsitzender:
Dr. Klaus Reinhardt, Bielefeld
Stellv. Vorsitzender:
Dr. Eugen Engels, Eslohe
Finanzbeauftragter:
Dr. Günter Kloos,
Gelsenkirchen
1. Beisitzer:
Dr. Michael Eichhorn, Datteln
2. Beisitzer:
Andreas Rhode, Münster
3. Beisitzer:
Dr. Claudia Kramer, Bielefeld

Eine Kongressreise in den Iran
Das war kein alltäglicher Kongress: Auf Einladung der Iran University of Medical Sciences und des Kongresspräsidenten Prof.

Reza Safi nahm Dr. Klaus Buckup mit einigen deutschen Kollegen im April dieses Jahres am „International Congress on Hip

and Knee Joints“ in Tehran teil. „Gerne bin ich der Aufforderung gefolgt, wenn auch mit gemischten Gefühlen“, erinnert sich

der Orthopäde aus Dortmund. „Was und wem würde es fachlich etwas bringen? In was für ein Land reise ich da eigentlich?“

von Dr. Klaus Buckup, Dortmund

D r. Buckup berichtet: „Im Flugzeug beim An-
flug auf Tehran wurden wir auf die muslimi-
sche Kleiderordnung hingewiesen, die sich

hauptsächlich auf unsere weiblichen Begleiterinnen
bezog. Kopftücher, längst nicht alle schwarz, vielmehr
bunt und modisch, wurden angelegt und das Haar durf-
te attraktiv sichtbar bleiben. Manch eine Dame sah mit
Kopftuch mindestens so reizvoll aus wie ohne...

Der Empfang durch die Angestellten am Tehraner
Flughafen war streng und misstrauisch, getrennt nach
Frauen und Männern, jedoch herzlich und professio-
nell durch die Kongressorganisatoren. 

Themenschwerpunkte des Kongresses waren die
Hüft- und Knieendoprothetik und die Behandlung der
Hüftdysplasie im Kindesalter. Das wissenschaftliche
Programm begann täglich mit einer Präsentation kora-
nischer Verse und beeindruckenden Bildern iranischer
Landschaften und Städte, untermauert mit persischer
Musik. 

Aus den Vorträgen und Gesprächen mit iranischen
Kollegen bekam ich einen Eindruck von der guten
Fachkompetenz und erfuhr zusätzlich Einiges über die
medizinische Versorgung und die ärztliche Ausbildung
im Iran. Die Versorgung mit Hüft- und Knieendopro-
thesen steht noch am Anfang; aus Kostengründen wird
die Indikation zu gelenkerhaltenden Eingriffen deut-
lich weiter gestellt als in Deutschland.

Im Iran mit seinen ca. 72 Millionen
Menschen existiert ein voll ausgebil-
detes gesetzliches System der sozia-
len Absicherung und Gesundheitsvor-
sorge. Ähnlich wie in Deutschland
sind auf medizinischem Sektor die
ländlichen Regionen weitaus schlech-
ter versorgt als die Städte.

Einsatz als Landarzt

Hier ist der Staat teilweise gezwun-
gen, ausländische Ärzte anzuwerben
(z. B. aus Pakistan). Außerdem ist je-
der Medizinstudent dazu verpflichtet,
nach einem Studium für zwei Jahre in
einer ländlichen Region zu praktizie-
ren. Danach kann er sich für einen der
limitierten Plätze zur Weiterbildung,
z. B. zum Orthopäden, bewerben. 

Die Atmosphäre dieses sehr gelun-
genen Kongresses war auch 
außerhalb des wissenschaftlichen
Programms sehr freundlich und ent-
spannt. Streng abgeschirmt von der
Öffentlichkeit wurden die Frauen mit
Extrabussen, deren Scheiben mit Vor-

hängen verhängt waren, zu verschie-
denen Sehenswürdigkeiten gefahren.
Schnell hatten sie sich daran ge-
wöhnt, das Kopftuch zu tragen.  Na-
türlich mussten alle Frauen wie Män-
ner trotz der großen Hitze stets auch
sonst vollständig gekleidet sein mit
langen Ärmeln und langen Hosen.

Überraschend und herzerfrischend
war die große Neugier der jugend-
lichen Iraner. Immer wieder wurden
wir sehr offen und keck angesprochen
und mit Fragen bestürmt, glücklich
erlangte Englischkenntnisse einmal
anwenden zu können. Große Herz-
lichkeit schlug uns selbst in Mo-
scheen entgegen. Man spürte den
Wunsch nach Veränderung und demo-
kratischer Entwicklung. Unvergess-
lich sind uns die kulturellen Schätze
des Landes, von denen wir einige zu
sehen bekamen. Beeindruckend und
schön war die Oasenstadt Isfahan und
etwas ganz Besonderes Shiraz, die
Stadt der Poesie und Dichtung mit ih-
ren malerischen Gärten. Die Reise
war ein großes Erlebnis.“
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Warum Hausarztverträge?
Hausärzte haben seit Jahren die Umsetzung des § 73 SGB V eingefordert. Danach sollen die Patienten einen Hausarzt wählen,

der dann die Koordination übernimmt, sie also als Case- oder Disease-Manager begleitet. Fachärzte sehen in diesem

Gesetzestext oftmals die Gefahr der „Hollandisierung“ des Deutschen Gesundheitswesens. Befürchtungen werden laut, dass die

Hausärzte nicht mehr zuweisen würden, die Patienten in eigener Behandlung behalten und die fachärztliche Versorgung „aus-

trocknen“.

von Dr. Wolfgang-Axel Dryden, 2. Vorsitzender der KVWL

I n der Fläche, vor Ort, sieht das
gelebte Leben meist völlig an-
ders aus. Haus- und Fachärzte

arbeiten gut zusammen, man kennt
sich, weiß die wechselseitigen Stär-
ken und Schwächen zu schätzen.
80 % der Patienten haben bereits ei-
nen Hausarzt. Was sollen dann Haus-
arztverträge?

Gesetzliche Verpflichtung

Im SGB V verpflichtet der § 73 b
die Krankenkassen, Hausarztverträge
abzuschließen („Die Krankenkassen
haben ... mit besonders qualifizierten
Hausärzten Verträge zu schließen“).
Auch die Kassenärztlichen Vereini-
gungen werden in diesem Gesetzes-
zusammenhang in die Pflicht genom-
men, die Inhalte dieser Verträge mit
zu verhandeln („In ... Gesamtverträ-
gen ist das Nähere über den Inhalt
der hausarztzentrierten Versorgung ...
zu vereinbaren“). Somit kommen
Kassen und KVWL mit dem Ab-
schluss solcher Verträge ihrer gesetz-
lichen Verpflichtung nach.

Die Vertreterversammlung der
KVWL hat sich bereits anlässlich des
Abschlusses des BEK-Vertrages zur
hausarztbasierten Versorgung mit
Eckpunkten zu Verträgen  nach § 73 b
und 140 a ff SGB V (Integrierte Ver-
sorgung) befasst. Sie hat Eckpunkte
definiert, die für den Vorstand bei
Verhandlung und Abschluss solcher
Verträge eine Leitlinie bilden. Diese
Eckpunkte lauten:
• Teilnahmeanspruch: Jeder Arzt, der die
Anforderungen des jeweiligen Vertra-
ges erfüllt, hat einen Anspruch auf
Teilnahme.
• Adäquate Qualitätssicherungs-Anforde-

rungen: Die qualitativen Anforderun-
gen an teilnehmende Vertragsärzte

müssen entweder bereits erfüllt oder
berufsbegleitend von jedem zu erfül-
len sein.
• Integration der Fachärzte: Fachärzte
sind in Hausarztverträge zu integrie-
ren; eine Finanzierung fachärztlicher
Leistungen erfolgt ggf. über einen
Vertrag nach § 140 a ff. SGB V.
• Beteiligung der KVWL: Die KVWL
muss in die Abwicklung und mög-
lichst auch in die Vertragsgestaltung
einbezogen sein.

Diese Vorgaben hat der Vorstand
der KVWL bei seinen Verhandlungen
mit den Vertragspartnern zu Hausarzt-
verträgen stets konsequent im Blick
und versucht, sie auch umzusetzen.

Transparenz ist wichtig

Transparenz hat sich auch der Vor-
stand der KVWL auf seine Fahnen
geschrieben. Er lebt Transparenz. War
es früher üblich, dass KVen mit den
Kassen Verträge abschlossen, die Ver-

tragsärzte lediglich grob über Inhalte
der Verträge informiert wurden und
über ihre Mitgliedschaft in der KV
meist auch Teilnehmer an den Verträ-
gen waren, hat sich die Politik der
KVWL deutlich geändert. Verhandel-
te Verträge sind inzwischen öffent-
lich. Sie sind über die Homepage der
KVWL im Internet abrufbar und von
jedem Interessierten einzusehen. 

Diese Transparenz birgt natürlich
auch Probleme. Verträge sind juri-
stisch formuliert. Identische Begriffe
werden von Juristen anders ange-
wandt, als sie vom juristischen Laien
verstanden werden. Daraus leiten sich
häufig Verständnisprobleme ab, die
entstehen, wenn ein Laie juristische
Texte liest. Das ist auch mit diesen
Verträgen nicht anders. So werden
Verpflichtungen in Verträge hinein-
interpretiert, die nicht Gegenstand
dieser Verträge sind.  Ein Beispiel:
Maximal 30 Minuten Wartezeit beim
Hausarzt für Patienten, die am

Dr. Wolfgan-Axel Dryden
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VdAK-Vertrag teilnehmen, stellen
viele Hausärzte berechtigt vor Proble-
me. Doch so steht es nicht im Vertrag!
„Bei vorab vereinbarten Terminen die
Wartezeit auf grundsätzlich maximal
30 Minuten zu begrenzen“ lautet der
Vertragstext. Das bedeutet, dass diese
Verpflichtung nur gilt, wenn mit dem
Patienten vorab ein Termin vereinbart
wurde. Ist kein Termin vergeben wor-
den, gilt diese Verpflichtung nicht!
Zudem ist diese Zeitspanne immer
dann unterbrochen, wenn Notfälle in
der Praxis auftreten („bei Auftreten
von Notfällen sind diese bevorzugt zu
behandeln“). In diesen Situationen
müssen auch vereinbarte Termine zu-
rückstehen. Das erkennt dieser Ver-
trag explizit an. Dies mag als Beispiel
dafür dienen, wie solche Texte wirk-
lich zu lesen sind. Der Vorstand der
KVWL wird das Prinzip der Transpa-
renz weiterhin aufrecht erhalten.

Nutzen muss jetzt 
nachgewiesen werden

Hausarztverträge bergen Chancen
und Risiken. Für Hausärzte bedeutet
dies, dass sie belegen können, ob sie
in der Lage sind, durch eine hausarzt-
zentrierte Versorgung eine effektivere
Nutzung der Ressourcen des Gesund-
heitswesens zu bewirken. Die Kas-
senärztlichen Vereinigungen haben in
der Vergangenheit bittere Erfahrun-
gen gemacht. So sind sie z. B. mit
dem GMG nicht mehr potentielle
Partner in Verträgen zur integrierten
Versorgung. Die Politik begründet
dies mit der Verweigerungshaltung
vieler KVen zur integrierten Versor-
gung in der Vergangenheit. 

Zeigen die Hausärzte nicht, dass ih-
re Vorstellungen von der hausarztzen-
trierten Versorgung richtig waren, zei-
gen sie nicht, dass sie zu einer struk-
turierten Kooperation mit den nieder-
gelassenen Fachärzten in der Lage
sind, zeigen sie nicht, dass sie in der
Kooperation mit den Fachärzten
durch Ausschöpfen der Möglichkei-
ten der ambulanten Versorgung Ein-
sparungen bewirken können, dann
muss man sich die Frage stellen, wie
Hausärzte in einem übernächsten Ge-
setz zur Neugestaltung des Gesundheits-
wesens noch berücksichtigt werden.
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Hallo Baby: integrierte Versorgung
in der Schwangerschaft
„Hallo Baby“: so heißt der neue Integrationsvertrag, den die beiden KV Consults in Westfalen-Lippe und Nordrhein – stellver-

tretend für den Verein „Integrierte Versorgung NRW e. V.“ – und der Landesverband der Betriebskrankenkassen abgeschlossen

haben. Dieses neue Modell der integrierten Versorgung, an dem alle Gynäkologen in Nordrhein-Westfalen teilnehmen können,

will zur Senkung der Frühgeburtenrate beitragen und verstärkt über den plötzlichen Kindstod aufklären.

von Heike Achtermann, Ärztliche Pressestelle Westfalen-Lippe

National und international
steigen die Frühgeburtenra-
ten: Wie in fast allen indu-

strialisierten Ländern kommen auch

in Deutschland rund 7 % aller Babys
zu früh und mit Untergewicht zur
Welt. Nach Daten der Externen Qua-
litätssicherung 2004 liegt die Quote
in NRW sogar bei 10 %. Dabei wird
nach aktueller Definition der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) von ei-
nem „Frühchen“ bei vorzeitiger Ent-
bindung in der 24.–37. Schwanger-
schaftswoche und einem Gewicht
zwischen 500 und 2.500 g gespro-
chen. 

Je früher der Geburtstermin, je ge-
ringer das Gewicht, desto kritischer

gestaltet sich die Situation der Säug-
linge. So sind ca. 30 % der Frühgebo-
renen vor der 32. Schwangerschafts-
woche von bleibenden Schäden be-

troffen. Und obwohl die Früh-
geburten nur einen begrenzten
Teil aller Geburten ausmachen,
sind sie doch für etwa drei
Viertel der Säuglingssterblich-
keit verantwortlich.

Abgesehen von dem mensch-
lichen Leid gehen mit der
Frühgeburtlichkeit auch sehr
hohe Kosten einher. Nach An-
gaben des BKK-Landesver-
bandes kostete im Jahr 1997
eine Normalgeburt ca. 2.500
Euro; im Vergleich dazu lagen
die Kosten einer Frühgeburt
bei ca. 8.100 Euro. Und die
„Life-time-Kosten“ eines Früh-
geborenen werden in den USA
auf ca. 600.000 $ geschätzt. 

Vielfältige Ursachen 
für Frühgeburten

Die Ursachen der Frühge-
burtlichkeit sind unterschied-
lichster Art. Das Alter der Müt-

ter – vor allem der erstgebärenden,
die älter als 35 Jahre sind und der jun-
gen Frauen unter 18 Jahren – spielt
hier genauso eine Rolle wie z. B. die
medizinische Intervention in Form
der künstlichen Befruchtung oder
auch bestimmte Lebensgewohnheiten
wie starkes Rauchen, vermehrter Al-
koholkonsum oder Fehlernährung.
Ca. 70 % aller Frühgeburten werden
durch aufsteigende Genitalinfektio-
nen der Mutter ausgelöst. Dies ist ein
zentraler Aspekt, der bei dem Projekt
„Hallo Baby“ berücksichtigt wird. 

„Hallo Baby“ setzt auf umfassende
Information, Aufklärung und Betreu-
ung der Frauen und eine bessere Ver-
zahnung zwischen niedergelassenen
Gynäkologen und den Kliniken, die
als geburtshilflich-perinatologische
Schwerpunkte oder als Perinatalzen-
trum anerkannt sind.

„Frauenärzte stellen sich 
der integrierten Versorgung“

„Im Kampf gegen Frühgeburtlich-
keit und für eine noch bessere Versor-
gung von Mutter und Kind muss ne-
ben der intensiven ambulanten Bera-

Weitere Fragen zu „Hallo Ba-
by“ beantwortet Dr. Lothar
Loch unter Tel.: 02 34/70 23
23, Fax: 02 34/93 53 91 23,
E-Mail: betteraging@dr-loch-
frauenarzt.de. Dr. Loch ist
Vorsitzender des Vereins „In-
tegrierte Versorgung NRW e.
V.“, dem Landesverband der
gynäkologischen Qualitätsnet-
ze, Qualitätszirkel und gynä-
kologisch-senologischen Ver-
einigungen. 

Wenn Sie an dem Versor-
gungsmodell „Hallo Baby“
teilnehmen möchten, erhalten
Sie die Vertragsunterlagen
durch den BKK-Landesver-
band Nordrhein-Westfalen,
Abt. A 2.4 Versorgungsma-
nagement,
Tel.: 02 01/1 79-16 70,
Fax: 02 01/1 79-1671, E-Mail:
k.schuldt@bkk-nrw.de.

Gynäkologen und Betriebskrankenkassen
wollen gemeinsam die Zahl der Frühgebur-
ten verringern. Für die kleine Alida kein
Thema: Sie kam fast auf den Tag genau
„pünktlich“ zur Welt.       Foto: Achtermann 
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tung und Betreuung eine enge Ver-
knüpfung zwischen Frauenarzt-Praxis
und Klinik hergestellt werden“, stellt
Dr. Lothar Loch als Vorsitzender des
Vereins Integrierte Versorgung NRW
e. V. fest. „Deshalb wollen wir Frau-
enärzte uns der integrierten Versor-
gung stellen.“ 

Gynäkologen sind erste 
Ansprechpartner

Als erster Ansprechpartner für die
Schwangere übernehmen die nieder-
gelassenen Gynäkologen die Koordi-
nation der Betreuung und informieren
die Patientin über das Vorsorgepro-
gramm zur frühzeitigen Erkennung
der Risikofaktoren. Gemeinsam fül-
len Arzt und Schwangere  einen Fra-
gebogen aus, in dem auch Risikopara-
meter abgefragt werden. Dies ist ge-
nauso fester Bestandteil des Behand-
lungspfades wie das vaginale pH-
Wert-Screening. Dieses wird von den

Frauen regelmäßig im Selbsttest mit
einem speziell entwickelten Test-
handschuh durchgeführt, um eine va-
ginale Infektion frühzeitig erkennen
zu können. 

Ein weiteres Anliegen der Vertrags-
partner ist die verstärkte Aufklärung
über den plötzlichen Kindstod. Zwar
ist dieser in NRW als Todesursache
bei Säuglingen zwischen 1998 bis
2002 rückläufig, allerdings wurden in
2002 immer noch 123 Fälle regi-
striert.

KV Consult als Dienstleister

An „Hallo Baby“, dem landeswei-
ten Modell der integrierten Versor-
gung nach § 140a ff SGB V, können
die mehr als 2.400 niedergelassenen
Gynäkologen des Landes NRW sowie
die Perinatalzentren und geburtshilf-
lich-neonatologischen Schwerpunkte
teilnehmen. Anfang Juni hatten be-
reits 24 Kliniken ihre Teilnahme an

dem Vertrag bestätigt. Der interessier-
te Arzt erklärt seine Vertragsteilnah-
me gegenüber der KV Consult, so-
dass keine Einzelverträge mit dem
BKK-Landesverband abgeschlossen
werden müssen. Die Prüfung der Da-
ten und Abrechnung der über den In-
tegrationsvertrag erbrachten Zusatz-
leistungen erfolgt dann ebenfalls über
die KV-Töchter. Nach der Prüfung
rechnet die KV Consult mit den ein-
zelnen BKKen ab und leitet die Ho-
norare direkt an den Arzt weiter. Für
die intensive Betreuung erhält der
Gynäkologe 25 Euro pro Patientin.
Der bürokratische Zusatzaufwand
wird dank der Dienstleistungen der
KV Consult für den Arzt auf ein Mi-
nimum beschränkt. Die Consults
übernehmen außerdem die Pflege des
ärztlichen Teilnehmerregisters und
werden auch die Daten zur vorgese-
henen Evaluation liefern.
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Glücklicher Neustart in Rheda
Das Evangelische Krankenhaus in Rheda ist drei Wochen nach der bundesweit einzigartigen, spektakulären Evakuierung aus

dem laufenden Betrieb heraus erfolgreich wieder belebt worden. Die ersten Patienten wurden bei der stationären Aufnahme mit

kleinen Präsenten begrüßt. „Wir haben wieder gut zu tun“, berichten Ärzte. In der Klinik standen am ersten Arbeitstag die

Telefone kaum still, Rhedas Bürger übermittelten ihre Glückwünsche. 

N ach den erfolgreichen Bud-
getgesprächen mit den
Krankenkassen hatte zuvor

der Klinikausschuss des Rates der
Stadt Gütersloh der lange geplanten
Fusion mit dem städtischen Klinikum
Gütersloh zugestimmt. Damit kann
das Ev. Krankenhaus Rheda mit zu-
nächst knapp 40 chirurgischen Betten
als Betriebsstätte des benachbarten
Klinikums weiterarbeiten. 

„Das ist nicht nur für die Beschäf-
tigten eine sehr gute Nachricht. Ich
freue mich, dass die Bürger endlich
wieder wohnortnah weiter versorgt
werden können“, Dr. Theo Wind-
horst. Der Bielefelder MB-Bezirks-
vorsitzende und Vorstandsmitglied
der Ärztekammer Westfalen-Lippe
hatte sich noch am Tag der Evakuie-
rung der Klinik für den Erhalt des
Krankenhauses eingesetzt.

Einen Tag später intervenierte
Windhorst beim Gesundheitsministe-
rium in Düsseldorf. Er verwies dar-
auf, dass der erst zwei Tage vor der
Schließung verschickte Feststellungs-
beschluss des Detmolder Regierungs-
präsidenten fehlerhaft sei. Im Be-
schluss war mit keinem Wort die Fu-
sion berücksichtigt oder der Erhalt
der Betriebsstätte Rheda erwähnt
worden.

Die traditionsreiche 111-Betten-
Klinik war so definitiv aus dem Lan-
deskrankenhausplan gestrichen wor-
den, was die Kassen veranlasste, so-
fort die Zahlungen zu stoppen. Nach
Windhorsts Intervention forderte das
Ministerium die Bezirksregierung
Detmold schriftlich auf, „die erfor-
derlichen Schritte vorzunehmen, um
aus Sicht aller Beteiligten die not-
wendigen rechtlichen Grundlagen zu
verbessern“. Der fehlerhafte Feststel-
lungsbeschluss wurde geändert. Der
Weg für erneute Budgetgespräche
und die Fusion war frei. Dr. Wind-
horst forderte von den Kassen bei den

Budgetgesprächen eine rasche positi-
ve Zusage. Mit Erfolg.

Seit fast zehn Jahren wurde ver-
sucht, das Krankenhaus zu schließen.
Es wurde 1996 aus dem Landeskran-
kenhausplan gestrichen. Die Klinik
klagte, 2003 gelang ein Kompromiss.
Dieser räumte dem kirchlichen Kran-
kenhaus als Fusionsfrist den 1. Juli
2005 ein. Bis dahin waren die Fu-
sionsgespräche „endverhandelt. Die
Verträge liegen bei uns unterschrifts-
reif vor“, beteuerten beide Klinik-
Verwaltungen. Für die Unterschriften
wurde lediglich noch ein klar formu-
lierter Feststellungsbeschluss des Re-
gierungspräsidenten benötigt.

Den Kassen wiederum fehlten zum
1. Juli ein Fusionsvertrag und der
Feststellungsbeschluss. Sie sahen
nicht mehr die rechtlichen Vorausset-
zungen vorliegen, das Krankenhaus
in Rheda weiter zu finanzieren und
sperrten den Geldhahn, was die sofor-
tige Räumung zur Folge hatte. „Diese
Evakuierung ist weder von uns veran-
lasst worden noch hätten wir sie in
Ansätzen mitgetragen, wenn wir da-
von gewusst hätte“, äußerte AOK-
Sprecher Karl-Josef Steden tags dar-
auf sein Bedauern.

In den vergangenen Wochen hat
das Ev. Krankenhaus Rheda aus der
Bevölkerung einen beispiellosen
Rückhalt erhalten. Nun blickt das
Krankenhaus ausgesprochen optimi-
stisch in die Zukunft und plant bereits
eine Expansion: „Wir wollen künftig
niedergelassene Urologen und Gynä-
kologen an unserer Haus binden“,
kündigt Ingo Engelmeyer, Geschäfts-
führer des städtischen Krankenhauses
Gütersloh, an. In einem zweiten
Schritt sollen nochmals 30 Betten für
eine neue Abteilung der plastischen
Chirurgie hinzukommen. „Dann wä-
ren wir wieder eine richtige Klinik
mit gut 70 Betten.“ Zuvor waren zur
Jahresmitte die Abteilungen Frauen-

heilkunde und Geburtshilfe geschlos-
sen worden. Im Frühjahr hatten 60
Mitarbeiter eine Kündigung erhalten. 

Die Aussichten für das wieder er-
öffnete Ev. Krankenhaus sind gut:
Der unmittelbar nach der Räumung
gestellte Insolvenzantrag ist vom
Tisch. Die Stadt Gütersloh unterstützt
den Träger, die Evangelische Stif-
tung, mit einer kräftigen Finanzsprit-
ze in Höhe von 300.000 Euro. 

In Rheda wird nicht nur die Hilfe
der Kommune begrüßt. „Auch die
Kassen haben uns nun die Liquidität
zur Verfügung gestellt, um unseren
Standort auf Dauer zu sichern“, infor-
miert Harald Geier, scheidender Ver-
waltungsdirektor des Ev. Kranken-
hauses Rheda, auf einer Personalver-
sammlung. 

„Ein beispielloser, 
unmenschlicher Vorgang“

Obgleich die Mitarbeiter ihr Juni-
Gehalt noch nicht erhalten haben,
hielten sie ihrem Arbeitgeber die
Treue. Geier: „Keiner ist abgesprun-
gen.“ Alle 80 Beschäftigten - darunter
sieben Ärzte – arbeiten weiter. 

Dennoch, viele Bürger fragen sich,
ob die spektakuläre Schließung tat-
sächlich so hätte sein müssen. Die
Entscheidung der Kassen, dem Haus
die Finanzgrundlage zu entziehen, sei
zwar formaljuristisch nicht angreif-
bar. Die daraus resultierende abrupte
Evakuierung des Krankenhauses be-
zeichnet Dr. Windhorst aber als „vor-
eilig“ und „beispiellosen, unmensch-
lichen“ Vorgang im deutschen Ge-
sundheitswesen. Die 50 evakuierten
Patienten seien durch die Verlegung
unnötig Risiken ausgesetzt worden.

Der Fall des Ev. Krankenhauses
Rheda, so Dr. Windhorst belege in er-
schreckendem Maße, dass bundes-
deutsche Krankenhäuser chronisch
unterfinanziert seien. hel
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Neues für radiologisch
tätige Ärzte
Digital gespeicherte Röntgenbilder, diagnostische Referenzwerte und Archivierungspflicht: Für die Arbeit radiologisch tätiger

Ärztinnen und Ärzte haben sich in letzter Zeit einige Neuerungen ergeben. Die Ärztliche Stelle Westfalen-Lippe fasst die

Mitteilungen des Bundesamtes für Strahlenschutz und des nordrhein-westfälischen Gesundheitsministeriums zusammen:

Digitale Röntgenbilder

Jeder weiterbehandelnde Arzt hat
aufgrund der Röntgenverordnung
(RöV) das Recht, sich anhand von
Röntgenbild und Befund eine eigen-
ständige Meinung zu bilden. Das
Röntgenbild muss in einer für den an-
fordernden Arzt geeigneten Form zur
Verfügung gestellt werden. Wenn bei
einer ausschließlich digital gespei-
cherten Röntgenuntersuchung der an-
fordernde Arzt technisch nicht in der
Lage ist, die Bilder von einer CD in
diagnostischer Qualität mit einem Be-
fundungsmonitor zu visualisieren,
muss der Ersteller der Röntgenbilder
diese in Form eines Durchlichtfilms
einmal pro Untersuchung kostenfrei
zur Verfügung stellen. Das dann er-
stellte Bild muss so behandelt werden
wie bei einer nicht digitalen Speiche-
rung der Röntgenuntersuchung. 

Die Erstellung des Durchlichtbil-
des kann delegiert werden - der Be-
treiber muss jedoch sicherstellen,
dass an den benutzen Geräten regel-
mäßig eine Konstanzprüfung durch-
geführt wird.

Befundungsmonitore

Messgeräte für die Konstanzprü-
fung von s. g. Befundungsmonitoren
sind nun verfügbar. Seit dem 1.1.2005
müssen entsprechende Monitore einer
Abnahme- und halbjährlichen Kons-
tanzprüfung unterzogen werden.

Archivierungspflicht

Im Rahmen einer kundenorientier-
ten Dienstleisung werden die erstell-
ten Röntgenbilder von vielen Praxen
zusammen mit den Befunden un-
mittelbar dem überweisenden Arzt
zur Verfügung gestellt. Dieses entbin-

det den Hersteller der Röntgenbilder
jedoch nicht von der Archivierungs-
pflicht, verankert in unterschiedlichen
Rechtskreisen. Sollten die ausgeliehe-
nen Röntgenbilder nicht in digitaler
Form dem Hersteller der Röntgenbil-
der zur Verfügung stehen, ist dieser
verpflichtet, sich aktiv in jedem Ein-
zelfall um die Rückführung dieser
Röntgenaufnahmen zu bemühen. Das
zuständige Aufsichtsministerium weist
ausdrücklich auf diese Rechtslage hin
und kündigt ggf. Überprüfungen
durch die Staatlichen Ämter für Ar-
beitsschutz an.

Diagnostische Referenzwerte

Mit Inkrafttreten der Novellierung
der Röntgenverordnung (18.06.2002)
wurde der Begriff der diagnostischen
Referenzwerte (DR) eingeführt. Für
die Festlegung und die Veröffentli-
chung der jeweils gültigen DR ist das
Bundesamt für Strahlenschutz (BfS)
zuständig. 

Die DR sind nicht als Dosisober-
grenzen für einzelne Untersuchungen
zu werten, da der durchstrahlte Kör-
perdurchmesser und die Beschaffen-
heit des Gewebes erheblichen Ein-
fluss auf den individuellen Dosisbe-
darf für eine diagnostisch aussagefä-
hige Röntgenaufnahme haben. Im Zu-
sammenhang mit dem Mittelwert ei-
ner Untersuchungsart (z. B. Becken
ap) kommen diese Einflüsse jedoch
nur sehr gering zum Tragen. Der
Mittelwert einer Untersuchungsart (z.
B. Thorax pa oder Thorax lat) soll
den jeweils festgelegten DR nicht oh-
ne nachvollziehbare Begründung
übersteigen. 

Die Ärztliche Stelle wird tätig,
wenn der Dosismittelwert für eine
Untersuchungsart/Therapie wieder-
holt oder aber für mehrere Untersu-

chungsarten/Therapien gleichzeitig
unbegründet um mehr als 30 % über-
schritten wird.

Dosisreferenzwerte

Dosisreferenzwerte wurden für die
folgenden Organe bzw. Untersu-
chungsarten/Therapien festgelegt:
• Projektionsradiographie: Schädel

ap/pa, Schädel lat, Thorax pa,
Thorax lat, BWS ap, BWS lat,
LWS ap, LWS lat, Becken ap,
Abdomen, Mammographie cc,
Mammographie mlo

• Untersuchungen auch mit Durchleuch-

tung: Dünndarm, Kolon Kon-
trasteinlauf, Phlebographie (Bein-
Becken), Angiographie (Becken-
Bein), Herzkatheteruntersuchun-
gen

• Therapien: Perkutane Translumi-
nale Angioplastien, Perkutane
Transluminale Card-Angiopla-
stien

• CT-Untersuchungen: Hirnschädel,
Gesichtsschädel/Nasenneben-
höhlen (nur bei Fragestellung Si-
nusitis), Thorax, Oberbauch, Ab-
domen, Becken, LWS (nur im
Rahmen der Bandscheibendiag-
nostik)

• Pädiatrische Patienten (bis ein-
schließlich 12 Jahre): Thorax
ap/pa, Thorax lat, Abdomen
ap/pa, Becken ap, Schädel ap,
Schädel lat., Miktions-Cysto-
Urographie.

Weitergabe 
von Dosismittelwerten

Für die oben genannten Untersu-
chungen sind die Ärztlichen Stellen
gehalten, die ermittelten Dosismittel-
werte regelmäßig, anonymisiert pro
Betreiber und Gerät an das Bundes-
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amt für Strahlenschutz weiterzuge-
ben. Zur Wahrung ihrer Aufgaben
nach der Röntgenverordnung wird die
Ärztliche Stelle Westfalen-Lippe
weiterhin wie bisher üblich alle not-
wendigen technischen Aufnahmepa-
rameter (wie z. B. kV, mAs, Brenn-
flecknennwert, ggf. Rasterspezifika-
tion, ggf. Film-Folien-System, Emp-
findlichkeitsklasse des Bildempfän-
gersystems etc.) auf dem so genann-
ten „Technikbogen“ abfragen. Zu-
sätzlich wird sie bei den o. g. Unter-

suchungen/Therapien jeweils die zu-
treffenden Parameter Dosisflächen-
produkt (DFP), Durchleuchtungsdau-
er in sec, CTDIVol, Dosislängenpro-
dukt (DLP) abfragen, jedoch nur,
wenn diese unmittelbar am
Gerät/Messgerät ablesbar sind.

Wichtig:
Daten dokumentieren

Wichtig: Unabhängig von den An-
gaben für die Überprüfungen durch

die Ärztliche Stelle muss jeder Be-
treiber von Röntgengeräten die not-
wendigen Daten dokumentieren, die
zur Ermittlung der Höhe der Patien-
tenexposition bzw. zu deren Berech-
nung pro Untersuchung, ggf. pro
Strahlengang (siehe Organe/Thera-
pien, bei denen ein Dosisreferenzwert
festgelegt wurde), gebraucht werden
könnten (siehe Tabelle unten). 

Zu dokumentierende Parameter bei Untersuchungen

Nr. Untersuchungen mit Dosisanzeige zu dokumentierende Parameter

bzw. -ermittlung

1 Röntgenaufnahmegerät mit DFP Dosisflächenprodukt

(ortsfest und mobil) Anzeige oder Messgerät

(siehe auch Kapitel 4)

2 Röntgenaufnahmegerät ohne DFP-, (KE-oder DO-) kV, mAs, Filmformat

(ortsfest und mobil) Anzeige, aber mit mAs-Wert

(manuell oder Nachanzeige

bei Belichtungsautomatik)

3 Röntgenaufnahmegerät ohne DFP- (KE-oder DO-) Bis 31.12.2007: KV, Format,

(ortsfest und mobil) Anzeige und ohne mAs- danach wie Nr. 1 oder Nr. 2

Nachanzeige

4 Mammographiegerät mit KE-oder DO-Anzeige KE-oder DO bzw. Einfalldosis

ohne Dosisanzeige ermittelt bei den Konstanzprü-

fungen

5 Durchleuchtungsgerät mit DFP-Anzeige DFP, Durchleuchtungszeit

(außer mobilem C-Bogengerät 

im OP; siehe Nr. 10)

6 Durchleuchtungsgerät ohne DFP-Anzeige kV, mAs, Durchleuchtungszeit,

(außer mobilem C-Bogengerät Filmformate und -anzahl

im OP; siehe Nr. 10)

7 Computertomographie CTDIVol- und DLP-Anzeige CTDIVol- und DLP für jede 

Scanserie der Untersuchung

8 Computertomographie CTDIVol- Anzeige CTDIVol sowie Scanlänge für 

jede Scanserie der Untersuchung

9 Computertomographie keine Anzeige vorhanden Schichtkollimation und Zahl der

(weder CTDIVol noch DLP) gleichzeitig erfassten Schichten,

kV, mAs/Schicht, Pitch, Scanlän

ge für jede Scanserie der Unter-

suchung, wenn verfügbar CTDIW
10 mobile C-Bogengeräte im OP kV, mA, sec, Filmformate



Dr. med. Agnes Winnen-Rath, Arnsberg
*19.01.1914 †13.05.2005

Dr. med. Klaus Joachim Prager, Dortmund
*10.11.1911 †17.05.2005

Dr. med. Margarete Beckmann, Dortmund
*08.10.1913 †19.05.2005

Dr. med. Harro Wantzen, Bad Lippspringe
*20.07.1926 †25.05.2005

Dr. med. Hermann Niehaus, Bielefeld
*18.10.1924 †27.05.2005

Dr. med. Karl Grau, Höxter
*14.01.1914 †31.05.2005

Dr. med. Werner-Karl Klug, Kreuztal
*03.07.1927 †07.06.2005

Dr. med. Martin Werner, Bielefeld
*21.11.1920 †24.06.2005

Dr. med. Helmut Pilling, Bielefeld
*17.02.1909 †25.06.2005

Dr. med. Günter Koblenz, Detmold
*08.04.1926   †27.06.2005

UM UNSERE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN
WIR TRAUERN

PERSÖNLICHES
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Dr. Werner-Karl Klug 
gestorben

Am 7. Juni 2005 starb Dr.
med. Werner-Karl Klug aus
Kreuztal. 

Werner-Karl Klug wurde am
3.7.1927 in Niederschelderhüt-
te/Siegkreis geboren. Er stu-
dierte in Gießen Medizin und
erhielt am 7. Juni 1956 sein
Staatsexamen und die Approba-
tion. Am 1.1.1972 wurde er als
Facharzt für Allgemeinmedizin
anerkannt. Im Jahre 1959 ließ
er sich in Kreuztal/Siegen in ei-

gener Praxis als Allgemeinarzt
nieder. 

Für zwei Jahrzehnte – von
1981 bis 2001 – war Dr. Klug
u. a. Mitglied der Kammerver-
sammlung der Ärztekammer
Westfalen-Lippe. Von 1986 bis
1989 war er als stellvertreten-
der Vorsitzender des Ausschus-
ses Gebührenordnung aktiv.

Auch in seiner Heimatregion
wirkte Dr. Klug viele Jahre lang
im Ehrenamt: Über vier Legis-
laturperioden war er Vorsitzen-
der des Ärztekammer-Verwal-
tungsbezirks Lüdenscheid.

Trauer um
Dr. Herbert Knieb 

Am 15. Juli 2005 verstarb Dr.
Herbert Knieb aus Bochum. 

Am 28. Februar 1920 in Bo-
chum geboren, machte Knieb
1947 sein Staatsexamen. 1952
erhielt er die Anerkennung als
Facharzt für Chirurgie.  Seine
Facharztanerkennung für Be-
triebsmedizin erhielt er 1968,
die Anerkennung als Arbeits-
mediziner 1978. 

Sozusagen vom „Punkt Null“
an war Dr. Herbert Knieb als
Arbeitsmediziner tätig. Von
1952 bis 1982  war er Werks-
arzt bei den Stahlwerken Bo-
chum. Darüber hinaus arbeitete
Dr. Knieb als langjähriger Be-
triebsarzt des St. Josef-Hospi-
tals in Bochum. 

Auch berufspolitisch war Dr.
Herbert Knieb lange Zeit aktiv:
Von 1977 bis 1989 war er un-
unterbrochen Mitglied der
ÄKWL-Kammerversammlung.

Die Ombudsmänner sind für KVWL-Mitglie-

der kostenlos telefonisch erreichbar:

Dr. Siegfried Treichel,

Verwaltungsstelle Münster 

Tel. 08 00/1 01 07 79
Sprechzeit: mittwochs und freitags,

jeweils 12.30–13.30 Uhr

Lothar Gussning,

Verwaltungsstelle Dortmund

Tel. 08 00/1 00 76 00
Sprechzeit: mittwochs,

12.00–13.00 Uhr

KVWL-
Sorgentelefon
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ZUM GEBURTSTAGWIR GRATULIEREN

Zum 99. Geburtstag
Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Alois Immenkamp,
Münster 08.09.1906

Zum 98. Geburtstag
Dr. med. habil. Hans Althoff, Münster 17.09.1907

Zum 94. Geburtstag
Dr. med. Martha Diedrichs, Gescher 07.09.1911

Zum 93. Geburtstag
Dr. med. Luise Kuhlmeier-Brinkmann, Löhne 06.09.1912
Dr. med. Carl Wantia, Coesfeld 14.09.1912

Zum 92. Geburtstag
Dr. med. Johann von der Heide, Detmold 19.09.1913
Dr. med. Wolfgang Müller, Lage 30.09.1913

Zum 90. Geburtstag
Dr. med. Margarete Asbach, Bochum 03.09.1915

Zum 85. Geburtstag
Dr. med. Renate Voss-Steinmeier,
Horn-Bad Meinberg 13.09.1920
Dr. med. Bernhard Ebel, Iserlohn 17.09.1920

Dr. med. Klaus Friedrich, Bochum 19.09.1920
Dr. med. Karl Heinz Hoffmann, Bottrop 20.09.1920
Dr. med. Adolf König, Lemgo 23.09.1920

Zum 80. Geburtstag
Dr. med. Wilhelm  Schulte-Fischedick,
Lüdinghausen 02.09.1925
Dr. med. Theo Höne, Warendorf 04.09.1925
Dr. med. Günter Franz Pollmann, Dortmund 06.09.1925
Dr. med. Theodor Hollenders, Werne 18.09.1925
Dr. med. Herbert Marx, Lüdinghausen 18.09.1925

Zum 75. Geburtstag
Dr. med. Wolfgang Hornig, Bielefeld 08.09.1930
Dr. med. Jürgen Richert, Telgte 11.09.1930
Dr. med. Rudolf Loch, Bielefeld 18.09.1930

Zum 70. Geburtstag
Dr. med. Harro Tietz, Recklinghausen 10.09.1935
Usama Abbas, Beckum 12.09.1935

Zum 65. Geburtstag
Dr. med. Gerhard Markus, Paderborn 17.09.1940
Dr. med. Horst Wilke, Lünen 27.09.1940
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Fortbildungsseminar für Ärzte/innen, Psychologische Psychotherapeuten/innen
und Arzthelfer/innen

Grundlagen des Qualitätsmanagements im ambulanten Bereich 
Übersicht über Qualitätsmanagementsysteme für die Vertragspraxis

Ärztekammer Westfalen-Lippe in Kooperation 
mit der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe

Zertifiziert 5 Punkte

Vertragsärztinnen und Vertragsärzten, psycho-
logische Psychotherapeutinnen und Psychothe-
rapeuten, die sich einen Überblick über die
Grundlagen des Qualitätsmanagements im am-
bulanten Bereich verschaffen möchten, werden in dieser 4-stündigen praktisch
ausgerichteten Schulung umfassend informiert.
Weitere Schwerpunkte sind eine Vorstellung von verschiedenen im ambulanten
Bereich diskutierten Qualitätsmanagementsystemen und aktuelle Entwicklun-
gen im Bereich des Prozessmanagements.

• Historie und Entwicklung des Qualitätsmanagements allgemein
• Qualitätsmanagement im Vergleich
• Qualitätsmanagementregelkreis und kontinuierliche Verbesserung
• Aktuelle Entwicklungen

Prozessmanagement
• Qualitätsmanagementwerkzeuge

Leitung/Referenten
Dr. med. H.-P. Peters, Vorsitzender des Ausschusses für Qualitätssicherung und
Qualitätsmanagement der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe, Ärzt-
licher Qualitätsmanager, niedergelassener Urologe, Konzeptentwicklung
„KPQM“, Kurt-Schumacher-Platz 4, 44787 Bochum

Dr. med. V. Schrage, Ärztlicher Qualitätsmanager, niedergelassener Allgemein-
mediziner, Konzeptentwicklung „KPQM“, Kirchstr. 10, 48739 Legden

Dr. med. Dipl. Ing. (FH) B. Schubert, Ärztlicher Qualitätsmanager, Konzept-
entwicklung „KPQM“, PRINARUM GmbH, Horsthofstr. 37, 46244 Bottrop-
Kirchhellen

Veranstaltungstermine 24. August 2005 (MS) oder
26. Oktober 2005 (DO)
in der Zeit von 16.00–20.00 Uhr

Veranstaltungsorte Ärztehaus Münster
Gartenstr. 210–214
48147 Münster
oder
Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe
Robert-Schimrigk-Str. 4–6
(Zufahrt über die Karl-Liebknecht-Straße)
44141 Dortmund

Teilnehmergebühr: € 110,00

Schriftliche Anmeldung an
Institut für ärztliches Management der Ärztekammer Westfalen-Lippe
Postfach 40 67, 48022 Münster
Fax: 0251/929-2249
E-Mail: management@aekwl.de

Auskunft: Guido Hüls, Tel.: 0251/929-2210

KPQM® – KV Praxis Qualitätsmanagement

Schulungen für die Anwender des KPQM-Systems

Zertifiziert 10 Punkte
Die Schulung ist als Nachweis der Fortbil-
dung im Rahmen der bestehenden Haus-
arztverträge anrechenbar.

Vertragsärztinnen und Vertragsärzten, die im
Rahmen von KPQM selber und eigenständig die Verfahrens-/Arbeitsanweisun-
gen und Flussdiagramme erarbeiten möchten bzw. Praxismitarbeiterinnen und -
mitarbeitern, denen diese Arbeit zugewiesen werden soll, werden in dieser 8-
stündigen praktisch ausgerichteten Schulung umfassende Kenntnisse und Infor-
mationen hierzu vermittelt.
Als Schwerpunkt dieser Schulungsmaßnahme werden die Teilnehmer/innen
selber an konkreten Beispielen unter Anleitung die Ermittlung und Darstel-
lung von vertragsärztlich relevanten Kernprozessen und die Erstellung von Ver-
fahrens-/Arbeitsanweisungen und Flussdiagrammen erlernen und einüben.
Weiterhin wird die Vorbereitung für die Vor-Ort-Validierung im Rahmen eines
ggf. gewünschten KPQM-Validierungsverfahrens anhand konkreter Beispiele
einschließlich Erstellung des KPQM-Qualitätsberichtes besprochen und geübt.

KPQM® – KV Praxis Qualitätsmanagement

• KPQM – Einordnung in die QM-Systematik
• Prozessermittlung, Darstellung und Dokumentation

Abläufe, Verantwortlichkeiten, Flussdiagramme (Flow-Charts)
• Verfahrensanweisungen – Arbeitsanwendungen
• KPQM-Systematik
• KPQM-Zertifizierung
• Kontinuierlicher Verbesserungsprozess (KVP)

Leitung/Referenten
Dr. med. H.-P. Peters, Vorsitzender des Ausschusses für Qualitätssicherung und
Qualitätsmanagement der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe, Ärzt-
licher Qualitätsmanager, niedergelassener Urologe, Konzeptentwicklung
„KPQM“, Kurt-Schumacher-Platz 4, 44787 Bochum

Dr. med. V. Schrage, Ärztlicher Qualitätsmanager, niedergelassener Allgemein-
mediziner, Konzeptentwicklung „KPQM“, Kirchstr. 10, 48739 Legden

Dr. med. Dipl. Ing. (FH) B. Schubert, Ärztlicher Qualitätsmanager, Konzept-
entwicklung „KPQM“, PRINARUM GmbH, Horsthofstr. 37, 46244 Bottrop-
Kirchhellen

Veranstaltungstermine: 03. September 2005 (Warteliste) oder
29. Oktober 2005 (Warteliste) oder
12. November 2005 oder
10. Dezember 2005 oder
14. Januar 2006

in der Zeit von 9.00–17.00 Uhr

Veranstaltungsort: Ärztehaus Münster, Gartenstr. 210–214
48147 Münster

Teilnehmergebühr: € 249,00

Schriftliche Anmeldung an
Institut für ärztliches Management der Ärztekammer Westfalen-Lippe
Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: management@aekwl.de

Auskunft: Guido Hüls, Tel.: 0251/929-2210

KPQM – KV Praxis Qualitätsmanagement

Praktische Anwenderschulungen 
für Arzthelferinnnen

Arzthelferinnen und Arzthelfer nehmen eine wichtige Rolle bei der Unterstützung
von Vertragsärztinnen und Vertragsärzten ein, die im Rahmen von KPQM selber
und eigenständig die Verfahrens-/Arbeitsanweisungen und Flussdiagramme erar-
beiten möchten. 
Als Schwerpunkt dieser Schulung werden die Teilnehmer/innen selber an konkreten
Beispielen unter Anleitung einer KPQM-erfahrenen Arzthelferin die Ermittlung und
Darstellung von vertragsärztlich relevanten Kernprozessen und die Erstellung von
Verfahrens-/Arbeitsanweisungen und Flussdiagrammen erlernen und einüben.
Weiterhin wird die Vorbereitung für die Vor-Ort-Validierung im Rahmen eines ggf.
gewünschten KPQM-Validierungsverfahrens anhand konkreter Beispiele ein-
schließlich Erstellung des KPQM-Qualitätsberichtes besprochen und geübt.

Themen
• Historie und Entwicklung des Qualitätsmanagements allgemein
• Qualitätsmanagementregelkreis und kontinuierliche Verbesserung

Plan-do-check-act (PDCA) und Kontinuierlicher Verbesserungsprozess (KVP)
• Einordnung KPQM, ISO, EFQM
• Qualitätsmanagementwerkzeuge
• Prozessermittlung, Darstellung und Dokumentation

Abläufe, Verantwortlichkeiten, Flussdiagramme (Flow-Charts)

• Verfahrensanweisungen, Arbeitsanwendungen
• KPQM-Systematik
• KPQM-Zertifizierung

Leitung/Referenten
• Dr. med. Dipl. Ing. (FH) B. Schubert, Ärztlicher Qualitätsmanager, Konzept-

entwicklung KPQM, Prinarum GmbH, Horsthofstr. 37, 46244 Bottrop-Kirchhellen
• Annette Langenhorst,
• Martina Schmeddes, Arzthelferinnen in der KPQM-zertifizierten Arzpraxis 

Dr. med. V. Schrage, Kirchstraße 10, 48739 Legden

Termine:
16.11.2005 und 30.11.2005, jeweils 16.00–20.00 Uhr

Ort: Ärztehaus Münster, Gartenstraße 210 – 214, 48147 Münster

Teilnehmergebühr: € 275,00

Schriftliche Anmeldung an:
Institut für ärztliches Management der Ärztekammer Westfalen-Lippe, 
Postfach 40 67, 
48022 Münster, 
Fax 0251/929-2249, 
E-Mail: management@aekwl.de

Auskunft: Guido Hüls, Tel. 0251/929-2210
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Kurs „Qualitätsmanagement“ 2006
nach dem Curriculum 
der Bundesärztekammer 
(200 Stunden)

Der Kurs ist im Rahmen der „Zertifizierung
der ärztlichen Fortbildung“ anrechenbar. 

Qualitätsmanagement – eine Schlüsselqualifikation

In den Zielen der Gesundheitsministerkonferenz von 1999 wird die qualitäts-
orientierte Steuerung des Gesundheitssystems (Zulassungen, Versorgungsver-
träge, Vergütungen) für das Jahr 2008 angekündigt. Im Krankenhausbereich ist
das Selbstkostendeckungsprinzip durch ein komplett pauschalierendes Preissy-
stem abgelöst worden. Seit dem Jahr 2000 ist Qualitätsmanagement in stationä-
ren Einrichtungen verpflichtend vorgeschrieben, seit 2004 müssen Kranken-
häuser Qualitätsberichte anfertigen, die ab 2005 im Internet veröffentlicht wer-
den und die von Kostenträgern und der KV zu vergleichenden Empfehlungen
genutzt werden können. Diese Veränderungen der Rahmenbedingungen ma-
chen deutlich, dass die Zukunft jedes einzelnen Krankenhauses und jeder Pra-
xis entscheidend von zwei Faktoren bestimmt wird – der Qualität und den Ko-
sten. Um die Anforderungen der anstehenden Veränderungsprozesse im Ge-
sundheitswesen zu bewältigen, ist zukünftig eine noch sehr viel engere und in-
tensivere berufsgruppen- und sektorenübergreifende Kooperation erforderlich.
Das betrifft Ärzteschaft, Pflege und Verwaltung innerhalb des Krankenhauses,
aber auch die Versorgungskette von der ambulanten über die stationäre Versor-
gung bis zur Rehabilitation und zur Pflege. 

Qualitätsmanagement gewinnt damit eine strategische Dimension. Qualitätsma-
nagement stellt Arbeitsweisen und Methoden zur Verfügung, um dieser Her-
ausforderung gerecht zu werden und schafft die Voraussetzungen für den not-
wendigen unternehmenskulturellen Wandel. 

Alle Module des QM-Kurses sind anwendungsorientiert und werden in Grup-
pen mit maximal 25 Teilnehmern durchgeführt. Workshops und Kleingruppen-
arbeit (max. 9 Teilnehmer je Trainer) erhalten dabei jeweils einen großen Zeit-
anteil. Um die Entwicklung der gewünschten positiven Lern- und Gruppenpro-
zesse zu fördern, werden die Module in einer Seminareinrichtung durchge-
führt, die neben den erforderlichen räumlichen und technischen Möglichkeiten
auch eine angemessene Unterbringung mit Vollverpflegung und ansprechende
Möglichkeiten zu zwanglosen abendlichen Gesprächen bietet. Wir empfehlen,
die Kursreihe durchgehend zu besuchen, um die erwünschte Gruppenbildung
zu ermöglichen. 

Die Teilnahme an den einzelnen Modulen wird bescheinigt; für die „Qualitäts-
koordinatoren“ (A, B1, B2) wird ein Zertifikat ausgestellt. Die 200-stündige
Fortbildung wird mit einer Prüfung abgeschlossen: Es wird kursbegleitend ein
QM-Projekt durchgeführt, dokumentiert und präsentiert sowie mit den anderen
Teilnehmern diskutiert. Der Abschluss wird mit dem Zertifikat „Qualitätsmana-
ger“ bescheinigt.

Modul A: Qualitätsmanagement und Kommunikation
Termine: Mittwoch, 18. bis Sonntag, 22. Januar 2006

Modul B1: QM-Methodik I: Projektablauf/Instrumente
Termine: Mittwoch, 08. bis Sonntag, 12. März 2006 

Modul B2: Methodik II: Statistik und Evidence based Medicine
Termine: Mittwoch, 03. bis Sonntag, 07. Mai 2006

Modul C1: Führen – Steuern – Vergleichen 
Termine: Freitag, 18. bis Sonntag, 20. August 2006

Modul C2: Qualitätsmanagementdarlegung und Zertifizierung
Termine: Freitag, 22. bis Sonntag, 24. September 2006

Modul C3:Qualitätsmanagement und Qualitätsmanager: Reflexion über Chan-
cen und Risiken

Termine: Freitag, 20. bis Sonntag, 22. Oktober 2006

Modul C4: Qualitätsmanager: Abschlusskurs
Termine: Freitag, 10. bis Sonntag, 12. November 2006

Alle Kurse finden in der Politischen Akademie Biggesee in Attendorn Neu-Li-
sternohl statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt.

Eingangsvoraussetzungen sind für Ärzte/innen festgelegt. Für Mitarbeiter/in-
nen aus Praxis, Pflege und Verwaltung gelten sie als Anhaltspunkt für das ge-
wünschte Maß an Berufserfahrung. 

Konzeption/Durchführung:
Abteilung Qualitätssicherung der ÄKWL 
(Dres. Jochen Bredehöft/Hans-Joachim Bücker-Nott)
Tel. 0251/929-2600/-2620
Fax 0251/929-2649
E-Mail bredehoeft@aekwl.de, buecker-nott@aekwl.de

Organisation/Anmeldung:
Institut für ärztliches Management der ÄKWL 
(Elisabeth Borg/Mechthild Vietz)
Tel. 0251/929-2209
Fax 0251/929-2249
E-Mail management@aekwl.de

Seminar

Optimierung der
Dokumentation 
im Krankenhaus

Ärztinnen und Ärzte im Krankenhaus verwenden viel Zeit auf Dokumentation
– zu viel, wie jeder Betroffene aus leidvoller Erfahrung bestätigen kann. Die
gesetzlichen, aber auch betrieblichen Anforderungen an die medizinische Do-
kumentation im DRG-Zeitalter steigen. Dokumentation folgt nicht mehr allein
der medizinischen Notwendigkeit, sondern ist inzwischen ein Instrument der
Erlössicherung. Wegen dieser gewachsenen Bedeutung ist es erforderlich, die
Dokumentation im Sinne einer Prozessgestaltung und Prozessoptimierung als
Herausforderung anzunehmen.

Ausgangspunkt des Seminares ist die Frage, was unter juristischen und be-
triebswirtschaftlichen Aspekten dokumentiert werden muss. Besonderes Au-
genmerk wird dabei der Frage geschenkt, was durch die Ärztin/den Arzt zu do-
kumentieren ist und welche Bereiche der Dokumentation – nicht zuletzt unter
ökonomischen Aspekten – sinnvoll delegiert werden können. In den Workshops
werden Instrumente der Optimierung der medizinischen Dokumentation vor-
gestellt. 

Die Veranstaltung ist maximal auf 30 Teilnehmer/innen begrenzt. In speziellen
Workshops sollen konkrete Lösungsansätze erarbeitet werden. Alle Teilneh-
mer/innen werden im Rotationsverfahren an allen Workshops teilnehmen.

Rechtliche Grundlagen der Dokumentation im Krankenhaus

- Dokumentation als vertragliche Pflicht aus dem Arzt- bzw. Krankenhausauf-
nahmevertrag

- Dokumentation als deliktisch und berufsrechtlich begründete Pflicht
- Einzelne gesetzliche Pflichten zur Dokumentation
- Inhalt, Umfang, Form und Zeitpunkt der Dokumentation aus rechtlicher Sicht
- Rechtsfolgen fehlerhafter Dokumentation insbesondere aus haftungsrecht-

licher Sicht
- Dokumentation als Mittel zum Controlling und zur Erlössicherung

Dokumentation in Deutschen Krankenhäusern – Status Quo

- Ergebnisse einer Studie des DKI – Konsequenzen für den Krankenhausalltag

Prozessanalyse zur Optimierung von Dokumentation

- Aufbau einer Dienstanweisung zur Dokumentation

Workshops: Instrumente zur Dokumentationserleichterung

Workshop 1:
Checklisten als Instrument zur Dokumentation der  stationären Behandlungs-
notwendigkeit (AEP-Kriterien)

Workshop 2:
EDV und Dokumentation – Dokumentationserleichterung durch EDV

Seminarleitung: Dr. med. M. Wenning, Münster

Teilnehmergebühr: Euro 289,00 inkl. Vollverpflegung

Termin: Freitag, 02. September 2005, 09.30 bis 17.00 Uhr

Ort: Novotel Bochum, Konferenzraum, Stadionring 22,
44791 Bochum

Schriftliche Anmeldung an
Institut für ärztliches Management der Ärztekammer Westfalen-Lippe
Postfach 40 67, 48022 Münster
Fax: 02 51/929-22 49
E-Mail: management@aekwl.de

Auskunft: Mechthild Vietz, Tel.: 02 51/929-22 09

Zertifizierung
Die Veranstaltung ist Rahmen der „Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung“
der ÄKWL mit 9 Punkten (Kategorie: C) anrechenbar. 
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FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN

Vorsitzender der Akademie
Prof. Dr. med. E. Most, Paderborn

Geschäftsstelle
Gartenstraße 210 – 214
48147 Münster 
Postfach 4067 · 48022 Münster

Fax 0251/929-2249

E-Mail akademie@aekwl.de
Internet www.aekwl.de

ALLGEMEINE FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN 

Akademie-Service-Hotline

Allgemeine Anfragen und Infor-
mationen, Informationsmaterial,
Programmanforderung, Fragen
zur Akademiemitgliedschaft

Tel.: 0251/929-2204

Arbeitsmedizinisches Kolloquium

Zertifiziert 3 Punkte

Termin: Mittwoch, 24. August 2005,
15.00–17.15 Uhr
Ort: Bochum, Arbeitsamt, Universitäts-
str. 66

• Kleinstbetriebsbetreuung – Auswirkun-
gen der BGVA 2
Prof. Dr. med. B. Witte, Bonn

Leitung: Frau Univ.-Prof. Dr. med. E.
Borsch-Galetke, Direktorin i. R. des In-
stituts für Arbeitsmedizin und Sozialme-
dizin, Heinrich-Heine-Universität, Düs-
seldorf

Teilnehmergebühr: s. S. 24

6. Münsteraner Dialog zwischen nieder-
gelassenen Ärzten und Klinikern

Neues und Bewährtes aus
Unfallchirurgie, Orthopädie
und Handchirurgie
„Navigation – nicht nur für’s Auto!“

Zertifiziert 5 Punkte

Termin: Samstag, 27. August 2005,
9.00–13.00 Uhr
Ort: Münster, Clemenshospital, Dües-
bergweg 124

• Grundlagen der computer-assistierten
orthopädischen Chirurgie (CAOS) -
Robotik versus Navigation unter be-
sonderer Berücksichtigung der Knieen-
doprothetik
Prof. Dr. med. H. Rieger, Münster

• Ist die bildfreie Navigation für die
Hüftendoprothetik ausreichend genau?
Dr. med. Th. Kaltheis, Bad Abbach

• Barmer Hausarztvertrag – nach 6 Mo-
naten
J. Schwabe, Münster

• Aktuelle Falldarstellungen: Wie wür-
den Sie entscheiden?
Die Teilnehmer haben Gelegenheit, ei-
gene Fälle vorzustellen und mit den
Referenten und anderen Teilnehmern
zu diskutieren. Bitte bringen Sie Rönt-
genbilder, Befunde etc. mit. Außerdem
soll über problematische Verläufe aus
den Falldarstellungen der letzten Sym-

• Die Anatomie der Schilddrüse und ihre
unmittelbare Umgebung
Prof. Dr. med. R. Dierichs, Münster

• Internistische Diagnostik von Schild-
drüsenerkrankungen
Prof. Dr. med. H. W. Wiechmann,
Hamm

• Struma nodosa
Priv.-Doz. Dr. med. J. Feldkamp, Bie-
lefeld

• Die malignen Schilddrüsenerkrankun-
gen
Dr. med. B. Piotrowski, Hamm

• Die Pathologie der Schilddrüsener-
krankungen
Dr. med. P. Niemann, Hamm

• Aktuelles zur chirurgischen Therapie
der Schilddrüsenerkrankungen
Dr. med. Dr. med. dent. J. Abrams,
Hamm

• Die Schilddrüse in der Schwanger-
schaft
Prof. Dr. med. J. Pfeilschifter, Essen

• Der Schilddrüsenpatient in der Praxis
des Hausarztes
Dr. med. H.-G. Schöttler, Hamm

Leitung: Dr. med. Dr. med. dent. J. Ab-
rams, Leitender Arzt der Abteilung
HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirur-
gie der St. Barbara-Klinik, Hamm
Priv.-Doz. Dr. med. M. J. Kraemer, Lei-
tender Arzt der Abteilung für Chirurgie
der St. Barbara-Klinik, Hamm

Teilnehmergebühr: s. S. 24

9. Mindener 
Infektiologisches Gespräch

Zertifiziert 2 Punkte

Termin: Mittwoch, 07. September
2005, 18.00–20.00 Uhr
Ort: Minden, Klinikum Minden, Hörsaal
Klinikum I, Friedrichstr. 17

• Update HIV-Infektion 2005
Dr. med. B. Wejda, Minden

• Mulitresistente Erreger in Klinik und
Praxis – Aktuelle Daten und Trends
Prof. Dr. med. F.-J. Schmitz, Minden

• Aktuelle Aspekte der antimykotischen
Therapie
Dr. med. W. Knitsch, Hannover

Leitung: Prof. Dr. med. C. Gartung,
Chefarzt der Klinik für Gastroenterolo-
gie, Hepatologie und Infektionserkran-
kungen und Dr. med. B. Wejda, Oberarzt
der Klinik für Gastroenterologie, Hepa-
tologie und Infektionserkrankungen des
Klinikums Minden

Teilnehmergebühr: s. S. 24

Das Suchtpotenzial 
der Benzodiazepine

Zertifiziert 2 Punkte

Termin: Mittwoch, 07. September 2005,
16.00–18.00 Uhr
Ort: Herford, Krankenpflegeschule am
Klinikum Herford, Schwarzenmoorstr.
70

• Das Suchtpotenzial der Benzodiazepi-
ne
Pharmakologische, pharmakokineti-
sche und klinische Aspekte
W.-M. Manzke, Herford

• Medikamentenabhängigkeit, insbeson-
dere von Benzodiazepinen
Erfahrungen aus der Praxis der Sucht-
therapie
Dr. med. U. Kemper, Gütersloh

• Benzodiazepine und Alter
Dr. med. D. Wolter, Münster

Leitung: Dr. med. W. Müller, Chefarzt
der Psychiatrischen Tageskliniken Bünde
und Herford, Klinikum Herford

Teilnehmergebühr: s. S. 24

Hinweis: Die Veranstaltung ist als Wahl-
thema auf die Fachkunde „Suchtmedizi-
nische Grundversorgung“ mit 2 Stunden
anrechenbar.

Sexuell-aggressives Verhalten 
im Kindes- und Jugendalter

Zertifiziert 4 Punkte

Termin: Mittwoch, 14. September
2005, 16.00–19.00 Uhr
Ort: Marl-Sinsen, Westfälische Klinik
Marl-Sinsen, Haardklinik, Kinder- und
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie,
Festsaal, Halterner Str. 525

• Einführung: Sexuelle Aggressivität im
Kindes- und Jugendalter: Ein verleug-
netes und schambesetztes Problem
Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-Psych. R. G.
Siefen, Marl-Sinsen

• Kinder als Opfer sexueller Gewalt
durch andere Kinder
Prof. Dr. jur. Ch. Pfeiffer, Hannover

• Strukturelle und psychodynamische
Aspekte bei kindlichen und jugend-
lichen Sexualstraftätern
Dr. phil. U. Kobbé, Duisburg-Essen

• Übertragungsprozesse Professioneller
im Umgang mit sexuell-aggressiven
Jugendlichen
Dr. med. K. Murafi, Hamm

Leitung: Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-
Psych. R. G. Siefen, Ärztlicher Direktor
der Westfälischen Klinik Marl-Sinsen,
Haardklinik, Kinder- und Jugendpsychia-
trie und -psychotherapie, Marl-Sinsen

Teilnehmergebühr: s. S. 24

Teilnehmergebühren

Akademiemitglieder: kostenfrei
(unter Vorlage des Mitgliedsaus-
weises, die Akademiemitglied-
schaft ist für Berufseinsteiger
kostenfrei)

Nichtmitglieder: € 10,00

Studenten/innen: kostenfrei
(unter Vorlage des 
Studentenausweises)

Arbeitslose Ärzte/innen: kosten-
frei 
(unter Vorlage einer aktuellen
Bescheinigung vom Arbeitsamt)

posien berichtet werden.
• Navigation in der Traumatologie

Priv.-Doz. Dr. med. T. Hüfner, Hanno-
ver

• Navigation in der Neurochirurgie
Prof. Dr. med. A. Sepehrnia, Münster

Leitung: Prof. Dr. med. H. Rieger, Chef-
arzt der Klinik für Unfall-, Hand- und
Orthopädische Chirurgie des Clemensho-
spitals Münster, Zentrum für ambulante
Hand-, Fuß- und Arthroskopische Chir-
urgie, Akademisches Lehrkrankenhaus
der Westfälischen Wilhelms-Universität

Organisation: Dr. med. J. Hartung, Dr.
med. D. Wetterkamp, Dr. med. K.-H.
Schmidt, Oberärzte der Klinik für Un-
fall-, Hand- und Orthopädische Chirurgie
des Clemenshospitals Münster, Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität

Teilnehmergebühr: s. S. 24

1. Wandersymposium im
Westmünsterland-Dreieck

Update Psychiatrie 
– Psychotherapie

Zertifiziert 5 Punkte

Termin: Samstag, 03. September 2005,
9.30–13.30 Uhr
Ort: Rhede, Rathaus der Stadt Rhede,
Rathausplatz 9

• Innovative Therapieoptionen bei der
Behandlung unipolarer Depressionen
Dr. med. M. Adli, Berlin

• Fragen und Diskussion
Die unterschätze Größe – der Stellen-
wert der Phasen
Prophylaxe bei der Behandlung bipola-
rer Patienten
Dr. med. J. Höffler, Bad Gleisweiler

• Update-Therapie schizophrener Er-
krankungen
Dr. med. A. Putzhammer, Regensburg
Fragen und Diskussionen – interkolle-
gialer Austausch

Leitung: Dr. med. Th. Plenge, Leitender
Arzt der Abteilung für Psychiatrie und
Psychotherapie und Ärztlicher Direktor
am St. Vincenz-Hospital Rhede
Frau I. Varghese, Chefärztin der Abtei-
lung für Psychiatrie und Psychotherapie
des Lukas-Krankenhauses, Gronau
Dr. med. W.-J. Oelenberg, Chefarzt der
Abteilung für Psychiatrie und Psychothe-
rapie der Klinik am Schlossgarten, Dül-
men

Anmeldung und Organisation:
Frau B. Pieper, St. Vincenz-Hospital
Rhede, Tel.: 02872/802-201,
Fax: 02872/802-209

Diagnostik und Therapie von
Schilddrüsenerkrankungen

Zertifiziert 4 Punkte

Termin: Samstag, 03. September 2005,
9.00–12.30 Uhr
Ort: Hamm, St. Barbara-Klinik, Konfe-
renzraum, Am Heessener Wald 1
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FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL

Umweltmedizinisches Kolloquium im
Rahmen der Arbeitsmedizinischen
Kolloquien

Gesundheitliche Risiken durch
„Feinstaub“

Zertifiziert 4 Punkte

Termin: Mittwoch, 21. September
2005, 15.00–18.00 Uhr
Ort: Bochum, Arbeitsamt, Universi-
tätsstr. 66

• Messung und Abgrenzung verschiede-
ner arbeitsplatz- und umweltrelevanter
Staubpartikel
Dipl.-Ing. G. Sonnenschein, Düssel-
dorf

• Staub und Atemwegserkrankungen
Prof. Dr. med. D. Schneider, Berlin

• Dieselabgase
Priv.-Doz. Dr. med. J. Bünger, Bochum

• Chronische Gesundheitseffekte durch
Feinstaub – Ergebnisse einer Langzeit-
studie des Landesumweltamtes NRW
H.-G. Eberwein, Arzt, Essen

Leitung: Frau Univ.-Prof. Dr. med. E.
Borsch-Galetke, Direktorin i. R. des In-
stituts für Arbeitsmedizin und Sozialme-
dizin, Heinrich-Heine-Universität, Düs-
seldorf

Teilnehmergebühr:
€ 15,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 20,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 10,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Hinweis: Die Veranstaltung ist gemäß
der „Vereinbarung über eine umweltme-
dizinische Diagnostik der Versicherten
der Primär- und Ersatzkassen“ aner-
kannt.

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, E-Mail: akademie
@aekwl.de, Fax: 0251/929-2249,
Auskunft: Tel.: 0251/929-2204

Notfallsituationen 
in der Onkologie

Zertifiziert 3 Punkte

Termin: Mittwoch, 21. September 2005,
17.00–19.30 Uhr
Ort: Bottrop, Knappschaftskrankenhaus,
Vortragssaal, Nephrologisches Zentrum,
Osterfelder Str. 157

• Hyperkalzämie
Dr. med. Ch. Tirier, Bottrop

• Metabolische Entgleisungen: Tumor-
Lyse Syndrom
Priv.-Doz. Dr. med. G. Trenn, Bottrop

• Die Behandlung der oberen Einfluss-
stauung aus der Sicht des Strahlenthe-
rapeuten
Dr. med. G. Lövey, Bottrop

• Onkologische Notfälle in der Unfall-
chirurgie
Dr. med. J. Sensfuß, Bottrop

• Der spinale Notfall: OP – Indikation
Dr. med. U. Wildförster, Gelsenkir-
chen-Buer

• Onkologische Notfälle in der Viszeral-
chirurgie
Dr. med. K. Peitgen, Bottrop

• Ärztliche Zuwendung zum Menschen
Kritische Einsprüche im wirtschaftlich
orientierten Medizinbetrieb
Dr. med. M. Schlagheck, Mülheim an
der Ruhr

Leitung: Priv.-Doz. Dr. med. G. Trenn,
Chefarzt der Medizinischen Klinik am
Knappschaftskrankenhaus Bottrop

Teilnehmergebühr: s. S. 24

3. Orthopädie-Forum Lippstadt 2005

Orthopädie des Schultergelenkes

Zertifiziert 5 Punkte

Termin: Samstag, 24. September 2005,
8.30–13.00 Uhr
Ort: Lippstadt, Aula des evangelischen
Gymnasiums, Beckumer Str. 61

• Funktionelle Anatomie und Diagnostik
des Schultergelenkes
Dr. med. O. Heyn, Lippstadt

• Die Kernspintomographie am Schulter-
gelenk
A. Mertens, Lippstadt

• Totgesagte leben länger – die Nachfah-
ren der PHS
Priv.-Doz. Dr. med. Th. Hess, Lipp-
stadt

• Prinzipien der Physiotherapie bei Er-
krankungen der Schulter
Dr. med. Ch. Schönle, Bad Sassendorf

• Die steife Schulter: Abwarten? Mobili-
sieren? Operieren?
Dr. med. O. Heyn, Lippstadt

• Die Tendinitis – was tun mit dem
Kalk?
Dr. med. O. Heyn, Lippstadt

• Bizepssehne und Schultergelenk
Priv.-Doz. Dr. med. Th. Hess, Lipp-
stadt

• Die operative Therapie der subacromi-
alen Enge
Prof. Dr. med. D. Kohn, Homburg/Saar

• Die Rotatorenmanschettenruptur – Ak-
tuelles aus dem Nähkästchen
Dr. med. F. Reichwein, Düsseldorf-
Kaiserswerth

• Die Therapie der Schulterinstabilität
Priv.-Doz. Dr. med. R. Seil, Luxem-
burg

• Endoprothetik am Schultergelenk
B. Szawlowski, Lippstadt

Leitung: Priv.-Doz. Dr. med. Th. Hess,
Chefarzt der Abteilung für Orthopädie
und Gelenkchirurgie, Dreifaltigkeitsho-
spital Lippstadt

Teilnehmergebühr: s. S. 24

Nephrologisch-kardiologisches
Symposium

Zertifiziert 5 Punkte

Termin: Samstag, 24. September 2005,
9.00–13.00 Uhr
Ort: Münster, Lehrgebäude des Zentral-
klinikums, Hörsaal L 20, Albert-Schweit-
zer-Str. 21

Moderation:
Univ.-Prof. Dr. med. H. Pavenstädt,
Münster
Priv.-Doz. Dr. med. Th. Wichter, Münster
• Pathophysiologie der Arteriosklerose

bei Niereninsuffizienz
Univ.-Prof. Dr. med. J. Galle, Würz-
burg

• Prävention und Therapie kardiovasku-
lärer Komplikationen bei chronischer
Niereninsuffizienz
Priv.-Doz. Dr. med. M. Hausberg,
Münster

• Sekundärer Hyperparathyreoidismus
und Arteriosklerose
Priv.-Doz. Dr. med. M. Bek, Münster

• Hypertonie als Risikofaktor nephrolo-
gischer und kardiologischer Erkran-
kungen
Frau Priv.-Doz. Dr. med. E. Brand,
Münster

Moderation:
Univ.-Prof. Dr. med. G. Breithardt,
Münster
Frau Priv.-Doz. Dr. med. E. Brand,
Münster
• Nierenarterienstenting - up to date

Priv.-Doz. Dr. med. Th. Wichter, Mün-
ster

• Interventionelle und operative koronare
Revaskularisation bei Niereninsuffi-
zienten

Dr. med. Th. Weritz, Warendorf
• Ist bei der Frau wirklich alles anders?

– Geschlechtsspezifische Unterschiede
in Diagnostik und Therapie der koro-
naren Herzkrankheit
Priv.-Doz. Dr. med. Th. Wichter, Mün-
ster

• Entweder es gerinnt oder es gerinnt
nicht! – Praxis und Perspektiven der
Antikoagulantientherapie
Prof. Dr. med. J. Kienast, Münster

• Ballon, Stent, Bohrer, Laser, ... – Ent-
wicklungen und Fehlentwicklungen in
der interventionellen Kardiologie
Prof. Dr. med. H. Klues, Krefeld

• Neue Räume – neue Technik
– Möglichkeiten der Akutversorgung
im Josephs-Hospital Warendorf –
3 Kasuistiken
Dr. med. Th. Dorsel, Warendorf

• Herr Doktor, haben Sie nicht was
Pflanzliches? – Zur Datenlage soge-
nannter alternativer Therapieverfahren
in der Kardiologie
Dr. med. F.-J. Hegge, Werne

Leitung: Dr. med. Th. Dorsel, Chefarzt
der Medizinischen Klinik II, Kardiologie
und Angiologie am Josephs-Hospital
Warendorf

Teilnehmergebühr: s. S. 24

Kolonkarzinom
Aktuelle Leitlinien 2005
Vorsorge – Diagnostik – Therapie
– Nachsorge

Zertifiziert 4 Punkte

Termin: Mittwoch, 28. September 2005,
16.30 Uhr c. t. – 20.00 Uhr
Ort: Herne, Westfälisches Museum für
Archäologie, Europaplatz 1

• Vorsorge: Wie, bei wem, mit welchem
Erfolg?
Dr. med. D. Hüppe, Herne

• Prophylaxe: Polypenmanagement
- ambulant
Frau Dr. med. G. Felten, Herne
- stationär
Dr. med. M. Dechêne, Herne
- laparoskopisch
Dr. med. H.-B. Lüdeke, Herne

• Hereditäre Karzinome: Wer benötigt
genetische Beratung?
Dr. med. M. Freistühler, Herne

• Therapie des manifesten Kolonkarzi-
noms: Leitlinien und Neuerungen
- Chirurgie
Prof. Dr. med. M. Kemen, Herne
- Onkologie
Dr. med. L. Hahn, Herne
- Strahlentherapie
Prof. Dr. med. I. Adamietz, Herne

• Nachsorge: Wie, wann und bei wem?
(Leitlinien)
Prof. Dr. med. A. Tromm, Hattingen

• Psychoonkologie: Krebsdiagnose und
dann?
Ambulante Möglichkeiten der Krank-
heitsverarbeitung und Begleitung
Frau Dr. med. I. Veit, Herne

Organisatorische und wissenschaftliche
Leitung: Dr. med. M. Freistühler, Chef-
arzt, Innere Medizin – Gastroenterologie,
Evangelisches Krankenhaus Herne
Dr. med. D. Hüppe, Gastroenterologi-
sche Schwerpunktpraxis Herne
Prof. Dr. med. M. Kemen, Chefarzt, All-
gemein- und Visceralchirurgie, Evangeli-
sches Krankenhaus Herne

Teilnehmergebühr: s. S. 24

Priv.-Doz. Dr. med. H. Reinecke, Mün-
ster

• Gefahren medikamentöser Therapie
und Kontrastmittelgabe bei chronischer
Niereninsuffizienz
Univ.-Prof. Dr. med. R. M. Schäfer,
Münster

Leitung und Organisation: Univ.-Prof.
Dr. med. H. Pavenstädt, Frau Priv.-Doz.
Dr. med. E. Brand, Medizinische Klinik
und Poliklinik D des Universitätsklini-
kums Münster
Univ.-Prof. Dr. med. G. Breithardt, Priv.-
Doz. Dr. med. Th. Wichter, Priv.-Doz.
Dr. med. H. Reinecke, Medizinische Kli-
nik und Poliklinik C des Universitätskli-
nikums Münster

Teilnehmergebühr: s. S. 24

Hirneigene Tumore
Gliome und ihre Therapie

Zertifiziert 5 Punkte

Termin: Samstag, 24. September 2005,
9.30–13.30 Uhr
Ort: Münster, Hörsaal der Zooschule,
Allwetterzoo, Sentruper Str. 315

• Neuropathologie:
Welche Gene sind für die Gliominva-
sion verantwortlich?
Univ.-Prof. Dr. med. W. Paulus, Mün-
ster

• Radiologie:
Aktuelle Entwicklungen in der neuro-
radiologischen Bildgebung des Glioms
Dr. med. W. Schwindt, Münster

• Nuklearmedizin:
Aminosäure- und Glucose-PET bei
Hirntumoren
Priv.-Doz. Dr. med. M. Weckesser,
Münster

• Neurochirurgie:
Sichere Operationstechnik durch Neu-
ronavigation
Univ.-Prof. Dr. med. H. Wassmann,
Münster

• Neurochirurgie:
Neue Aspekte in der operativen Resek-
tion maligner Gliome
Priv.-Doz. Dr. med. M. Sabel, Düssel-
dorf

• Strahlentherapie:
Strahlentherapie niedrig- und hochma-
ligner Gliome – aktuelle Therapiever-
fahren und neue Entwicklungen
Dr. med. P. Schüller, Münster

• Chemotherapie:
Standards und Studien
Dr. med. G. Dresemann, Dülmen

• Round table:
Was tun beim Rezidiv?

Leitung: Univ.-Prof. Dr. med. H. Wass-
mann, Ärztlicher Direktor der Klinik und
Poliklinik für Neurochirurgie, Universi-
tätsklinikum Münster
Organisation: Dr. med. J. Wölfer, Fach-
arzt an der Klinik und Poliklinik für
Neurochirurgie, Universitätsklinikum
Münster

Teilnehmergebühr: s. S. 24

7. Warendorfer 
Kardiologisches Symposium

Therapeutische Aspekte 
in der Kardiologie

Zertifiziert 5 Punkte

Termin: Mittwoch, 28. September
2005, 18.00–22.00 Uhr
Ort: Warendorf, Hotel „Im Engel“, Brü-
nebrede 35–37

• Herzensangelegenheiten – Erektile
Dysfunktion und koronare Herzkrank-
heit
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Diabetes-Fortbildungsveranstal-
tungen für Ärzte/innen und
Medizinisches Assistenzpersonal

Zertifiziert 6 Punkte
Termin: Mi., 02.11.2005,
15.00–20.00 Uhr (Ärzte/innen)
Sa., 05.11.2005, 9.00–ca. 13.00 Uhr
(Med. Assistenzpersonal)
Ort: Bielefeld, Stadthalle, Willy-Brandt-
Platz 1
Leitung: Dr. med. H.-H. Echterhoff, Pra-
xis für Nephrologie und Diabetes, Biele-
feld

Zertifiziert 5 Punkte
Termin: Mi., 16.11.2005,
15.30–19.45 Uhr
Ort: Rheine, Stadthalle, Humboldtplatz 10
Leitung: Prof. Dr. med. M. Spraul, Chef-
arzt der Abteilung für Diabetologie, Ma-
thias-Spital Rheine und Prof. Dr. med.
W. Wiegelmann, Münster

Zertifiziert 4 Punkte
Thema: Diabetes und Gynäkologie
Termin: Sa., 03.12.2005,
9.30–13.00 Uhr
Ort: Bad Oeynhausen, Herz- und Diabe-
teszentrum Nordrhein-Westfalen, Diabe-
teszentrum, Georgstr. 11
Leitung: Univ.-Prof. Dr. med. D. Tschö-
pe, Direktor des Diabeteszentrums am
Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad
Oeynhausen

Teilnehmergebühr pro Veranstaltung/Per-
son:
€ 20,00 (Praxisinhaber/Mitglied der Aka-

demie)
€ 30,00 (Praxisinhaber/Nichtmitglied der

Akademie)
€ 5,00 (arbeitslos/Erziehungsurlaub)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Hinweis: Die Veranstaltungen sind ge-
mäß der „Vereinbarung nach § 73a SGB
V über die Durchführung strukturierter
Behandlungsprogramme nach § 137 f
SGB V für Versicherte mit Diabetes mel-
litus Typ 2“ in Westfalen-Lippe aner-
kannt.

Auskunft: Tel.: 0251/929-2207
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Insulintherapie – 
Probleme bei der Durchführung

Zertifiziert 6 Punkte

Workshop für hausärztlich tätige Ärz-
te/innen
Vorträge/Praktische Übungen

Termine: Mi., 31.08.2005,
16.00–20.00 Uhr WARTELISTE
oder
Mi., 30.11.2005, 16.00–20.00 Uhr
Ort: Münster, Ärztekammer und Kas-
senärztliche Vereinigung Westfalen-Lip-
pe (Ärztehaus), Raum Bochum-Hagen,
Gartenstr. 210–214

Leitung: Dr. med. M. Lederle, Stadtlohn,
niedergelassener Arzt für Innere Medizin
und Allgemeinmedizin, Spezielle Diabe-
tologie, Diabetologische Schwerpunkt-
praxis

DIABETES Teilnehmergebühr (je Workshop):
€ 75,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 90,00 (Nichtmitglieder der Akademie)

Begrenzte Teilnehmerzahl (30 Personen)!

Hinweis: Die Veranstaltung ist gemäß
der „Vereinbarung nach § 73a SGB V
über die Durchführung strukturierter Be-
handlungsprogramme nach § 137 f SGB
V für Versicherte mit Diabetes mellitus
Typ 2“ in Westfalen-Lippe anerkannt.

Auskunft: Tel.: 0251/929-2207
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltung Ih-
rer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Arbeitsmedizin

Kurse (A/B/C) als Bestandteil zur
Erlangung der Gebietsbezeich-
nung „Arbeitsmedizin“ und der
Zusatzbezeichnung „Betriebs-
medizin“ gemäß Kursbuch
„Arbeitsmedizin“ 2005 der
Bundesärztekammer 

Zertifiziert 60 Punkte pro Abschnitt

Kursteil A (propädeutischer Grundkurs)
ist Voraussetzung für die Teilnahme an
den Kursabschnitten B und C, die Kurs-
teile B und C sind austauschbar.

Termine:
Kursteil C:
Abschnitt C1: Mo. 19.09. – Fr. 23.09.
und Mo. 26.09. – Mi. 28.09.2005
Abschnitt C2: Mo. 07.11. – Fr. 11.11.
und Mo. 14.11. – Mi. 16.11.2005

Zeiten: jeweils von 9.00 – 16.45 Uhr
bzw. 15.00 Uhr

Orte:
Marl (C1/C2), Feierabendhaus marcotel,
Paul-Baumann-Str. 1, 45772 Marl

Leitung der Abschnitte A1/A2/B1/B2:
Prof. Dr. med. Thomas Brüning, Direktor
des Berufsgenossenschaftlichen For-
schungsinstituts für Arbeitsmedizin, In-
stitut der Ruhr-Universität Bochum
Dr. med. Peter Czeschinski, Ltd. Arzt des
Arbeitsmedizinischen Dienstes des Uni-
versitätsklinikums Münster
Prof. Dr. med. Rolf Merget, Ltd. Arzt
des Berufsgenossenschaftlichen For-
schungsinstituts für Arbeitsmedizin, In-
stitut der Ruhr-Universität Bochum
Wissenschaftliche Leitung (A2) und Or-
ganisation: Dr. med. Volker Harth, MPH,
Berufsgenossenschaftliches Forschungs-
institut für Arbeitsmedizin, Bochum
Leitung der Abschnitte C1/C2:
Dr. med. Bernd Schubert, Ärztlicher Di-
rektor des Werksärztlichen Dienstes, Ve-
ba Oel Verarbeitungs-GmbH, Gelsenkir-
chen
Dr. med. Norbert Tenkhoff, Leitender
Werksarzt, Leiter Arbeitsmedizin und
Arbeitssicherheit der Infracor GmbH,
Chemiepark Marl

Teilnehmergebühren pro Abschnitt:
€ 395,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 450,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 350,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2202
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 4067,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

WEITERBILDUNGSKURSE 

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Chirotherapie

Kurse als Bestandteil zur Erlan-
gung der Zusatzbezeichnung
Chirotherapie, alternativ Münster
und Bad Driburg

Kursreihe Chirotherapie 
in Münster

Zertifiziert 40 Punkte pro Kurs

Die Kursreihe besteht aus 6 Kurswochen
und ist in zwei Abschnitte aufgeteilt.
Drei Kurse LBH 1, 2 und 3 (Lende, Bek-
ken, Hüfte) und drei Kurse HSA 1, 2 und
3 (Hals, Schulter, Arm). Die Reihenfolge
der Kurse (LBH 1, 2, 3/HSA 1, 2, 3) ist
zwingend einzuhalten. Zwischen den
einzelnen Kursen müssen drei Monate
liegen.
Die Kurswoche findet an 5 aufeinander-
folgenden Tagen statt, von mittwochs
8.30 Uhr bis samstags 17.30 Uhr, sonn-
tags 8.30–13.00 Uhr.

Termine:

11. Kursreihe:
LBH 1: 16.11.–20.11.2005
LBH 2: 15.02.–19.02.2006
LBH 3: 17.05.–21.05.2006
HSA 1: noch offen
HSA 2: noch offen
HSA 3: noch offen

Ort: 48149 Münster, Akademie für Ma-
nuelle Medizin, Von-Esmarch-Str. 56

Kursleitung/Dozenten:
Dr. med. M. Schilgen,
Akademie für Manuelle Medizin
mit
Dr. med. M. Graf, DGMM-FAC
Dr. med. A. Möhrle, DGMM-FAC
und weiteren Lehrern der FAC
sowie
Dozenten der Medizinischen Fakultät der
WWU Münster

Teilnehmergebühr pro Kurswoche 
(inkl. Skript und Teilverpflegung):
€ 600,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 650,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 570,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2203

Kursreihe Chirotherapie 
in Bad Driburg

Zertifiziert 60 Punkte pro Kurs

Die Kurse sind in 4 Abschnitte geglie-
dert. Davon sind 3 Kursblöcke in zwei
3Tage Wochenenden aufgeteilt und bein-
haltet die praxisrelevanten und alltag-
stauglichen manualmedizinischen Tech-
niken an der Wirbelsäule und an den Ex-
tremitäten. Der Kurs IV beinhaltet eine
praktische Prüfung am Patienten. Die
tägl. Kurszeiten sind von 9.00–13.00 Uhr
und von 14.00–18.00 Uhr. Die Reihen-
folge der Kurse ist zwingend einzuhal-
ten. 

Termine:

18. Kursreihe:
Kurs II: 09.09.–11.09.2005

16.09.–18.09.2005
Kurs III: 13.01.–15.01.2006

20.02.–22.02.2006
Kurs IV: 06.05.–12.05.2006

Ort: 33014 Bad Driburg, Klinik Drei-
zehnlinden, Bahnhofstr. 3 und Reha-Kli-
nik Berlin der Bundesversicherungsan-
stalt, Brunnenstr. 11

Leitung: Dr. med. A. Refisch

Teilnehmergebühr pro Kurs inkl. Skript,
ohne Verpflegung:
€ 650,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 700,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 630,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2203

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Homöopathie

Kurse als Bestandteil zur
Erlangung der Zusatzbezeichnung
„Homöopathie“ 2005

Zertifiziert 40 Punkte pro Block 

Termine:
Block B: Fr., 18.11. bis So., 20.11.2005
und
Fr., 02.12. bis So., 04.12.2005

Leitung: Dr. med. W. Klemt, Niederge-
lassener Allgemeinmediziner, Witten

Ort: Bochum, Park Inn, Massenbergstr.
19–21 (Achtung: neuer Tagungsort!)

Teilnehmergebühr (incl. Vollverpflegung)
pro Block:
€ 425,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 475,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 395,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2202
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltung per
E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Naturheilverfahren

Kurse als Bestandteil zur
Erlangung der Zusatzbezeichnung
bzw. Zusatzweiterbildung
Naturheilverfahren 2005/2006

Zertifiziert 80 Punkte pro Kurs

Inhalte:
Einführung in die Grundlagen der Natur-
heilverfahren, Balneotherapie, Klimathe-
rapie und verwandte Maßnahmen/Bewe-
gungstherapie, Atemtherapie, Entspan-
nungstherapie/Massagebehandlung, Re-
flextherapie, manuelle Diagnostik/Ernäh-
rungsmedizin und Fasten/Phytotherapie
und Medikamente aus Naturstoffen/Ord-
nungstherapie und Chronobiologie/Phy-
sikalische Maßnahmen einschl. Elektro-
und Ultraschalltherapie/Ausleitende Ver-
fahren und umstimmende Verfahren/Hei-
lungshindernisse und Grundlagen der
Neuraltherapie

Leitung:
Priv.-Doz. Dr. med. A.-M. Beer, M. Sc.,
Hattingen
Prof. Dr. med. H. Rusche, Bochum

Termine:
Fr., 28.10. bis So., 06.11.2005
(Kurswochen 3 und 4 bzw. C und D)
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Fr., 12.05. bis So., 21.05.2006
(Kurswochen 1 und 2 bzw. A und B)
Fr., 27.10. bis So., 05.11.2006
(Kurswochen 3 und 4 bzw. C und D)

Ort: Hattingen-Blankenstein, Klinik
Blankenstein, Im Vogelsang 5–11

Teilnehmergebühr pro Kurswochen 3
und 4 (incl. Verpflegung – Frühstück/
Kaffeepause) 2005:
€ 665,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 765,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 615,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Teilnehmergebühr pro Kurswochen 1
und 2 bzw. 3 und 4 (incl. Verpflegung –
Frühstück/Kaffeepause) 2006:
€ 695,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 795,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 645,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2202
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Physikalische Therapie

Kurse zur Erlangung 
der Zusatzbezeichnung 
Physikalische Therapie
(insgesamt 4 Kurswochen)

Zertifiziert 40 Punkte pro Kurswoche

Thema: Hydro-/Thermotherapie 
(1. Kurswoche)
Termin: Mi., 05.10. bis So., 09.10.2005
Ort: Vlotho-Bad Seebruch, Weserland-
Klinik
Leitung: Dr. med. (YU) S. Fetaj, Vlotho 
Prof. Dr. med. R. Fricke, Vlotho

Thema: Bewegungstherapie/Kranken-
gymnastik (2. Kurswoche)
Termin: Mi., 02.11. bis So., 06.11.2005
Ort: Vlotho-Bad Seebruch, Weserland-
Klinik
Leitung: Dr. med. (YU) S. Fetaj, Vlotho 
Prof. Dr. med. R. Fricke, Vlotho

Teilnehmergebühr pro Kurs:
€ 330,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 380,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 300,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2202
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Schmerztherapie

Kurse zur Erlangung der Zusatz-
bezeichnung Spezielle Schmerz-
therapie in Bochum

Zertifiziert 40 Punkte pro Block 

Diese Weiterbildung wird in zwei einwö-
chigen Blöcken mit je 40 Unterrichtstun-
den durchgeführt. Mit diesen beiden
Kursen sind die theoretischen Rahmen-
bedingungen der Weiterbildung erfüllt.
Die Teilnahme an den Kursteilen 1 und 2
ist beliebig, da es sich bei den Kursteilen

1 und 2 um in sich abgeschlossene Ver-
anstaltungen handelt.

Termin:
Kursblock II:
Mo., 19.09. bis Fr., 23.09.2005

Kursinhalte Teil I:
Anamnese; Untersuchungen; Neurologi-
sche Diagnostik; Radiologische Diagno-
stik; Anatomische und physiologische
Grundlagen; Schmerzgedächtnis, Neuro-
plastizität;
Nicht-Opioid-Analgetika; Antiepileptika,
Neuroleptika, Antidepressiva; Koanalge-
tika; Medikamentenabhängigkeit, Ent-
zug; Placebo; Ischämieschmerz; Stumpf-
und Phantomschmerz; Diagnostik und
Therapie sympathisch unterhaltener
Schmerzen; Schmerzen bei Gelenker-
krankungen; Viszeraler Schmerz; tumor-
bedingter Schmerz; Strahlentherapie;
Palliativmedizin; Kopfschmerzen; Ge-
sichtsschmerzen; CRPS; Sympatikus-
blockaden und ganglionäre lokale Opioi-
dapplikationen

Kursinhalte Teil II:
Interdisziplinäre Kooperationsformen;
Schmerzmessung und Dokumentation;
Begutachtung; Schmerztherapie bei Kin-
dern; Diagnostik und Therapie akuter
und chronischer Rückenschmerz; Ma-
nuelle Therapie; Naturheilverfahren;
TENS; Osteopathie; Akupunktur;
Schmerztherapie bei Zosterneuralgie,
Osteoporose, zentraler Schmerz, Fibro-
myalgie; Psychotherapie bei chronischen
Schmerzen; neurochirurgische Therapie;
Neurostimulation; Sympathikusblocka-
den

Bei beiden Teilen des Kurses werden zur
Themenvertiefung anwesende Patienten
vorgestellt.

Zeiten:
Montag, 8.30 Uhr bis Freitag ca. 17.30
Uhr

Ort: 44789 Bochum, Berufsgenossen-
schaftliche Kliniken Bergmannsheil,
Universitätsklinik, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, Hörsaal I

Leitung:
Prof. Dr. med. M. Zenz
Direktor der Klinik für Anaesthesiologie,
Intensiv- und Schmerztherapie
BG Kliniken Bergmannsheil Bochum,
Universitätsklinik

In Zusammenarbeit mit der
Deutschen Interdisziplinären Vereinigung
für Schmerztherapie (DIVS)
Deutschen Akademie für Anästhesiologi-
sche Fortbildung (DAAF)

Teilnehmergebühr je Kursblock:
€ 360,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 410,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 335,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2201
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltung per
E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Kurse zur Erlangung 
der Zusatzbezeichnung 
Spezielle Schmerztherapie
in Münster

Zertifiziert 20 Punkte pro Wochenende

Zielsetzung ist eine bundeseinheitliche
Vergleichbarkeit der theoretischen
Weiterbildung auf der Basis des Kursbu-
ches „Spezielle Schmerztherapie“ der

Bundesärztekammer. Die Teilnehmer ha-
ben die Möglichkeit, die theoretische
Weiterbildung komplett in Münster zu
absolvieren. Bei Terminschwierigkeiten
besteht die Möglichkeit, einzelne Modu-
le bei anderen von den Landesärztekam-
mern anerkannten Kursanbietern zu ab-
solvieren. Die Weiterbildung gliedert
sich in 8 Module. Mit insgesamt 8 Mo-
dulen, die 80 Unterrichtsstunden umfas-
sen, sind die in der Weiterbildungsord-
nung geforderten Rahmenbedingungen
erfüllt.

Termine:
Wochenende 1/Modul 1 und 3:
Fr., 03.02. bis So., 05.02.2006
Wochenende 2/Modul 2 und 4:
Fr., 03.03. bis So., 05.03.2006
Wochenende 3/Modul 5 und 6:
Fr., 09.06. bis So., 11.06.2006
Wochenende 4/Modul 7 und 8:
Fr., 25.08. bis So., 27.08.2006

Zum Abschluss der Wochenendveranstal-
tung findet ein „Fallorientiertes Kom-
paktseminar“ statt, mit der Möglichkeit,
eigene Patienten vorzustellen.

Zeiten: Freitag, ca. 16.00 Uhr bis Sonn-
tag, ca. 17.00 Uhr (ganztägig)

Ort: Münster, Ärztekammer und Kas-
senärztliche Vereinigung Westfalen-Lip-
pe (Ärztehaus), Gartenstr. 210–214

Leitung:
Interdisziplinäre Arbeitsgruppe der Kli-
niken des Universitätsklinikums Münster
Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-Psych. Ingrid
Gralow
Dr. phil. Dipl.-Psych. Alfred Hürter
Schmerzambulanz und Tagesklinik der
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
und 
operative Intensivmedizin (Direktor:
Univ.-Prof. Dr. med. H. Van Aken)
Dr. med. Markus Schilgen
Facharzt für Orthopädie, Leitender Arzt
der Akademie für Manuelle Medizin
Univ.-Prof. Dr. med. Hans-Werner Bo-
the, M. A.
Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie
(Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. H. Wass-
mann)
Priv.-Doz. Dr. med. Stefan Evers
Univ.-Prof. Dr. med. Ingo W. Husstedt
Klinik und Poliklinik für Neurologie
(Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. E. B.
Ringelstein)
Univ.-Prof. Dr. med. Gereon Heuft
Direktor der Klinik und Poliklinik für
Psychosomatik und Psychotherapie

in Zusammenarbeit mit der
Deutschen Interdisziplinären Vereinigung
für Schmerztherapie (DIVS)
Deutschen Gesellschaft zum Studium
des Schmerzes (DGSS)
Deutschen Migräne- und Kopfschmerz-
gesellschaft (DMKG)

Teilnehmergebühr (incl. Verpflegung und
Kursunterlagen) für die Wochenenden 1,
2, 3 und 4 pro Wochenende:
€ 199,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 225,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 175,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2201
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Akademie für Sozialmedizin Bochum

Sozialmedizin/Rehabilitationswesen

Kurse zur Erlangung der
Zusatzbezeichnung Sozialmedizin

Zertifiziert 80 Punkte pro Teil

Grundkurs Sozialmedizin/Rehabilita-
tionswesen Teil A:
Mo., 12.09. bis Fr., 23.09.2005 oder
Mo., 16.01. bis Fr., 27.01.2006
Leitung: Herr Dr. med. H. Berg

Grundkurs Sozialmedizin/Rehabilita-
tionswesen Teil B:
Mo., 07.11. bis Fr., 18.11.2005 oder
Mo., 06.03. bis Fr., 17.03.2006
Leitung: Frau Dr. med. E. Gebauer

Aufbaukurs Sozialmedizin Teil C:
Mo., 13.02. bis Fr., 24.02.2006 oder
Herbst 2006 (Termin noch nicht bekannt)
Leitung: Herr Dr. med. W. Klingler

Aufbaukurs Sozialmedizin Teil D:
Mo., 13.03. bis Fr., 24.03.2006 oder
Herbst 2006 (Termin noch nicht bekannt)
Leitung: Herr Dr. med. J. Dimmek

Orte:
Grundkurse Teil A und B: Münster, Ärz-
tekammer und Kassenärztliche Vereini-
gung Westfalen-Lippe (Ärztehaus), Gar-
tenstr. 210–214
Aufbaukurse Teil C und D: Bochum,
Knappschaftskrankenhaus Bochum-Lan-
gendreer, Universitätsklinik, In der
Schornau 23–25

Teilnehmergebühr (pro Kursteil):
€ 285,00

Hinweis: Die Teilnahme an den Aufbau-
kursen ist vor Absolvierung der Grund-
kurse möglich, da es sich sowohl bei den
Grund- als auch bei den Aufbaukursen
um in sich abgeschlossene Veranstal-tun-
gen handelt.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2201
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Suchtmedizinische
Grundversorgung

Kurse zur Erlangung der Zusatz-
Weiterbildung „Suchtmedizini-
sche Grundversorgung“ 
(50 Stunden)

Zertifiziert insgesamt 50 Punkte

Baustein II
Alkohol und Tabak (8 Std.)
Termin: Sa., 27.08.2005,
9.00–16.30 Uhr
Ort: Bielefeld, Krankenanstalten Gilead,
Psychiatrische Klinik
Leitung: Dr. med. M. Reker, Bielefeld

Baustein III
Medikamente (8 Std.)
Termin: Sa., 01.10.2005,
9.00–16.30 Uhr
Ort: Münster, Ärztehaus, Raum Bo-
chum-Hagen, Gartenstr. 210–214
Leitung: Dr. med. Th. Poehlke, Münster

Baustein IV
Illegale Drogen (8 Std.)
Termin: Sa., 29.10.2005,
9.00–16.30 Uhr
Ort: Münster, Ärztehaus, Raum Westfa-
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len, Gartenstr. 210–214
Leitung: Dr. med. Th. Poehlke, Münster

Baustein V
Motivierende Gesprächsführung/Prakti-
sche Umsetzung (12 Std.)
Termin: Fr., 25.11.2005,
17.00–20.30 Uhr
Sa., 26.11.2005, 9.00–16.30 Uhr
Ort: Münster, Ärztehaus, Raum Westfa-
len und Bielefeld, Gartenstr. 210–214
Leitung: Dr. med. G. Reymann,
Dortmund und
Priv.-Doz. Dr. rer. nat. R. Demmel, Mün-
ster

Ärztliche Gesamtleitung:
Dr. med. Th. Poehlke, Münster

Wahlthema (2 Std.)
Entsprechend anrechnungsfähige Veran-
staltungen werden von der Akademie für
ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der
KVWL angeboten.

Hinweis: Termine 2006 auf Anfrage!

Teilnehmergebühr 
je Veranstaltungstermin:
Baustein II–IV (8 Std.)
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 190,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 140,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Baustein V (12 Std.)
€ 175,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 200,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 150,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2209
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Kurse nach der Röntgenverordnung
(RÖV) vom 08.01.1987 i. d. F. vom
18.06.2002 am 01.07.2002 in Kraft ge-
treten
Strahlenschutzkurse als Bestandteil der
Fachkunde im Strahlenschutz für Ärz-
te/Ärztinnen

Grund- und Spezialkurse mit 
integrierter Unterweisung im
Strahlenschutz für Ärzte 
(RöV vom 08.01.1987)

Grundkurs (incl. Unterweisung für
Ärzte/innen) im Strahlenschutz – 
(26 Stunden)

Zertifiziert 26 Punkte

Termin: Mo., 29.08. bis Mi., 31.08.2005

Spezialkurs im Strahlenschutz bei
der Untersuchung mit
Röntgenstrahlen (Röntgen-
diagnostik) – (24 Stunden)

Zertifiziert 24 Punkte

Eingangsvoraussetzung:
Voraussetzung für den Spezialkurs ist der
Besuch des Grundkurses.
Für den Spezialkurs werden einschlägige
praktische Erfahren im Umgang mit
Röntgenstrahlen empfohlen.

Termin: Mo., 05.09. bis Mi., 07.09.2005

Ort: Münster, Ärztekammer und Kas-
senärztliche Vereinigung Westfalen-Lip-
pe (Ärztehaus), Gartenstr. 210–214

STRAHLENSCHUTZKURSE 

Leitung: Dipl.-Ing. H. Lenzen, Dr. med.
N. Roos und Dr. rer. medic. Dipl.-Phys.
N. Meier, Institut für Klinische Radiolo-
gie des UK Münster

Teilnehmergebühren:
Grund- (incl. Unterweisung für Ärzte/in-
nen) und Spezialkurs (zusammen ge-
bucht):
€ 385,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 410,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 355,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Nur Grund- (incl. Unterweisung für Ärz-
te/innen) oder Spezialkurs (einzeln ge-
bucht):
€ 225,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 250,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 200,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel: 02 51/929-2201

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 02 51/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Strahlenschutzkurs für Ärzte/innen,
MTR/MTA, Medizinphysiker/innen 
und Arzthelfer/innen*

Aktualisierung der Fachkunde
nach der Röntgenverordnung
(RöV) - (8 Stunden)
*Aktualisierung der Kenntnisse im
Strahlenschutz nach der Röntgen-
verordnung

Zertifiziert 9 Punkte

Termin: Sa., 24.09.2005,
9.00–17.00 Uhr
Ort: Dortmund, Bundesanstalt für Ar-
beitsschutz und Arbeitsmedizin BAuA,
Großer Hörsaal, Friedrich-Henkel-Weg
1–25

Termin: Sa., 12.11.2005,
9.00–17.00 Uhr
Ort: Bochum, Hörsaalzentrum des St.
Josef-Hospitals, Universitätsklinikum der
Ruhr-Universität Bochum, Großer Hör-
saal, Gudrunstr. 56

Leitung: Dipl.-Ing. H. Lenzen und Dr.
med. N. Roos, Institut für Klinische Ra-
diologie des Universitätsklinikums Mün-
ster

Teilnehmergebühr pro Kurs:
€ 110,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 120,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 110,00 (MTR/MTA und Medizinphysi-

ker/innen)
€ 100,00 (Arzthelfer/innen)
€ 90,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)
Ermäßigung für Teilnehmergruppen auf
Anfrage

Hinweis: Im Anschluss findet eine
schriftliche Prüfung (Multiple-Choice-
Verfahren) statt.

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2201
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 02 51/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltung Ih-
rer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

(Die Kurse entsprechen § 135 Abs. 2
SGB V zur Durchführung von Untersu-
chungen in der Ultraschalldiagnostik
(Ultraschall-Vereinbarung) vom 10.02.
1993 in der Fassung vom 31.01.2003

Abdomen, Retroperitoneum
(einschl. Nieren) sowie Thorax-
organe (ohne Herz) incl. Schild-
drüse (B-Mode-Verfahren) sowie
Uro-Genitalorgane (Erwachsene)

Grundkurs

Zertifiziert 38 Punkte

Grundkurs über Indikationsbereich und
physikalisch-technische Basiskenntnisse
unter Einschluss praktischer Übungen
(4 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 30 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: keine

Empfehlung für die spätere Teilnahme an
einem Aufbaukurs: Eine mindestens 18-
monatige ständige klinische oder ver-
gleichbare ständige praktische Tätigkeit
im Fachgebiet Chirurgie oder Innere Me-
dizin oder Nuklearmedizin

Termin: Mo., 07.11. bis Do., 10.11.2005

Ort:
(Achtung: Der Theorieteil des Sonogra-
phie-Grundkurses findet täglich im Ma-
rienhospital in Marl statt, am ersten
Kurstag vormittags und an den folgenden
Kurstagen jeweils nachmittags. Die prak-
tischen Übungen fallen in die andere Ta-
geshälfte, so dass Sie während des Kur-
ses die Orte wechseln müssen.)

für den theoretischen Teil:
Marienhospital Marl
für den praktischen Teil:
St. Vincenz-Krankenhaus Datteln
St. Marien-Hospital Gelsenkirchen-Buer
St. Barbara-Hospital Gladbeck
Marienhospital Marl
Prosper-Hospital Recklinghausen

Leitung: Prof. Dr. med. B. Lembcke,
Gladbeck

Teilnehmergebühr:
€ 380,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 430,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 330,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2214
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 02 51/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltung per
E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Abdomen, Retroperitoneum
(einschl. Nieren) sowie Thorax-
organe (ohne Herz) incl. Schild-
drüse ( B-Mode-Verfahren) sowie
Uro-Genitalorgane (Erwachsene)

Grundkurs

Zertifiziert 32 Punkte

Grundkurs über Indikationsbereich und
physikalisch-technische Basiskenntnisse
unter Einschluss praktischer Übungen
(4 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 30 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: keine

ULTRASCHALLKURSE Empfehlung für die spätere Teilnahme an
einem Aufbaukurs: Eine mindestens 18-
monatige ständige klinische oder ver-
gleichbare ständige praktische Tätigkeit
im Fachgebiet Chirurgie oder Innere Me-
dizin oder Nuklearmedizin

Termin: Do., 08.09. bis So., 11.09.2005

Aufbaukurs

Zertifiziert 32 Punkte

Aufbaukurs zur Korrektur und Verbesse-
rung der Untersuchungstechnik unter
Einschluss praktischer Übungen
(4 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 30 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: Teilnahme an einem So-
nographie-Grundkurs – Abdomen, Retro-
peritoneum (einschl. Nieren) sowie Tho-
raxorgane (ohne Herz) incl. Schilddrüse
(B-Mode-Verfahren) sowie Uro-Genital-
organe - Erwachsene

Empfehlung: Eine mindestens 18-mona-
tige ständige klinische oder vergleichba-
re ständige praktische Tätigkeit im Fach-
gebiet Chirurgie oder Innere Medizin
oder Nuklearmedizin

Termin: Do., 24.11. bis So., 27.11.2005

Ort: 57462 Olpe/Biggesee, St. Martinus-
Hospital, Hospitalweg 6

Leitung: Dr. med. E. V. Braganza, Olpe
Dr. med. H. Steffens, Köln

Teilnehmergebühr (pro Kurs):
€ 380,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 430,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 330,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2214

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 02 51/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Echokardiographie (B-/M-Mode-
Verfahren) – (Erwachsene)

Grundkurs

Zertifiziert 38 Punkte

Grundkurs über Indikationsbereich und
physikalisch-technische Basiskenntnisse
unter Einschluss praktischer Übungen
(4 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 30 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: keine

Empfehlung für die spätere Teilnahme an
einem Aufbaukurs: Eine mindestens 18-
monatige ständige klinische oder ver-
gleichbare ständige praktische kardiolo-
gische Tätigkeit

Termin: Mi., 21.09. bis Sa., 24.09.2005

Aufbaukurs

Zertifiziert 38 Punkte

Aufbaukurs zur Korrektur und Verbesse-
rung der Untersuchungstechnik unter
Einschluss praktischer Übungen
(4 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 30 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: Teilnahme an einem
Echokardiographie-Grundkurs (B-/M-
Mode-Verfahren) - (Erwachsene)
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Strukturierte curriculäre Fortbildung 
gemäß Curriculum der Bundesärztekammer

Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen 
in aufenthaltsrechtlichen Verfahren bei Erwachsenen
24 Stunden

Zertifiziert 24 Punkte

Zielgruppe: Ärzte/innen und Psychologische Psychotherapeuten/innen

• Formen der Traumatisierung, Epidemiologie, Migration
• Diagnostik I: Akute Belastungsreaktion, PTBS-Konzept
• Diagnostik II und Differentialdiagnostik - Komorbide Störungen
• Standards zur Begutachtung psychotraumatisierter Menschen (SBPM) Gut-

achtengliederung
• Exploration und ihre traumaspezifischen Besonderheiten
• Standardisierte Psychodiagnostik
• Asyl- und Ausländerrecht I 
• Asyl- und Ausländerrecht II (Fallbeispiele)
• Interkulturelle Begutachtung I – Kulturspezifische Besonderheiten
• Interkulturelle Begutachtung II – Der Einsatz von Dolmetschern
• Interkulturelle Begutachtung III – Frauenspezifische Aspekte
• Traumaspezifische Beziehungsaspekte, mögliche Reaktionsweisen des Gut-

achters, Übertagung, Gegenübertragung
• Übungen zur Gesprächsgestaltung
• Integration der Ergebnisse und Fehlerquellen

Leitung: Dr. med. M. Reker, Abteilung für Abhängigkeitserkrankungen des
Evangelischen Krankenhauses Bielefeld gGmbH, Krankenanstalten Gilead IV
und Frau Dr. med. A. Claussen, Niedergelassene Ärztin für Psychiatrie, Biele-
feld

Termin:
Teil I: Fr., 13.01.2006, 16.00–19.45 Uhr

Sa., 14.01.2006, 9.00–16.45 Uhr
Teil II: Fr., 10.02.2006, 16.00–19.45 Uhr

Sa., 11.02.2006, 9.00–17.00 Uhr
Ort: Bielefeld, Ev. Krankenhaus, Psychiatrische Klinik Gilead IV,

Remterweg 69/71

Teilnehmergebühr:
€ 440,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 490,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 390,00 (Arbeitslose Ärzte/innen

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2209
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Telefax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Empfehlung: Eine mindestens 18-mona-
tige ständige klinische oder vergleichba-
re ständige praktische kardiologische Tä-
tigkeit

Termin: Mi., 26.10. bis Sa., 29.10.2005

Ort: 33098 Paderborn, St. Vincenz-
Krankenhaus, Ledebur-Saal der Frauen-
und Kinderklinik, Husener Str. 81

Leitung: Prof. Dr. med. E. Most, Pader-
born

Teilnehmergebühr (pro Kurs):
€ 380,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 430,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 330,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2214
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 02 51/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Brustdrüse (B-Mode-Verfahren)

Aufbaukurs

Zertifiziert 18 Punkte

Aufbaukurs zur Korrektur und Verbesse-
rung der Untersuchungstechnik unter
Einschluss praktischer Übungen
(2 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 16 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: Teilnahme an einem So-
nographie-Grundkurs - Brustdrüse

Empfehlung: Eine mindestens 6-monati-
ge ständige klinische oder vergleichbare
ständige praktische Tätigkeit in der ge-
samten Mammadiagnostik (Palpation,
Mammographie, Punktion) im Fachge-
biet Chirurgie oder Frauenheilkunde und
Geburtshilfe oder Radiologische Diagno-
stik

Termin: Sa., 12.11. bis So., 13.11.2005

Ort: 48149 Münster, Klinik und Polikli-
nik für Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe des UK Münster, Albert-Schweitzer-
Str. 33

Leitung: Dr. med. J. Steinhard, Klinik
und Poliklinik für Frauenheilkunde und
Geburtshilfe des UK Münster

Teilnehmergebühr:
€ 300,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 350,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 275,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2214
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 02 51/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltung per
E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de

Schwangerschaftsdiagnostik:
Weiterführende Differential-
diagnostik des Feten 
(B-Mode-Verfahren)

Grundkurs

Zertifiziert 26 Punkte

Grundkurs über Indikationsbereich und
physikalisch-technische Basiskenntnisse
unter Einschluss praktischer Übungen

(3 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 24 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: keine

Empfehlung für die spätere Teilnahme an
einem Aufbaukurs: Eine mindestens 18-
monatige ständige klinische oder ver-
gleichbare ständige praktische Tätigkeit
im Fachgebiet Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe

Termin: Fr., 21.10. bis So., 23.10.2005

Ort: 48149 Münster, Klinik und Polikli-
nik für Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe des UK Münster, Albert-Schweitzer-
Str. 33

Leitung: Dr. med. J. Steinhard, Klinik
und Poliklinik für Frauenheilkunde und
Geburtshilfe des UK Münster

Teilnehmergebühr:
€ 325,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 375,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 300,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2214

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 02 51/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltung per
E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Gefäßdiagnostik-Kurse

Doppler-/Duplex-Sonographie

Interdisziplinärer Grundkurs

Zertifiziert 26 Punkte

Grundkurs über Indikationsbereich und
physikalisch-technische Basiskenntnisse
unter Einschluss praktischer Übungen
(3 aufeinander folgende Tage mit insge-
samt 24 Unterrichtsstunden)

Voraussetzungen: keine

Hinweis für die Grundkurs-Teilnehmer:
Empfehlung für die spätere Teilnahme an
einem Duplexsonographie-Aufbaukurs -
extrakranielle hirnversorgende Gefäße:
Eine mindestens 18-monatige ständige
klinische oder vergleichbare ständige
praktische angiologische Tätigkeit im
Fachgebiet Chirurgie/Gefäßchirurgie
oder Innere Medizin oder Neurochirurgie
oder Neurologie

Empfehlung für die spätere Teilnahme an
einem Duplexsonographie-Aufbaukurs -
extremitäten-versorgende Gefäße: Eine
mindestens 18-monatige ständige klini-
sche oder vergleichbare ständige prakti-
sche angiologische Tätigkeit im Fachge-
biet Chirurgie/Gefäßchirurgie oder Inne-
re Medizin

Empfehlung für die spätere Teilnahme an
einem Duplexsonographie-Aufbaukurs -
intrakranielle Gefäße: Eine mindestens
18-monatige ständige klinische oder ver-
gleichbare ständige praktische Tätigkeit
im Fachgebiet Neurochirurgie oder Neu-
rologie oder Radiologische Diagnostik/
Neuroradiologie

Termin: Fr., 23.09. bis So., 25.09.2005

Duplex-Sonographie (einschl.
Farbkodierung) in Kombination
mit CW-Doppler – extrakranielle
hirnversorgende Gefäße

Aufbaukurs

Zertifiziert 22 Punkte

Aufbaukurs zur Korrektur und Verbesse-
rung der Untersuchungstechnik unter
Einschluss praktischer Übungen
(3 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 20 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: Teilnahme an einem
interdisziplinären Gefäßdiagnostik-
Grundkurs

Empfehlung: Eine mindestens 18-mona-
tige ständige klinische oder vergleichba-
re ständige praktische angiologische Tä-
tigkeit im Fachgebiet Chirurgie/Gefäß-
chirurgie oder Innere Medizin oder Neu-
rochirurgie oder Neurologie

Termin: Fr., 11.11. bis So., 13.11.2005

Duplex-Sonographie (einschl.
Farbkodierung) in Kombination
mit CW-Doppler – extremitäten-
versorgende Gefäße

Aufbaukurs

Zertifiziert 22 Punkte

Aufbaukurs zur Korrektor und Verbesse-
rung der Untersuchungstechnik unter
Einschluss praktischer Übungen
(3 aufeinanderfolgende Tage mit insge-
samt 20 Unterrichtsstunden)

Voraussetzung: Teilnahme an einem
interdisziplinären Gefäßdiagnostik-
Grundkurs
Empfehlung: Eine mindestens 18-mona-
tige ständige klinische oder vergleichba-
re ständige praktische angiologische Tä-
tigkeit im Fachgebiet Chirurgie/Gefäß-
chirurgie oder Innere Medizin

Termin: Fr., 02.12. bis So., 04.12.2005

Ort: 46242 Bottrop, Knappschafts-Kran-
kenhaus, Abteilung für Gefäßmedizin/
Angiologie, Osterfelder Str. 157

Leitung: Dr. med. Jürgen Ranft, Leiten-
der Arzt der Abteilung für Gefäßmedi-
zin/Angiologie, Knappschafts-Kranken-
haus Bottrop

Teilnehmergebühr (pro Kurs):
€ 380,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 430,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 330,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2214
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungs-
katalog um sich für die Veranstaltungen
Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden:
http://www.aekwl.de
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Fortbildungsseminar

Praxisorientierte Fortbildung 
für Hausärzte/innen
5 Module

Zertifiziert 31 Punkte pro Modul

Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im
Rahmen der bestehenden Hausarztverträge anrechenbar.

Die Veranstaltungen finden jeweils von mittwochs bis
samstags und in Seminarform statt. 
Die Fortbildung richtet sich speziell an Ärztinnen und
Ärzten, die in der hausärztlichen Versorgung tätig
sind. Das Veranstaltungsprogramm ist sehr praxis-
orientiert und unter Berücksichtigung evidenzbasier-
ter Behandlungsleitlinien konzipiert.

Die Module I–V sind in sich abgeschlossene Veran-
staltungen, können einzeln gebucht werden und fin-
den fortlaufend statt.

Inhalte:

Modul I:
• Angiologie/Arterielle Verschlusskrankheit (AVK)
• Chirurgie
• Inkontinenz
• Kardiologie
• Kinderheilkunde
• Moderne Wundbehandlung
• Notfallmedizin/Reanimation
• Pharmakotherapie im Alter
• Schmerztherapie
• Unfallchirurgie/Unfallversorgung

Modul II:
• Dermatologie/Dermatoskopische Befunde
• Gastroenterologie I
• Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde/Mund-, Rachen- und

Otoskopiebefunde
• Hämatologie
• Osteoporose
• Phlebologie/Kompressionsbehandlung
• Pneumologie

• Radiologische Diagnostik/Moderne bildgebende
Verfahren/ihre Indikationen

• Rheumatologie
• Schilddrüsenerkrankungen

Modul III:
• Allergologie
• DMP Diabetes mellitus Typ 2/Hochdruck
• Gerontopsychiatrie
• Nephrologie
• Neurologie/Neurologische Untersuchungstechniken
• Orthopädie/Orthopädische Untersuchungstechniken
• Psychiatrie
• Urologie

Modul IV:
• Ethik in der Medizin
• Gastroenterologie II
• Gynäkologie für den Hausarzt
• Hypertonie/DMP KHK
• Kopfschmerz/Schwindel
• Leichenschau/Totenschein
• Neurologische Engpasssyndrome
• Reisemedizin

Modul V:
• Geriatrisches Assessment
• Naturheilverfahren in der Hausarztpraxis
• Palliativmedizin
• Patientenorientierte Gesprächsführung
• Proktologie für den Hausarzt
• Psychosomatik
• Sportmedizinische Prävention
• Aktuelles aus der Berufspolitik

Leitung: Dr. med. E. Engels, Eslohe, Facharzt für All-
gemeinmedizin, Chirotherapie, Phlebologie

Standort Attendorn Neu-Listernohl

Termine:

Modul V: 14.09.–17.09.2005*
Modul I: 23.11.–26.11.2005
Modul II: 15.02.–18.02.2006

Modul III: 17.05.–20.05.2006
Modul IV: 23.08.–26.08.2006
Modul V: 15.11.–18.11.2006

Zeiten: jeweils ganztägig 
(samstags bis ca. 13.00 Uhr)

Ort: Attendorn Neu-Listernohl, Politische Akade-
mie Biggesee, Ewiger Str. 7–9

Standort Warendorf-Freckenhorst

Termine:

Modul I: 22.03.–25.03.2006
Modul II: 14.06.–17.06.2006
Modul III: 13.09.–16.09.2006
Modul IV: 29.11.–02.12.2006
Modul V: 14.03.–17.03.2007

Zeiten: jeweils ganztägig 
(samstags bis ca. 13.00 Uhr)

Ort: Warendorf-Freckenhorst, Katholische Land-
volkshochschule Schorlemer Alst Frecken-
horst

Teilnehmergebühr (inkl. Unterkunft und Vollverpfle-
gung in der Politischen Akademie Biggesee bzw. in
der Katholischen Landvolkshochschule) pro Modul:
€ 680,00/€ 650,00* (Mitglieder der Akademie)
€ 780,00/€ 750,00* (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 535,00/€ 505,00* (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel. 0251/929-2205
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für
ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog
um sich für die Veranstaltungen Ihrer Wahl per 
E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsveranstaltung für Ärzte/innen und Interessierte

Umweltforum 2005
Heimwerker-, Körperpflege- und Haushaltsprodukte

Zertifiziert 4 Punkte

• Unverträglichkeiten und Intoxikationen bei Heimwerker- und Haushaltspro-
dukten – Meldeverfahren, Ergebnisse
Priv.-Doz. Dr. med. A. Hahn, Berlin

• Zusammensetzung und Problemstoffe in Farben, Lacken und Klebern
Dr. med. U. Hillen, Essen

• Kennzeichnungspflicht von Heimwerkerprodukten
Dr. rer. nat. D. Stach, Münster

• Unverträglichkeitsreaktionen gegen Körperpflegeprodukte
Priv.-Doz. Dr. med. R. Brehler, Münster

• Strategien zur Entwicklung verträglicher Haushaltsprodukte
Dr. med. K. Schlotmann, Düsseldorf

• Multiple Chemical Sensivita (MCS)
Prof. Dr. med. C. Hornberg, Bielefeld

Leitung: Frau Dr. med. U. Beiteke, Vorsitzende des Ausschusses „Umweltme-
dizin“ der ÄKWL, Klinikum Dortmund gGmbH Mitte

Termin: Sa., 05.11.2005, 9.30 - 13.00 Uhr
Ort: Dortmund, Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe, Ple-

narsaal, Robert-Schimrigk-Str. 4-6 (Zugang über die Karl-Lieb-
knecht-Str.)

Teilnehmergebühr:
€ 15,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 25,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 5,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Hinweis: Die Veranstaltung ist gemäß der „Vereinbarung über eine umweltmedi-
zinische Diagnostik der Versicherten der Primär- und Ersatzkassen“ anerkannt.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2201
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Telefax:
0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

3. Workshop

Echokardiographie bei Kindern

Zertifiziert 9 Punkte

• Physikalische und technische Grundlagen der Echokardiographie
• Morphologie und Segmentanalyse
• Normaler Untersuchungsgang von Herz und herznahen Gefäßen
• Fallbeispiele ausgewählter Krankheitsbilder angeborener Herzfehler (inter-

atriale und interventrikuläre Shuntvitien, Herzklappenvitien, komplexe Fehl-
bildungen)

• Praktische Übungen in kleinen Gruppen

Leitung: Dr. med. J. Gehrmann, niedergelassener Facharzt für Kinder- und Ju-
gendmedizin/Kinderkardiologie, Münster und M. Lehn, niedergelassener Fach-
arzt für Kinder- und Jugendmedizin/Kinderkardiologie, Dortmund

Termin: Sa., 12.11.2005, 9.00–15.30 Uhr
Ort: Bochum, Novotel, Stadionring 22

Teilnehmergebühr:
€ 90,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 100,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 50,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2210

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67,
48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de
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Fortbildungskurs gemäß Vereinbarung von Qualitätssicherungsmaßnahmen
§ 135 Abs. 2 SGB V – 16 Stunden

Verordnung von Leistungen zur medizinischen Rehabilitation
gemäß den Rehabilitations-Richtlinien 
des Gemeinsamen Bundesausschusses
Leistungen im Rahmen der GKV

Zertifiziert 17 Punkte

• Rehabilitation als Element des gegliederten Versorgungssystems
• Grundlagen der Rehabilitationswissenschaften
• ICF als Rehabilitationsbegriff der WHO
• Versorgungsangebote und Abgrenzung der medizinischen Rehabilitation
• Einleitung und Verordnung von Leistungen zur medizinischen Rehabilitation
• Beispiele für Indikationsstellungen und Fallbeispiele bei orthopädischen 

Erkrankungen
• Beispiele für Indikationsstellungen und Fallbeispiele 

bei Herz-Kreislauferkrankungen
• Beispiele für Indikationsstellungen und Fallbeispiele 

bei neurologischen Erkrankungen
• Beispiele für Indikationsstellungen und Fallbeispiele 

bei psychosomatischen Erkrankungen
• Beispiele für Indikationsstellungen und Fallbeispiele 

bei Erkrankungen im Kindesalter
• Beispiele für Indikationsstellungen und Fallbeispiele 

bei geriatrischen Erkrankungen
• Repetitorium
• Prüfung

In den Pausen finden interaktive Fachgespräche statt

Leitung und Moderation: Dr. med. G. Birwe, Chefarzt der Abteilung für Physi-
kalische und Rehabilitative Medizin des Evangelischen Krankenhaus Johannis-
stift, Münster

Termin: Sa./So., 10./11.09.2005
Ort: Dortmund, BAuA (Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeits-

medizin), Großer Hörsaal, Friedrich-Henkel-Weg 1–25
oder

Termin: Sa./So., 03./04.12.2005
Ort: Bielefeld, Stadthalle, Kleiner Saal, Willy-Brandt-Platz 7
oder

Termin: Sa./So., 14./15.01.2006
Ort: Münster, Stadthalle Hiltrup, Großer Saal, Westfalenstr. 194

Zeiten: samstags jeweils 9.00–17.00 Uhr
sonntags jeweils 9.00–ca. 19.00 Uhr

Teilnehmergebühr (incl Verpflegung):
€ 175,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 225,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 125,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2201
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Strukturierte curriculäre Fortbildung gemäß Curriculum der Bundesärztekammer

Ernährungsmedizin

Zertifiziert 100 Punkte

Die Kurse finden in Kooperation mit der Deutschen Akademie für Ernährungs-
medizin e. V. statt.

Teil I (50 Std.) vom 17.05. bis 21.05.2006

Seminarblock 1: Grundlagen
Termin: Mi., 17.05. bis Do., 18.05.2006
Seminarblock 2: Adipositas/Dyslipoproteinämien
Termin: Fr., 19.05. bis Sa., 20.05.2006
Seminarblock 3: Diabetes, Hypertonie und Niere (Teil A)
Termin: So., 21.05.2006

Teil II (50 Std.) vom 20.09. bis 24.09.2006

Seminarblock 3: Diabetes, Hypertonie und Niere (Teil B)
Termin: Mi., 20.09.2006
Seminarblock 4: Gastroenterologie/künstl. Ernährung
Termin: Do., 21.09. bis Fr., 22.09.2006
Seminarblock 5: Ausgewählte Kapitel/Fallbesprechung und -dokumenta-
tionen
Termin: Sa., 23.09. bis So., 24.09.2006

Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung West-
falen-Lippe (Ärztehaus Münster), Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr (incl. Seminarunterlagen und Pausenverpflegung):
Komplettpreis für die Teilnahme am 2-teiligen Seminarzyklus über 100 Stunden:
€ 1.530,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 1.580,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
Einzelpreis je Kursblock:
€ 330,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 340,00 (Nichtmitglieder der Akademie)

Medizinstudenten/innen, arbeitslose Ärzte/innen und Ärzte/innen im Elternur-
laub können nach Vorlage eines schriftlichen aktuellen Nachweises (z. B. Be-
scheinigung des Arbeitgebers, des Arbeitsamtes, der Universität etc.) nachträg-
lich eine Ermäßigung beantragen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Tel.: 0761/78980.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Deutsche Akademie für Ernährungsmedizin e. V., Reichsgrafenstr. 11,
79102 Freiburg, Tel.: 0761/78980, Fax: 0761/72024

Informationen: Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Tel.: 0251/929-2209

Borkum 2006
60. Fort- und Weiterbildungswoche der Akademie für ärztliche Fortbildung der
Ärztekammer Westfalen-Lippe und der Kassenärztlichen Vereinigung Westfa-
len-Lippe

in der Zeit vom 29. April bis 07. Mai 2006

Auskunft: Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67, 48022 Münster, Tel.: 0251/929-2204, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Fortbildungsseminar

EKG bei Kindern und Jugendlichen

Zertifiziert 10 Punkte

• Grundlagen der Elektrokardiographie 
Physik, Ableitungstechnik

• Morphologie und Physiologie der Reizbildung und -ausbreitung am
kindlichen Herzen

• Das normale EKG und Schnellinterpretation
• Herzrhythmusstörungen
• Druck- und Volumenbelastung
• Fallbeispiele ausgewählter Krankheitsbilder angeborener Herzfehler

Leitung: Priv.-Doz. Dr. med. J. Gehrmann, niedergelassener Facharzt für Kin-
der- und Jugendmedizin, Münster
M. Lehn, niedergelassener Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, Dortmund

Termin: Sa., 14.01.2006, 9.00 - 15.45 Uhr
Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung West-

falen-Lippe (Ärztehaus), Raum Westfalen, Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr:
€ 125,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 135,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 80,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: 0251/929-2208
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Online-Fortbildungen

Disease-Management-Programm (DMP) Diabetes mellitus 
– zum effektiven Umgang mit Diabetikern

Sexualmedizin in der Hausarztpraxis

Nähere Informationen unter http://www.aekwl.de/public/akademie/index.html
oder www.online-fortbildungen.de
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Westfälisches Ärzteblatt 8/200532

Fortbildungsseminar für Praxisteams, Seminar für hausärztlich tätige
Ärzte/innen und ihre nichtärztlichen Mitarbeiter/innen

Qualitätsgesichertes Diabetes-Management
DMP Diabetes in der Hausarztpraxis
Zum effektiven Umgang mit Diabetikern
Vorträge und praktische Übungen

Zertifiziert 10 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der bestehen-
den Hausarztverträge anrechenbar.

Die Fortbildungsveranstaltung richtet sich an hausärztlich tätige Ärzte/innen
und ihre nichtärztlichen Mitarbeiter/innen und soll zu einem rationellen Um-
gang mit dem Disease Management Programm (DMP) Diabetes auf qualitäts-
gesichertem medizinischen Niveau beitragen bei gleichzeitigem schonenden
Umgang mit den (Zeit-)Reserven der Hausarztpraxis.
Die Fortbildungsveranstaltung ist sehr praxisorientiert und beinhaltet Vorträge
mit vielen praktischen Übungen in Kleingruppen.

Gemeinsames Programm für Ärzte/innen und nichtärztliche
Mitarbeiter/innen (Praxisteams)

• Einführung (Ärzte/innen)
Sinn und Unsinn des DMP Diabetes

• Einführung (nichtärztliche Mitarbeiter/innen)
Organisatorisches Umsetzen eines DMP in der Praxis

• Fallvorstellung/Fallfindung/Dokumentation
Praktische Übungen

• Die richtige BZ-Messung
a. Messmethodik und Grenzwerte

• Die richtige RR-Messung
• Der periphere Pulsstatus

a. Palpation
b. Ultraschall-Doppler

• Die Sensibilitätsprüfung
a. Stimmgabel nach Rydel und Seiffer
b. Monofilament nach Semmes-Weinstein
c. Tip-Therm

Programm für Ärzte/innen

• Fußangel des DMP Diabetes
Das diabetische Fußsyndrom
Die Klassifikation nach Wagner
Risikofaktoren und Risikostratifizierung
Die Therapiezieldefinition
Rationelle Arzneimitteltherapie

• Qualitätsmanagement Diabetes
• Optimierung der Behandlungsabläufe

Leitung/Referenten: Prof. Dr. med. K. Wahle, niedergelassener Allgemeinmedi-
ziner, Münster und Lehrbeauftragter für den Bereich Allgemeinmedizin an der
WWU Münster
Dr. med. A. Arend, niedergelassener Allgemeinmediziner, Coesfeld

Hinweis: Das Seminar ist gemäß der „Vereinbarung nach § 73a SGB V über
die Durchführung strukturierter Behandlungsprogramme nach § 137 f SGB V
für Versicherte mit Diabetes mellitus Typ 2“ in Westfalen-Lippe anerkannt.

Termin: Sa., 21.01.2006
Zeiten: 9.00–17.00 Uhr (Ärzte/innen)

9.00–13.00 Uhr (nichtärztliche Mitarbeiter/innen)
Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung West-

falen-Lippe (Ärztehaus), Saal Lippe und Saal Westfalen, Gar-
tenstr. 210–214

Teilnehmergebühr (für Ärzte/innen) incl. Vollverpflegung, pro Person:
€ 155,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 175,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
Teilnehmergebühr (für nichtärztliche Mitarbeiter/innen) incl. Frühstück, pro
Person:
€ 95,00 (Praxisinhaber/Mitglied der Akademie)
€ 110,00 (Praxisinhaber/Nichtmitglied der Akademie)

Begrenzte Teilnehmerzahl!
Je Arzt/Ärztin können 1 bis max. 2 nichtärztliche Mitarbeiter/innen angemeldet
werden!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2205

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67, 48022 Münster, Telefax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildung

Qualifikation „Verkehrsmedizinische Begutachtung“
gem. Fahrerlaubnisverordnung (FeV) vom 26.08.1998

Zertifiziert 16 Punkte

Die Qualifikation ist Voraussetzung für die Erstellung von Gutachten durch
Fachärzte gemäß § 11 FeV Absatz 2 Ziffer 1. Sie wird nicht vorausgesetzt für
die Ausstellung der Bescheinigung über die Eignung von Bewerbern um die
Erteilung oder die Verlängerung einer Fahrerlaubnis sowie der Erlaubnis zur
Fahrgastbeförderung.

Nähere Informationen zu den Inhalten entnehmen Sie bitte unserem ausführ-
lichen Programm (anzufordern unter Tel.: 0251/929-2207) bzw. unserem Onli-
ne-Fortbildungskatalog (www.aekwl.de)

Leitung: Prof. Dr. med. A. Du Chesne, Institut für Rechtsmedizin am Universi-
tätsklinikum Münster

Termin: Sa., 10.12.2005, 9.00–17.00 Uhr
So., 11.12.2005, 9.00–16.00 Uhr

Ort: Haltern am See, Heimvolkshochschule „Gottfried Könzgen“,
Annaberg 40

Teilnehmergebühr (incl. Verpflegung):
€ 220,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 270,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 170,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2207
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Workshop für Ärzte/innen, 37. Gastroenterologisches Konsilium

Workshop – Doppelballon-Enteroskopie
Einsatzmöglichkeiten der Doppelballon-Enteroskopie – Live-
Demonstrationen aus der Endoskopie-Abteilung der Medizinischen
Klinik und Poliklinik B des Universitätsklinikums Münster

Zertifiziert 10 Punkte

Live-Demonstrationen aus der Endoskopie-Abteilung und praktische
Übungen mit dem Erlanger EASIE-Trainigssystem
• Teil I der Demonstrationen

Doppelballon-Enteroskopie von oral und von peranal (ggf. Argon-Plasma-Ko-
agulation, Polypektomie, Ballondilatation)

• Praktische Übungen
• Teil II der Demonstrationen

Vorträge
• Möglichkeiten und Grenzen der Doppelballon-Enteroskopie
• Einsatzmöglichkeiten der Doppelballon-Enteroskopie - Fallbeispiele
• Benötigen wir die Kapsel-Endoskopie noch?

Leitung und Organisation:
Prof. Dr. med. Dr. h. c. W. Domschke, Direktor der Medizinischen Klinik und
Poliklinik B des Universitätsklinikums Münster
Prof. Dr. med. T. Kucharzik, Oberarzt, Leiter der Endoskopie-Abteilung der
Medizinischen Klinik und Poliklinik B des Universitätsklinikums Münster

Termin: Fr., 25.11.2005, 8.45 - 17.00 Uhr
Ort: Münster, Medizinische Klinik und Poliklinik B, Universitäts-

klinikum Münster, Albert-Schweitzer-Str. 33
Praktischer Teil: Endoskopie-Abteilung
Vorträge: Großer Konferenzraum, Ebene 05/Ost

Teilnehmergebühr:
€ 135,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 175,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 95,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2208
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, e-mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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Fortbildung für Ärzte/innen

Gesundheitsförderung
Strategien und Techniken der Gesundheitsförderung 
(24 Stunden)

Zertifiziert 30 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der bestehen-
den Hausarztverträge anrechenbar.

Teil 1 – Grundlagen (8 Stunden)
• Standortbestimmung: „Gesundheit“ im Alltag, in der ärztlichen Praxis und in

der Wissenschaft
• Zielgruppen und Handlungsbereiche der Gesundheitsförderung: epi-

demiologische Verteilung von Krankheit und Gesundheit in der Bevölkerung
• Überblick über präventive und gesundheitsförderliche Strategien und Maß-

nahmen

Teil 2 – Praktische Kompetenzen und Techniken (16 Stunden)
• Individuelle Gesundheitsberatung

1. Psychosoziale Diagnostik und Indikationsstellung
2. Kognitive, emotionale und motivationale Bestimmungsfaktoren für ge-

sundheitliches Handeln
3. Techniken der Gesprächsführung und der Informationsvermittlung
4. Organisatorische und praktische Umsetzung

• Gesundheitsförderung in Gruppen und Institutionen
• Mitwirkung an Programmen zur Gesundheitsförderung
• Identifikation gesundheitsbezogener Themenschwerpunkte und Übertragung

in die eigene Arbeit

Nähere Informationen zu den Inhalten entnehmen Sie bitte unserem aus-
führlichen Programm (anzufordern unter Tel.: 0251/929-2209) bzw. unse-
rem Online-Fortbildungskatalog (www.aekwl.de)

Leitung:
Dr. P. H. W. Settertobulte, Enger
Dr. med. U. Büsching, Vorsitzender des Ausschusses Jugendmedizin des Be-
rufsverbandes der Kinder- und Jugendärzte, Bielefeld
Dr. med. Th. Müller Schwefe, Niedergelassener Allgemeinmediziner, Bielefeld

Termin: Sa., 21.01.2006, 9.00–17.00 Uhr
Fr., 27.01.2006, 9.00–17.00 Uhr
Sa., 28.01.2006, 9.00–17.00 Uhr

Ort: Bielefeld, Studieninstitut Westfalen-Lippe, Rohrteichstr. 71

Teilnehmergebühr:
€ 390,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 440,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 340,00 (Arbeitslose Ärzte/innen

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2209
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Telefax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Frauenmedizin/Männermedizin
Differenzierte Betrachtung von Krankheit und Gesundheit 
bei Frauen und Männern

Zertifziert 4 Punkte

• Frauen und Männer – Besonderheiten in der Diagnostik und Therapie von
Stoffwechselerkrankungen

• Frauen und Männer – Besonderheiten in der Diagnostik und Therapie
kardiovaskulärer Erkrankungen

• Frauen und Männer – Besonderheiten in der Diagnostik und Therapie
psychosomatischer Erkrankungen

• Frauen und Männer – Unterschiede der Pharmakokinetik und -dynamik von
Arzneimitteln

Leitung: Frau Dr. med. Lydia Berendes, Mitglied des Vorstandes der Ärzte-
kammer Westfalen-Lippe, Münster

Termin: Mi., 23.11.2005, 16.00–19.30 Uhr
Ort: Münster-Hiltrup, Stadthalle, Westfalenstr. 197

Teilnehmergebühr:
kostenfrei (Mitglieder der Akademie)
€ 10,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
kostenfrei (Studenten/innen und arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67, 48022 Münster, Tel.: 0251/929-2209, Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Fortbildungsveranstaltung für Ärztinnen und Ärzte und Interessierte

Häusliche Gewalt und gesundheitliche Versorgung

Zertifiziert 5 Punkte

• Gewalt und gesundheitliche Versorgung
• Phänomenologie häuslicher Gewalt unter Berücksichtigung spezifischer

Aspekte
• Häusliche Gewalt - ein soziales, juristisches und medizinisches Problemfeld
• Diagnose Gewalt - unterstützende Maßnahmen beim Umgang mit Gewalt im

psychosozialen, medizinischen, juristischen und gesellschaftlichen Kontakt
- Gewaltintervention aus Polizeiperspektive
- Spezielle Unterstützungseinrichtungen, Psychosoziale Aspekte bei Häus-

licher Gewalt
- Gewalteinwirkung – Erfahrungen aus Sicht eines Arztes/einer Ärztin im

Krankenhaus
- Gewalteinwirkung – Erfahrungen aus Sicht eines niedergelassenen

Arztes/einer Ärztin

Moderation und Leitung: Dr. med. Lydia Berendes, Mitglied des Vorstandes
der Ärztekammer Westfalen-Lippe, Münster

Termin: Mi., 31.08.2005, 16.00 – 20.00 Uhr
Ort: Coesfeld, WBK Wissen, Bildung und Kultur, Vortragsräume,

Osterwicker Str. 29

Teilnehmergebühr:
kostenfrei (Mitglieder der Akademie)
€ 10,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 5,00 (Sonstige)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2209
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsveranstaltung für Ärztinnen und Ärzte und Interessierte

Diagnose Häusliche Gewalt
Intervention und Schweigepflicht 
– wenn Patienten/innen von Gewalt betroffen sind

Zertifiziert 5 Punkte

• Häusliche Gewalt und ärztliche Erfahrungen aus dem Krankenhaus
• Vorstellung des Netzwerkes zur Bekämpfung „Häuslicher Gewalt“ im Kreis

Unna
• Implentierung des SIGNAL-Interventionsprojektes gegen häusliche Gewalt in

der Ersten Hilfe/Notaufnahme
• Phänomenologie häuslicher Gewalt – ärztliche Reaktionen darauf

Moderation und Leitung: Dr. med. Lydia Berendes, Mitglied des Vorstandes
der Ärztekammer Westfalen-Lippe, Münster

Termin: Mi., 30.11.2005, 16.00–20.00 Uhr
Ort: Kamen, Städt. Hellmig-Krankenhaus, Nordstr. 34

Teilnehmergebühr:
kostenfrei (Mitglieder der Akademie)
€ 10,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 5,00 (Sonstige)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2209
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Online-Fortbildungskatalog
der Akademie für ärztliche Fortbildungder ÄKWL und der KVWL

http://www.aekwl.de

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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Fortbildungsseminar für Ärztinnen und Ärzte, die als Beraterinnen bzw.
Berater nach §§ 8 und 9 des Schwangerschaftskonfliktgesetzes anerkannt 
sind und für andere Interessenten

Schwangerschaftskonfliktgesetz

Zertifziert 5 Punkte

• Gesetzliche Grundlagen des Schwangerschaftsabbruchs gemäß § 18/§ 219
StGB und nach dem Schwangerschaftskonfliktberatungsgesetz (SchKG)

• Praktische Umsetzung der Indikationsstellung zum Schwangerschaftsabbruch
insbesondere auch unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung

• Praktische Hilfen für die werdende Mutter (Erziehungsgeld, Sozialhilfe etc.)
• Adoption und Pflegeschaft

Leitung: Prof. Dr. med. Th. Schwenzer, Direktor der Frauenklinik, Klinikum
Dortmund gGmbH

Termin: Sa., 28.01.2006, 9.00 - 13.45 Uhr
Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung West-

falen-Lippe (Ärztehaus), Raum Lippe, Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr:
€ 110,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 125,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 90,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: 0251/929-2210
Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67,
48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Refresherkurs

Sonographie
Abdomen/Gefäße/
Weichteile und Gelenke/
Kompressionssonographie 
u. a.

Zertifiziert 10 Punkte

Zielgruppe:
Allgemeinmediziner, Internisten und
Chirurgen mit Praxiserfahrung

Vorträge (9.00–13.30 Uhr):

• Schilddrüse: Unklare Befunde in
der Praxis – was tun?

• Carotisstenose: Was leistet die
moderne Ultraschalldiagnostik?

• Arterielle Hypertonie: Beurtei-
lung der Aa renales

• Kompressionssonographie:
Wann darf/muss phlebographiert
werden?

• Erkrankungen der Leber und
Gallenblase: Anspruch und Wirk-
lichkeit in der Sonodiagnostik

• Das akute Abdomen: Typische
Bilder

• Häufige gynäkologische Krank-
heitsbilder

• Spezielle Sonographie des
Enddarms

Workshops (14.30–17.00 Uhr):

Workshop I:
Abdomen, Gastrointestinum
Workshop II:
Abdomen, Retroperitoneum
Workshop III: Schilddrüse

Workshop IV:
Weichteil- und Gelenksonographie
Workshop V:
Kompressionssonographie

Klinische Demonstrationen/
Abschlussquiz

Leitung: Dr. med. E. V. Braganza, St.
Martinus-Hospital Olpe und Dr.
med. H. Steffens, II. Chirurgischer
Lehrstuhl der Universität Köln,
Krankenhaus Merheim

Termin: Sa., 22.10.2005,
9.00–18.00 Uhr
Ort: Olpe, St. Martinus-Hospital,
Hospitalweg 6

Teilnehmergebühr:
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 190,00 (Nichtmitglieder der Aka-

demie)
€ 155,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2214

Schriftliche Anmeldung erforderlich
an:
Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Post-
fach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbil-
dungskatalog um sich für die 
Veranstaltung per E-Mail anzu-
melden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsveranstaltung für Ärzte/innen

7. Münsteraner Osteoporosetag

Zertifiziert 5 Punkte

• Fragebogen- und TED-Erläuterung
• Experten-Panel
• Fallbeispiele I und II

Postmenopausale Frau -mit Fraktur, -ohne Fraktur
• Diagnostik: Knochendichtemessung? Pro und Contra

Therapie: Bisphosphate nur nach Fraktur? Pro und Contra
• Fallbeispiele III und IV

Kortisoninduzierte Osteoporose, älterer Mann mit Oberschenkelfraktur
• Neue Aspekte der Osteoporose-Behandlung I und II

PTH/Forsteo – Zurück zur Natur – körpereigene Hormone
Strontium – Renaissance des Antiquariats?

• Preisverleihung: Osteoporosepreis Münster
• TED-Ergebnisse

Leitung: Dr. med. K. G. Klein, Münster und Prof. Dr. med. H. Woltering, Gronau

Termin: Sa., 10.09.2005, 9.00–13.00 Uhr
Ort: Münster, Hörsaal des Anatomischen Instituts, Vesaliusweg 2–4

Teilnehmergebühr:
€ 30,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 40,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 20,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2208

Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Refresherkurs

Sonographie
Abdomen, Retroperitoneum, Nieren, Harnblase und Schilddrüse

Zertifiziert 10 Punkte

Zielgruppe:
Allgemeinmediziner, Internisten und Chirurgen mit Praxiserfahrung

• Einführung – Was ist neu in der Ultraschalltechnik?
• Oberbauchorgane und Schilddrüse: Untersuchungstechnik – häufige Befunde
• Sonographische Übungen in kleinen Gruppen am Patienten unter Supervision
• Retroperitonealorgane, Nieren, Harnblase, Darm: Untersuchungstechnik –

häufige Befunde
• Sonographische Übungen in kleinen Gruppen am Patienten unter Supervision

Leitung/Referenten: Dr. med. W. Clasen und Priv.-Doz. Dr. med. A. Gillessen,
Münster

Termin: Fr., 31.03.2006, 9.00–17.00 Uhr
Ort: Münster-Hiltrup, Herz-Jesu-Krankenhaus, Westfalenstr. 109

Teilnehmergebühr incl. Vollverpflegung:
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 190,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 155,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2214

Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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KAMMERWAHL

I nsgesamt bewerben sich um die 121 Sitze
(Höchstzahl) der Kammerversammlung der 14.
Legislaturperiode der Ärztekammer Westfalen-

Lippe 948 Kandidatinnen und Kandidaten.
Im Wahlkreis Regierungsbezirk Arnsberg sind 54,

im Wahlkreis Regierungsbezirk Detmold 29 und im
Wahlkreis Regierungsbezirk Münster 38 Kammer-
versammlungsmitglieder zu wählen.

Die Wahlunterlagen werden 1 Monat vor dem
Wahltag – 28. September 2005, 18.00 Uhr – ver-
schickt und beinhalten:

1. Einen Stimmzettel
mit den Wahlvorschlägen (Listen) in der ausgelo-

sten Reihenfolge und den ersten 5 Bewerber/innen ei-
nes Wahlvorschlages.
• es darf nur ein Wahlvorschlag (Liste) in dem dafür

vorgesehenen runden Feld gekennzeichnet sein
• der Stimmzettel darf keinen Zusatz oder einen Vor-

behalt enthalten, auch keine Unterschriften, keinen
Arztstempel

• es muss der Originalstimmzettel benutzt werden
• der Wille des Wählers muss zweifelsfrei zu erken-

nen sein

2. Einen verschließbaren Wahlumschlag für den Stimmzettel
mit dem Aufdruck „Stimmzettel“
• allein der Stimmzettel ist nach Ankreuzen in diesen

Umschlag einzulegen 
• dieser Umschlag muss verschlossen sein 

Wahlen zur Kammerversammlung der Ärztekammer
Westfalen-Lippe für die Wahlperiode 2005/2009 
(14. Legislaturperiode)
Der Wahltermin, 28. September 2005, 18.00 Uhr, rückt näher. Bei den Wahlleitern des Wahlkreises Arnsberg für den Regie-
rungsbezirk Arnsberg, Detmold für den Regierungsbezirk Detmold und Münster für den Regierungsbezirk Münster sind bis
Mittwoch, den 20. Juli 2005, 18.00 Uhr, 26 Wahlvorschläge (Listen) eingegangen, von denen 25 zugelassen wurden.

Stimmzettel
für die Wahl der Kammerversammlung der Ärztekammer Westfalen-Lippe am 28. September 2005

im Wahlkreis Regierungsbezirk ............
Dieser Stimmzettel enthält ....... Wahlvorschläge (Listen).

Nur einen Wahlvorschlag ankreuzen, sonst ist der Stimmzettel ungültig!
Dieser Stimmzettel muss bis spätestens Mittwoch, den 28. September 2005 – 18.00 Uhr – beim Wahlleiter eingegangen  sein.

1 Listenname Dr. Mustermann 1 Dr. Musterfrau Dr. Mustermann 2 Dr. Musterfrau 2 Dr. Muster � 1

2 Liste Dr. Mustermann 1 Dr. Musterfrau Dr. Mustermann 2 Dr. Musterfrau 2 Dr. Muster � 2

3 3

4 4

5 5

Wahl-
vorschlag
(Liste)
Nr.

Stimmzettel

für die Wahl zur Kammerversammlung
der Ärztekammer Westfalen-Lippe

1.) Stimmzettel nach Ankreuzen in diesen Umschlag
einlegen und

2.) diesen Umschlag verschließen.
3.) Diesen verschlossenen Umschlag mit inliegendem

Stimmzettel im freigemachten Umschlag an den
Wahlleiter absenden.



KAMMERWAHL

Westfälisches Ärzteblatt 8/2005W 2

3. Einen freigemachten, verschließbaren Wahlbriefumschlag
mit der Anschrift des Wahlleiters und der Nummer, unter der
der Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis eingetragen ist.
• nach Einfügen des Umschlages mit der Aufschrift

„Stimmzettel“ den verschlossenen freigemachten
Wahlumschlag (Porto zahlt Ärztekammer Westfalen
Lippe) an den zuständigen Wahlleiter senden

• der Wahlbriefumschlag muss verschlossen sein
• die Nummer, unter der der Wahlberechtige im

Wählerverzeichnis eingetragen ist, darf nicht her-
ausgeschnitten bzw. unkenntlich gemacht werden

Sollten Ihnen bis zum 01. September 2005 keine
Wahlunterlagen vorliegen, fordern Sie bitte eine
Zweitausfertigung bei der Ärztekammer Westfalen
Lippe, Tel. 0251-9292501, Fax 0251-9292449 oder
per E-Mail wahlen@aekwl.de an. 

Der Wahlbrief kann sofort nach Ausübung des
Wahlrechtes an den Wahlleiter gesandt werden. Der
Wahlbrief muss aber so rechtzeitig zur Post gegeben
oder persönlich überbracht werden, dass der Wahl-
brief spätestens am 28. September 2005 bis 18.00
Uhr eingeht.

Verspätet eingegangene Wahlbriefe bleiben un-
berücksichtigt.

Bitte berücksichtigen Sie die Gegebenheiten der
Deutschen Post AG. Die Briefe werden weitgehend
über das Postfach der Ärztekammer zur Verfügung
gestellt. Die Postverteilung in die Postfächer erfolgt
bis 10.00–11.00 Uhr des laufenden Tages. Spätere
Briefe werden erst am Folgetag dem Postfach zuge-
führt und können somit verspätet eingehen, wenn kei-
ne rechtzeitige Absendung erfolgt.

Unmittelbar nach Wahlschluss werden die Stim-
men in den Wahllokalen der 3 Wahlkreise öffentlich
ausgezählt. Das unmittelbar nach der Stimmenaus-
zählung vom Wahlausschuss festgestellte (vorläufi-
ge) Wahlergebnis wird im Internet – www.aekwl.de –
eingestellt.

Das endgültige Wahlergebnis stellt der Hauptwahl-
ausschuss in seiner Sitzung am 29. September 2005
fest.

Antwort

Ärztekammer Westfalen-Lippe
Wahlleiter des Wahlkreises
Regierungsbezirk ...
Straße

PLZ Ort

Wahl zu
r

Kammerv
ers

ammlung

der Ä
rzte

kammer W
est

falen
-Lippe

*12345*
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BEKANNTMACHUNGEN DER ÄKWL

Wahlen zur Kammerversammlung der Ärztekammer
Westfalen-Lippe für die Wahlperiode 2005/2009 
(14. Legislaturperiode)

II. Wahlbekanntmachung
Der Hauptwahlleiter für die Wahl zur Kammerversammlung der
Ärztekammer Westfalen-Lippe gibt gemäß § 14 Wahlordnung für
die Wahl zu den Kammerversammlungen der Heilberufskammern
vom 11. Juli 1996 folgendes bekannt:

I. Zahl der zu wählenden Bewerber

Der Kammerversammlung gehören gemäß § 15 Abs. 1 Heilberufs-
gesetz insgesamt 121 Mitglieder an.

Davon entfallen auf den Wahlkreis Regierungsbezirk Arnsberg 54
Mitglieder, auf den Wahlkreis Regierungsbezirk Detmold 29 Mit-
glieder und auf den Wahlkreis Regierungsbezirk Münster 38 Mit-
glieder.

Für die Verteilung der 121 Mitglieder der Kammerversamm-
lung auf die drei Wahlkreise ist von den abgeschlossenen Wähler-
verzeichnissen auszugehen. Im Wählerverzeichnis Wahlkreis Re-
gierungsbezirk Arnsberg sind 16.181 Ärztinnen und Ärzte, im
Wählerverzeichnis für den Wahlkreis Regierungsbezirk Detmold
8.456 Ärztinnen und Ärzte und im Wählerverzeichnis für den
Wahlkreis Regierungsbezirk Münster 11.415 Ärztinnen und Ärzte
als Wahlberechtigte eingetragen.

II. Wahlberechtigung

Voraussetzung für die Ausübung des Wahlrechts ist die Eintragung
in das Wählerverzeichnis (§ 12 Abs. 2 Heilberufsgesetz). Jeder
wahlberechtigte Kammerangehörige kann nur in dem Wahlkreis
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist
(§ 4 Abs. 1 Wahlordnung).

III. Ausübung des Wahlrechts

Da in allen Wahlbezirken mehr als ein Wahlvorschlag zugelas-
sen wurde, findet ein reines Listenwahlrecht Anwendung. Jeder
Wahlberechtigte hat nur eine Stimme und darf auf dem Stimmzettel
nur eine Liste ankreuzen, sonst ist seine Stimme ungültig.

Die Wahl zur Kammerversammlung ist eine Briefwahl. Spätestens
1 Monat vor dem Wahltag (28. September 2005) werden die Wahl-
leiter Arnsberg, Detmold und Münster an alle im Wählerverzeich-
nis geführten Kammerangehörigen die Wahlunterlagen absenden.
Zu diesen Wahlunterlagen gehören gem. § 16 Wahlordnung

1. ein Stimmzettel,

2. ein verschließbarer Wahlumschlag für den Stimmzettel mit dem
Aufdruck „Stimmzettel“,

3. ein freigemachter verschließbarer Wahlbriefumschlag mit der
Anschrift des Wahlleiters und der Nummer, unter der der Wahl-
berechtigte im Wählerverzeichnis eingetragen ist.

Der Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur persönlich ausüben
(§ 4 Abs. 2 Wahlordnung). Er kennzeichnet persönlich den Stimm-
zettel, legt ihn in den Wahlumschlag, verschließt diesen und über-
sendet ihn in dem freigemachten Wahlbriefumschlag, der gleich-
falls zu verschließen ist, dem Wahlleiter.

IV. Frist für den Eingang der Stimmzettel 
beim Wahlleiter

Der Wahlbrief kann sofort nach Ausübung des Wahlrechts an den
Wahlleiter gesandt werden. Der Wahlbrief muss jedenfalls aber so
rechtzeitig zur Post gegeben oder persönlich überbracht werden,
dass der Wahlbrief

spätestens am 28. September 2005 bis 18.00 Uhr beim Wahllei-
ter eingeht (§ 17 Wahlordnung).

Verspätet eingegangene Wahlbriefe bleiben unberücksichtigt (§ 18
Abs. 2 Wahlordnung).

Für eine Briefwahl per Post ist beachtlich, dass die Deutsche Post
AG Briefe weitgehend über das Postfach der Ärztekammer zur Ver-
fügung stellt. Die Postverteilung in die Postfächer erfolgt bis 10 –
11 Uhr des laufenden Tages. Spätere Briefe werden erst am Folge-
tag dem Postfach zugeführt und können somit verspätet eingehen,
wenn keine rechtzeitige Absendung erfolgt.

V. Zugelassene Wahlvorschläge

Für die Wahlkreise sind:

Regierungsbezirk Arnsberg 7 Wahlvorschläge
Regierungsbezirk Detmold 8 Wahlvorschläge und
Regierungsbezirk Münster 10 Wahlvorschläge

von den zuständigen Wahlausschüssen zugelassen.
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VI. Bekanntmachung der Wahlvorschläge

Im Wahlkreis Regierungsbezirk Arnsberg wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen: 

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 1
Die Hausarztliste 

1. Dryden Dr. med. Wolfgang niedergelassen
Schleppweg 25 Kamen
59174 Kamen
Allgemeinarzt

2. Tuschen Dr. med. Wolfram ohne ärztliche Tätigkeit
Am Baumberg 11
58802 Balve
Allgemeinarzt

3. Granseyer Rolf niedergelassen
Zum Osterfeld 18 Dortmund
59425 Unna
Allgemeinarzt

4. Quellmann Dr. med. Thomas niedergelassen
Jagdweg 8 Hagen
58119 Hagen
Allgemeinarzt

5. Klock Dr. med. Michael niedergelassen
Dahlienweg 43 Siegen
57078 Siegen
Allgemeinarzt

6. Hilscher Dr. med. Hans-Jörg niedergelassen
Hofweide 36 Iserlohn
58642 Iserlohn
Allgemeinarzt

7. Ising Peter niedergelassen
Walnußstr. 30 Hamm
59071 Hamm
Allgemeinarzt

8. Sielhorst Dr. med. Katja niedergelassen
Auf der Haar 10 Hemer
58640 Iserlohn
Allgemeinärztin

9. Förster Dr. med. Henning niedergelassen
Niederstr. 2 Medebach
59964 Medebach
Allgemeinarzt

10. Gierse Dr. med. Ulrich niedergelassen
Brabeckweg 13 Dortmund
44388 Dortmund
Allgemeinarzt

11. Diensberg Dr. med. Manfred niedergelassen
Gustav-Vorsteher-Str. 21 Wetter
58300 Wetter
Allgemeinarzt

12. Rodewyk Dr. med. Prosper niedergelassen
Droste-Hülshoff-Str. 14 Dortmund
44141 Dortmund
Internist

13. Kämpfer Dr. med. Hermann niedergelassen
Eiserfelder Str. 405 Siegen
57080 Siegen
Allgemeinarzt

14. Bartels Dr. med. Jürgen-Michael niedergelassen
Hennigesstr. 17 Iserlohn
58640 Iserlohn
Allgemeinarzt

15. Steinkuhl Dr. med. Hubertus niedergelassen
Wehrschau 40 Menden
58708 Menden
Allgemeinarzt

16. Filitz Dr. med. Alexandra Angestellte Ärztin
Eiserntalstr. 37 Siegen
57080 Siegen
Allgemeinärztin

17. Fricke Dr. med. Ulrich niedergelassen
Am Sonnenhang 21 d Hemer
58675 Hemer
Allgemeinarzt

18. Beringhoff Michael niedergelassen
Gut Ruckeljahn 1 Neuenrade
58809 Neuenrade
Praktischer Arzt

19. Seiwert Dr. med. Franz-Josef niedergelassen
Berleburger Str. 46 Siegen
57072 Siegen
Allgemeinarzt

20. Tuschen Monika ohne ärztliche Tätigkeit
Am Baumberg 11
58802 Balve
Ärztin

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 2
Liste älterer Ärztinnen und Ärzte 

1. Linden Dr. med. Jörn ohne ärztliche Tätigkeit
Hermann-Fleitmann-Weg 2
44265 Dortmund
Allgemeinarzt

2. Gottschalk-Leistner Dr. med. Klaus ohne ärztliche Tätigkeit
Wiesnerstr. 13
44141 Dortmund
Internist

3. Fritz Dr. med. Rüdiger ohne ärztliche Tätigkeit
Cäcilienstr. 16
44309 Dortmund
Hautarzt

4. Schultz Dr. med. Manfred niedergelassen
Schützenstr. 44 Hamm
59071 Hamm
Praktischer Arzt
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5. Erdmann Dr. med. Christian ohne ärztliche Tätigkeit
Hellefelder Str. 31
59821 Arnsberg
Allgemeinarzt

6. Lambrette Dr. med. Gundula niedergelassen
Kesselstr. 35 Soest
59494 Soest
Allgemeinärztin

7. Oesingmann Dr. med. Ulrich ohne ärztliche Tätigkeit
Asselner Hellweg 84
44319 Dortmund
Allgemeinarzt

8. Amelung Dr. med. Else Marie niedergelassen
Allee 7 Holzwickede
59439 Holzwickede
Allgemeinärztin

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 3
„Arzt im Krankenhaus“

1. Epping Priv.-Doz. Dr. med. Johannes Ltd. Arzt
Auf der Telge 7 St. Josefs-Hospital gGmbH
44229 Dortmund Dortmund
Internist

2. Schröder Dr. med. Hartwig i. R.
Im Wiedenbusch 36
58099 Hagen
Frauenarzt

3. Hildmann Prof. Dr. med. Doctor i. R.
Honorarium(MGL) Henning
Gabelsberger Str. 62
44789 Bochum
Hals-Nasen-Ohrenarzt

4. Hausamen Prof. Dr. med. Torsten i. R.
Im Kühlen Grunde 7
44229 Dortmund
Internist

5. Gehrke Dr. med. Thomas Ltd. Arzt
Am Fichtenhang 11 Kreisklinikum Siegen GmbH 
57072 Siegen Haus Siegen
Chirurg Siegen

6. Ochs Prof. Dr. med. Hermann-Rudolf Ltd. Arzt
Hohe Gasse 1 Marienkrankenhaus gem. GmbH
59494 Soest Soest
Internist

7. Graf von Rothenburg Dr. med. Oberarzt
Thomas Alexander St. Josef-Hospital Universitätsklinik
Goebenstr. 27 Bochum
42115 Wuppertal
Facharzt für Diagnostische Radiologie

8. Langner Dr. med. Roland Ltd. Arzt
August-Schmidt-Str. 14 Katharinen-Hospital
59425 Unna Unna
Anästhesist

9. Schwarz Prof. Dr. med. Michael Klinikdirektor
Kronprinzenstr. 128 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44135 Dortmund Dortmund
Neurologe

10. Scholten Prof. Dr. med. Theo Ltd. Arzt
Böhmer Str. 62 AKH Allgemeines Krankenhaus Hagen 
58091 Hagen gem. GmbH
Internist Hagen

11. Reiser Dr. med. Markus Oberarzt
Nordring 17 Berufsgenossenschaftliche Kliniken 
44787 Bochum Bergmannsheil - Universitätsklinik -
Internist Bochum

12. Kraemer Priv.-Doz. Dr. med. Matthias Ltd. Arzt
Hebbelstr. 6 St. Barbara-Klinik
59227 Ahlen Hamm
Chirurg

13. Harre Dr. med. Rainer Ltd. Arzt
Ricarda-Huch-Str. 2 St. Marien-Hospital
44534 Lünen Lünen
Neurochirurg

14. Knop Dr. med. Peter Ltd. Arzt
Qualenbrink 15 Evang. Krankenhaus
59555 Lippstadt Lippstadt
Internist

15. Jostarndt Prof. Dr. med. Laurenz Ltd. Arzt
Carl-von-Ossietzky-Str. 20 St. Johannes-Hospital
44225 Dortmund Dortmund
Chirurg

16. Lügering Prof. Dr. med. Norbert Ltd. Arzt
Schöppingenweg 16 Marienkrankenhaus gem. GmbH
48149 Münster Soest
Internist

17. Erbs Priv.-Doz. Dr. med. Gunther Ltd. Arzt
Kleffweg 14 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58313 Herdecke St.Josefs-/St.Marien-Hospital
Chirurg Hagen

18. Pöppler Dr. med. Wilfried Ltd. Arzt
Hyazinthenweg 35 Evangelisches Krankenhaus
59071 Hamm Hamm
Anästhesist

19. Schmidt Prof. Dr. med. Wolfgang Klinikdirektor
Löwenzahnweg 36 St. Josef-Hospital Universitätsklinik 
44797 Bochum Bochum
Internist

20. Poburski Dr. med. Rainer Ltd. Arzt
Emschestr. 12 Evang. Krankenhaus Hattingen gGmbH
45525 Hattingen Hattingen
Neurologe

21. Lenfers Dr. med. Berthold Ltd. Arzt
Tospelliweg 25 St. Marien-Hospital
44149 Dortmund Lünen
Internist

22. Böhmer Dr. med. Joachim Ltd. Arzt
Platanenallee 21 Katharinen-Hospital
59425 Unna Unna
Hautarzt

23. Beuing Dr. med. Klaus Ärztlicher Direktor
Stockhausenweg 25 Karolinen-Hospital Hüsten
59759 Arnsberg Arnsberg
Internist
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24. Schultze-Werninghaus Prof. Ltd. Arzt
Dr. med. Gerhard Berufsgenossenschaftliche Kliniken
Waldring 83 Bergmannsheil - Universitätsklinik -
44789 Bochum Bochum
Internist

25. Davids Dr. med. Heino Ltd. Arzt
Brüninghauser Str. 9 k Märkische Kliniken GmbH 
58515 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Hals-Nasen-Ohrenarzt Lüdenscheid

26. Schwonzen Priv.-Doz. Ltd. Arzt
Dr. med. Martin St. Walburga-Krankenhaus
Drehberg 17 Meschede
59872 Meschede
Internist

27. Werry Dr. med. Wolf Ltd. Arzt
Franz-Menke-Str. 10 St. Martinus-Hospital  Kath. Hospital
57462 Olpe ges. Südwestfalen GmbH
Psychiater und Psychotherapeut Olpe

28. Deitmer Prof. Dr. med. Thomas Klinikdirektor
Rotgerweg 23 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44229 Dortmund Dortmund
Hals-Nasen-Ohrenarzt

29. Senkal Priv.-Doz. Dr. med. Metin Ltd. Arzt
Kurfürstenstr. 24 Marien-Hospital
44791 Bochum Witten
Chirurg

30. Hanel Dr. med. Dieter Ltd. Arzt
Grüner Weg 32 Dreifaltigkeits-Hospital
59556 Lippstadt Lippstadt
Internist

31. Przuntek Prof. Dr. med. Horst Direktor
Vormholzstr. 165 St. Josef-Hospital Universitätsklinik
44801 Bochum Bochum
Neurologe

32. Vedder Dr. med. Susanne Ltd. Ärztin
Fürstenhof 3 a St. Christophorus-Krankenhaus
59368 Werne Werne
Internistin

33. Löb Dr. med. Rainer Ltd. Arzt
Platonstr. 5 St. Barbara-Klinik
59063 Hamm Hamm
Anästhesist

34. Micklefield Prof. Dr. med. George Ltd. Arzt
Bösenseller Str. 18 a Evang. Krankenhaus
48161 Münster Unna
Internist

35. Mappes Dr. med. Hanns-Jörg Ltd. Arzt
Graf-Adolf-Str. 58 Evang. Krankenhaus
58239 Schwerte Schwerte
Chirurg

36. Mathias Prof. Dr. med. Klaus Ltd. Arzt
Oberer Ahlenbergweg 18 a Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
58313 Herdecke Dortmund
Facharzt für Diagnostische Radiologie

37. Hagen Dr. med. Olaf Ltd. Arzt
Auf dem Pfade 29 Augusta-Kranken-Anstalt GmbH
44879 Bochum Betriebsstelle Bochum-Linden
Internist Bochum

38. Quint Priv.-Doz. Dr. med. Ulrich Ltd. Arzt
Soester Str. 310 St. Marien-Hospital
59071 Hamm Hamm
Orthopäde

39. Bramann Priv.-Doz. Ltd. Arzt
Dr. med. Heinz Ulrich St. Elisabeth-Hospital
Goethestr. 2 Iserlohn
58636 Iserlohn
Internist

40. Schopp Dr. med. Dieter Ltd. Arzt
Gartenfelderstr. 2 St. Martinus-Hospital  Kath. Hospital
57462 Olpe ges. Südwestfalen GmbH
Facharzt für Diagnostische Olpe
Radiologie

41. Schwaab Dr. med. Hans-Hartmut Ltd. Arzt
Am Hofe 6 St. Barbara-Klinik
59073 Hamm Hamm
Urologe

42. Löhlein Prof. Dr. med. Dietrich Klinikdirektor
Tiefenweg 3 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44267 Dortmund Dortmund
Chirurg

43. Meißner Priv.-Doz. Dr. med. Achim Ltd. Arzt
Knippingweg 10 Stadtkrankenhaus
59494 Soest Soest
Internist

44. Weiss Dr. med. Thomas Oberarzt
Graffring 14 Berufsgenossenschaftliche Kliniken 
44795 Bochum Bergmannsheil - Universitätsklinik -
Anästhesist Bochum

45. Schürmann Prof. Dr. med. Karl Ltd. Arzt
Amalienstr. 10 St. Johannes-Hospital
44137 Dortmund Dortmund
Facharzt für Diagnostische Radiologie

46. Friemann Prof. Dr. med. Johannes Ltd. Arzt
Wirmerstr. 4 Märkische Kliniken GmbH
44803 Bochum Klinikum Lüdenscheid
Pathologe Lüdenscheid

47. Heike Prof. Dr. med. Michael Ltd. Arzt
Singschwanenweg 5 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44265 Dortmund Dortmund
Internist

48. Schlegel Prof. Dr. med. Uwe Klinikdirektor
Donaustr. 37 Knappschaftskrankenhaus 
53332 Bornheim - Universitätsklinik -
Neurologe Bochum

49. Schlosser Dr. med. Gerhard Ltd. Arzt
Kattenjagd 2 Evang. Krankenhaus Hattingen gGmbH
58456 Witten Hattingen
Anästhesist



Westfälisches Ärzteblatt 8/2005 W7

BEKANNTMACHUNGEN DER ÄKWL

K
am

m
erw

ahl 2005 – R
egierungsbezirk A

rnsberg

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 4
Die Facharztliste 

1. Feyerabend Dr. med. Horst niedergelassen
Goebenstr. 45 g Hagen
58097 Hagen
Internist

2. Loch Dr. med. Lothar niedergelassen
Löwenzahnweg 22 Bochum
44797 Bochum
Frauenarzt

3. Lienert Dr. med. Friedel niedergelassen
Gustav-Vorsteher-Str. 5 Wetter
58300 Wetter
Augenarzt

4. Ebach Dr. med. Frank niedergelassen
Hansbergstr. 27 Dortmund
44141 Dortmund
Hals-Nasen-Ohrenarzt

5. Reinke Dr. med. Michael-Alexander niedergelassen
Schibecker Weg 2 Plettenberg
58840 Plettenberg
Chirurg

6. Oberschelp Dr. med. Ulrich niedergelassen
Barlachstr. 6 Hamm
59368 Werne
Orthopäde

7. Grass Dr. med. Stefanus niedergelassen
Balsterstr. 55 Dortmund
44309 Dortmund
Frauenarzt

8. Uhlenbrock Prof. Dr. med. Detlev niedergelassen
Hueckstr. 24 Dortmund
44141 Dortmund
Facharzt für Diagnostische Radiologie

9. Leithe Dr. med. Jörg niedergelassen
Morgenstr. 3 Unna
59423 Unna
Chirurg

10. Goez-Erdmann Dr. med. Erika niedergelassen
Nienhofstr. 44 Witten
45894 Gelsenkirchen
Nervenärztin

11. Tillmann Dr. med. Klaus-Peter niedergelassen
Elbschestr. 37 Witten
58456 Witten
Hals-Nasen-Ohrenarzt

12. Dykgers Dr. med. August niedergelassen
Im Defdahl 217 Dortmund
44141 Dortmund
Pathologe

13. Stotz Dr. med. Karl-Dieter niedergelassen
Dorfstr. 27 a Gevelsberg
45549 Sprockhövel
Chirurg

14. Hüppe Dr. med. Dietrich niedergelassen
Hoverskamp 11 a Herne
44629 Herne
Internist

15. Rüping Dr. med. Karl-Wilhelm niedergelassen
Lemberger Feld 14 Dortmund
44229 Dortmund
Hautarzt

16. Billecke Dr. med. Petra niedergelassen
Akazienweg 3 Herne
44799 Bochum
Orthopädin

17. Gerken Dr. med. Martin niedergelassen
Friedrichstr. 11 Lippstadt
59555 Lippstadt
Urologe

18. Aumann Dr. med. Ulrich Ltd. Arzt
Drüohl 2 St. Walburga-Krankenhaus
59872 Meschede Meschede
Chirurg

19. Kuhlmann Ernst-Thomas niedergelassen
In den Kämpen 3 Bochum
44577 Castrop-Rauxel
Orthopäde

20. Scheurer Doctor medicine niedergelassen
(Univ. Zagreb) Julia Lünen
Im Heitfeld 35
44536 Lünen
Fachärztin für Psychotherapeutische Medizin

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 5
Hartmannbund – Verband der Ärzte Deutschlands  

1. Engels Dr. med. Eugen niedergelassen
Parkweg 11 Eslohe
59889 Eslohe
Allgemeinarzt

2. Schmidt-Heinevetter niedergelassen
Priv.-Doz. Dr. med. Gabriele Bochum
Graf-Engelbert-Str. 32
44791 Bochum
Internistin

3. Bickmann Dr. med. Dr. phil. niedergelassen
Hans-Jürgen Siegen
Brüderweg 63
57074 Siegen
Frauenarzt

4. Diekhaus Dr. med. Waltraud Betriebsärztin
Füssmannstr. 21 Alps Elektric GmbH
44265 Dortmund Dortmund
Allgemeinärztin

5. Peters Dr. med. Hans-Peter niedergelassen
Klinikstr. 34 Bochum
44791 Bochum
Urologe

50. Lüsebrink Dr. med. Peter Ltd. Arzt
Karl-Halle-Str. 2 Evang. Krankenhaus Hagen-Haspe
58097 Hagen Hagen
Internist
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6. Freifrau von Hodenberg niedergelassen
Dr. med. Juliana Herne
Geschwister-Scholl-Str. 16
44623 Herne
Fachärztin für Psychotherapeutische Medizin

7. Gorsboth Dr. med. Klaus niedergelassen
Drewer Weg 33 Warstein
59581 Warstein
Nervenarzt

8. Kostuj Dr. med. Tanja Oberärztin
Nußbaumweg 6 Evangelische Stiftung Volmarstein
44575 Castrop-Rauxel Wetter
Orthopädin

9. Schürmann Dr. med. Norbert niedergelassen
Osthofstr. 29 Hagen
58099 Hagen
Frauenarzt

10. Krämer Dr. med. Hildegard niedergelassen
Propst-Böckler-Str. 11 Warstein
59581 Warstein
Allgemeinärztin

11. Ovelgönne Dr. med. Arno Ltd. Arzt
Uhlandstr. 12 St. Walburga-Krankenhaus
59872 Meschede Meschede
Frauenarzt

12. Budny Tymoteusz Assistenzarzt
Holtkamp 10 St. Barbara-Klinik
59269 Beckum Hamm
Arzt

13. Stodollick Dr. med. Helmut niedergelassen
Poststr. 6 Dortmund
44137 Dortmund
Augenarzt

14. Hengsbach Dr. med. Franz Ludger niedergelassen
Karl-Wagenfeld-Str. 39 Arnsberg
59759 Arnsberg
Frauenarzt

15. Sprute Dr. med. Wilfried niedergelassen
Ostenwall 23 Hamm
59065 Hamm
Urologe

16. Geldmacher Dr. med. Wilhelm niedergelassen
Elf Apostel 33 Arnsberg
59821 Arnsberg
Allgemeinarzt

17. Gielow Dr. med. Karl Peter niedergelassen
Stadtgartenring 106 Bochum
44866 Bochum
Frauenarzt

18. Keil Dr. med. Katharine niedergelassen
Grüner Weg 110 Iserlohn
58644 Iserlohn
Hals-Nasen-Ohrenärztin

19. Gläsner Dr. med. Michael niedergelassen
Bahnhofstr. 50 Netphen
57250 Netphen
Internist

20. Baumann Dr. med. Maria Luise niedergelassen
Hochstr. 6 Schmallenberg
57392 Schmallenberg
Allgemeinärztin

21. Lück Dr. med. Michael niedergelassen
Briloner Str. 25 Olsberg
59909 Bestwig
Orthopäde

22. Marquardt-Aldea Dr. med. Brigitta niedergelassen
Schattbachstr. 11 Unna
44801 Bochum
Frauenärztin

23. Wortmann Dr. med. Fritz-Dieter ohne ärztliche Tätigkeit
Im Klappheck 13
44805 Bochum
Chirurg

24. Schmallenbach Dr. med. dent. Sonstige ärztliche Tätigkeit
Hans Joachim Justizvollzugskrankenhaus
Thomas-Borchwede-Weg 20 Fröndenberg
59494 Soest
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

25. Saur Dr. med. Hans-Theodor niedergelassen
Aengelholmer Str. 20 a Kamen
59174 Kamen
Facharzt für Diagnostische Radiologie

26. Hupfeld Dr. med. Hans-Jürgen niedergelassen
Graf-Bernhard-Str. 2–4 Lippstadt
59558 Lippstadt
Allgemeinarzt

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 6
Liste Kritische Ärzte – Ärzte gemeinsam 

1. Junker Dr. med. Martin niedergelassen
Heberweg 13 Olpe
57462 Olpe
Allgemeinarzt

2. Frei Hendrike niedergelassen
Auf dem Brauck 60 Dortmund
44357 Dortmund
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

3. Weyand Dr. med. Paul ohne ärztliche Tätigkeit
Surkenstr. 9
44797 Bochum
Frauenarzt

4. Özdemir Dr./Univ. Ankara Kandemir niedergelassen
Vinckestr. 30 a Werl
59457 Werl
Chirurg

5. Pfingsten Dr. med. Rainer niedergelassen
Ostwall 94 Attendorn
57439 Attendorn
Frauenarzt

6. Vahldieck Dr. med. Renate niedergelassen
Rathausstr. 16 Herne
44649 Herne
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
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7. Schmitten Dr. med. Friedhelm niedergelassen
Im Kamp 2 Bestwig
59909 Bestwig
Internist

8. van Doornick Dr. med. Klaus niedergelassen
Am Kohuesholz 4 Bergkamen
59368 Werne
Orthopäde

9. Butsch-von der Heydt niedergelassen
Dr. med. Berthold Dortmund
Erlenbachstr. 79
44269 Dortmund
Internist

10. Schleuß Dr. med. Christian niedergelassen
Dohlenweg 4 Hagen
58256 Ennepetal
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

11. Buchner Gert niedergelassen
Adenauer Str. 16 Arnsberg
59759 Arnsberg
Allgemeinarzt

12. Kensbock Renate Obermedizinalrätin
Hochfeld 28 Gesundheitsamt für die Stadt Dortmund
45665 Recklinghausen Dortmund
Ärztin

13. Wedig Dr. med. Martin niedergelassen
Am Holzplatz 45 Herne
44627 Herne
Allgemeinarzt

14. Karad Dr. med. Karsten niedergelassen
In den Erlen 14 Lünen
44534 Lünen
Allgemeinarzt

15. Geitmann Karin niedergelassen
Liebigstr. 41 Hagen
58095 Hagen
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

16. Voß Dr. med. Joachim niedergelassen
Magdeburger Str. 95 a Herne
44651 Herne
Allgemeinarzt

17. Grossman Maria Ltd. Ärztin
Eichenstr. 6 Helios-Klinikum-Schwelm
58256 Ennepetal Schwelm
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

18. Milde Dr. med. Sigurd niedergelassen
Hardenbergstr. 11 Dortmund
44329 Dortmund
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

19. Kroesen Dr. med. Wilfried Ltd. Arzt
Altstadtstr. 22 a St. Marien-Hospital
44534 Lünen Lünen
Facharzt für Strahlentherapie

20. Tautz Dr. med. Christoph Ltd. Arzt
Schultenwiese 32 Gemeinschaftskrankenhaus
58313 Herdecke Herdecke
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

21. Ermes Dr. med. Wolfgang niedergelassen
Vorm Kleekamp 4 Plettenberg
58840 Plettenberg
Allgemeinarzt

22. Wortmann Dr. med. Rudolf niedergelassen
Altenhellefelder Str. 28 Sundern
59846 Sundern
Allgemeinarzt

23. Michaelis Dr. med. Edmund niedergelassen
Von-der-Recke-Str. 11 Wetter
58300 Wetter
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

24. Decker Dr. med. Hans-Heiner niedergelassen
Am Freigericht 13 Arnsberg
59759 Arnsberg
Internist

25. Hartmann Dr. med. Wolfram niedergelassen
Im Wenigen Bruch 5 Kreuztal
57223 Kreuztal
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

26. Küpping Dr. med. Heinrich niedergelassen
Im Spree 13 Sundern
59846 Sundern
Frauenarzt

27. Schmiegel-Gowin Dr. med. Susanne niedergelassen
Gretchenstr. 2 Bochum
44791 Bochum
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

28. Dosda Dr. med. Eckhard niedergelassen
Jägerstr. 14 Herne
44651 Herne
Hals-Nasen-Ohrenarzt

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 7
MARBURGER BUND – LISTE DER KRANKENHAUSÄRZTE 

1. Beiteke Dr. med. Ulrike Oberärztin
Krinkelbach 22 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44267 Dortmund Dortmund
Hautärztin

2. Saul Dr. med. Franz Oberarzt
Hohle Eiche 29 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44229 Dortmund Dortmund
Internist

3. Sirtl Dr. med. Clemens Oberarzt
Akademiestr. 42 St. Josef-Hospital Universitätsklinik
44789 Bochum Bochum
Anästhesist

4. Weber Dr. med. Andreas Oberarzt
Tiefbauweg 26 Berufsgenossenschaftliche Kliniken 
44879 Bochum Bergmannsheil - Universitätsklinik -
Facharzt für Diagnostische Radiologie Bochum

5. Dehnst Dr. med. Joachim Oberarzt
Am Zickenkamp 1 a Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58313 Herdecke St. Josefs-/St. Marien-Hospital
Chirurg Hagen
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6. Hagenah Dr. med. Jürgen Angestellter Arzt
Europa-Allee 52 Märkische Kliniken GmbH 
58515 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Anästhesist Lüdenscheid

7. Dettmann Dieter Oberarzt
Fußfeld 13 Kreisklinikum Siegen GmbH 
57078 Siegen Haus Siegen
Facharzt für Diagnostische Siegen
Radiologie

8. Kleinmann Dr. med. Rolf Oberarzt
Erlenweg 7 Städt. Krankenhaus Marienhospital
59823 Arnsberg Arnsberg
Internist

9. Hoffmann Dr. med. Klaus Oberarzt
Gudrunstr. 55 St. Josef-Hospital Universitätsklinik 
44791 Bochum Bochum
Hautarzt

10. Smektala Prof. Dr. med. Rüdiger Ltd. Arzt
Horstkottenknapp 6 Knappschaftskrankenhaus 
58313 Herdecke - Universitätsklinik -
Chirurg Bochum

11. Eisenblätter Karsten Assistenzarzt
Cottbusstr. 1 Knappschafts-Krankenhaus
44143 Dortmund Dortmund
Arzt

12. Hagemann Dirk Assistenzarzt
Fuhnenweg 6 St. Marien-Hospital
59469 Ense Hamm
Chirurg

13. Dunkel Dr. med. Matthias-Peter Oberarzt
Spielbergweg 42 Märkische Kliniken GmbH 
58849 Herscheid Klinikum Lüdenscheid
Urologe Lüdenscheid

14. Knust Dr. med. Andreas niedergelassen
Am Vogelsang 22 Kreuztal
57076 Siegen
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

15. Cramer Dr. med. univ. Rolf Ltd. Arzt
Wagnerstr. 35 Krankenhaus Maria Hilf
59581 Warstein Warstein
Internist

16. Reuter Dr. med. Michaela Oberärztin
Zur Wiesche 1 AKH Allgemeines Krankenhaus Hagen 
58097 Hagen gem. GmbH
Internistin Hagen 

17. Wiedermann-Schätzler Bärbel Angestellte Ärztin
Massenezstr. 21 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44265 Dortmund Dortmund
Anästhesistin

18. Buckup Dr. med. Klaus Oberarzt
Paracelsusweg 14 a Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44801 Bochum Dortmund
Orthopäde

19. Scholtz-Kern Barbara Assistenzärztin
Kuckelbusch 2 Evang. Krankenhaus
44149 Dortmund Herne
Anästhesistin

20. Fey Dr. med. Stefan Oberarzt
Schulze-Delitzschstr. 2 b St. Elisabeth-Krankenhaus 
58455 Witten Blankenstein
Allgemeinarzt Hattingen

21. Plugge Dr. med. Hildegard Oberärztin
Merianstr. 10 St. Josef-Hospital Universitätsklinik 
44801 Bochum Bochum
Anästhesistin

22. Siemon Dr. med. Karsten Assistenzarzt
Gräfin-Chuniza-Str. 5 Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft
57392 Schmallenberg Schmallenberg
Internist

23. Kraemer Dr. med. Christel Betriebsärztin
Wittener Landstr. 28 Marien-Hospital
58313 Herdecke Witten
Arbeitsmedizinerin

24. Weber Bruno Karl Angestellter Arzt
Rotdornweg 19 St. Martinus-Hospital  Kath.Hospital
57462 Olpe ges. Südwestfalen GmbH
Anästhesist Olpe

25. Büsing Dr. med. Volker Oberarzt
An der Burg 53 St. Anna-Hospital
44651 Herne Herne
Chirurg

26. Janssen Prof. Dr. med. Paul niedergelassen
Kraepelinweg 9 Dortmund
44287 Dortmund
Facharzt für Psychotherapeutische Medizin

27. Richter Dr. med. Oliver niedergelassen
An der Hainbuche 5 Siegen
57234 Wilnsdorf
Facharzt für Diagnostische Radiologie

28. Redzich Markus Assistenzarzt
Vorm Gruthoff 13 Marien-Hospital
44807 Bochum Dortmund
Arzt

29. Nemet Igor Assistenzarzt
Beckleystr. 40 St. Marien-Hospital
44328 Dortmund Lünen
Arzt

30. Koll Dr. med. Burkhard Ltd. Arzt
Niederheide 3 Gemeinschaftskrankenhaus
58730 Fröndenberg Herdecke
Urologe

31. Bußmann Peter Oberarzt
Kirchweg 10 Städt. Krankenhaus Marienhospital
59469 Ense Arnsberg
Frauenarzt

32. Sünkeler Dr. med. Xaver Oberarzt
Wetterstr. 22 St. Maria-Hilf-Krankenhaus
44625 Herne Bochum
Internist

33. Wieczorek Zbigniew Oberarzt
Gustavstr. 17 Stadtklinik Werdohl
58511 Lüdenscheid Werdohl
Anästhesist
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34. Nölle Dr. med. Beate Ltd. Angestellte
Oberschlesierstr. 25 a Arbeitsmedizinischer Dienst der 
44141 Dortmund Bau-Berufsgenossenschaft
Arbeitsmedizinerin Dortmund

35. Klüsener Dr. med. Walter Ltd. Arzt
Bozener Str. 5 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44229 Dortmund Dortmund
Internist

36. Stahlberg Peter-Michael Angestellter Arzt
Beckweg 22 Gemeinschaftskrankenhaus
58313 Herdecke Herdecke
Allgemeinarzt

37. Bergmann Dr. med. Friedrich Oberarzt
Grüner Weg 12 a Evang. Krankenhaus
59590 Geseke Lippstadt
Internist

38. Nitz Dr. med. Petra Oberärztin
Friemannplatz 2 St. Josef-Hospital Universitätsklinik
44803 Bochum Bochum
Anästhesistin

39. Appelt Dr. med. Andreas Assistenzarzt
Am Kohlrücken 39 Kreiskrankenhaus Wittgenstein
57319 Bad Berleburg Bad Berleburg
Chirurg

40. Linke Dr. med. Lars-Christoph Oberarzt
Weihenweg 12 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44229 Dortmund Dortmund
Orthopäde

41. Thal Dr. med. Hans-Uwe Ltd. Arzt
Lerchenweg 13 St. Christophorus-Krankenhaus
44534 Lünen Werne
Neurochirurg

42. Putzer Marcus Oberarzt
Zum Kuckuck 40 Marien-Hospital
58313 Herdecke Witten
Chirurg

43. Zimmer Sven Assistenzarzt
Günninghauser Str. 21 St. Franziskus-Hospital
59955 Winterberg Winterberg
Arzt

44. Wehr Prof. Dr. med. Michael Ltd. Arzt
Grashofstr. 53 Augusta-Kranken-Anstalt gGmbH
45133 Essen Bochum
Internist

45. Donath Oktavius Oberarzt
Am Entenpfuhl 51 Hans-Prinzhorn-Klinik Westfälische
50765 Köln Klinik Hemer
Psychiater Hemer

46. vom Eyser Dr. med. Dirk Assistenzarzt
Sontener Berg 2 St. Johannes-Hospital
44892 Bochum Dortmund
Arzt

47. Hanheide Dr. med. Martin Oberarzt
Im Kleff 16 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
58313 Herdecke Dortmund
Internist

48. Goldschmidt Christiane Assistenzärztin
Am Stuckenhagen 35 Evang. Krankenhaus Hagen-Haspe
58091 Hagen Hagen
Anästhesistin

49. Koneczny Dr. med. Reinert Oberarzt
Am Wiesenkirchhof 10 Marienkrankenhaus gem. GmbH
59494 Soest Soest
Anästhesist

50. Scheer Dr. med. Mathias Oberarzt
Waldrebenweg 37 Evang. Krankenhaus Kredenbach
57076 Siegen Kreuztal
Internist

51. Wiciok Dr. med. Jan Ltd. Arzt
Bismarckstr. 22 St. Elisabeth-Krankenhaus
44629 Herne Dortmund
Internist

52. Schulte-Steinberg Anne Assistenzärztin
Hagener Str. 214 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44229 Dortmund Dortmund
Ärztin

53. Brecklinghaus Dr. med. Leopold ohne ärztliche Tätigkeit
Friedenstr. 2
44532 Lünen
Arbeitsmediziner

54. Heinecke Dr. med. Günther Ltd. Arzt
Neustr. 5 Helios-Klinikum-Schwelm
45549 Sprockhövel Schwelm
Internist

55. Lehmenkühler Willi Assistenzarzt
Steinweg 3 Städt. Krankenhaus Maria-Hilf
59590 Geseke Brilon
Arzt

56. Pastor Jobst Oberarzt
Kirchender Dorfweg 159 Marienhospital Kath. Krankenhaus 
58313 Herdecke Herne Univ.-Klinik der 
Urologe Ruhr-Universität Bochum

Herne

57. Strebel Dr. med. Bernd Oberarzt
Vieselerhofstr. 49 Märkische Kliniken GmbH 
44287 Dortmund Klinikum Lüdenscheid
Facharzt für Lüdenscheid
Psychotherapeutische Medizin

58. Hubrich Dr. med. Klaus Ltd. Arzt
Jägerallee 55 St. Marien-Hospital
59071 Hamm Hamm
Internist

59. Feger Angelika Oberärztin
Am Sturmwald 44 Hüttenhospital
44227 Dortmund Dortmund
Internistin

60. Lindemann Dr. med. Hans-Walter Oberarzt
Gehrstr. 9 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58093 Hagen St. Josefs-/St.Marien-Hospital
Internist Hagen
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61. Thamnopoulos Dr. med. Oberarzt
Konstantinos Städt. Krankenhaus Marienhospital
Limbergring 57 Arnsberg
59757 Arnsberg
Frauenarzt

62. Schnacke Dr. med. Anna-Margarete Assistenzärztin
Auf der Panne 10 Evang. Krankenhaus
44805 Bochum Herne
Anästhesistin

63. Plump Henrich-Pieter Assistenzarzt
Schützenstr. 5 DRK-Kinderklinik
57072 Siegen Siegen
Arzt

64. Lange Elisabeth Oberärztin
Morgner Str. 1 Evangelisches Krankenhaus
59457 Werl Hamm
Internistin

65. Matern Dr. med. Andree Oberarzt
Westfeld 39 b Evang. Krankenhaus
58730 Fröndenberg Unna
Internist

66. Marshall Dr. med. Christian Ltd. Arzt
Amselstr. 6 v. Bodelschwinghsche Anstalten 
58339 Breckerfeld Bethel Stiftungsbereich vor Ort
Nervenarzt Breckerfeld

67. Wilbrand Dr. med. Theodor Ltd. Arzt
Dürerweg 14 St. Walburga-Krankenhaus
59872 Meschede Meschede
Internist

68. Scherens Dr. med. Andrea Assistenzärztin
Mattenburg 14 Berufsgenossenschaftliche Kliniken 
44869 Bochum Bergmannsheil - Universitätsklinik -
Anästhesistin Bochum

69. Dundalek Dr. med. Ernst Ltd. Arzt
Am Haus Lahr 12 St. Vincenz-Krankenhaus
58708 Menden Menden
Internist

70. Hoestermann Dr. med. Christoph Oberarzt
Ulmenstr. 5 Katharinen-Hospital
59423 Unna Unna
Frauenarzt

71. Silberg Dr. med. Heidi Oberärztin
Heimstättenweg 23 Evang. Krankenhaus
44287 Dortmund Unna
Ärztin

72. Menzel Dr. med. Malte Assistenzarzt
Heidenbachswald 30 a Kreisklinikum Siegen GmbH 
57234 Wilnsdorf Haus Siegen
Arzt Siegen

73. Albersmeier Dr. med. Norbert Oberarzt
Möthe 15 Karolinen-Hospital Hüsten
59759 Arnsberg Arnsberg
Internist

74. Schäfer Dr. med. Lars Assistenzarzt
Hattinger Str. 280 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44795 Bochum Dortmund
Arzt

75. Felcht Dr. med. Holger Ltd. Arzt
Westhellweg 63 Marienkrankenhaus
58239 Schwerte Schwerte
Chirurg

76. Frank Dr. med. Anke Assistenzärztin
Baststr. 18 Knappschafts-Krankenhaus
44265 Dortmund Dortmund
Chirurgin

77. Meyer Dr. med. Rüdiger Oberarzt
Haferkamp 114 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH
58093 Hagen St. Johannes-Hospital
Internist Hagen

78. Borak MUDr./Univ. Preßburg Peter Oberarzt
Johannesstr. 10 Kath. Krhs. St. Johannes-Hospital
59755 Arnsberg Arnsberg
Neurologe

79. Helmig Dr. med. Klaus Ltd. Arzt
Bergersfeld 59 St. Josefs-Hospital Bochum-Linden
45701 Herten Bochum
Chirurg

80. Richter Dr. med. Matthias Oberarzt
Schillerstr. 4 Evang. Krankenhaus
58840 Plettenberg Plettenberg
Chirurg

81. Gröger Dr. med. Georg Oberarzt
Lange Str. 304 St. Christophorus-Krankenhaus
59067 Hamm Werne
Chirurg

82. Stock Dr. med. Gerd-Jürgen Oberarzt
Benninghofer Feld 18 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44269 Dortmund Dortmund
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

83. Lemke Dr. med. Rainer Ltd. Arzt
Vorhölter Str. 8 Krankenhaus Bethanien
44267 Dortmund Dortmund
Internist

84. Drees Dr. med. Karin Assistenzärztin
Muschelweg 2 Evang. Krankenhaus Hattingen gGmbH
58454 Witten Hattingen
Anästhesistin

85. Reike Dr. med. Heinrich Ltd. Arzt
Kettelerweg 17 Mariannen-Hospital
44141 Dortmund Werl
Internist

86. Walle Dr. med. Jürgen Oberarzt
Suntumer Str. 41 Evang. Krankenhaus Hattingen gGmbH
44803 Bochum Hattingen
Chirurg

87. Schmidt Dr. med. Jörg Holger Oberarzt
Brühlfeld 2 c Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57548 Kirchen Akademisches Lehrkrankenhaus
Psychiater und Psychotherapeut Siegen

88. Schlüter Dr. med. Thomas Oberarzt
Am Sauerfeld 3 Marienkrankenhaus
58239 Schwerte Schwerte
Chirurg
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89. Foroughi-Esfahani Dr. med. Sadegh Oberarzt
Auf der Kiste 70 Evang. Krankenhaus
44379 Dortmund Dortmund
Anästhesist

90. Sökeland Dr. med. Angelika Assistenzärztin
Weg zur Schanze 9 Gemeinschaftskrankenhaus
58313 Herdecke Herdecke
Urologin

91. Liebisch Jörg-Michael Assistenzarzt
Am Hügel 20 Klinik am Hellweg Orthop. Rehaklinik
59514 Welver Bad Sassendorf
Facharzt für Physikalische und 
Rehabilitative Medizin

92. Pinkal Rudolf Leiter des Gesundheitsamtes
Blücherstr. 16 Gesundheitsamt der Stadt Herne
44628 Herne Herne
Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen

93. Encke Dr. med. Dieter ohne ärztliche Tätigkeit
Auf den Peulen 24
57439 Attendorn
Orthopäde

94. Hahne Volker Assistenzarzt
Kolmarer Str. 1 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44137 Dortmund Dortmund
Arzt

95. Siewe Jan Assistenzarzt
Rembergstr. 77 Evang. Krankenhaus Hagen-Haspe
58095 Hagen Hagen
Arzt

96. Gerken Martin Assistenzarzt
Aldegrever Wall 34 Stadtkrankenhaus
59494 Soest Soest
Arzt

97. Marks Dr. med. Maritta Oberärztin
Waldstr. 20 St. Johannes-Hospital
58239 Schwerte Dortmund
Internistin

98. Hartmann Dr. med. Oberarzt
Dr. med. dent. Norbert Klinikum Dortmund gGmbH Nord
Paul-Sattler-Weg 26 Dortmund
44229 Dortmund
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

99. Schött Prof. Dr. med. Dieter Ltd. Arzt
Sodingenstr. 22 Kreisklinikum Siegen GmbH 
57076 Siegen Haus Siegen
Internist Siegen

100. Rebhuhn Dr. med. Sabine Oberärztin
Kirchhörder Str. 196 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44229 Dortmund Dortmund
Internistin

101. Chares Dr. med. Michael Oberarzt
Hugo-Grotius-Weg 13 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
58239 Schwerte Dortmund
Herzchirurg

102. Köneke Dr. med. Norbert Angestellter Arzt
Harkortstr. 2 a Evang. Krankenhaus Hagen-Haspe
58300 Wetter Hagen
Internist

103. Zscherpe Heidemarie Oberärztin
Am Engelberg 63 Klinik Dr. Evers
59846 Sundern Sundern
Nervenärztin

104. Rucki Dr. med. Gunter Assistenzarzt
Königsallee 51 St. Marien-Hospital
44789 Bochum Herne
Internist

105. Jürissen Dr. med. Dietrich Oberarzt
Germanenstr. 75 Märkische Kliniken GmbH 
58509 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Internist Lüdenscheid

106. Demtröder Dr. med. Frank Oberarzt
Kermelberg 54 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
58453 Witten Dortmund
Internist

107. Hanswille Dr. med. Bernd-Karl Oberarzt
Wildermannstr. 3 c Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44141 Dortmund Dortmund
Frauenarzt

108. Remmers Bernd-Peter Assistenzarzt
In der Mark 233 Klinik Ambrock
58453 Witten Hagen
Arzt

109. Krücken Dr. med. Hans-Ulrich Ltd. Arzt
Westuffler Weg 27 Mariannen-Hospital
59457 Werl Werl
Anästhesist

110. Schöniger Dr. med. Axel Assistenzarzt
Im Haarmannsbusch 39 a Knappschaftskrankenhaus  
44797 Bochum - Universitätsklinik -
Chirurg Bochum

111. Kamp Dr. med. Michael Oberarzt
Franz-Jostes-Weg 34 Marienkrankenhaus gem. GmbH
59494 Soest Soest
Orthopäde

112. Wölk Frank Assistenzarzt
Birkenstr. 13 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
51674 Wiehl Akademisches Lehrkrankenhaus
Arzt Siegen

113. Eyding Dr. med. Jens Assistenzarzt
Friedrichsburg 21 Evang. Krankenhaus
44803 Bochum Dortmund
Arzt

114. Kümmerling Dr. med. Martin Assistenzarzt
Bertha-von-Suttner-Str. 1 Knappschafts-Krankenhaus
44534 Lünen Dortmund
Internist

115. Kuntze Dr. med. Dieter ohne ärztliche Tätigkeit
Brahmsstr. 17
58097 Hagen
Anästhesist
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116. Rovers Daniel Assistenzarzt
Oberdorfstr. 9 a Stadtkrankenhaus
59590 Geseke Soest
Chirurg

117. Casagranda Oliver Oberarzt
Auf dem Holleter 9 St. Josef-Hospital Universitätsklinik
45138 Essen Bochum
Anästhesist

118. Atiyeh Dr. (Univ. Zagreb) Rashed Oberarzt
Im Olpendahl 87 Stadtklinik Werdohl
58507 Lüdenscheid Werdohl
Internist

119. Fiegenbaum Dr. med. Friedrich Ltd. Arzt
Westertor 10 Evang. Krankenhaus Bethanien
58638 Iserlohn Iserlohn
Internist

120. Bach Dr. med. Werner niedergelassen
Allerstr. 41 Dortmund
44287 Dortmund
Facharzt für Psychotherapeutische Medizin

121. Arnold Dr. med. Christiane Assistenzärztin
Halfmannswiese 32 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44879 Bochum Dortmund
Ärztin

122. Ahrari Martin Oberarzt
Hügelstr. 34 Evang. Krankenhaus Elsey
58099 Hagen Hagen
Internist

123. Wittmann Dr. med. Bernhard Ltd. Arzt
Dionysiusstr. 10 Westfälisches Therapiezentrum 
34431 Marsberg Marsberg-Bilstein
Psychiater und Psychotherapeut Marsberg

124. Hebel Jörg Oberarzt
Am Sonnenhang 2 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57078 Siegen Akademisches Lehrkrankenhaus
Internist Siegen

125. Kleikamp Dr. med. Stefanie Assistenzärztin
Siegfriedstr. 5 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44137 Dortmund Dortmund
Ärztin

126. Kopic dr/Univ. Tuzla Asir Assistenzarzt
Eschstr. 50 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44629 Herne Dortmund
Internist

127. Wiebelitz Dr. med. Karl Rüdiger Assistenzarzt
Markstr. 15 St. Elisabeth-Krankenhaus Blankenstein
58300 Wetter Hattingen
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

128. Stratmann Dr. med. Thomas Angestellter Arzt
Konrad-von-Bergheim-Weg 14 Medizinischer Dienst der 
59757 Arnsberg Krankenversicherung W.-L.
Internist Meschede

129. Balkenhol Heiko Assistenzarzt
Juliusstr. 4 Kath. Krankenhaus Hagen gem.GmbH,
44787 Bochum St.Josefs-/St.Marien-Hospital
Arzt Hagen

130. Bähringer Dr. med. Martin Amtsarzt
Zu den Rödelteichen 4 a Gesundheitsamt Märkischer Kreis
51709 Marienheide Lüdenscheid
Facharzt für Öffentliches 
Gesundheitswesen

131. Hüber Torsten Assistenzarzt
August-Brust-Str. 2 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
48249 Dülmen Dortmund
Arzt

132. Raude Daniela Assistenzärztin
Menglinghauser Str. 95 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44227 Dortmund Dortmund
Internistin

133. Hausamen Karl Assistenzarzt
Arneckestr. 15 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44139 Dortmund Dortmund
Arzt

134. Hanrath Dr. med. Rolf-Dieter Oberarzt
Goebenstr. 3 AKH Allgemeines Krankenhaus Hagen 
58097 Hagen gem.GmbH
Internist Hagen

135. Plogsties Dr. med. Heinz-Richard niedergelassen
Bernhard-Rüter-Str. 4 Hamm
59069 Hamm
Nervenarzt

136. Hagenah Dr. med. Sigrid Assistenzärztin
Europa-Allee 52 Märkische Kliniken GmbH 
58515 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Frauenärztin Lüdenscheid

137. Mösseler Dr. med. Ulrich Ltd. Arzt
Fritz-Everding-Str. 2 Evangelisches Krankenhaus
59063 Hamm Hamm
Internist

138. Thölke Dr. med. Michael Ltd. Arzt
Zum Mühlenberg 8 Evang. Krankenhaus
58239 Schwerte Schwerte
Anästhesist

139. Rusch Dr. med. Peter Assistenzarzt
Paulistr. 17 Stadtkrankenhaus
59494 Soest Soest
Arzt

140. Meibaum Dr. med. Carsten Oberarzt
Neuenlander Str. 66 Helios-Klinikum-Schwelm
58285 Gevelsberg Schwelm
Internist

141. Debbelt Dr. med. Patrick Ltd. Arzt
Liebigstr. 4 Hans-Prinzhorn-Klinik Westfälische 
44139 Dortmund Klinik Hemer
Psychiater und Psychotherapeut Hemer 

142. Theodoridis Dr. med. Theodoros Oberarzt
Marthastr. 16 St. Josef-Hospital Universitätsklinik
44791 Bochum Bochum
Orthopäde

143. Moll Dr. med. Annette Angestellte Ärztin
Karl-Halle-Str. 66 a Medizinischer Dienst der 
58097 Hagen Krankenversicherung W-L
Internistin Hagen
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144. Quast Dr. med. Martin Assistenzarzt
Birkenweg 18 St. Martinus-Hospital Kath. Hospital
57462 Olpe ges. Südwestfalen GmbH
Anästhesist Olpe

145. Hering Dr. med. Kurt Georg Ärztlicher Direktor
Rosenowstr. 7 Knappschafts-Krankenhaus
44141 Dortmund Dortmund
Facharzt für Diagnostische Radiologie

146. Hagen Dr. med. Volker Oberarzt
Thierschweg 18 St. Johannes-Hospital
44141 Dortmund Dortmund
Internist

147. Steinseifer Dr. med. Axel Assistenzarzt
Harnackstr. 23 Knappschafts-Krankenhaus
44139 Dortmund Dortmund
Orthopäde

148. Pohl Frank-Werner Assistenzarzt
Bahnhofstr. 17 Helios-Klinikum-Schwelm
58285 Gevelsberg Schwelm
Anästhesist

149. Sharma Sevaram Assistenzarzt
Braunfelser Str. 26 Kreisklinikum Siegen GmbH 
57074 Siegen Haus Siegen
Arzt Siegen

150. Dieterich Thomas Assistenzarzt
Untere Dorfstr. 21 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57074 Siegen Akademisches Lehrkrankenhaus
Urologe Siegen

151. Rosenthal Stephan Assistenzarzt
Dudenstr. 5–7 Gemeinschaftskrankenhaus
44137 Dortmund Herdecke
Arzt

152. Weber Dr. med. Thomas Oberarzt
Ahsegrund 8 Evangelisches Krankenhaus
59069 Hamm Hamm
Internist

153. Schmidt Dr. med. Markus Ltd. Arzt
Frankfurter Str. 96 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58339 Breckerfeld St. Josefs-/St. Marien-Hospital
Internist Hagen

154. Baumgärtner Jürgen Assistenzarzt
Hasleystr. 30 Märkische Kliniken GmbH 
58511 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Anästhesist Lüdenscheid

155. Nowak Ralf Franz Oberarzt
Hohler Weg 14 Krankenhaus St. Barbara
57439 Attendorn Attendorn
Frauenarzt

156. Dürk Dr. med. Dr. rer. nat. Ltd. Arzt
Heinz Albert St. Marien-Hospital
Weidenhecke 29 Hamm
59069 Hamm
Internist

157. Dlugosch Petra Ltd. Ärztin
Ruinenstr. 43 Westfälische Klinik Dortmund
44287 Dortmund Dortmund
Psychiaterin und Psychotherapeutin

158. Martin Dr. med. Katharina Oberärztin
Ruhrallee 46 Westfälische Klinik Dortmund
44139 Dortmund Dortmund
Nervenärztin

159. Tacke Carola Assistenzärztin
Hedtbleck 4 Gemeinschaftskrankenhaus
58285 Gevelsberg Herdecke
Chirurgin

160. Balzat Hans-Joachim Ltd. Arzt
Deggingstr. 87 Gemeinschaftskrankenhaus
44141 Dortmund Herdecke
Anästhesist

161. Stahlhoff Dr. med. Wilhelm Friedrich Oberarzt
Apothekerstr. 47 Karolinen-Hospital Hüsten
59755 Arnsberg Arnsberg
Internist

162. Wollenburg Dr. med. Susanne Assistenzärztin
Kirchlinder Feld 22 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44379 Dortmund Dortmund
Ärztin

163. Lange-Ionescu Dr. med. Sabine Oberärztin
Unterwaldener Str. 55 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44141 Dortmund Dortmund
Hautärztin

164. Dulea Lic(RO) Julia Assistenzärztin
Jülicher Str. 2 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44141 Dortmund Dortmund
Allgemeinärztin

165. Ecker Petra Assistenzärztin
Mallnitzer Str. 5 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58093 Hagen St. Josefs-/St. Marien-Hospital
Anästhesistin Hagen

166. Arndt Dr. med. Sabine Assistenzärztin
Stöckerstr. 4 Evang. Krankenhaus Hagen-Haspe
45527 Hattingen Hagen
Ärztin

167. Klenner Michael Assistenzarzt
Friedrich-Ebert-Str. 20 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
47198 Duisburg Dortmund
Arzt

168. Keilmann Olga Assistenzärztin
Hochstr. 57 a Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44575 Castrop-Rauxel Dortmund
Internistin

169. Kretschmer Dr. med. Ernst-Ludwig Oberarzt
Tillmann-Stolz-Str. 22 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57074 Siegen Akademisches Lehrkrankenhaus
Facharzt für Diagnostische Siegen
Radiologie

170. Ditzler Achim Assistenzarzt
Haßleyerstr. 14 Kath. Krankenhaus Hagen gem.GmbH,
58093 Hagen St.Josefs-/St.Marien-Hospital
Chirurg Hagen

171. Gwosdz Roland Assistenzarzt
Julienstr. 24 Knappschaftskrankenhaus 
45130 Essen - Universitätsklinik -
Arzt Bochum
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172. Heitbaum Dr. med. Winfried Assistenzarzt
Stemmenkamp 28 St. Christophorus-Krankenhaus
59368 Werne Werne
Chirurg

173. Genzel Dr. med. Bernhard Ltd. Arzt
Zum Thing 2 St. Marien-Hospital
58802 Balve Balve
Chirurg

174. Beyer Max Oberarzt
Alsenstr. 20 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58097 Hagen St. Josefs-/St. Marien-Hospital
Chirurg Hagen

175. van Boxem Dr. med. Bernhard Ltd. Arzt
Zum Tal 46 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
45731 Waltrop Dortmund
Anästhesist

176. Bauer Dr. med. Friedhelm Oberarzt
Nelkenweg 8 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57518 Betzdorf Akademisches Lehrkrankenhaus
Chirurg Siegen

177. Mallmann Dirk Assistenzarzt
Monschauerstr. 12 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58093 Hagen St .Josefs-/St. Marien-Hospital
Chirurg Hagen

178. Hummel Dr. med. Manfred Max Ltd. Arzt
Telgenweg 11 Kath. Krhs. St. Johannes-Hospital
59759 Arnsberg Arnsberg
Psychiater und Psychotherapeut

179. Kleinhans Lars Assistenzarzt
Kaiseradlerweg 8 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44229 Dortmund Dortmund
Arzt

180. Lange Ulrich Richard Oberarzt
Hoetmarer Str. 7 a Klinik Solequelle
48324 Sendenhorst Erwitte
Orthopäde

181. Kirschnick Dr. med. Jörg Sonstige ärztliche Tätigkeit
Wischlinger Weg 178 a
44379 Dortmund
Arzt

182. Hake Dr. med. Ulf Assistenzarzt
Korte Geitke 13 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44227 Dortmund Dortmund
Internist

183. Teipel Dr. med. Christian Oberarzt
Leunenschlosstr. 3 Klinikum Dortmund gGmbH Nord
44287 Dortmund Dortmund
Internist

184. Wölfelschneider Dr. med. Peter Oberarzt
Hauptstr. 207 e Knappschaftskrankenhaus 
44892 Bochum - Universitätsklinik -
Augenarzt Bochum

185. Engel Dr. med. Michael Oberarzt
Boschgotthardshütte 10 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57076 Siegen Akademisches Lehrkrankenhaus
Internist Siegen

186. Peters Sabine Assistenzärztin
Ardeystr. 111 St. Johannes-Hospital
44225 Dortmund Dortmund
Frauenärztin

187. Ramzy Dr. med. Magdy Assistenzarzt
Kurt-Schumacher-Str. 8 a Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
42553 Velbert Akademisches Lehrkrankenhaus
Chirurg Siegen

188. Erk Dr. med. Klaus Oberarzt
Falkenhorst 5 Karolinen-Hospital Hüsten
59759 Arnsberg Arnsberg
Anästhesist

189. Frohne Dr. med. Lars-Peter Assistenzarzt
Albachtener Str. 69 St. Christophorus-Krankenhaus
48163 Münster Werne
Arzt

190. Scholl Franziska Assistenzärztin
Düppelstr. 17 Märkische Kliniken GmbH 
58511 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Ärztin Lüdenscheid

191. Nalop Jens Assistenzarzt
Frankfurter Str. 38 Kreisklinikum Siegen GmbH 
57074 Siegen Haus Siegen
Arzt Siegen

192. Unterfenger Helene Assistenzärztin
Ambrocker Weg 59 Klinik Ambrock
58091 Hagen Hagen
Ärztin

193. Hildenbrand Dr. med. Gerhard Ltd. Arzt
Teutonenstr. 76 b Märkische Kliniken GmbH 
58509 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Facharzt für Lüdenscheid
Psychotherapeutische Medizin

194. Weber Jürgen Assistenzarzt
Zur Windmühle 37 Evang. Krankenhaus Hagen-Haspe
58313 Herdecke Hagen
Anästhesist

195. Küpper Dr. med. Axel Assistenzarzt
Vahleweg 22 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44287 Dortmund Dortmund
Arzt

196. Gombel Matthias Assistenzarzt
Romillystr. 7 Märkische Kliniken GmbH 
58515 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Arzt Lüdenscheid

197. Koerfer Dr. med. Martin Assistenzarzt
Hülsbergstr. 85 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44797 Bochum Dortmund
Internist

198. Cantemir Dr. med. Simona Oberärztin
Untergrünerstr. 186 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH,
58644 Iserlohn St. Josefs-/St. Marien-Hospital
Hals-Nasen-Ohrenärztin Hagen

199. Konzack Jörg Assistenzarzt
Hesternweg 16 Knappschaftskrankenhaus 
44359 Dortmund - Universitätsklinik -
Chirurg Bochum
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200. Meyer Dr. med. Thomas Assistenzarzt
Güntersloh 1 Westfälische Klinik Marsberg
34128 Kassel Marsberg
Arzt

201. Hirt Frank ohne ärztliche Tätigkeit
Michaelstr. 22
58089 Hagen
Psychiater und Psychotherapeut

202. Kunz Robert Oberarzt
Siegener Str. 108 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57223 Kreuztal Akademisches Lehrkrankenhaus
Anästhesist Siegen

203. Menke Dr. med. Michael Oberarzt
Klosterstr. 9 St. Elisabeth-Hospital
58706 Menden Iserlohn
Chirurg

204. Mayweg Dr. med. Markus Assistenzarzt
Auf der Leimstruth 2 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57339 Erndtebrück Akademisches Lehrkrankenhaus
Arzt Siegen

205. Brake Dr. med. Frank Oberarzt
Rissestr. 4 Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH
58093 Hagen St. Johannes-Hospital
Neurologe Hagen

206. Sondern Georg Assistenzarzt
Heunerstr. 31 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44229 Dortmund Dortmund
Orthopäde

207. Wierich Dirk Assistenzarzt
Am Berghang 10 Märkische Kliniken GmbH 
53229 Bonn Klinikum Lüdenscheid
Arzt Lüdenscheid

208. Münzer Dr. med. Karin Oberärztin
Zur alten Schule 8 b Kath. Krankenhaus Dortmund-West
58313 Herdecke Dortmund
Internistin

209. Seibel Armin Assistenzarzt
Flammersbacher Str. 11 Evang. Jung-Stilling-Krankenhaus
57234 Wilnsdorf Akademisches Lehrkrankenhaus
Anästhesist Siegen

210. Morina Feim Assistenzarzt
Bothestr. 27 Kath. Krankenhaus Dortmund-West
44369 Dortmund Dortmund
Arzt

211. Meinke Jens Assistenzarzt
Zehlendorfer Weg 12 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44388 Dortmund Dortmund
Arzt

212. Krefting Nadine Assistenzärztin
Herscheider Landstr. 53 Märkische Kliniken GmbH 
58511 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Ärztin Lüdenscheid

213. Stiebler Dr. (H) Karol Assistenzarzt
Köhlerstr. 42 Knappschaftskrankenhaus  
46244 Bottrop - Universitätsklinik -
Chirurg Bochum

214. Marcos-Rubinat Dr. Enrique Ltd. Arzt
Allensteiner Str. 3 St. Georg-Krankenhaus
57392 Schmallenberg Schmallenberg
Internist

215. Illerhaus Dr. med. Bernd Assistenzarzt
An der Sandkuhle 16 Knappschaftskrankenhaus 
45659 Recklinghausen - Universitätsklinik -
Arzt Bochum

216. Feltkamp Ulrich Oberarzt
Sonnenwinkel 21 Kreiskrhs. Siegen, Haus Hüttental
57078 Siegen Akademisches Lehrkrankenhaus
Anästhesist Siegen

217. Köster Dr. med. Dirk Oberarzt
St. Maternuseck 15 Krankenhaus für Sportverletzte 
51515 Kürten Hellersen
Orthopäde Lüdenscheid

218. Keim Gerhard Oberarzt
Dresdener Str. 17 St. Johannes-Hospital
44139 Dortmund Dortmund
Frauenarzt

219. Weber Dr. med. Angelika Oberärztin
Paracelsusstr. 58 Märkische Kliniken GmbH 
58515 Lüdenscheid Klinikum Lüdenscheid
Frauenärztin Lüdenscheid

220. Köller Miriam Assistenzärztin
Kolberger Str. 71 Evang. Krankenhaus
51381 Leverkusen Dortmund
Ärztin

221. Sippel Christian Assistenzarzt
Lübecker Str. 22 Klinikum Dortmund gGmbH Mitte
44135 Dortmund Dortmund
Arzt
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Wahlvorschlag (Liste) Nr. 2
„Arzt im Krankenhaus“ 

1. Paravicini Prof. Dr. med. Dietrich Ltd. Arzt
Sparrenstr. 1 Städtisches Klinikum
33602 Bielefeld Gütersloh
Anästhesist

2. Schütz Dr. med. Matthias Ltd. Arzt
Kornblumenweg 9 Klinikum Lippe-Lemgo
32657 Lemgo Lemgo
Facharzt für Diagnostische Radiologie

3. Bach Dr. med. Friedhelm Oberarzt
Carl-Severing-Str. 148 g EvKB - Krankenanstalten Gilead I
33649 Bielefeld Bielefeld
Anästhesist

4. Gropp Prof. Dr. med. Claus Ltd. Arzt
Carl-Zumwinkel-Weg 7 Städtisches Klinikum
33332 Gütersloh Gütersloh
Internist

5. Reymond Priv.-Doz. Dr. med. Marc Ltd. Arzt
Am Sonnenbrink 1 EvKB - Krankenanstalten Gilead I
32130 Enger Bielefeld
Chirurg

6. Ruhnke Dr. med. Bernd Ltd. Arzt
Karl-Rogge-Str. 3 Städtisches Klinikum
33334 Gütersloh Gütersloh
Facharzt für Plastische Chirurgie

7. Brunswig Prof. Dr. med. Dieter Ltd. Arzt
Leibnizstr. 5 Lukas-Krankenhaus
32257 Bünde Bünde
Internist

8. Lesch Prof. Dr. med. Peter i. R.
Schwedenstr. 5
32545 Bad Oeynhausen
Internist

9. Buschsieweke Dr. med. Ltd. Arzt
Dipl. Math. Ulrich EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
Beckhausstr. 170 Bielefeld
33611 Bielefeld
Nuklearmediziner

10. Sicking Dr. med. Karl Ltd. Arzt
Ithstr. 28 St.-Elisabeth-Hospital
33332 Gütersloh Gütersloh
Anästhesist

11. Nöcker Dr. med. Dietrich Ltd. Arzt
Corveyer Weg 26 Brüderkrankenhaus St. Josef
33098 Paderborn Paderborn
Facharzt für Diagnostische Radiologie

12. Schmidt Prof. Dr. med. Rainer Ltd. Arzt
Mühlenheide 17 St. Vincenz-Krankenhaus GmbH
33106 Paderborn Paderborn
Chirurg

13. Mertzlufft Prof. Dr. med. Friedrich Ltd. Arzt
Remterweg 35 EvKB - Krankenanstalten Gilead I
33617 Bielefeld Bielefeld
Anästhesist

14. Raute-Kreinsen Prof. Dr. med. Ute Ltd. Ärztin
Arroder Weg 50 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33619 Bielefeld Bielefeld
Pathologin

15. Wilke Dr. med. Eva Ltd. Ärztin
Schützenstr. 51 Herz- und Diabeteszentrum NRW  
32545 Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen
Internistin

16. Arnold Dr. med. Claus-Rüdiger ohne ärztliche Tätigkeit
Hermann-Löns-Str. 11 a
37691 Boffzen
Internist

Im Wahlkreis Regierungsbezirk Detmold wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen: 

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 1
Gemeinschaftliche Liste - Pädiatrie 

1. Müller Dr. med. Walter niedergelassen
Falkstr. 3 Bielefeld
33602 Bielefeld
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

2. Müller Ralf niedergelassen
Kiskerstr. 26 Halle
33790 Halle
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

3. Westermann Dr. med. Mechthild niedergelassen
Pfarrstr. 10 Porta Westfalica
32457 Porta Westfalica
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

4. Braun Dr. med. Dorothee Angestellte Ärztin
Schäferdreesch 7 Med. Dienst der Krankenversicherungen
33619 Bielefeld Bielefeld
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

5. Sprenkamp Dr. med. Marianne niedergelassen
von-Weitz-Str. 10 Paderborn
33104 Paderborn
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

6. Gockel Dr. med. Irmgard niedergelassen
Husenerstr. 200 Paderborn
33100 Paderborn
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

7. Adam Dr. med. Wolfgang niedergelassen
Mindener Str. 12 a Rahden
32369 Rahden
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

8. Röske Dr. med. Dietlinde Kreisobermedizinalrätin
Stockwiese 10 Kreisgesundheitsamt Minden-Lübbecke
32479 Hille Minden
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

9. Drobnitzky Dr. med. Frank-Peter niedergelassen
Paul-Gerhardt-Str. 10 Gütersloh
33332 Gütersloh
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin
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Wahlvorschlag (Liste) Nr. 3
Liste älterer Ärztinnen und Ärzte 

1. Henke Dr. med. Rüdiger niedergelassen
Herderstr. 30 Detmold
32756 Detmold
Allgemeinarzt

2. Stein Dr. med. Axel ohne ärztliche Tätigkeit
Barntruper Str. 18
33102 Paderborn
Allgemeinarzt

3. Aubke Dr. med. Wolfgang ohne ärztliche Tätigkeit
Hegelstr. 20
33649 Bielefeld
Internist

4. Manhenke Dr. med. Hanno ohne ärztliche Tätigkeit
Kuhlenstr. 3 a
32427 Minden
Allgemeinarzt

5. Wiethaup Dr. med. Franz Wilhelm niedergelassen
Möhlerstr. 79 Rheda-Wiedenbrück
33442 Herzebrock-Clarholz
Internist

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 4
LKÄ – Ärzte gemeinsam in Ostwestfalen

1. Osterhoff Dr. med. Ernst-Rüdiger niedergelassen
Heuers Kamp 6 Preussisch Oldendorf
32361 Preussisch Oldendorf
Allgemeinarzt

2. Schäfer Dr. med. Erhardt niedergelassen
Münzstr. 6 Bielefeld
33602 Bielefeld
Internist

3. Scheibl Dr. med. Ernst Gernot niedergelassen
Platanenweg 28 Paderborn
33098 Paderborn
Internist

4. Schlößer Dr. med. Sigrid niedergelassen
Kaiser-Wilhelm-Str. 7 Kirchlengern
32257 Bünde
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

5. Siemoneit Dr. med. Frank niedergelassen
Grüner Weg 9 Herford
49205 Hasbergen
Orthopäde

6. Kleinsorge Dr. med. Friedrich Wilhelm niedergelassen
Goethestr. 15 Detmold
32756 Detmold
Internist

7. Weißhaar Dr. med. Frank niedergelassen
Lemförder Str. 95 Espelkamp
32369 Rahden
Urologe

8. Dollereder Dr. med. Dietrich niedergelassen
Gutenbergstr. 8 Herford
32427 Minden
Orthopäde

9. Wiens Helene niedergelassen
Königstr. 40 Löhne
32584 Löhne
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

17. Faig Dr. med. Jochen Ltd. Arzt
Lönsstr. 34 ASKLEPIOS Weserbergland-Klinik GmbH
37671 Höxter Höxter
Neurologe

18. Jost Prof. Dr. med. Johannes Ltd. Arzt
Sieben Hügel 36 Franziskus-Hospital
33615 Bielefeld Bielefeld
Chirurg

19. Herrmann Prof. Dr. med. Jörg niedergelassen
Obernstr. 27 Bielefeld
33602 Bielefeld
Internist

20. Jansen Dr. med. Ingo i. R.
Eschstr. 40
33378 Rheda-Wiedenbrück
Internist

21. Markus Dr. med. Gerhard Ltd. Arzt
Pelizaeusstr. 14 St. Vincenz-Krankenhaus GmbH
33102 Paderborn Paderborn
Internist

22. Zierenberg Dr. med. Siegfried i. R.
Haller Str. 37
33824 Werther
Internist

23. Horstkotte Univ.-Prof. Dr. med. Dieter Direktor
Im Kerksiek 30 Herz- und Diabeteszentrum NRW 
32547 Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen
Internist

24. Rechid Dr. med. Djamil i. R.
Böhmerwald 52
33332 Gütersloh
Internist

6. vom Dahl Dr. med. Dieter ohne ärztliche Tätigkeit
Mainzer Str. 16
33613 Bielefeld
Internist

7. Rusch Dr. med. Klaus ohne ärztliche Tätigkeit
Kurfürstenstr. 2
32423 Minden
Frauenarzt

8. Kruse Dr. med. Hermann niedergelassen
Bandelstr. 11 Detmold
32756 Detmold
Augenarzt

9. Vinke Dr. med. Wilhelm ohne ärztliche Tätigkeit
Förthofstr. 3
32469 Petershagen
Allgemeinarzt
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Wahlvorschlag (Liste) Nr. 6
Die Hausarztliste 

1. Hoppe Dr. med. Dipl.-Psych. Bodo niedergelassen
Auf der Egge 54 Bielefeld
33619 Bielefeld
Allgemeinarzt

2. Graudenz Dr. med. Alexander niedergelassen
Plantagenweg 69 Detmold
32758 Detmold
Allgemeinarzt

3. Fischer Dr. med. Erik niedergelassen
Dankerser Str. 61 Minden
32423 Minden
Allgemeinarzt

4. Biedendieck Dr. med. Carl Hans niedergelassen
Obernbrink 3 Herford
32052 Herford
Allgemeinarzt

5. Synatschke Dr. med. Volker niedergelassen
Hornscher Weg 112 Lemgo
32657 Lemgo
Allgemeinarzt

6. de Temple Dr. med. Teresa niedergelassen
Knüllstr. 17 Höxter
37671 Höxter
Internistin

7. Schiepe Dr. med. Bernhard niedergelassen
Nach den Bülten 18 Minden
32429 Minden
Allgemeinarzt

8. Braun Dr. med. Günter niedergelassen
Osterstr. 27 Lübbecke
32312 Lübbecke
Allgemeinarzt

9. Killmer Karl-Hermann niedergelassen
Grüner Weg 60 Hiddenhausen
32120 Hiddenhausen
Allgemeinarzt

10. Pavenstädt Dr. med. Ursula niedergelassen
Am Sennebach 1 Rietberg
33397 Rietberg
Allgemeinärztin

11. Turczynski-Hartje Dr. med. Barbara niedergelassen
Friedrichstr. 42 Bielefeld
33615 Bielefeld
Allgemeinärztin

12. Killich Dr. med. Ludger niedergelassen
Dornberger Str. 278 Bielefeld
33619 Bielefeld
Allgemeinarzt

13. Kurtz Dr. med. Eckardt niedergelassen
Heitkampsort 29 Stemwede
32351 Stemwede
Praktischer Arzt

14. Kroll Steffen niedergelassen
Rüggesiek 12 a Bielefeld
33719 Bielefeld
Praktischer Arzt

15. Berendes Dr. med. Bertel Siegfried niedergelassen
Pyrmonter Str. 8 Lügde
32676 Lügde
Allgemeinarzt

16. Teichert Ulrich niedergelassen
In den Burggärten 8 Horn-Bad Meinberg
32805 Horn-Bad Meinberg
Allgemeinarzt

17. Huber Dr. med. Toni niedergelassen
Steiler Weg 29 Minden
32429 Minden
Allgemeinarzt

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 5
Die Facharztliste 

1. Woldt Dr. med. Peter niedergelassen
Paderborner Str. 168 Detmold
32760 Detmold
Facharzt für Psychotherapeutische Medizin

2. Franke Dr. med. Jürgen niedergelassen
Kätchenort 24 Bad Salzuflen
32108 Bad Salzuflen
Hals-Nasen-Ohrenarzt

3. Pfetsch Dr. med. Karl-Heinz niedergelassen
Schlehenweg 3 Salzkotten
33154 Salzkotten
Internist

4. Berlage Dr. med. Frank niedergelassen
Mallinckrodtstr. 25 Paderborn
33098 Paderborn
Augenarzt

5. Stocksmeier Dr. med. Eckart niedergelassen
Leopoldstr. 27 Lemgo
32657 Lemgo
Orthopäde

6. Essing Dr. med. Matthias niedergelassen
Sieben Hügel 28 Bielefeld
33615 Bielefeld
Hals-Nasen-Ohrenarzt

7. Bokemeyer Dr. med. Bernd niedergelassen
Märchenweg 17 Minden
32429 Minden
Internist

8. Rösel Dr. med. Siegfried niedergelassen
Am Pfarrkamp 11 Gütersloh
33334 Gütersloh
Internist

9. Pinkernell Dr. med. Manfred niedergelassen
Goerdelerstr. 21 Paderborn
33102 Paderborn
Internist

10. Manegold Dr. med. Hans-Gerd niedergelassen
Moorbachtal 25 Bielefeld
33739 Bielefeld
Hautarzt
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12. Steffens Dr. med. Barbara Oberärztin
Goldbach 17 Franziskus-Hospital
33615 Bielefeld Bielefeld
Internistin

13. Katzmann Bert Assistenzarzt
Bremker Str. 14 Klinikum Lippe-Lemgo
32758 Detmold Lemgo
Arzt

14. Bahr Dr. med. Friedemann Oberarzt
Eduard-Windthorst-Str. 23 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33604 Bielefeld Bielefeld
Internist

15. Marschall Iris Assistenzärztin
Bielefelder Str. 31 d Klinik am Kurpark
32107 Bad Salzuflen Bad Salzuflen
Ärztin

16. Varney Prof. Dr. med. Manfred Ltd. Arzt
Aldehusweg 2 Städtisches Klinikum
33332 Gütersloh Gütersloh
Chirurg

17. Graetsch Dr. med. Kirsten Assistenzärztin
Wildhagen 20 a Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33619 Bielefeld Bielefeld
Chirurgin

18. Dee Dr. med. Wilhelm Ltd. Arzt
Neuhäuser Str. 111 a Brüderkrankenhaus St. Josef
33102 Paderborn Paderborn
Chirurg

19. Degenhardt Prof. Dr. med. Friedrich Ltd. Arzt
Schelpsheide 1 Franziskus-Hospital
33613 Bielefeld Bielefeld
Frauenarzt

20. Schwarz Dr. med. univ. Egon Oberarzt
Rudower Str. 33 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33619 Bielefeld Bielefeld
Internist

21. Bergh Dr. med. Sven Assistenzarzt
Tonweg 14 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I -
Nuklearmediziner Minden

22. Groth Dr. med. Carsten Assistenzarzt
Nachtigallenweg 4 Klinikum Lippe-Detmold
32756 Detmold Detmold
Arzt

23. Nasseri Karim Vand Dr.-medic Assistenzarzt
(RO) Mohammad Reza EvKB - Krankenanstalten Gilead I
Mercatorstr. 13 - 15 Bielefeld
33602 Bielefeld
Internist

24. Hospes Dr. med. Karl ohne ärztliche Tätigkeit
Pohlweg 41
33098 Paderborn
Internist

25. Kloß Dr. med. Thomas Ltd. Arzt
Hermann-Simon-Str. 12 Westfälische Klinik Gütersloh
33334 Gütersloh Gütersloh
Neurologe

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 7
MARBURGER BUND – LISTE DER KRANKENHAUSÄRZTE 

1. Windhorst Dr. med. Theodor Ltd. Arzt
Baltrumweg 5 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33729 Bielefeld Bielefeld
Chirurg

2. Römer-Stapela Gertrud Assistenzärztin
Dantestr. 14 Klinikum Lippe-Detmold
32758 Detmold Detmold
Anästhesistin

3. Bunte Dr. med. Anne Leiterin des Gesundheitsamtes
Lessingstr. 9 Gesundheitsamt Kreis Gütersloh
33604 Bielefeld Gütersloh
Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswesen

4. Schröder Dr. med. Hans-Ulrich Oberarzt
Hollerfeldweg 31 a Klinikum Kreis Herford
33334 Gütersloh Herford
Chirurg

5. Schulze Dr. med. Heike Ltd. Ärztin
Am alten Kirchweg 3 Teutoburger-Wald-Klinik Med. Zentrum
32805 Horn-Bad Meinberg f. Gesundheit GmbH
Fachärztin für Bad Lippspringe
Psychotherapeutische Medizin

6. Müller Karl-Heinz Ltd. Arzt
St.-Johann-Str. 3 Klinikum Lippe-Detmold
32791 Lage Detmold
Laborarzt

7. Pohl Dr. med. Rainer Oberarzt
Gadderbaumer Str. 19 Städt. Kliniken Bielefeld-Rosenhöhe
33602 Bielefeld Bielefeld
Internist

8. Reinbold Prof. Dr. med. Wolf-Dieter Ltd. Arzt
Töpferweg 4 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I -
Facharzt für Minden
Diagnostische Radiologie

9. Hoepner Dr. med. Friedrich Assistenzarzt
Wertherstr. 138 EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
33615 Bielefeld Bielefeld
Internist

10. Weißenberg Dr. med. Wolfgang Oberarzt
Kuhlenstr. 85 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32427 Minden - Klinikum Minden I -
Anästhesist Minden

11. Richter Gabriele Assistenzärztin
Mathildenstr. 32 St. Vincenz-Krankenhaus GmbH
33098 Paderborn Paderborn
Internistin

18. Schmalge Dr. med. Walter niedergelassen
Am Dohrenberg 2 Stemwede
32351 Stemwede
Allgemeinarzt

19. Haasper Hans-Ulrich niedergelassen
Goethestr. 6 Bad Oeynhausen
32545 Bad Oeynhausen
Arzt
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26. Rehn Dr. med. Ulrike Assistenzärztin
Am Poggenbrink 55 EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
33611 Bielefeld Bielefeld
Internistin

27. Schulte Axel Assistenzarzt
Grasweg 48 Klinikum Lippe-Lemgo
32657 Lemgo Lemgo
Psychiater und Psychotherapeut

28. von Zelewski Dr. med. Hanno Oberarzt
Brunnenallee 39 Lukas-Krankenhaus
32257 Bünde Bünde
Chirurg

29. Youssef Dr. med. Valentina Assistenzärztin
Herforder Str. 17 Städt. Kliniken Bielefeld-Rosenhöhe
33602 Bielefeld Bielefeld
Ärztin

30. Lanzenstiel Dr. med. Markus Oberarzt
Turmstr. 38 Herz- und Diabeteszentrum NRW 
32547 Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen
Anästhesist

31. Theopold-Kappe Dr. med. Christian Oberarzt
Tannenweg 5 Lippische Nervenklinik Dr. Spernau
32105 Bad Salzuflen Bad Salzuflen
Psychiater und Psychotherapeut

32. Dietrich Dr. med. Udo Oberarzt
Paggels Hof 30 Karl-Hansen-Klinik
33106 Paderborn Bad Lippspringe
Anästhesist

33. Wehmeier Stefanie Assistenzärztin
Herrmannstr. 11 a Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32052 Herford - Klinikum Minden I -
Ärztin Minden

34. Waltke Dr. med. Hans-Jürgen Oberarzt
Neuköllner Str. 2 Klinikum Lippe-Detmold
32760 Detmold Detmold
Internist

35. Stange Dr. med. Jan Hinnerk Oberarzt
Delpstr. 32 Karl-Hansen-Klinik
33175 Bad Lippspringe Bad Lippspringe
Internist

36. Lüders Dr. med. Detlef Oberarzt
Barbaraweg 12 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I -
Internist Minden

37. Köhler Jens Kreisobermedizinalrat
Ulrich-von-Hassell-Str. 55 Gesundheitsamt Kreis Gütersloh
33334 Gütersloh Gütersloh
Psychiater und Psychotherapeut

38. Sander Dr. med. Georg Assistenzarzt
Löffelmannweg 53 St. Vincenz-Krankenhaus GmbH
33102 Paderborn Paderborn
Arzt

39. Kratzsch Dr. med. Gerhard Ltd. Arzt
Dohlenweg 34 MEDIAN Klinikum für Rehabilitation II
32429 Minden Bad Oeynhausen
Internist

40. Gröbel Dr. med. Jörn Lorenz Oberarzt
Talstr. 13 Klinikum Lippe-Detmold
32760 Detmold Detmold
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

41. Teckentrup Dr. med. Klaus Oberarzt
Kattenstrother Weg 74 St.-Elisabeth-Hospital
33332 Gütersloh Gütersloh
Internist

42. Dubowy Dr. med. Karl-Otto Oberarzt
Detmolder Str. 70 Herz- und Diabeteszentrum NRW 
32545 Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

43. Saft Daniela Assistenzärztin
Blumental 22 Klinikum Lippe-Lemgo
32657 Lemgo Lemgo
Chirurgin

44. Hüsing Dr. med. Renate niedergelassen
Güldenpfennigweg 4 Bielefeld
33100 Paderborn
Internistin

45. Danielsmeier Dr. med. Gerhard Oberarzt
Kohlenweg 22 a EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
33659 Bielefeld Bielefeld
Internist

46. Baltzer Dr. med. Johannes Oberarzt
Kattenschling 22 Klinikum Kreis Herford
32049 Herford Herford
Chirurg

47. Nippesen Dr. med. Marcus Assistenzarzt
Kriegerheide 20 a Klinikum Lippe-Lemgo
32107 Bad Salzuflen Lemgo
Arzt

48. Woltering Dr. med. Ronald Ltd. Medizinaldirektor
Postweg Nord 15 Kreisgesundheitsamt
37671 Höxter Höxter
Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen

49. Schubert Dr. med. Jan Oberarzt
Glockenbrink 80 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32457 Porta Westfalica - Klinikum Minden I -
Neurologe Minden

50. Streit Dr. med. Manfred Oberarzt
Schwarzenmoorstr. 105 c Klinikum Kreis Herford
32049 Herford Herford
Chirurg

51. Lippe Ulrike Assistenzärztin
Alleestr. 19 Klinik Rosenberg
33014 Bad Driburg Bad Driburg
Internistin

52. Veit Dr. med. Gunter Oberarzt
Schnuckenweg 6 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32425 Minden - Klinikum Minden I -
Anästhesist Minden

53. Roemheld Dr. med. Rolf Oberarzt
Nicolaiweg 9 Klinikum Lippe-Detmold
32756 Detmold Detmold
Internist
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54. Hamurcu Mehmet ohne ärztliche Tätigkeit
König-Heinrich-Weg 189
22455 Hamburg
Arzt

55. Schrader Prof. Dr. med. Martin Ltd. Arzt
Nach den Bülten 32 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I -
Hals-Nasen-Ohrenarzt Minden

56. Werner Gudrun Assistenzärztin
Bachstr. 13 EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
49214 Bad Rothenfelde Bielefeld
Anästhesistin

57. Mack Franz-Josef Oberarzt
Tegelweg 12 a Marcus-Klinik
33014 Bad Driburg Bad Driburg
Nervenarzt

58. Wünnemann Uta Assistenzärztin
Am Kahlenberg 14 EvKB - Krankenanstalten Gilead I
33617 Bielefeld Bielefeld
Ärztin

59. Berthold Ina Assistenzärztin
Grünstr. 11 Klinik am Kurpark
32108 Bad Salzuflen Bad Salzuflen
Ärztin

60. Muehlenberg Dr. med. Michael Oberarzt
Dr.-Frankenberg-Str. 2 Aatalklinik, Wünnenberg GmbH
37671 Höxter Bad Wünnenberg
Internist

61. Blattgerste Dr. med. Meinhard Ltd. Arzt
Volmser Heidkamp 4 Lukas-Krankenhaus
32549 Bad Oeynhausen Bünde
Nervenarzt

62. Wiefel Dr. med. Marion Assistenzärztin
Landhagen 3 EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
48361 Beelen Bielefeld
Ärztin

63. Hambrügge Dr. med. Konrad Assistenzarzt
Silbergrund 10 Klinik Bad Hermannsborn
32805 Horn-Bad Meinberg Bad Driburg
Allgemeinarzt

64. Kniesel Olaf Assistenzarzt
Hardenberg Str. 13 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32427 Minden - Klinikum Minden I -
Arzt Minden

65. Ayoub Mohamad Assistenzarzt
Eduard-Windthorst-Str. 23 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33604 Bielefeld Bielefeld
Arzt

66. Meinke-Höllen Dr. med. Bernhard niedergelassen
Piepenbrinkgasse 8 Warburg
34414 Warburg
Internist

67. Gronemeyer Christina Oberärztin
Westerfeldstr. 126 Städt. Kliniken Bielefeld- Rosenhöhe
33613 Bielefeld Bielefeld
Internistin

68. Engel Dr. med. Dipl.-Psych. Ulrich Assistenzarzt
Enigheimer Weg 46 St. Vinzenz-Hospital Wiedenbrück
59590 Geseke Rheda-Wiedenbrück
Anästhesist

69. Lanyi Dr. med. (Ungarn) Ferenc ohne ärztliche Tätigkeit
Krantorstr. 15 a
32425 Minden
Urologe

70. Leuner Dr. med. Christian Johannes Oberarzt
Bultkamp 104 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33611 Bielefeld Bielefeld
Internist

71. Matzke Dr. med. Jochen Ltd. Arzt
Ferrariweg 44 a Evang. Krankenhaus St. Johannisstift
33102 Paderborn Paderborn
Internist

72. Paulus Dr. med. Hermann Josef Ltd. Arzt
Brede 18 Oberbergklinik für Psychotherapie,
32699 Extertal Psychiatrie, Psychosomatik
Nervenarzt Extertal

73. Schöller Dr. med. Christiane Assistenzärztin
Immermannstr. 8 Städt. Kliniken Bielefeld- Rosenhöhe
33619 Bielefeld Bielefeld
Ärztin

74. Lotz Dr. med. Wilhelm niedergelassen
Eichenstr. 12 Paderborn
33106 Paderborn
Nervenarzt

75. Soleymani-Fard Dr. (IR) Hamdullah Oberarzt
Wernher-von-Braun-Str. 18 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I -
Chirurg Minden

76. Wigro Dr. med. Hans-Joachim Oberarzt
Am Rehhagen 16 a Städt. Kliniken Bielefeld- Rosenhöhe
33619 Bielefeld Bielefeld
Chirurg

77. Zurmühl Hermann Assistenzarzt
Heinrich-Heine-Str. 4 Westfälisches Zentrum Paderborn
59555 Lippstadt Paderborn
Psychiater

78. Braun Dr. med. Christoph Oberarzt
Wiesenaue 8 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32457 Porta Westfalica - Klinikum Minden I -
Anästhesist Minden

79. Botthof Ulrike Reg.-Medizinaldirektorin
Isselhorster Str. 50 Justizvollzugsanstalt Brackwede
33803 Steinhagen Bielefeld
Ärztin

80. Jacke Ingrid Assistenzärztin
Leonardstr. 18 Teutoburger-Wald-Klinik Med. Zentrum
33098 Paderborn f. Gesundheit GmbH
Ärztin Bad Lippspringe

81. Kremer Dr. med. Almut Oberärztin
Besselstr. 18 a Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32427 Minden - Klinikum Minden I 
Hautärztin Minden
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82. Lauven Prof. Dr. med. Dr. rer. Ltd. Arzt
nat. Peter Michael Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
Händelstr. 22 Bielefeld
33604 Bielefeld
Anästhesist

83. Becker Klaus Walter Heinrich Angestellter Arzt
von-Moltke-Str. 16 St. Vincenz-Krankenhaus GmbH
33161 Hövelhof Paderborn
Facharzt für Diagnostische Radiologie

84. Weichert Dr. med. Hans-Christoph Ltd. Arzt
Niederweg 16 Krankenhaus Bad Oeynhausen
32584 Löhne Bad Oeynhausen
Facharzt für Diagnostische Radiologie

85. Bugaj Janusz Komm. Leitender Arzt/Chefarzt
Anemonenweg 16 Allergie-und Asthma-Klinik 
33106 Paderborn Med.-Zentrum f. Gesundheit GmbH
Internist Bad Lippspringe I

86. Kaiser Dr. med. Herbert Oberarzt
Strengers Kamp 9 Städtisches Klinikum
33332 Gütersloh Gütersloh
Internist

87. Engelhardt Priv.-Doz. Dr. med. Martin Ltd. Arzt
Oelmühlenstr. 26 App. 1.5 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33604 Bielefeld Bielefeld
Orthopäde

88. Hülsmann Dr. med. Peter Oberarzt
Oststr. 13 St. Petri-Hospital gGmbH
34414 Warburg Warburg
Chirurg

89. Petzold Dr. med. Holger Oberarzt
Mindener Weg 3 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32457 Porta Westfalica - Klinikum Minden I -
Hals-Nasen-Ohrenarzt Minden

90. Reichmann Dr. med. Jochen Assistenzarzt
Schwarzenmoorstr. 70 Klinikum Kreis Herford
32049 Herford Herford
Chirurg

91. Renner Dr. med. Norbert Ltd. Arzt
Berliner Str. 71 St. Vincenz-Hospital
33034 Brakel Brakel
Anästhesist

92. Fischer Dr. med. Rainer Oberarzt
In der Schierbrede 36 Klinikum Kreis Herford
32051 Herford Herford
Chirurg

93. Schröder Dr. med. Achim Assistenzarzt
Stockfeldgasse 9 Zweckv. Kliniken im Mühlenkreis  
32278 Kirchlengern - Krankenhaus Lübbecke -
Chirurg Lübbecke

94. Klein Dr. med. Markus Oberarzt
Meierfeld 11 EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
33611 Bielefeld Bielefeld
Anästhesist

95. Goblirsch MUDr./ Univ. Prag Paul Assistenzarzt
Dr.-Grasso-Str. 17 Klinik am Park Med. Zentrum f.
33104 Paderborn Gesundheit GmbH
Arzt Bad Lippspringe

96. Laporte Nicol Assistenzarzt
Schwarzenmoorstr. 70 Klinikum Kreis Herford
32049 Herford Herford
Chirurg

97. Schulte Dr. med. Thorsten Oberarzt
Bodelschwinghstr. 18 St. Vincenz-Krankenhaus GmbH
33154 Salzkotten Paderborn
Neurologe

98. Bachmann Dr. med. univ. Ursula Oberärztin
Im Hohen Feld 67 Klinikum Kreis Herford
32051 Herford Herford
Psychiaterin und Psychotherapeutin

99. Sörgel Dr. med. Volker Oberarzt
Eidinghausener Str. 175 Klinikum Kreis Herford
32549 Bad Oeynhausen Herford
Internist

100. Dimant Galina Assistenzärztin
Taigaweg 12 Herz- und Diabeteszentrum NRW 
33739 Bielefeld Bad Oeynhausen
Ärztin

101. Kloß Dr. med. Sabine Angestellte Ärztin
Hermann-Simon-Str. 12 Gesundheitsamt Kreis Gütersloh
33334 Gütersloh Gütersloh
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

102. Zimmermann Dr. med. Ulrich Ltd. Arzt
Turmweg 5 a St. Vincenz-Hospital
37671 Höxter Brakel
Internist

103. Stock Dr. med. Christian Assistenzarzt
Dreischen 4 Kliniken am Burggraben
33719 Bielefeld Bad Salzuflen
Internist

104. Baysal Fethiye Assistenzärztin
Stapenhorststr. 84 EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
33615 Bielefeld Bielefeld
Ärztin

105. Dürrfeld Dr. med. Walter Ltd. Arzt
Luise-Klaholt-Str. 1 Caspar-Heinrich-Klinik
33014 Bad Driburg Bad Driburg
Orthopäde

106. Lenger Dr. med. Horst Oberarzt
Wertherstr. 137 Städt. Kliniken Bielefeld-Rosenhöhe
33615 Bielefeld Bielefeld
Chirurg

107. Hanraths Dr. med. Michael Ltd. Arzt
Zeisigstr. 16 Krankenhaus Versmold GmbH
33775 Versmold Versmold
Internist

108. Engelke Priv.-Doz. Dr. med. Werner Ltd. Arzt
Erikaweg 11 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I -
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg Minden

109. Milz Dr. med. Hans-Peter Oberarzt
Immermannstr. 2 a Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33619 Bielefeld Bielefeld
Anästhesist
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110. Bredenbröker Dr. med. Marita Assistenzärztin
Ahornweg 7 b Auguste-Viktoria-Klinik Med. Zentrum 
33758 Schloss Holte-Stukenbrock f. Gesundheit GmbH
Fachärztin für Kinder- und Bad Lippspringe
Jugendmedizin

111. Ebner Dr. med. Dipl.-Psych. Alois Ltd. Arzt
Winterbrinkstr. 30 EvKB - Krankenhaus Mara gGmbH,
33699 Bielefeld Mara I, Epilepsie-Zentrum
Neurologe Bielefeld

112. Gernhardt Dr. med. Dipl.-Theol. Assistenzarzt
Matthias-Michael Klinik Bad Hermannsborn
Dreizehnlinden Str. 35 a Bad Driburg
33034 Brakel
Internist

113. Jungheim Karsten Assistenzarzt
Heinrichstr. 7 a Herz- und Diabeteszentrum NRW 
32545 Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen
Arzt

114. Meyer Dr. med. Jobst Assistenzarzt
Ziegeleiweg 6 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I 
Chirurg Minden

115. Obergassel Dr. med. Ludger Oberarzt
Schwarzer Weg 23 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33824 Werther Bielefeld
Internist

116. Müller Thomas Assistenzarzt
Grannenweg 9 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32425 Minden - Klinikum Minden I -
Arzt Minden

117. Othman-Kashuga Dr. med. Ahmad Oberarzt
Pahenwinkel 6 St. Vincenz-Hospital
33034 Brakel Brakel
Orthopäde

118. Schmidt-Barzynski Dr. med. Wolfgang Ltd. Arzt
Millöckerstr. 15 Städt. Kliniken Bielefeld- Rosenhöhe
33647 Bielefeld Bielefeld
Internist

119. Schroeter Anna Assistenzärztin
Pinienweg 24 EvKB - Evang. Krankenhaus Bielefeld
33335 Gütersloh Bielefeld
Ärztin

120. Radermacher Prof. Dr. med. Jörg Ltd. Arzt
Windsorweg 5 a Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32429 Minden - Klinikum Minden I -
Internist Minden

121. Gubba Dr. med. Mathias Kreismedizinaldirektor
Schneiderstr. 38 Gesundheitsamt Kreis Gütersloh
33449 Langenberg Gütersloh
Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen

122. Wünnemann Ralf Assistenzarzt
Am Kahlenberg 14 Klinikum Kreis Herford
33617 Bielefeld Herford
Chirurg

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 8
Hartmannbund – Verband der Ärzte Deutschlands

1. Reinhardt Dr. med. (I) Klaus niedergelassen
Voltmannstr. 24 Bielefeld
33615 Bielefeld
Allgemeinarzt

2. Kramer Dr. med. Claudia niedergelassen
Goldbach 14 Bielefeld
33615 Bielefeld
Nervenärztin

3. Pruss-Kaddatz Dr. med. niedergelassen
Dr. phil. Ursula Bielefeld
Am Frölenberg 39
33647 Bielefeld
Chirurgin

4. Brune Dr. med. Hermann niedergelassen
Steinmerschweg 11 Gütersloh
33332 Gütersloh
Allgemeinarzt

5. Müller Dr. med. Gerhard niedergelassen
Drosselweg 9 Paderborn
33175 Bad Lippspringe
Internist

6. Siede Priv.-Doz. Dr. med. Werner niedergelassen
Schlobruchweg 1 Lemgo
32791 Lage
Laborarzt

7. Mayser Dr. med. Felix niedergelassen
Wildhagen 15 Bielefeld
33619 Bielefeld
Allgemeinarzt

8. Decius Dr. med. Hans Joachim niedergelassen
Mühlenwiese 5 Werther
33824 Werther
Internist

123. Lampe Hans Assistenzarzt
Hopfengasse 5 Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis
32427 Minden - Klinikum Minden I -
Internist Minden

124. Jorch Dr. med. Norbert Oberarzt
Hohenzollernstr. 59 EvKB - Krankenanst. Gilead Kinderklinik
33617 Bielefeld Bielefeld
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

125. Dreischang Roland Assistenzarzt
Bergring 55 St. Josef-Hospital
33165 Lichtenau Bad Driburg
Arzt

126. Spennemann Dr. med. Volker Assistenzarzt
Blomberger Str. 135 Klinikum Lippe-Detmold
32760 Detmold Detmold
Arzt

127. Wilmsmeier Christian Assistenzarzt
Diesterwegstr. 29 Städt. Kliniken Bielefeld-Mitte
33604 Bielefeld Bielefeld
Chirurg
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9. Massow Dr. med. Günther niedergelassen
Schäferholzweg 11 Bünde
32257 Bünde
Orthopäde

10. Kirschstein Dr. med. Gerd niedergelassen
Weimarer Weg 7 Espelkamp
32339 Espelkamp
Augenarzt

11. Geitner Thomas niedergelassen
Sennemühlenweg 34 Paderborn
33106 Paderborn
Allgemeinarzt

12. Riedemann Dr. med. Volker Armin niedergelassen
Corveyer Allee 4 a Höxter
37671 Höxter
Frauenarzt

13. Pahmeier Dr. med. Birger niedergelassen
Bonifatiusstr. 15 d Herford
32049 Herford
Facharzt für Diagnostische Radiologie

14. Scharte Dr. med. Franz niedergelassen
Nordstr. 79 Harsewinkel
33428 Harsewinkel
Allgemeinarzt

15. Krolikowski Dr. med. Marek-Konrad niedergelassen
Volkhausenstr. 7 Bad Salzuflen
32105 Bad Salzuflen
Hautarzt

Im Wahlkreis Regierungsbezirk Münster wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 1
„Arzt im Krankenhaus“

1. Eitenmüller Prof. Dr. med. Jürgen Ltd. Arzt
Am Hain 24 St. Rochus-Hospital
44575 Castrop-Rauxel Castrop-Rauxel
Chirurg

2. Fischedick Prof. Dr. med. Arnt Ltd. Arzt
Am Kleibach 16 a Clemenshospital
48153 Münster Münster
Facharzt für Diagnostische Radiologie

3. Beythien Dr. med. Rolf-Dieter Ltd. Arzt
Bergstr. 7 St. Sixtus-Hospital
45721 Haltern Haltern am See
Internist

4. Dorsel Dr. med. Thomas Ltd. Arzt
Klosterstr. 17 Josephs-Hospital
48231 Warendorf Warendorf
Internist

5. Schürmann Dr. med. Alfons Ltd. Arzt
Am Eschkamp 26 Evangelisches Krankenhaus 
48157 Münster Johannisstift
Internist Münster

6. Dost Prof. Dr. med. Philipp Ltd. Arzt
Brachtstr. 18 Marienhospital
45133 Essen Gelsenkirchen
Hals-Nasen-Ohrenarzt

7. Scherer Prof. Dr. med. Dr. (B) Ralf Ltd. Arzt
Laukamp 33 Clemenshospital
48161 Münster Münster
Anästhesist

8. Bauer Dr. med. Diderik i. R.
Haselnußstr. 2
48432 Rheine
Internist

9. Schrameyer Ltd. Arzt
Dr. med. Dipl.-Chem. Bernhard St. Marien-Krankenhaus
Diepenheimstr. 7 Ahaus
48683 Ahaus
Internist

10. Patschke Prof. Dr. med. Detlev i. R.
Kinderheimstr. 3
45770 Marl
Anästhesist

11. Altrogge Prof. Dr. med. Gerd Ltd. Arzt
Kreuzstr. 315 Städt. Paracelsus-Klinik
45770 Marl Marl
Internist

12. Schulze Mönking Ärztlicher Direktor
Prof. Dr. med. Heinrich St. Rochus-Hospital
Stolbergstr. 9 Telgte
48147 Münster
Psychiater und Psychotherapeut

13. Schürmeyer Prof. Dr. med. Everhard i. R.
Ricarda-Huch-Str. 7
48161 Münster
Internist

14. Rupieper Dr. med. Norbert i. R.
Langestr. 119
45964 Gladbeck
Anästhesist

15. Hunstiger Dr. med. Heinz i. R.
Bockhorn 44
48683 Ahaus
Chirurg

16. Hammacher Dr. med. Fritz-Karl i. R.
Blücherstr. 7
48703 Stadtlohn
Chirurg
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17. Withöft Dr. med. Walter i. R.
Hans-Böckler-Str. 13
45711 Datteln
Frauenarzt

18. Herbst Dr. med. Josef Ltd. Arzt
Thüringer Str. 13 Städt. Paracelsus-Klinik
45770 Marl Marl
Frauenarzt

19. Wassmann Prof. Dr. med. Hansdetlef Klinikdirektor
Bismarckallee 17 Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie
48151 Münster des UKM
Neurochirurg Münster

20. Schimmöller Dr. med. Manfred Ltd. Arzt
Dykstegge 17 a St. Marien-Krankenhaus
48683 Ahaus Ahaus
Chirurg

21. Breithardt Prof. Dr. med. Günter Klinikdirektor
von-Esmarch-Str. 117 Med. Klinik und Poliklinik C. (Kardiolo-
48149 Münster gie u. Angiologie) des UKM
Internist Münster

22. Klieser Prof. Dr. med. Eckhard Ltd. Arzt
Hüller Mühle 27 Evangelische Kliniken Gelsenkirchen
45888 Gelsenkirchen GmbH
Psychiater und Psychotherapeut Gelsenkirchen

23. Fund Dr. med. Gerrit Ltd. Arzt
Kieselingskamp 4 Klinikum Ibbenbüren gGmbH
49545 Tecklenburg Ibbenbüren
Facharzt für Diagnostische Radiologie

24. Schmidt Dr. med. Jürgen i. R.
Wiesengrund 11
59348 Lüdinghausen
Frauenarzt

25. Krieglstein Oberarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Christian Klinik und Poliklinik für Allg. Chirurgie 
Auf dem Draun 39 des UKM
48149 Münster Münster
Chirurg

26. Zucker-Reimann Dr. med. Joachim Ltd. Arzt
Große Busch 33 St. Marien-Hospital
59348 Lüdinghausen Lüdinghausen
Frauenarzt

27. Starck Dr. med. univ. Joachim i. R.
Bocholter Str. 15
46325 Borken
Chirurg

28. Krah Dr. med. Heinrich i. R.
Wittenberger Str. 24
44577 Castrop-Rauxel
Internist

29. Roeper Dr. med. Reinhard i. R.
Zum Pferdemarkt 29
48691 Vreden
Chirurg

30. Friedrich Dr. med. Karl Heinz i. R.
An der Gräfte 9
45701 Herten
Internist

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 2
Gemeinschaftliche Liste – Pädiatrie

1. Bolay Dr. med. Martin niedergelassen
Scheffer-Boichorst-Str. 40 Münster
48149 Münster
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

2. Göhler Dr. med. Dieter niedergelassen
An der Schluse 138 Havixbeck
48329 Havixbeck
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

3. Lutz Dr. med. Marcus Ltd. Arzt
Unterer Ahlenbergweg 61 Marienhospital
58313 Herdecke Gelsenkirchen
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

4. Kentrup Dr. med. Georg niedergelassen
Im Ortbruch 16 Rhede
46414 Rhede
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

5. Hante Dr. med. Klaus niedergelassen
Graf-Landsberg-Str. 16 Borken
46325 Borken
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

6. Ganser Dr. med. Gerd Ltd. Arzt
Krüzkamp 11 St. Josef-Stift
48351 Everswinkel Sendenhorst
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

7. Frase Burkhard niedergelassen
Adolf-Wentrup-Weg 76 Münster
48165 Münster
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

8. Manemann Dr. med. Franz-Josef niedergelassen
Marienwall 3 Coesfeld
48653 Coesfeld
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

9. Hörnig-Franz Dr. med. Isabell Oberärztin
Auf dem Draun 17 Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
48149 Münster Jugendmedizin - Allg. Pädiatrie des 
Fachärztin für Kinder- UKM Münster
und Jugendmedizin

10. Weinrich Dr. med. Dirk niedergelassen
Cäcilienhöhe 5 Recklinghausen
45657 Recklinghausen
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

11. Voigt Dipl.-Med. Bärbel niedergelassen
Feldbrandweg 49 Gescher
46342 Velen
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin

12. Küster Dr. med. Peter Oberarzt
Westring 28 Clemenshospital
48329 Havixbeck Münster
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

13. Neuhann Dr. med. Janbernd niedergelassen
Auf dem Draun 60 Münster
48149 Münster
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin
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Wahlvorschlag (Liste) Nr. 3
Die Facharztliste 

1. Rohde Dr. med. Wolfgang niedergelassen
Am Waterbrei 14 Münster
48161 Münster
Internist

2. Beckmann Dr. med. Klaus niedergelassen
Pommernstr. 48 Marl
45770 Marl
Hautarzt

3. Bedorf Dr. med. Bernhard niedergelassen
Horster Str. 289 Gelsenkirchen
45968 Gladbeck
Chirurg

4. Merchel Detlef niedergelassen
Auf dem Esch 33 Nottuln
48301 Nottuln
Frauenarzt

5. Tschuschke Dr. med. Christian niedergelassen
Coesfeldweg 91 Münster
48161 Münster
Urologe

6. Berger Dr. med. Ulrich ohne ärztliche Tätigkeit
Alte Röllinghäuser Str. 30
45665 Recklinghausen
Facharzt für Diagnostische Radiologie

7. Wolfgart Dr. med. Martin niedergelassen
Admiral-Scheer-Str. 4 Münster
48145 Münster
Anästhesist

8. Maiwald Dr. med. Joachim niedergelassen
Auf der Koppe 17 Bottrop
46236 Bottrop
Hals-Nasen-Ohrenarzt

9. Severin Dr. med. Johannes niedergelassen
Eperstr. 21 Ahaus
48619 Heek
Orthopäde

10. Ruhs Dr. med. Hans Georg niedergelassen
Franz-Ballhorn-Weg 19 Nottuln
48301 Nottuln
Augenarzt

11. Bechtel Dr. med. Christoph niedergelassen
Menzelstr. 30 Recklinghausen
45659 Recklinghausen
Frauenarzt

12. Feldmann Dr. med. Thomas niedergelassen
Schlagholz 14 Münster
48165 Münster
Hals-Nasen-Ohrenarzt

13. Terlinde Dr. med. Reinhard niedergelassen
Wahrkamp 17 Coesfeld
48653 Coesfeld
Augenarzt

14. Berning Dr. med. Thomas niedergelassen
Zur Quelle 7 Altenberge
48341 Altenberge
Internist

15. Wehrmann niedergelassen
Prof. Dr. med. Dipl.-Biol. Wolfgang Münster
Eichelhäherweg 5
48155 Münster
Hautarzt

16. Beckmann Ada niedergelassen
Pommernstr. 48 Marl
45770 Marl
Hautärztin

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 4
MARBURGER BUND – LISTE DER KRANKENHAUSÄRZTE 

1. Knichwitz Priv.-Doz. Dr. med. Gisbert Oberarzt
Orff-Str. 29 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48346 Ostbevern und operative Intensivmedizin des  
Anästhesist UKM Münster

2. Kaiser Dr. med. Rudolf Ltd. Arzt
Am Hagen 32 Herz-Jesu-Krankenhaus
48165 Münster Münster
Facharzt für Diagnostische Radiologie

14. Horn Dr. med. Thomas niedergelassen
Wienhörsterbach 26 a Coesfeld
48653 Coesfeld
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

15. Andler Prof. Dr. med. Werner Ärztlicher Direktor
Langeoogstr. 77 Vestische Kinder- und Jugendklinik
45665 Recklinghausen Datteln
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

16. Bömelburg Dr. med. Thomas niedergelassen
Revalerstr. 5 Warendorf
48231 Warendorf
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

17. Büchter Dr. med. Dirk niedergelassen
Diemshoff 16 Emsdetten
48282 Emsdetten
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

18. Hoffmann Dr. med. Hans-Georg Ltd. Arzt
Wagnerstr. 2 Mathias-Spital
48431 Rheine Rheine
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

19. Fahr Dr. med. Carl niedergelassen
Ebbingshof 22 Gescher
48712 Gescher
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

20. Winter Dr. med. Klaus Jürgen Ltd. Arzt
Up de Welle 45 St. Agnes-Hospital
46399 Bocholt Bocholt
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

21. Schmutte Dr. med. Andreas niedergelassen
Am Stadtgarten 25 Datteln
45731 Waltrop
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin
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3. Menge Birgit Angestellte Ärztin
Bismarckstr. 20 Recklinghausen
45657 Recklinghausen
Chirurgin

4. Gehle Hans-Albert Assistenzarzt
Friedrichsburg 31 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
44803 Bochum gGmbH 
Anästhesist Gelsenkirchen

5. Berendes Dr. med. Lydia ohne ärztliche Tätigkeit
Teltheide 35 a
48329 Havixbeck
Anästhesistin

6. Otto-Hagemann Dr. med. Silke Assistenzärztin
Willohstr. 16 Herz-Jesu-Krankenhaus
49377 Vechta Münster
Ärztin

7. Westerhoff Dr. med. Helmut ohne ärztliche Tätigkeit
Robert-Koch-Str. 1
45768 Marl
Chirurg

8. Raidt Priv.-Doz. Dr. med. Holger Ltd. Arzt
Scheffer-Boichorst-Str. 5 St. Franziskus-Hospital
48149 Münster Münster
Internist

9. Kalbheim Dr. med. Hans-Joachim Oberarzt
Schulstr. 14 e Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
46244 Bottrop gGmbH 
Anästhesist Gelsenkirchen

10. Czeschinski Dr. med. Peter Ltd. Arzt
Wiesenweg 12 Arbeitsmedizinischer und Sicherheits-
48291 Telgte technischer Dienst des UKM 
Arbeitsmediziner Münster

11. Partap Surinder Oberarzt
Bergstr. 69 Städt. Paracelsus-Klinik
45770 Marl Marl
Anästhesist

12. Greitemeier Dr. med. Arnold niedergelassen
Lortzingstr. 3 Gelsenkirchen
45884 Gelsenkirchen
Internist

13. Haardt Dr. med. Bernhard Ltd. Kreismedizinaldirektor
Zu den Mühlen 29 Kreisgesundheitsamt Recklinghausen
45721 Haltern Recklinghausen
Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen

14. Gerleve Dr. med. Hubert Ltd. Arzt
Wahrkamp 6 St. Vincenz-Hospital
48653 Coesfeld Coesfeld
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

15. Forner Uwe Assistenzarzt
Schernerweg 6 a Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Urologe Gelsenkirchen

16. Lippert Dr. med. Günter Ltd. Arzt
Annette-von-Droste-Hülsh.-Ring 47 St. Antonius-Hospital
48599 Gronau Gronau
Anästhesist

17. Oberfeld Stefanie Assistenzärztin
Schöppingenweg 72 Alexianer-Krankenhaus Amelsbüren
48149 Münster Münster
Ärztin

18. Presch Dr. med. Martin Oberarzt
Steinacker 1 St. Elisabeth-Hospital
45701 Herten Herten
Internist

19. Göbe Dr. med. Wilfried Oberarzt
Leithestr. 42 b Marienhospital
45886 Gelsenkirchen Gelsenkirchen
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

20. Monteiro de Oliveira Nelson Paulo Assistenzarzt
Apfelstaedtstr. 15 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48149 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Arzt Münster

21. Bade Dr. med. Thomas Oberarzt
Fernholzstr. 37 a Marien-Hospital Borghorst Abteilung
48159 Münster Psychosomarik, Psychotherapie
Facharzt für Psychotherapeutische Laer
Medizin

22. Altaner Norbert Oberarzt
Eupener Weg 7 Marienhospital
48149 Münster Emsdetten
Anästhesist

23. Schubert Dr. med. Bernd Ltd. Arzt
Horsthofstr. 37 BP Gelsenkirchen GmbH 
46244 Bottrop Werksärztlicher Dienst
Arbeitsmediziner Gelsenkirchen

24. Heimbach Prof. Dr. med. Dirk Ltd. Arzt
Meisenweg 23 St. Vincenz-Krankenhaus
45731 Waltrop Datteln
Urologe

25. Geiger Andreas Ltd. Arzt
Von-Manger-Str. 5 Marienhospital Oelde
59302 Oelde Oelde
Facharzt für Plastische Chirurgie

26. Dame Prof. Dr. med. Withold Ltd. Arzt
Schonebeck 45 Raphaelsklinik
48329 Havixbeck Münster
Frauenarzt

27. Hellenkamp Frank Assistenzarzt
Knufdrees 9 St. Agnes-Hospital
46359 Heiden Bocholt
Arzt

28. Yavuz Ayhan Oberarzt
Wohlfahrtstr. 2 Evangelische Kliniken Gelsenkirchen
44799 Bochum GmbH Gelsenkirchen
Psychiater und Psychotherapeut

29. Majert Dr. med. Wolfgang Ltd. Arzt
Arfkamp 15 Krankenhaus Maria-Hilf
48703 Stadtlohn Stadtlohn
Chirurg

30. Fischer Dr. med. Jürgen ohne ärztliche Tätigkeit
Hexenweg 14
48653 Coesfeld
Facharzt für Diagnostische Radiologie
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31. Lemkau Julia Assistenzärztin
Sertürnerstr. 19 Clemenshospital
48149 Münster Münster
Ärztin

32. Kraus Dr. med. Michael Ltd. Arzt
In der Dorfheide 10 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45964 Gladbeck gGmbH  
Anästhesist Gelsenkirchen

33. Vollmers Dr. med. Karl Theo Oberarzt
Devesfeldstr. 77 Mathias-Spital
48431 Rheine Rheine
Internist

34. Husstedt Prof. Dr. med. Ingo Oberarzt
Agathastr. 74 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
48167 Münster des UKM Münster
Nervenarzt

35. Herchenbach Dr. med. Thomas Oberarzt
Newtonweg 6 Prosper-Hospital
45657 Recklinghausen Recklinghausen
Internist

36. Lindner Dr. med. Manjo Kreisobermedizinalrat
Pröbstingstr. 69 Kreisgesundheitsamt
48157 Münster Warendorf
Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen

37. Schwipper Priv.-Doz. Dr. med. Ltd. Arzt
Dr. med. dent. Volker Fachklinik Hornheide
Dondersring 32 Münster
48151 Münster
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

38. Huhn Dr. med. Gerhard Oberarzt
Schöppingenweg 89 St. Franziskus-Hospital
48149 Münster Münster
Internist

39. Arndt Prof. Dr. med. Manfred Ltd. Arzt
Hägerort 4 Josephs-Hospital
48231 Warendorf Warendorf
Chirurg

40. Hügler Dr. med. Peter Ltd. Arzt
Peterstr. 33 d Knappschafts-Krankenhaus
46236 Bottrop Bottrop
Anästhesist

41. Harborth Dr. med. Hans-Ulrich Oberarzt
Auf dem Draun 4 b Raphaelsklinik
48149 Münster Münster
Chirurg

42. Kühne Dr. med. Sabine Maria Assistenzärztin
Heibrink 6 Marienhospital Oelde
59302 Oelde Oelde
Ärztin

43. Wehmeyer Dr. med. Raimund Assistenzarzt
Brüder-Grimm-Str. 42 Klinikum Ibbenbüren gGmbH
49479 Ibbenbüren Ibbenbüren
Chirurg

44. Kiroff Dr. med. Peter Ltd. Arzt
Brockhauser Str. 57 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
44797 Bochum gGmbH  
Chirurg Gelsenkirchen

45. Nau Dr. med. Dieter Oberarzt
Stellmacherstr. 1 Prosper-Hospital
45665 Recklinghausen Recklinghausen
Urologe

46. Bönisch Dr. med. Hermann Ltd. Arzt
Schrievers Brede 3 St. Elisabeth-Hospital
59269 Beckum Beckum
Internist

47. Oppelt Dr. med. Arne Ursula Assistenzärztin
Konrad-Adenauer-Str. 40 St. Antonius-Hospital
48599 Gronau Gronau
Anästhesistin

48. Linden Caspar Assistenzarzt
Horster Str. 129 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45897 Gelsenkirchen gGmbH 
Arzt Gelsenkirchen

49. Rottmann Dr. med. Peter Assistenzarzt
Kinderhauser Str. 44 Westfälische Klinik Lengerich
48149 Münster Lengerich
Psychiater und Psychotherapeut

50. Kalt Dr. med. Tobias Assistenzarzt
Elisabethstr. 165 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
40217 Düsseldorf gGmbH 
Arzt Gelsenkirchen

51. Nobis Dr. med. Wolfgang Oberarzt
Kühlstr. 106 Knappschafts-Krankenhaus
45659 Recklinghausen Recklinghausen
Chirurg

52. Michel Thomas Assistenzarzt
Eichendorffstr. 16 St. Vincenz-Hospital
45721 Haltern am See Coesfeld
Chirurg

53. von Werden Dr. med. Diana Reg.-Medizinaldirektorin
Warendorfer Str. 133 Polizeipräsidium Münster 
48145 Münster Polizeiärztlicher Dienst 
Fachärztin für Münster
Öffentliches Gesundheitswesen

54. Barthlen Dr. med. Gregor Ltd. Medizinaldirektor
Dorstener Str. 123 Gesundheitsamt
45894 Gelsenkirchen Gelsenkirchen
Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen

55. Holtel Dr. med. Markus Oberarzt
Kalandsweg 11 a Franz-Hospital
59348 Lüdinghausen Dülmen
Anästhesist

56. Endress Dr. med. Heide Oberärztin
Tannenbergstr. 26 Alexianer-Krankenhaus  
48147 Münster Amelsbüren
Nervenärztin Münster

57. Brüwer Priv.-Doz. Dr. med. Matthias Oberarzt
Dauvemühle 176 Klinik und  Poliklinik für Allg. Chirur-
48159 Münster gie des UKM
Chirurg Münster

58. Miller Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Ltd. Arzt
Schützenstr. 19 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45768 Marl gGmbH 
Urologe Gelsenkirchen
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59. Matkares Joseph Oberarzt
Am Paschenberg 19 Städt. Paracelsus-Klinik
45721 Haltern Marl
Chirurg

60. Kopp Dr. med. Michael Assistenzarzt
Nottengartenweg 12 St. Marien-Hospital
59348 Lüdinghausen Lüdinghausen
Internist

61. Noch Dipl.-Soz. Gisbert Assistenzarzt
Brößweg 15 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45897 Gelsenkirchen gGmbH 
Urologe Gelsenkirchen

62. Ahrberg Dr. med. Björn Ltd. Arzt
Mühlenstr. 10 St. Vincenz-Hospital
48653 Coesfeld Coesfeld
Facharzt für Diagnostische Radiologie

63. Gaubitz Priv.-Doz. Dr. med. Markus Oberarzt
Sentruper Str. 196 a Med. Klinik und Poliklinik B. (Stoffw.
48149 Münster u. Gastroenterologie) des UKM
Internist Münster

64. Schiffbauer Dr. med. Hagen Assistenzarzt
Hoffmann-von-Fallersleben-Weg 13 Institut f. Klinische Radiologie des 
48165 Münster UKM
Arzt Münster

65. Rädel Dr. med. Wolfgang Oberarzt
Wilhelm-Hüsing-Str. 17 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
44534 Lünen gGmbH 
Chirurg Gelsenkirchen

66. Vogelsang Hans Kreisobermedizinalrat
Auf dem kleinen Garten 2 Kreisgesundheitsamt Recklinghausen
45657 Recklinghausen Recklinghausen
Arzt

67. Rustemeyer Dr. med. Peter Assistenzarzt
Von-Einem-Str. 23 Institut für Anatomie
48159 Münster Münster
Facharzt für Diagnostische Radiologie

68. Sattlegger Stefan Oberarzt
Stadtgartenring 21 Bergmannsheil u.Kinderklinik Buer
44866 Bochum gGmbH -
Chirurg Gelsenkirchen

69. Brinkmann Dr. med. Olaf Oberarzt
Goesenweg 1 Klinik und Poliklinik für Urologie des
48161 Münster UKM
Urologe Münster

70. Albat Dirk Angestellter Arzt
Schumannstr. 6 Sozialmedizinischer Dienst der 
49504 Lotte Bundesknappschaft
Allgemeinarzt Ibbenbüren

71. Wobser Dr. med. Erhard Ltd. Arzt
Soetenkamp 7 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
48149 Münster gGmbH 
Internist Gelsenkirchen

72. Schönhauser Dr. med. Günter Angestellter Arzt
Sepp-Herberger-Str. 11 Kreisgesundheitsamt Recklinghausen
48301 Nottuln Recklinghausen
Neurologe

73. Zak Dr. med. Jan Assistenzarzt
Düsternstr. 64 Josephs-Hospital
48231 Warendorf Warendorf
Chirurg

74. Zühlke Alexander Oberarzt
Im Duggenbusch 4 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Facharzt für Plastische Chirurgie Gelsenkirchen

75. Semjonow Priv.-Doz. Dr. med. Axel Oberarzt
Heroldstr. 30 Klinik und Poliklinik für Urologie 
48163 Münster des UKM
Urologe Münster

76. Hengefeld Thomas Assistenzarzt
Schöppingenweg 110 Herz-Jesu-Krankenhaus
48149 Münster Münster
Anästhesist

77. Ziemer Nicolas Assistenzarzt
Hagedornstr. 51 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
46149 Oberhausen gGmbH 
Arzt Gelsenkirchen

78. Beautemps Dr. med. Jörg Ltd. Arzt
Sundernholz 127 St. Elisabeth-Hospital
45134 Essen Herten
Facharzt für Diagnostische Radiologie

79. Maas Dr. med. Matthias Assistenzarzt
Margarete-Windthorst-Str. 6 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48336 Sassenberg und operative Intensivmedizin des UKM
Arzt Münster

80. Niemann Dr. med. Wilhelm Ltd. Arzt
Nimrodweg 6 Herz-Jesu-Krankenhaus
48165 Münster Münster
Anästhesist

81. Haurand Dr. med. Christoph Oberarzt
An der Brache 15 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45891 Gelsenkirchen gGmbH 
Internist Gelsenkirchen

82. Most Cornelia Assistenzärztin
Gemenweg 3 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48149 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Ärztin Münster

83. Hall Dr. med. Martin Oberarzt
Am Haselhof 32 Herz-Jesu-Krankenhaus
48163 Münster Münster
Facharzt für Diagnostische Radiologie

84. Hoffmann Dipl.-Psych. Andreas Assistenzarzt
Gysenbergstr. 25 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Anästhesist Gelsenkirchen

85. Selle Dr. med. Wiebke Kreisobermedizinalrätin
Elper Weg 72 Kreisgesundheitsamt Recklinghausen
45657 Recklinghausen Recklinghausen
Ärztin

86. Schöpper Dr. med. Christa Oberärztin
Heimkehrerweg 18 a Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48153 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesistin Münster
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87. Irskens Dr. med. Ulrich Oberarzt
Redigerstr. 23 a Herz-Jesu-Krankenhaus
48149 Münster Münster
Anästhesist

88. Puth Josef Assistenzarzt
Coesfelderstr. 5 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45892 Gelsenkirchen gGmbH - Bergmannsheil -
Anästhesist Gelsenkirchen

89. Wirtz Dr. med. Stefan Oberarzt
Schloßfeld 118 b Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48308 Senden und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

90. Brkovic Priv.-Doz. Dr. med. Drasko Ltd. Arzt
Brüggefeldweg 12 Herz-Jesu-Krankenhaus
48161 Münster Münster
Urologe

91. Sargin Dr. med. Bülent Assistenzarzt
Rüschhausweg 129 f Med. Klinik und Poliklinik A.
48161 Münster (Hämatologie u. Onkologie) des UKM
Arzt Münster

92. Henkel-Kopleck Dr. med. Anette Assistenzärztin
Bentenweg 45 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
58454 Witten gGmbH 
Ärztin Gelsenkirchen

93. Becker-Leiss Dr. med. Christel Assistenzärztin
Flösswiese 19 Städt. Paracelsus-Klinik
45770 Marl Marl
Anästhesistin

94. Rhein Dr. med. Wilhelm Oberarzt
Franz-Essink-Str. 17 Herz-Jesu-Krankenhaus
48147 Münster Münster
Frauenarzt

95. Schuchardt Angela Assistenzärztin
Stadtgartenring 21 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
44866 Bochum gGmbH 
Ärztin Gelsenkirchen

96. Muhl Dr. med. Marc Philipp Oberarzt
Skagerrakstr. 4 St. Franziskus-Hospital
48145 Münster Münster
Chirurg

97. Löher Dr. med. Andreas Oberarzt
Schoppenkamp 4 a Klinik und Poliklinik für Thorax-, Herz-
48268 Greven und Gefäßchirurgie des UKM
Herzchirurg Münster

98. Finkler-Bahr Dr. med. Luise Assistenzärztin
Henri-Dunant-Str. 34 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45889 Gelsenkirchen gGmbH - Bergmannsheil - 
Fachärztin für Plastische Chirurgie Gelsenkirchen

99. Bartsch Dr. med. Harald Ltd. Arzt
Hembrauk 29 Städt. Paracelsus-Klinik
45768 Marl Marl
Orthopäde

100. Rathmann Pia Assistenzärztin
Hermannstr. 53 Herz-Jesu-Krankenhaus
48151 Münster Münster
Ärztin

101. Frerker Dr. med. Klaus Oberarzt
Philippistr. 13 St. Franziskus-Hospital
48149 Münster Münster
Neurologe

102. Normann Dr. med. Dirk Oberarzt
Rotkäppchenweg 9 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45665 Recklinghausen gGmbH 
Anästhesist Gelsenkirchen

103. Becker Dr. med. Georg ohne ärztliche Tätigkeit
Franz-Essink-Str. 5
48147 Münster
Frauenarzt

104. Heuft Prof. Dr. med. Gereon Ärztlicher Direktor
Theresiengrund 8 Klinik u. Poliklinik f. Psychosomatik u.
48149 Münster Psychotherapie des UKM
Facharzt für Münster
Psychotherapeutische Medizin

105. Koch Dr. med. Rainer Oberarzt
Fischenbergstr. 21 a Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
58455 Witten gGmbH 
Neurochirurg Gelsenkirchen

106. Burrichter Dr. med. Angelika Angestellte Ärztin
Hinsbergstr. 169 Kreisgesundheitsamt Recklinghausen
45739 Oer-Erkenschwick Recklinghausen
Allgemeinärztin

107. Erfmann Matthias Assistenzarzt
Huningweg 10 Herz-Jesu-Krankenhaus
59387 Ascheberg Münster
Arzt

108. Busch Dr. med. Veit Siegfried Assistenzarzt
Huestr. 16 Med. Klinik und Poliklinik D.
44532 Lünen (Nephrologie) des UKM
Arzt Münster

109. Komorniczak Waldemar Oberarzt
Am Markenwald 1 a Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Urologe Gelsenkirchen

110. Höpfl Dr. med. Martina Assistenzärztin
Zuhornstr. 4 St. Franziskus-Hospital
48147 Münster Münster
Internistin

111. Kloer Dr. med. Helmut Oberarzt
Am Haus Nienberge 3 St. Franziskus-Hospital
48161 Münster Münster
Internist

112. Clasen Dr. med. Wolfgang Ltd. Arzt
Josef-Pieper-Str. 30 Herz-Jesu-Krankenhaus
48149 Münster Münster
Internist

113. Töpfer Dr. med. Klaus Oberarzt
Sentruper Höhe 53 Herz-Jesu-Krankenhaus
48149 Münster Münster
Chirurg

114. Nitsche Dr. med. Gitta Assistenzärztin
Zumsandestr. 20 Klinik und Poliklinik für Urologie des 
48145 Münster UKM 
Ärztin Münster
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115. Schmidt Dr. med. Thomas Assistenzarzt
Goethestr. 22 Prosper-Hospital
45721 Haltern am See Recklinghausen
Internist

116. Wolodzko Bogdan Assistenzarzt
Am Markenwald 1 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Urologe Gelsenkirchen

117. Hoffmann Marco Assistenzarzt
Schubertstr. 6 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
59348 Lüdinghausen und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

118. Pérez González Dr. med. Pablo Oberarzt
Hoffmann-v.-Fallersleben-Weg 31 Herz-Jesu-Krankenhaus
48165 Münster Münster
Neurologe

119. Waurick Dr. med. Rene Oberarzt
Eichenweg 9 a Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48301 Nottuln und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

120. Zoll Dr. med. Christian Assistenzarzt
Königstr. 25 Westfälische Klinik Marl-Sinsen 
48143 Münster Haard Klinik
Arzt Marl

121. Kosiol Rainer Assistenzarzt
Schillerstr. 29 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Arzt Gelsenkirchen

122. Große Hartlage Dr. med. Maike Anja Assistenzärztin
Hauptstr. 45 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
49219 Glandorf und operative Intensivmedizin des UKM
Ärztin Münster

123. Niebur Dr. med. Jörg Assistenzarzt
Marsweg 24 Herz-Jesu-Krankenhaus
48163 Münster Münster
Arzt

124. Berendes Prof. Dr. med. Elmar Oberarzt
Teltheide 35 a Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48329 Havixbeck und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

125. Tönnies Dr. med. Peter Ltd. Arzt
Marderweg 30 St. Elisabeth-Krankenhaus
46282 Dorsten Dorsten
Frauenarzt

126. Kordes Ludger Assistenzarzt
Hafenstr. 18 a Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
47809 Krefeld gGmbH 
Chirurg Gelsenkirchen

127. Gibmeier Dr. med. Ingo Assistenzarzt
Im Flothfeld 35 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48329 Havixbeck und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

128. Matthies Frank Assistenzarzt
Am Schlautbach 19 a Herz-Jesu-Krankenhaus
48329 Havixbeck Münster
Arzt

129. Semik Priv.-Doz. Dr. med. Michael Oberarzt
Michaelweg 37 Klinik und Poliklinik für Thorax-, Herz-
48149 Münster und Gefäßchirurgie des UKM
Chirurg Münster

130. Schröter Dr. med. Michael Assistenzarzt
Wachtelweg 5 Prosper-Hospital
44807 Bochum Recklinghausen
Urologe

131. Kirchmeyer Dr. med. Markus Assistenzarzt
Zum Ehrenmal 18 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Chirurg Gelsenkirchen

132. Beisenkötter Dr. med. Nora Melitta ohne ärztliche Tätigkeit
Saarbrücker Str. 83 a
48151 Münster
Fachärztin für Diagnostische Radiologie

133. Grewe Dr. med. Stephan Oberarzt
Elisabeth-Ney-Str. 7 Klinik und Poliklinik für Augenheilkun-
48147 Münster de des UKM
Augenarzt Münster

134. Lütke Kleimann Dr. med. Josef Assistenzarzt
Edelbach 81 Herz-Jesu-Krankenhaus
48157 Münster Münster
Urologe

135. Rothenburger Assistenzarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Markus Klinik und Poliklinik für Thorax-, Herz- 
Am Schlautbach 71 und Gefäßchirurgie des UKM
48329 Havixbeck Münster
Herzchirurg

136. Sträter Dr. med. Ulrike Angestellte Ärztin
Bruchfeldweg 16 Bezirksregierung Münster
48161 Münster Münster
Psychiaterin und Psychotherapeutin

137. Karroum Saida Assistenzärztin
Antoniusstr. 16 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer
44793 Bochum gGmbH 
Ärztin Gelsenkirchen

138. Kulaga Tatiana Assistenzärztin
Rückertstr. 30 a Herz-Jesu-Krankenhaus
48165 Münster Münster
Fachärztin für Diagnostische Radiologie

139. Röder Dr. med. Nikola Assistenzärztin
Burgstr. 40 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48301 Nottuln und operative Intensivmedizin des UKM
Ärztin Münster

140. Fromme Kristian-Diedrich Angestellterr Arzt
Auf dem Hegekamp 9 Nordkirchen
59394 Nordkirchen
Neurochirurg

141. Stahl Dr. med. Karin Oberärztin
Rosterge Mühle 25 Prosper-Hospital
45659 Recklinghausen Recklinghausen #
Frauenärztin

142. Karl Dr. med. Christian Angestellter Arzt
Magdeburger Str. 48 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
45881 Gelsenkirchen gGmbH 
Internist Gelsenkirchen
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143. Freise Hendrik Assistenzarzt
Geiststr. 8 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48151 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Arzt Münster

144. Kros Dr. med. Michael Oberarzt
Blumenstr. 9 Herz-Jesu-Krankenhaus
48151 Münster Münster
Neurologe

145. Reich Dr. med. Alexander Oberarzt
Im Flothfeld 100 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48329 Havixbeck und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

146. Simon Andreas Assistenzarzt
Behrensstr. 1 Städt. Paracelsus-Klinik
45701 Herten Marl
Anästhesist

147. Holtzer drs. Carolus Adrianus Josephus Assistenzarzt
Breddestr. 39 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Arzt Gelsenkirchen

148. Fiedler Raimund Oberarzt
Werneweg 98 Klinik u. Poliklinik f. Technische 
48163 Münster Orthopädie und Rehabilitation d. UKM
Orthopäde Münster

149. Holschbach Marion Assistenzärztin
Am Wäldchen 9 Herz-Jesu-Krankenhaus
48163 Münster Münster
Ärztin

150. Pühse Dr. med. Gerald Assistenzarzt
Erphostr. 24 Klinik und Poliklinik für Urologie des 
48145 Münster UKM
Urologe Münster

151. Rellensmann Dr. med. Georg Oberarzt
Nicolaistr. 6 Klinik und Poliklinik  für Kinder- und 
48161 Münster Jugendmedizin - Allg. Pädiatrie des 
Facharzt für Kinder- UKM -
und Jugendmedizin Münster

152. Höfges Pitt-Jürgen Oberarzt
Zum Dachsberg 15 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
45721 Haltern gGmbH 
Chirurg Gelsenkirchen

153. Ermert Dr. med. Thomas Assistenzarzt
Carossastr. 29 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48161 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

154. Hömann Guido Assistenzarzt
Diekbree 51 Herz-Jesu-Krankenhaus
48157 Münster Münster
Anästhesist

155. Prien Prof. Dr. med. Thomas Oberarzt
Vorholtweg 29 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie
48163 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

156. Reiß Dr. med. Johannes Medizinaloberrat
Wellerfeldweg 200 Sozialmed. Dienst der 
45770 Marl Bundesknappschaft
Allgemeinarzt Recklinghausen

157. Colombo-Benkmann Oberarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Mario Klinik und Poliklinik für Allg. Chirur-
Warendorfer Str. 100 gie des UKM
48145 Münster Münster
Chirurg

158. Oberfeld Jörg Assistenzarzt
Schöppingenweg 72 Med. Klinik und Poliklinik C. (Kardiolo-
48149 Münster gie u. Angiologie) des UKM
Internist Münster

159. Piechota Prof. Dr. med. Hansjürgen Oberarzt
Kirchhoffweg 46 Klinik und Poliklinik für Urologie des
48159 Münster UKM
Urologe Münster

160. Papsch Dr. med. Matthias Oberarzt
Dorstener Str. 327 Marienhospital
44809 Bochum Gelsenkirchen
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

161. Glosemeyer Dr. med. Heiner Ltd. Arzt
Linckensstr. 165 Herz-Jesu-Krankenhaus
48165 Münster Münster
Frauenarzt

162. Nabavi Oberarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Darius Günther Klinik und Poliklinik für Neurologie 
Kirchhoffweg 76 des UKM
48159 Münster Münster
Neurologe

163. Ohnesorge Sabine Assistenzärztin
Emilstr. 71 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
44869 Bochum gGmbH 
Anästhesistin Gelsenkirchen

164. Ehrle Wolfgang Assistenzarzt
Natorpstr. 31 a Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
44795 Bochum gGmbH 
Arzt Gelsenkirchen

165. Classen Dr. med. Claus Oberarzt
Melchersstr. 7 Herz-Jesu-Krankenhaus
48149 Münster Münster
Chirurg

166. Meißner Priv.-Doz. Dr. med. Andreas Oberarzt
Schöppingenweg 95 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48149 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

167. Nogaj Dr. med. Ulrike Kreismedizinaldirektorin
Kemnader Str. 273 e Kreisgesundheitsamt Recklinghausen
44797 Bochum Recklinghausen
Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswesen

168. Döbler Dr. med. Christian Assistenzarzt
De-la-Chevallerie-Str. 30 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
45894 Gelsenkirchen gGmbH 
Facharzt für Plastische Chirurgie Gelsenkirchen

169. Helkamp Uta Betriebsärztin
Drachterstr. 29 Arbeitsmedizinischer und Sicherheits-
48153 Münster technischer Dienst des UKM
Ärztin Münster
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170. Chroboczek Bernhard Assistenzarzt
Tondernerstr. 5 b Herz-Jesu-Krankenhaus
44789 Bochum Münster
Facharzt für Diagnostische Radiologie

171. Marschall Dr. med. Bernhard Assistenzarzt
Coerdestr. 25 Klinik und Poliklinik für Allg. Chirurgie
48147 Münster des UKM
Chirurg Münster

172. Maier Dr. med. Anke Angestellte Ärztin
Mühlenstr. 103 Kreisgesundheitsamt Recklinghausen
45701 Herten Recklinghausen
Ärztin

173. Plag Cornelius Assistenzarzt
Rensekamp 10 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
45968 Gladbeck gGmbH 
Urologe Gelsenkirchen

174. Konigorski Thomas Assistenzarzt
Gasselstiege 48 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48159 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesist Münster

175. Muench Juliane Assistenzärztin
Großer Ring 53 Bergmannsheil u. Kinderklinik Buer 
46286 Dorsten gGmbH 
Chirurgin Gelsenkirchen

176. Korsmeier Peter Assistenzarzt
Eschstr. 42 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48167 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Arzt Münster

177. Frenzel Tim Assistenzarzt
Dreizehnerstr. 44 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48159 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Arzt Münster

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 5
Liste Soziales Gesundheitswesen – VdÄÄ 

1. Evers Prof. Dr. med. Dr. phil. Stefan Oberarzt
Möserweg 13 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
48149 Münster des UKM
Neurologe Münster

2. Schilder Dr. med. Karsten niedergelassen
Gleiwitzer Str. 97 Münster
48157 Münster
Allgemeinarzt

3. Vollmer-Haase Dr. med. Juliane Oberärztin
Gustav-Freytag-Str. 41 Knappschafts-Krankenhaus
45657 Recklinghausen Recklinghausen
Neurologin

4. Frese Dr. med. Achim Assistenzarzt
Delpstr. 43 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
48151 Münster des  UKM
Neurologe Münster

5. Bade Monika niedergelassen
Zuhornstr. 20 Münster
48147 Münster
Allgemeinärztin

6. Gippert Dr. med. Rüdiger niedergelassen
Nordstr. 22 Münster
48149 Münster
Allgemeinarzt

7. Settelmayer Jutta Ltd. Ärztin
Hanseller Str. 39 Westfälische Klinik Münster
48161 Münster Münster
Psychiaterin und Psychotherapeutin

8. Mailahn Dr. med. Wolfgang niedergelassen
Lilly-Reich-Str. 3 Telgte
48291 Telgte
Orthopäde

9. Bauer Dr. med. Birgit Assistenzärztin
Guerickeweg 20 Klinik u. Poliklinik f. Anästhesiologie 
48159 Münster und operative Intensivmedizin des UKM
Anästhesistin Münster

10. Weber Dr. med. Markus niedergelassen
Guerickeweg 20 Steinfurt
48159 Münster
Frauenarzt

11. Graubner-Scheffler Dr. med. Annette Oberärztin
Gallenkamp 24 Westfälische Klinik Münster
48145 Münster Münster
Psychiaterin und Psychotherapeutin

12. Scheffler Dr. med. Uwe Oberarzt
Gallenkamp 24 Vestische Kinder- und Jugendklinik
48145 Münster Datteln
Facharzt für Kinder-und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

13. Stienen Hildegard niedergelassen
Raesfeldstr. 12 Münster
48149 Münster
Psychiaterin und Psychotherapeutin

14. Boentert Dr. med. Matthias Assistenzarzt
Sertürnerstr. 13 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
48149 Münster des  UKM
Arzt Münster

15. Terstiege Dr. med. Martina niedergelassen
Coerder Liekweg 81 Münster
48157 Münster
Allgemeinärztin

16. Rehhahn Dr. med. Wolfgang niedergelassen
Finkenstr. 47 Senden
48147 Münster
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

17. Gregor Nora Assistenzärztin
Gartenstr. 33 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
48147 Münster des UKM
Ärztin Münster

18. Böckenholt Sven Assistenzarzt
Sudmühlenstr. 180 Westfälische Klinik Münster
48157 Münster Münster
Arzt

19. Pfeiffer Dr. med. Martha niedergelassen
Vennstr. 39 Gronau
48599 Gronau
Internistin
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20. Krösmann Dr. med. Matthias niedergelassen
Overeskenhoek 55 Münster
48157 Münster
Allgemeinarzt

21. Akova-Öztürk Dr. med. Esra Assistenzärztin
Doornbeckeweg 23 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
48161 Münster des UKM
Ärztin Münster

22. Warnecke Dr. med. Tobias Assistenzarzt
Josefstr. 13 Klinik und Poliklinik für Neurologie 
48151 Münster des  UKM
Arzt Münster

23. Kammer-Suhr Dr. med. Birgit ohne ärztliche Tätigkeit
Mauritzheide 14
48145 Münster
Ärztin

24. Böckermann Dr. med. Iris Assistenzärztin
Ewaldistr. 4 Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
48155 Münster und Psychotherapie des UKM
Ärztin Münster

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 6
Liste Kritische Ärzte – Ärzte gemeinsam 

1. Winiarski Marek niedergelassen
Grillostr. 51 Gelsenkirchen
45881 Gelsenkirchen
Augenarzt

2. Dünninghaus Dr. med. Thomas niedergelassen
Enningerloher Str. 19 Oelde
59302 Oelde
Allgemeinarzt

3. Konieczny Dr. med. Walter Ltd. Arzt
Haunerfeldstr. 99 St. Marien-Hospital Buer gGmbH
45891 Gelsenkirchen Gelsenkirchen
Frauenarzt

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 7
Die Hausarztliste

1. Hartmann Dr. med. Norbert niedergelassen
Grünewaldstr. 9 Hörstel
48477 Hörstel
Allgemeinarzt

2. Dieks Dr. med. Helmut niedergelassen
Am Esch 9 Stadtlohn
48703 Stadtlohn
Allgemeinarzt

3. Dost Dr. med. Axel niedergelassen
Robert-Koch-Str. 8 Borken
46325 Borken
Allgemeinarzt

4. Ihling Dr. med. Werner niedergelassen
Berkelaue 16 Vreden
48691 Vreden
Allgemeinarzt

5. Lueg Dr. med. Reinhold niedergelassen
Weststr. 35 Beckum
59269 Beckum
Allgemeinarzt

6. Kaiser Dr. med. Frank niedergelassen
Lübbenauerstr. 22 Oer-Erkenschwick
45739 Oer-Erkenschwick
Allgemeinarzt

7. von Tils Dr. med. Werner niedergelassen
Burgsteinfurter Damm 153 Rheine
48432 Rheine
Allgemeinarzt

8. Bous Dr. med. Friedhelm niedergelassen
Blaufärberweg 1 Haltern
45721 Haltern
Allgemeinarzt

9. Niesen Michael niedergelassen
Augustin-Wibbelt-Str. 36 Ochtrup
48607 Ochtrup
Allgemeinarzt

10. Adam Dr. med. Michael niedergelassen
Alexander-Fleming-Str. 35 Bocholt
46397 Bocholt
Allgemeinarzt

11. Leewe Dr. med. Elisabeth niedergelassen
Aastr. 1 Ahaus
48683 Ahaus
Praktische Ärztin

12. Barth Georg niedergelassen
Overbergstr. 13 Ennigerloh
59320 Ennigerloh
Allgemeinarzt

13. Elskamp Dr. med. Bernd niedergelassen
Brinkstr. 65 Raesfeld
46348 Raesfeld
Allgemeinarzt

14. Schrage Dr. med. Volker niedergelassen
Kirchstr. 10 Legden
48739 Legden
Allgemeinarzt

15. Noack Dr. med. Klaus niedergelassen
Metelener Stiege 25 Steinfurt
48565 Steinfurt
Allgemeinarzt

16. Hammwöhner Dr. med. Dieter niedergelassen
Bolderkamp 18 Ahaus
48683 Ahaus
Praktischer Arzt

17. Lebrecht Dr. med. Volker niedergelassen
Baumgarten 17 Billerbeck
48727 Billerbeck
Allgemeinarzt
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Wahlvorschlag (Liste) Nr. 8
Liste älterer Ärztinnen und Ärzte

1. Massing Dr. med. Horst ohne ärztliche Tätigkeit
An der Umfluth 6
49479 Ibbenbüren
Allgemeinarzt

2. Ricken Dr. med. Stefanie niedergelassen
Gabelskamp 12 Gelsenkirchen
45888 Gelsenkirchen
Allgemeinärztin

3. Bangen Dr. med. Wolfgang niedergelassen
Max-Reger-Str. 17 Münster
48165 Münster
Allgemeinarzt

4. Nierhoff Dr. med. Rainer niedergelassen
Poststr. 67 a Ibbenbüren
49477 Ibbenbüren
Internist

5. Koch Dr. med. Rudolf niedergelassen
Schützenstr. 78 Rheine
48429 Rheine
Allgemeinarzt

6. Isbruch Dr. med. Ernst-Jürgen niedergelassen
Dortmunder Str. 204 Castrop-Rauxel
44577 Castrop-Rauxel
Internist

7. Wesseling Cäcilia niedergelassen
Albersloher Str. 14 Drensteinfurt
48317 Drensteinfurt
Allgemeinärztin

8. Haberecht Dr. med. Hans-Joachim ohne ärztliche Tätigkeit
Linnenkamp 14
59329 Wadersloh
Allgemeinarzt

9. Köster Dr. med. Norbert ohne ärztliche Tätigkeit
Overbergstr. 13
49477 Ibbenbüren
Frauenarzt

10. Hermann Dr. med. Kurt ohne ärztliche Tätigkeit
Herbartstr. 9
49477 Ibbenbüren
Chirurg

11. Niss Dr. med. Uwe niedergelassen
Homeyerstr. 10 Rheine
48431 Rheine
Praktischer Arzt

12. Klingelhöfer Dr. med. Karl Heinz ohne ärztliche Tätigkeit
Alter Bergkamp 11
49477 Ibbenbüren
Urologe

13. Lilie Dr. med. Joachim Betriebsarzt
Bookenweg 40
44575 Castrop-Rauxel
Allgemeinarzt

14. Kalkschmidt Dr. med. Kurt ohne ärztliche Tätigkeit
Gerichtsweg 36
49477 Ibbenbüren
Allgemeinarzt

15. Kopshoff Dr. med. Alois ohne ärztliche Tätigkeit
Wittener Str. 362
44577 Castrop-Rauxel
Frauenarzt

16. Pajak Peter niedergelassen
Farnweg 10 Rheine
48429 Rheine
Praktischer Arzt

17. Knorr Dr. med. Reinhard ohne ärztliche Tätigkeit
Wakefieldstr. 22
44577 Castrop-Rauxel
Internist

18. Hesse Dr. med. Peter ohne ärztliche Tätigkeit
Karl-Wagenfeld-Weg 37
45894 Gelsenkirchen
Allgemeinarzt

19. Leonhardt Dr. med. Johannes ohne ärztliche Tätigkeit
Gravenhorster Str. 22
49477 Ibbenbüren
Chirurg

20. Wilkens Dr. med. Artur ohne ärztliche Tätigkeit
Poststr. 32
49477 Ibbenbüren
Frauenarzt

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 9
Hartmannbund – Verband der Ärzte Deutschlands

1. Budde Dr. med. Burkhardt niedergelassen
Drechslerweg 38 Münster
48161 Münster
Chirurg

2. Arend Dr. med. Ansgar niedergelassen
Borkener Str. 64 a Coesfeld
48653 Coesfeld
Allgemeinarzt

3. Kloos Dr. med. Günter Ludwig niedergelassen
An der Brache 7 Gelsenkirchen
45891 Gelsenkirchen
Hals-Nasen-Ohrenarzt

4. Rhode Andreas Michael Assistenzarzt
Körnerstr. 3 Westfälische Klinik Münster
48151 Münster Münster
Arzt

5. Gärtner Dr. med. Roswita niedergelassen
Bachstr. 27 Gelsenkirchen
45896 Gelsenkirchen
Allgemeinärztin

6. Seibel Dr. med. Werner niedergelassen
Alter Postweg 63 Dorsten
46282 Dorsten
Augenarzt
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7. Frohberger Dr. med. Ulrich niedergelassen
Am Juffernbach 23 Münster
48157 Münster
Orthopäde

8. Peterlein Dr. med. Christian-DominikAssistenzarzt
Gasselstiege 64 Herz-Jesu-Krankenhaus
48159 Münster Münster
Arzt

9. Lange Wolfgang Peter niedergelassen
Im Hufschmied 1 Gelsenkirchen
45894 Gelsenkirchen
Praktischer Arzt

10. Grühn Dr. med. Gudrun Ruth niedergelassen
Henrichenburger Str. 108 Recklinghausen
45665 Recklinghausen
Allgemeinärztin

11. Schmeink Dr. med. Ludger niedergelassen
Casinowall 16 Bocholt
46399 Bocholt
Orthopäde

12. Atzpodien Prof. Dr. med. Dr. phil. Jens Ltd. Arzt
Habichtsweg 2 Fachklinik Hornheide
48155 Münster Münster
Internist

13. Rengel Dr. med. Udo niedergelassen
Am Webstuhl 2 Ahlen
59227 Ahlen
Urologe

14. Freischem Dr. med. Carl Wilhelm niedergelassen
Wibbeltstr. 31 Münster
48147 Münster
Frauenarzt

15. Meinhard Dr. med. Klaus niedergelassen
Hengteweg 30 Coesfeld
48653 Coesfeld
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

16. Wolf Dr. med. Ingeborg ohne ärztliche Tätigkeit
Friesenring 80
48147 Münster
Frauenärztin

17. Fritzsche Dr. med. Reinhard niedergelassen
Himmelreichallee 67 Münster
48149 Münster
Frauenarzt

18. Gieretz Dr. med. Hans Georg niedergelassen
Nibelungenweg 57 Bottrop
46240 Bottrop
Internist

19. Leipelt Dr. med. Ingo Max niedergelassen
In der Wanne 99 Castrop-Rauxel
44581 Castrop-Rauxel
Allgemeinarzt

20. Klotz Dr. med. Christoph ohne ärztliche Tätigkeit
Im Bilskamp 2 e
48167 Münster
Arzt

Wahlvorschlag (Liste) Nr. 10
Integrationsliste – Hausärzte – Internisten

1. Foertsch Dr. med. Hans-Ulrich ohne ärztliche Tätigkeit
Römerstr. 38
45772 Marl
Internist

2. Thurner Dr. med. Thomas niedergelassen
Nesselrodestr. 3 Herten
45699 Herten
Internist

3. Gussmann Petra niedergelassen
Beisenstr. 26 Gelsenkirchen
45894 Gelsenkirchen
Internistin

4. Henke Dr. med. Volkmar niedergelassen
Heinrich-Lübke-Str. 96 Rheine
48429 Rheine
Internist

5. Hippen Dr. med. Christian niedergelassen
Lange Kuhle 25 Münster
48163 Münster
Internist

6. Hillebrand Klaus niedergelassen
Ressestr. 28 a Herten
45894 Gelsenkirchen
Internist

7. Nowatius Dr. med. Hubertus niedergelassen
Gustav-Freytag-Str. 6 a Recklinghausen
45657 Recklinghausen
Internist

8. Drecker Dr. med. Rudolf niedergelassen
Am Weiher 16 Herten
45659 Recklinghausen
Internist

9. Thiel Dr. med. Joachim niedergelassen
Im Hörstchen 3 Herten
45699 Herten
Internist

21. Schneider Dr. med. Dieter niedergelassen
Meinholtweg 52 b Münster
44879 Bochum
Facharzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin

22. Levertov Dr. med. (SU) Arkadij niedergelassen
Von-Witzleben-Str. 19 Münster
48151 Münster
Internist

23. Bölting Dr. med. Irmgard niedergelassen
Berkenstr. 65 Gelsenkirchen
45966 Gladbeck
Hals-Nasen-Ohrenärztin

24. Berning Dr. med. Klaus niedergelassen
Eulenweg 2 Emsdetten
48282 Emsdetten
Hals-Nasen-Ohrenarzt
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Münster, den 25.07.2005

Dr. Brecklinghaus
Hauptwahlleiter 

10. Kreutzer Jürgen niedergelassen
Hülsenweg 62 Dülmen
48249 Dülmen
Internist

11. Petsch Dr. med. Gerhard niedergelassen
Elper Weg 58 Recklinghausen
45657 Recklinghausen
Internist

12. Yazigi Dr. med. (F) Malek niedergelassen
Obersinsener Str. 197 Recklinghausen
45770 Marl
Internist
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Neu! Online-Impfseminar

Im Rahmen eines Selbststudiums (Bearbeitung einer CD-ROM), kombiniert
mit einem vierstündigen Impfseminar in Präsenzform, können Sie das Impfzer-
tifikat zur Abrechnung von Impfleistungen erwerben.

Das Online-Impfseminar in Form der Bearbeitung einer CD-ROM basiert auf
dem Impfseminar (Basisqualifikation/Erweiterte Fortbildung) der Akademie für
ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL. Die Inhalte entsprechen den
aktuellen Empfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO/Stand 2003).

Die CD-ROM:
• 15 audiovisuelle Vorträge von etwa 45 Minuten Dauer zum Thema „Impfen

einschließlich Reisemedizin“.
• Die Vorträge enthalten Folien, Videosequenzen, interaktive Grafiken und

Originalton der Referenten.
• Die CD-ROM ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung

der Ärztekammer Westfalen-Lippe mit 15 Punkten anerkannt.
• Multiple-Choice-Tests ermöglichen eine effiziente Lernerfolgskontrolle.

Inhalte des Präsenzseminars:
• Repetitorium des Online-Impfseminars
• Abrechnung von Impfleistungen und Bezug von Impfstoffen 
• Impfmanagement/Impfdurchführung mit praktischen Übungen

Termin: Fr., 25.11.2005, 18.00–22.00 Uhr
Ort: Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe

(Ärztehaus), Raum Westfalen, Gartenstraße 210 – 214, 48147
Münster

Teilnehmergebühren (incl. CD-ROM):
€ 150,00 (Mitglieder der Akademie), € 175,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 130,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)
Bei vorhandener CD-ROM reduzieren sich die Teilnehmergebühren um 65,00 €.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die

Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Elisabeth Borg/Susanne Jiresch, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Telefon: 0251/929-2211, Telefax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Strukturierte curriculäre Fortbildung gemäß Curriculum der Bundesärztekammer

Grundlagen der Medizinischen Begutachtung
40 Unterrichtseinheiten 

Zertifiziert 40 Punkte

Zielgruppen:
• Ärzte/Ärztinnen, die als medizinische Gutachter (nebenamtlich) tätig werden

wollen/tätig sind
• Ärzte/Ärztinnen in Praxis und Klinik, die im Rahmen der Patientenbetreuung

mehr Wissen über die medizinische Begutachtung erwerben möchten
(sozialmedizinische Beratung, Atteste, Umgang mit Gutachten etc.)

• als Ergänzung für Ärzte/Ärztinnen in Weiterbildung, die nach der Weiter-
bildungsordnung und den Richtlinien über den Inhalt der Weiterbildung
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in der ärztlichen Begutachtung
nachweisen müssen

Kurs 1: Allgemeine medizinische und rechtliche Grundlagen der medizini-
schen Begutachtung, Krankheitsfolgenmodell ICF, Zustandsbegutachtung (Ge-
setzliche Rentenversicherung, Arbeitsverwaltung, Schwerbehindertenrecht)
Kurs 2: Kausalitätsgutachten (Gesetzliche und private Unfallversicherung, Be-
rufskrankheiten, soziales Entschädigungsrecht), Grundlagen der Arzthaftung
für Gutachter
Kurs 3: Gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung, private Kranken- und
Pflegeversicherung, Berufsunfähigkeits(Zusatz)-versicherung, Sozialgerichts-
barkeit, Kooperation, spezielle Fragen der Begutachtung, Qualitätssicherung

Leitung: Frau Dr. med. E. Gebauer, Leitende Ärztin der LVA Westfalen, Münster 

Termine:
Kurs 1: Fr./Sa., 31.03./01.04.2006
Kurs 2: Fr./Sa., 05.05./06.05.2006
Kurs 3: Fr./Sa., 09.06./10.06.2006

Zeiten:
Kurs 1 und Kurs 2: Kurs 3:
freitags: 16.00–19.30 Uhr Freitag: 14.00–19.30 Uhr
samstags: 9.00–16.45 Uhr Samstag: 9.00–16.45 Uhr

Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-
Lippe (Ärztehaus), Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung):
€ 590,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 640,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 520,00 (Arbeitslose Ärzte/innen

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2201
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Telefax:
0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Ärztliche Leichenschau

Zertifiziert 6 Punkte

Rechtliche Grundlagen, Geschichte, Qualität, öffentliche Kritik, Fehlleistun-
gen, Todesart, Todesbescheinigung, Scheintodproblem, Dunkelziffer, Mortali-
tätsstatistik, Kommunikation, Durchführung, Befunde bei nichtnatürlicher To-
desart, nichtnatürlicher Tod bei Säuglingen und Kleinkindern. 
Nähere Informationen zu den Inhalten finden sie in unserem Online-Fortbil-
dungskatalog unter www.aekwl.de

Leitung: Prof. Dr. med. A. Du Chesne, Institut für Rechtsmedizin am Universi-
tätsklinikum Münster

Termin: Mi., 02.11.2005, 16.00–21.00 Uhr
Ort: Münster, Franz-Hitze-Haus, Kath. soziale Akademie, Vortrags-

saal „Zentrum“, Kardinal-von-Galen-Ring 50

Teilnehmergebühr:
€ 80,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 95,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 40,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2207
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 4067, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildung

Unfallverletzungen der Wirbelsäule
Fortbildung in Verbindung mit einem PKW-Sicherheitstraining

Zertifiziert 4 Punkte (ärztlicher Fortbildungsteil)

• Erstmaßnahmen, Diagnostik und Therapie von diskoligamentären Verlet-
zungen der Halswirbelsäule
Univ.-Prof. Dr. med. M. Raschke, Münster

• Behandlung des Beschleunigungstraumas der Halswirbelsäule in der
Postakutphase
Dr. med. W. Klümpen, Bad Driburg

• Erstmaßnahmen und differenziertes Versorgungskonzept bei Verletzungen der
thorakolumbalen Wirbelsäule
Dr. med. Th. Vordemvenne, Münster

Termin: Mi., 14.09.2005
Zeiten: PKW-Sicherheitstraining: 9.00–14.00 Uhr

Ärztliche Fortbildung: 15.00–18.00 Uhr
Ort: Paderborn, ADAC-Sicherheitstraining-Paderborn,

Borchener Str. 340

Teilnehmergebühr (PKW-Sicherheitstraining + ärztliche Fortbildung):
€ 145,00 (Mitglieder der Akademie und des Hartmannbundes)
€ 165,00 (Nichtmitglieder)
€ 125,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)
Teilnehmergebühr (ärztliche Fortbildung separat):
€ 10,00 (Mitglieder der Akademie und des Hartmannbundes)
€ 20,00 (Nichtmitglieder)
€ 5,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Hinweis: Das PKW-Sicherheitstraining ist auf maximal 24 Teilnehmer begrenzt!
Der ärztliche Fortbildungsteil kann separat gebucht werden, auch ohne an dem
PKW-Sicherheitstraining teilzunehmen!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2207
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

WARTELISTE

WARTELISTE

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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Fortbildungsseminar für Arzthelfer/innen

Datenschutz in der ambulanten Praxis
Rechtliche Grundlagen des Datenschutzes 
in der ambulanten Praxis/Praktische Anwendungen

Zielgruppe: Arzthelfer/innen in der ambulanten Praxis

Nähere Informationen zu den Inhalten entnehmen Sie bitte unserem ausführ-
lichen Programm (anzufordern unter Tel.: 0251/929-2217) bzw. unserem Onli-
ne-Fortbildungskatalog (www.aekwl.de)

Leitung: Dr. med. Dipl.-Ing. (FH) B. Schubert, Allgemein- und Arbeitsmedizi-
ner, Bottrop

Termine: Mi., 05.10.2005, 14.00–20.00 Uhr
Mi., 22.02.2006, 15.00–20.00

Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung West-
falen-Lippe (Ärztehaus), Raum Westfalen, Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr (pro Seminar):
€ 95,00 (Praxisinhaber/Mitglied der Akademie)
€ 115,00 (Praxisinhaber/Nichtmitglied der Akademie)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2217
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsseminar für Ärzte/innen und Medizinisches Assistenzpersonal

Datenschutz im Krankenhaus
Rechtliche Grundlagen/Praktische Anwendungen

Zertifiziert 10 Punkte

Zielgruppe: Ärzte/innen und Medizinisches Assistenzpersonal

• Rechtliche Grundlagen im Krankenhaus und anderen medizinischen In-
stitutionen

• Datenschutzrechte der Patienten/innen
Nutzung von Patientendaten für Forschungszwecke

• Kleingruppenarbeit/Fallbesprechungen
Datenschutz in der Patientenaufnahme – Gruppe 1
Datenschutz im Wartebereich – Gruppe 2
Datenschutz im Behandlungsbereich – Gruppe 3

• Auswertung der Gruppenarbeit/Abschlussbesprechung

Leitung: Dr. med. Dipl.-Ing. (FH) B. Schubert, Allgemein- und Arbeitsmedizi-
ner, Bottrop

Termin: Di., 29.11.2005, 9.00–17.00 Uhr
Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung West-

falen-Lippe (Ärztehaus), Raum Westfalen, Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr:
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 185,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 165,00 (Medizinisches Assistenzpersonal)
€ 140,00 (arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2217
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungs- und Weiterbildungsseminar

Psychosomatische Grundversorgung
Seminar für Theorie und verbale Interventionstechniken
(50 Unterrichtsstunden)

20 Stunden – Theorie
30 Stunden – Verbale Interventionstechniken

Zertifiziert 54 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der bestehen-
den Hausarztverträge anrechenbar.

Zielgruppen:
• Vertragsärzte/innen, die 80 Stunden entsprechend der Psychotherapie-Richt-

linie der KV nachweisen müssen, um die Ziffern 35100 und 35110 (früher
850 und 851) abrechnen zu können.

• Ärzte/innen, die im Rahmen der (Muster-)Weiterbildungsordnung* einen 80-
Stunden-Kurs in Psychosomatischer Grundversorgung zum Erwerb der Ge-
bietsbezeichnungen „Innere und Allgemeinmedizin“ oder „Frauenheilkunde
und Geburtshilfe“ nachweisen müssen.

- Ärzte/innen, die im Rahmen der (Muster-)Weiterbildungsordnung* für ihre
Facharztausbildung Kenntnisse in Psychosomatischer Grundversorgung nach-
weisen müssen. Dies betrifft alle Ärztinnen und Ärzte, die in Gebieten der
unmittelbaren Patientenversorgung tätig werden wollen.

* tritt in Westfalen-Lippe voraussichtlich Mitte 2005 in Kraft

Leitung: Prof. Dr. med. Gereon Heuft, Ärztlicher Direktor der Klinik und Poli-
klinik für Psychosomatik und Psychotherapie des Universitätsklinikums Münster
Dr. med. Iris Veit, Fachärztin für Allgemeinmedizin, Psychotherapie, Weiterbil-
dungsbefugt für psychosomatische Grundversorgung und fachbezogene Balint-
gruppenarbeit

Termin:
Teil I: Fr., 27.01. bis So., 29.01.2006 und
Teil II: Fr., 24.03. bis So., 26.03.2006
Zeiten: freitags, 9.00 – 19.00 Uhr

samstags, 9.00 – 19.00 Uhr
sonntags, 9.00 – ca. 13.00 Uhr

Ort: Haltern, Heimvolkshochschule „Gottfried Könzgen“ KAB/CAJ
e. V., Arbeitnehmerbildungsstätte und Familienpädagogisches
Institut der KAB Westdeutschlands, Annaberg 40

Teilnehmergebühr (inkl. Vollverpflegung und Skript):
€ 495,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 545,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 445,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2205
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

WARTELISTE

Seminar für Chef- und Oberärzte/innen

Chefarztrecht

Dieser Crashkurs gibt Oberärzten/innen, welche jahrelang innerhalb der festen
Bahnen des Tarifrechts tätig waren, die Möglichkeit, die rechtliche Bedeutung
und die Inhalte eines ihnen angebotenen Chefarztvertrages zu verstehen, wenn
sie in eine Chefarztstelle gewählt worden sind. In dieser Situation sind sie dann
vielfach gezwungen, kurzfristig Entscheidungen zu treffen und Verhandlungen
zu führen, ohne hierauf vorbereitet zu sein. Diese Lücke wird mit der Fort-
bildungsveranstaltung „Chefarztrecht“ nun geschlossen. Das Seminar erläutert
die wesentlichen Inhalte des Chefarztvertrages einschließlich des Liquidations-
rechts und der Abgabenregelungen, wobei auf Verhandlungsspielräume sowie
juristische Fallstricke hingewiesen wird.
Für amtierende Chefärzte bietet das Seminar die Gelegenheit, sich über den ak-
tuellen Stand des Chefarztrechts zu informieren.

Themen:
• Aufbau und Inhalt eines Chefarztvertrages
• Aktuelles aus berufsrechtlicher Sicht – u. a. Mitarbeiterbeteiligung, Arzt-

Werbung-Öffentlichkeit
• Das Liquidationsrecht stationär und ambulant
• Die Ermächtigung zur vertragsärztlichen Versorgung

Leitung: Herr RA Dr. Chr. Jansen, Arztrecht, Kassenarztrecht, Krankenhaus-
recht, Düsseldorf

Termin: Sa., 10.09.2005, 9.30–ca. 17.00 Uhr
Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung 

Westfalen-Lippe (Ärztehaus), Raum Bochum-Hagen,
Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr (incl. Verpflegung):
€ 130,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 160,00 (Nichtmitglieder der Akademie)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel. 0251/929-2209
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die 
Veranstaltung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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Fortbildungsseminar für Ärzte/innen

Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)
Das Leitbahnsystem in der klinischen Anwendung

Zertifiziert 9 Punkte

Zielgruppe:
Ärzte/innen mit der Grundqualifikation und/oder Vollqualifikation „Akupunk-
tur“ (140 Std./350 Std.) oder vergleichbarem Kenntnisstand

Lernziel:
„Aufgrund der zwölf Leitbahnen existiert das menschliche Leben, entstehen
Krankheiten, können Menschen behandelt und Krankheiten geheilt werden.
Die zwölf Leitbahnen sind es, mit denen die Anfänger beginnen und die Mei-
ster enden. Für Anfänger scheint es einfach, der Meister weiß, wie schwer es
ist.“ Ling Shu, Kap. 17
In diesem Seminar wird das Leitbahnsystem der Chinesischen Medizin für den
fortgeschrittenen Akupunkteur mit seinen verschiedenen Anteilen wie den Ten-
dinomuskulären Leitbahnen, den Divergierenden Leitbahnen, den Luo-Gefä-
ßen, den Hauptleitbahnen und den außerordentlichen Leitbahnen sowie den je-
weiligen oberflächlichen und tiefen Verläufen dargestellt. Dabei liegt die Beto-
nung auf der Diagnostik zur Bestimmung des betroffenen Leitbahnaspekts so-
wie den daraus resultierenden Therapiestrategien und Punktkombinationen.
Erst die Kenntnis des Leitbahnsystems ermöglicht in vielen Fällen ein Ver-
ständnis für die Wirkungen einzelner Akupunkturpunkte und Punktkombinatio-
nen. Einzelne wichtige Akupunkturpunkte werden in ihren Wirkungen aus der
Perspektive der Leitbahnen ausführlich besprochen. 
Klinische Fallbesprechungen zu o. g. Themen aus der Praxis des Referenten
runden das Seminar ab.

Leitung: Dr. med. S. Kirchhoff, Arzt für Naturheilverfahren und Leiter der Stu-
diengänge für Chinesische Medizin an der Universität Witten/Herdecke

Termin: Mi., 07.09.2005, 10.00–17.00 Uhr
Ort: Gevelsberg, Volkshochschule Ennepe-Ruhr-Süd, Mittelstr. 86–88

Teilnehmergebühr:
€ 150,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 165,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 130,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2202
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsseminar für Ärzte/innen

Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)
Kopfschmerzen – Differenzierte Diagnose und Therapie

Zertifiziert 9 Punkte

Zielgruppe:
Ärzte/innen mit der Grundqualifikation und/oder Vollqualifikation „Akupunk-
tur“ (140 Std./350 Std.) oder vergleichbarem Kenntnisstand

Lernziel:
Die differentialdiagnostischen und -therapeutischen Möglichkeiten der TCM
bieten dem akupunktierenden Arzt bei chronischen Beschwerden oftmals The-
rapieansätze über die Akupunktur mit Standardpunktkombinationen hinaus.
In der TCM-Behandlung von chronischen Kopfschmerzen ist eine Differenzie-
rung entsprechend der chinesischen Syndromlehre (Zangfu, Meridianerkran-
kungen, Pathogene Faktoren etc.) unerlässlich.
Lernziel dieses Seminars ist die Fähigkeit, eigenständig Kopfschmerzsyndrome
im System der TCM klassifizieren und mit Methoden der TCM behandeln zu
können.

Inhalte:
- Unterschied zwischen syndrombezogener TCM-Akupunktur und

symptombezogener „Kochbuch“-Akupunktur
- Die Pathophysiologie des Kopfschmerzes aus Sicht der TCM
- Schmerzdifferenzierung nach Zangfu, Qi-/Xue-Stagnation, Leitbahnen, pa-

thogenen exogenen Faktoren, den acht Leitkriterien usw.,
- Therapiestrategien mit Akupunktur, Diätetik und adjuvanten chinesischen

Therapieverfahren
- Klinische Falldiskussionen. Es werden Fälle aus der Praxis des Dozenten vor-

gestellt. Nach einer gemeinsamen schrittweiten Analyse der Symptome und
der Formulierung der TCM-Diagnose werden die Therapieprinzipien für 
die Akupunktur erarbeitet. Im Anschluss wird die durchgeführte Behandlung
und die Reaktion des Patienten auf die einzelnen Akupunktursitzungen
erläutert und diskutiert.

Leitung: Dr. med. S. Kirchhoff, Arzt Naturheilverfahren und Leiter der Stu-
diengänge für Chinesische Medizin an der Universität Witten/Herdecke

Termin: Mi., 23.11.2005, 10.00–17.00 Uhr
Ort: Gevelsberg, Volkshochschule Ennepe-Ruhr-Süd, Mittelstr. 86–88

Teilnehmergebühr:
€ 150,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 165,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 130,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2202
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsreihe

Neuraltherapie
Theorie/praktische Übungen

Zertifiziert 10 Punkte

Termine: Sa., 19.08.2006 (Kurs I)
Sa., 16.09.2006 (Kurs II)
Sa., 11.11.2006 (Kurs III)

Nähere Informationen zu den einzelnen Kursen finden Sie in unserem Online-
Fortbildungskatalog unter www.aekwl.de

Leitung: Priv.-Doz. Dr. med. A.-M. Beer, M.Sc., Hattingen
Referent: Dr. med. Univ. Wien R. Schirmohammadi, Köln

Ort: Hattingen, Katholisches Krankenhaus St. Elisabeth Blanken-
stein, Modellabteilung für Naturheilkunde, Dachebene 6. Etage,
Im Vogelsang 5–11

Zeiten: jeweils von 9.00–18.00 Uhr

Teilnehmergebühr (incl. Vollverpflegung) pro Kurs:
€ 160,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 175,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 150,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2203
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Ver-
anstaltungen Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildung/Workshops

Ganzheitliche Schmerztherapie
Naturheilverfahren/Schmerztherapie/Chinesische Medizin

Zertifiziert 6 Punkte

• Möglichkeiten und Grenzen der ganzheitlichen Schmerztherapie
• Workshops: Praktische ganzheitliche Schmerztherapie 

(an allen Stationen im Wechsel nach 30 Minuten)
Workshop 1 - Akupunktur
Workshop 2 - Minimalinvasive Wirbelsäulentherapie
Workshop 3 - Intravenöse Sympatikusblockaden
Workshop 4 - Morphintest
Workshop 5 - Naturheilkunde Schmerztherapie
Workshop 6 - „Qi Gong Si Fang Chuan“. Atem-Arbeit durch den Weg der

vier Himmelrichtungen als Selbsterfahrung

Leitung: Priv.-Doz. Dr. med. A.-M. Beer, M.Sc., Hattingen

Termin: Sa., 19.11.2005, 9.00–12.30 Uhr
Ort: Hattingen, Modellabteilung für Naturheilkunde, Klinik Blan-

kenstein, Dachebene (6. Etage), Im Vogelsang 5–11

Teilnehmergebühr (inkl. Kaffeepause während der Workshops):
€ 65,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 75,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 60,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2202
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de
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Impfseminare
Basisqualifikation/Erweiterte Fortbildung

Zertifiziert 15 Punkte

Basisqualifikation
• Wirkung und Eigenschaften von Impfstoffen
• Durchführung von aktiven Schutzimpfungen
• Injektionstechnik, Impflokalisation
• Nebenreaktionen, Nebenwirkungen
• Kontraindikationen, falsche Kontraindikationen
• Vorgehen bei vermuteten Impfschäden
• Risiko-Nutzen-Abwägung
• Der Impfkalender der STIKO für Kinder und Jugendliche
• Standardimpfungen
• Indikationsimpfungen
• Impfungen gegen Hepatitis B, Hepatitis A, Varizellen, Influenza,

Pneumokokken
• Frühsommermeningoenzephalitis
• Tuberkulose: Testung als Alternative zur Impfung
• Impfungen bei bestimmten Personengruppen
• Aufklärung und Dokumentation
• Durchführung der Impfungen in der ärztlichen Praxis 
• Praktische Umsetzung der Empfehlungen
• Impfmanagement in der Arztpraxis

Erweiterte Fortbildung
• Die Abrechnung von Impfleistungen nach EBM und GOÄ
• Reiseimpfungen Teil 1
• Reisemedizin in der ärztlichen Praxis
• Reiseimpfungen Teil 2
• Allgemeine Reiseprophylaxe
• Malaria

Leitung: Dr. med. S. Ley, Marburg

Termine:
Sa., 17.09.2005, 9.00–17.30 Uhr (Basisqualifikation)
So., 18.09.2005, 9.00–ca. 16.00 Uhr (Erweiterte Fortbildung)
Sa., 26.11.2005, 9.00–17.30 Uhr (Basisqualifikation)
So., 27.11.2005, 9.00–ca. 16.00 Uhr (Erweiterte Fortbildung)

Ort: Münster, Ärztehaus Münster, Raum Bochum-Hagen, Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühr für die Basisqualifikation:
€ 175,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 200,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 150,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Teilnehmergebühr für die Basisqualifikation und Erweiterte Fortbildung:
€ 190,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 215,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 160,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2211

Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsseminar für Ärzte/Ärztinnen, Physio- und Sporttherapeuten/innen,
Psychologen/innen und Arzthelfer/innen

Train-the-trainer-Seminar 
zur Schulung von Patienten mit Asthma bronchiale

Zertifiziert 15 Punkte

Inhalte:
Psychologie
- Methodik und Didaktik
- Verarbeitung der chronischen Erkrankung

Medizin
- Grundlagen der Erkrankung
- Medikamentöse Therapie
- Therapie der Exacerbation

Sporttherapie (Bitte Sportbekleidung mitbringen)
- Motivation zur sportlichen Aktivität
- Verbesserung der Leistungsfähigkeit
- Exercise induce Asthma:

Symptomwahrnehmung, Leistungsgrenze

Physiotherapie
- Atemübungen
- Hustentechnik
- Entspannungsübungen

Selbstkontrolle und Selbsthilfe
- Peak-flow-Messung und Peak-flow-Beurteilung
- Früherkennung von Notsituationen
- Adäquate Reaktion auf Verschlechterungen und Notsituationen
- Stufenschema
- Notfallplan

Interaktive Kleingruppenarbeit im Videoseminar

Leitung: Prof. Dr. med. K.-H. Rühle, Leitender Arzt und Dr. med. G. Nilius,
Oberarzt der Klinik für Pneumologie, Klinik Ambrock der Wittgensteiner Kli-
niken AG

Termin: Fr., 18.11.2005, 15.00–20.00 Uhr
Sa., 19.11.2005, 9.00 –16.00 Uhr

Ort: Hagen-Ambrock, Klinik für Pneumologie, Klinik Ambrock,
Wittgensteiner Kliniken AG, Ambrocker Weg 60

Teilnehmergebühr (incl. Verpflegung):
€ 235,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 285,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 245,00 (Physiotherapeuten/innen, Sporttherapeuten/innen, Psychologen/in-

nen, Arzthelfer/innen)
€ 205,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2210
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungsseminar

Diagnostische und therapeutische Pfade 
von Schilddrüsenerkrankungen
Fallbesprechungen

Zertifiziert 7 Punkte

Zielgruppe: Allgemeinmediziner, Internisten und Chirurgen mit Praxiserfahrung

Im Rahmen von Fallbesprechungen werden praxisbezogene Pfade in der Dia-
gnostik und der Therapie von Schilddrüsenerkrankungen aufgezeigt.
Jeder Patientenfall wird, wie folgt, systematisch abgehandelt:

• Klinische Untersuchung
- Anatomie/Pathologie
- Pathophysiologie
- Klinische Parameter
- Laborchemische Untersuchungen

• Sonographische Untersuchung
- S-W-Sonographie
- Farb-Duplex-Sonographie

• Praktische sonographische Übungen
• Weitergehende Diagnostik

- Szintigraphie
- Punktion
- Cytologie

• Malignitätskriterien
• Therapeutische Behandlung

- Konservative Therapie
- Ablative/RadioJod-Therapie
- Operative Therapien

• Postoperative Versorgung

Leitung: Dr. med. E. V. Braganza, Olpe und Dr. med. H. Steffens, Köln

Termin: Sa., 19.11.2005, 9.00–13.00 Uhr
Ort: Olpe, Koch´s Hotel, Restaurant Altes Olpe, Bruchstr. 16

Teilnehmergebühr:
€ 55,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 70,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 45,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2214
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de
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Basiskurse

Palliativmedizin

Zertifiziert 42 Punkte pro Kurs
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der bestehen-
den Hausarztverträge anrechenbar.

zur Erlangung des Fortbildungszertifikates „Palliativmedizinische Grundversor-
gung“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe

40 Stunden-Kurs
gemäß Curriculum der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin

Der Basiskurs Palliativmedizin soll dazu beitragen, die Regelversorgung
(schwer)kranker Menschen zu verbessern. Dies wird sowohl durch Erweiterung
von Fachkenntnissen als auch durch Sensibilisierung für die Angemessenheit
diagnostischer und therapeutischer Maßnahmen erreicht.

Standort Bad Lippspringe

Termine: Teil I: Fr., 04.11. bis So., 06.11.2005
Teil II: Fr., 02.12. bis So., 04.12.2005

Zeiten: jeweils freitags, 14.00 – 19.30 Uhr, samstags, 8.00 – 15.30 Uhr
sonntags, 9.00 – 15.00 Uhr

Leitung: Associate Prof. (USA) Dr. rer. nat. (USA) PD Dr. med. A. S. 
Lübbe, Bad Lippspringe

Ort: Bad Lippspringe, Medizinisches Zentrum für Gesundheit 
Bad Lippspringe GmbH, MZG-Westfalen, Peter-Hartmann-Al-
lee 1

Standort Gütersloh

Termine: Teil I: Fr., 26.08. bis So., 28.08.2005
Teil II: Fr., 23.09. bis So., 25.09.2005

Zeiten: jeweils freitags, 14.00 – 19.30 Uhr, samstags, 9.00 – 17.00 Uhr
sonntags, 9.00 – 15.00 Uhr

Leitung: Dr. med. H. Kaiser, Gütersloh

Ort: Gütersloh, Städtisches Klinikum, Krankenpflegeschule,
Virchowstraße/Ecke Brunnenstraße

Standort Lünen

Termine: Teil I: Fr., 21.10. bis So., 23.10.2005
Teil II: Fr., 18.11. bis So., 20.11.2005

Zeiten: jeweils freitags, 16.00 – 22.00 Uhr, samstags, 8.30 – 16.30 Uhr
sonntags, 9.00 – 14.30 Uhr

Leitung: Dr. med. E. A. Lux, Lünen

Ort: Lünen, St. Marien-Hospital, Altstadtstr. 23

Teilnehmergebühr pro Kurs:
€ 540,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 590,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 470,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft und ausführliche Programmanforderung: Tel.: 0251/929-2211
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tungen Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Die Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL bietet
Fallseminare/Aufbaukurse „Palliativmedizin“ an.

120 Stunden über die Dauer von 2 Jahren
Fallbeispiele einschl. Supervision lt. (Muster-)Weiterbildungsordnung.

Zielgruppe: Ärzte/innen

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Akademie für ärztliche Fort-
bildung der ÄKWL und der KVWL, Susanne Jiresch, Postfach 40 67,
48022 Münster, Telefon: 0251/929-2211, Telefax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Evidenz-basierte Medizin (EbM)
Abschnitte A–C (60 Stunden)

Zertifiziert 26 Punkte pro Abschnitt

In Anlehnung an das Curriculum EbM der ÄZQ GbR (Ärztliches Zentrum für
Qualitätssicherung in der Medizin) und des DNEbM e. V.(Deutsches Netzwerk
Evidenzbasierte Medizin) wendet sich der Kurs an niedergelassene und im
Krankenhaus tätige Ärzte sowie an Entscheidungsträger in der Gesundheitsver-
sorgung (Kostenträger, Industrie, Gesundheitspolitik). EbM wird als Werkzeug
gelehrt und geübt, das die tägliche Arbeit des Arztes am und mit dem Patienten
verbessert. Mit dem Sozialgesetzbuch V ist die evidenzbasierte Methodik das
Instrument der Versorgungsplanung in der Gesundheitspolitik der Bundesrepu-
blik geworden. Die Verwendung von EbM auf politischer Ebene ist deshalb ein
weiterer Schwerpunkt des Kurses.

Termine:
Abschnitt A: EbM Grundlagen. Literaturrecherche und Statistik am Fall-

beispiel klinischer Studien
Termin: Fr., 11.11. bis So., 13.11.2005

Abschnitt B: EbM in der Gesundheitspolitik am Beispiel systematischer
Übersichten und Leitlinienentwicklung

Termin: Fr., 20.01. bis So., 22.01.2006

Abschnitt C: EbM am Krankenbett mit praktischen Übungen am Kran-
kenbett

Termin: Fr., 24.03. bis So., 26.03.2006

Leitung: Univ.-Prof. Dr. med. H.-W. Bothe M.A., Westfälische Wilhelms-Uni-
versität Münster
Dr. med. U. Thiem, Ruhr-Universität Bochum

Ort: Münster, Zweigbibliothek Medizin der Westfälischen Wilhelms-Uni-
versität

Teilnehmergebühr (incl. Tagesverpflegung) pro Abschnitt:
€ 425,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 475,00 (Nichtmitglieder der Akademie)

Auskunft: Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67, 48022 Münster, Tel.: 0251/929-2207,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de und ebm@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tungen Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Workshop für Ärztinnen und Ärzte

Internetkurs für Einsteiger
Einführung in die Möglichkeiten des World Wide Web

Zertifiziert 3 Punkte

• Was ist das Internet?
• Das World Wide Web
• Medizinische Informationssuche
• Elektronische Post (E-Mail)
• Viren und die Gefahren des Internets

Nähere Informationen zu den Inhalten entnehmen Sie bitte unserem ausführ-
lichen Programm (anzufordern unter Tel.: 0251/929-2207) bzw. unserem Onli-
ne-Fortbildungskatalog (www.aekwl.de)

Organisation und ärztliche Leitung: Prof. Dr. med. C. Gropp 
und Dr. med. S. Rösel, Gütersloh

Termin: Sa., 29.10.2005, 9.00–14.00 Uhr
Ort: Gütersloh, Deutsche Angestellten-Akademie GmbH,

Prekerstr. 56

Teilnehmergebühr:
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 185,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 155,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2207

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67,
48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

WARTELISTE

WARTELISTE

WARTELISTE
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Workshop

Reisemedizin
Basics & Update

Zertifiziert 7 Punkte

• Grundlagen der Reisemedizinischen Beratung und Betreuung
- Aufgaben und Zielvorstellungen
- Nosologie

• Gelbfieber, Diphterie, Tetanus, Polio, Masern, Influenza
• Hepatitis A + B, Typhus, Cholera, Tollwut, FSME,

Meningokokkenmeningitis, Japanische Encephalitis
• Voraussetzungen zur Durchführung der reisemedizinischen Arbeit in der All-

tagspraxis
• Impfgrundlagen, Stiko-Empfehlungen
• Reisemedizinisches Arbeitskonzept
• Foodborne Diseases
• Flugreise-, Berg- und Tauchmedizin
• Malaria
• Vektorprophylaxe – Mückenschütz
• Abrechnung reisemedizinischer Leistungen
• Diskussion mit den Referenten

Dr. med. R. Gross, Münster
Priv.-Doz. Dr. med. R. Starke, München
Dr. med. N. Krappitz, Köln

Leitung: Dr. med. N. Krappitz, Arzt für Allgemeinmedizin, Flugmedizin,
Goltsteinstr. 185, 50968 Köln

Termin: Mi., 07.09.2005, 15.00 – ca. 20.00 Uhr
Ort: Dortmund, Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe, Ro-

bert-Schimrigk-Str. 4–6 (Zufahrt über die Karl-Liebknecht-Str.)

Teilnehmergebühr:
€ 80,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 105,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 50,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2210

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67,
48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Workshop für Ärztinnen und Ärzte

Präsentation von Vorträgen mit Power Point
– Digitale Präsentationstechniken für medizinische Vorträge

Leitung: Dr. med. B. Egen, Raphaelsklinik Münster GmbH

Termine: Mi., 09.11.2005, 16.00–20.00 Uhr

Ort: Münster, Ärztekammer und Kassenärztliche Vereinigung West-
falen-Lippe (Ärztehaus), EDV-Schulungsraum „Reckling-
hausen“, Gartenstr. 210–214

Teilnehmergebühren Einzel-/Doppelplatz (pro Workshop):
€ 145,00/€ 90,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 165,00/€ 110,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 135,00/€ 80,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!
Auskunft: Tel.: 0251/929-2207

Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die 
Veranstaltung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Notfallmedizin

Fortbildungsseminar in der Notfallmedizin
2006 zur Erlangung des
Fachkundenachweises Rettungsdienst

Blockseminar Kursteile A – D – ganztägig

Zertifiziert 80 Punkte

Termin: Fr., 17.03. bis Sa., 25.03.2006 
(80 Stunden)

Ort: Bochum, Hörsaal I der Berufsgenos-
senschaftlichen Kliniken Berg-
mannsheil, Universitätsklinik, Bürk-
le-de-la-Camp-Platz 1

Leitung: Prof. Dr. med. G. Muhr, Direktor der Chirur-
gischen Klinik und Poliklinik, Prof. Dr. med. M.
Zenz, Direktor der Klinik für Anästhesiologie, Inten-
siv- und Schmerztherapie, Berufsgenossenschaft-
lichen Kliniken Bergmannsheil, Universitätsklinik
Bochum

Organisation: Dr. med. Th. Klapperich, Unfallchirur-
gie, Berufsgenossenschaftliche Kliniken Bergmanns-
heil, Universitätsklinik Bochum

Teilnehmergebühr (incl. Verpflegung und kursbeglei-
tendem Skript):
€ 470,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 515,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 390,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Eingangsvoraussetzung:
Eine mindestens 1-jährige klinische Tätigkeit muss
bei Beginn der Teilnahme am Seminar vorliegen. 

Hinweis:
Zertifizierter Reanimationsstandard am Phantom
Der für den Fachkundenachweis „Rettungsdienst“ u.
a. geforderte zertifizierte Reanimationsstandard am
Phantom wird als Bestandteil des 80-Stunden-Kurses
(Teile A und B) gewertet und den Teilnehmern ent-
sprechend bescheinigt.

Thoraxdrainage
Die für den Fachkundenachweis „Rettungsdienst“ u.
a. geforderten 2 Thoraxdrainagen werden im Rahmen
des 80-Stunden-Kurses in einer Zusatzveranstaltung
angeboten. Die Thoraxdrainage wird an lebensnahen
Präparaten durchgeführt.

Termin: noch offen 
(in der Zeit vom 17.–25.03.2006)

Ort: Bochum, noch offen

Organisation: Dr. med. Th. Klapperich, Unfallchirur-

gie, Berufsgenossenschaftliche Kliniken Bergmanns-
heil, Universitätsklinik Bochum

Teilnehmergebühr:
€ 25,00 (Mitglieder der Akademie und arbeitslose

Ärzte/innen)
€ 30,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
Gesonderte Anmeldung erforderlich!
Hinweis: Zunächst reservieren wir die Plätze für die
Teilnehmer des Fortbildungsseminars in der Notfall-
medizin. Sollten darüber hinaus noch freie Plätze zur
Verfügung stehen, werden wir das kurzfristig ankün-
digen.

Begrenze Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2205/06
Schriftliche Anmeldung (mit dem Nachweis der 1jäh-
rigen klinischen Tätigkeit) erforderlich an: Akademie
für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 02 51/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Weitere Informationen zur Erlangung des Fachkunde-
nachweises „Rettungsdienst“ erhalten Sie unter Tel.:
0251/929-2309/2310

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog
um sich für die Veranstaltung per E-Mail anzu-
melden: http://www.aekwl.de

Workshop für Ärztinnen und Ärzte

PowerPoint Präsentation für Einsteiger
Digitale Präsentationstechniken für medizinische Vorträge 
und Seminare

Organisation und ärztliche Leitung: Prof. Dr. med. C. Gropp und Dr. med. S.
Rösel, Gütersloh

Hinweis: Es steht jedem Teilnehmer ein Rechnerplatz zur alleinigen Nutzung
zur Verfügung. Die Teilnehmer werden von drei erfahrenen Tutoren in allen
Fragen der Anwendungen betreut.

Termin: Sa., 26.11.2005, 9.00–14.00 Uhr
Ort: Gütersloh, Deutsche Angestellten-Akademie GmbH, Prekerstr. 56

Teilnehmergebühr:
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 185,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 155,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2207
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Telefax:
0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tung per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de
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Zusatz-Weiterbildung gemäß der (Muster-)Weiterbildungsordnung der BÄK**

Akupunktur in Bochum 2005–2007
Theorie/Praktische Übungen/Fallseminare
200 Unterrichtsstunden

Zertifiziert 10 Punkte pro Kurs

Definition
Die Zusatz-Weiterbildung Akupunktur umfasst (in Ergänzung zu einer Fach-
arztkompetenz) die therapeutische Beeinflussung von Körperfunktionen über
definierte Punkte und Areale der Körperoberfläche durch Akupunkturtech-
niken, für die eine Wirksamkeit nachgewiesen ist.

Weiterbildungsziel
Die Zusatz-Weiterbildung ist  die Erlangung der fachlichen Kompetenz  in der
Akupunktur nach Ableistung der vorgeschriebenen Weiterbildungszeit, der
Weiterbildungsinhalte sowie des Weiterbildungskurses.

Voraussetzung zum Erwerb der Bezeichnung
Facharztanerkennung*
Weiterbildungszeit
120 Stunden Kurs-Weiterbildung gemäß § 4 Abs. 8 mit praktischen Übungen
in Akupunktur und anschließend unter Anleitung eines Weiterbildungsbefugten
60 Stunden praktische Akupunkturbehandlungen und 20 Stunden Fallseminare
in mindestens 5 Sitzungen innerhalb von mindestens 24 Monaten

Die Zusatz-Weiterbildung Akupunktur wird exakt nach den Vorgaben der
(Muster-)Weiterbildungsordnung** durchgeführt. 

* Bei Antrag auf Anerkennung der Zusatz-Weiterbildung Akupunktur ist der
Facharztstatus nachzuweisen.

** tritt in Westfalen-Lippe voraussichtlich Mitte 2005 in Kraft

Weiterbildungsinhalte
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in
• den neurophysiologischen und humoralen Grundlagen und klinischen For-

schungsergebnissen zur Akupunktur
• der Systematik und Topographie der Leitbahnen und ausgewählter Aku-

punkturpunkte einschließlich Extra- und Triggerpunkte sowie Punkte außer-
halb der Leitbahnen

• der Indikationsstellung  und Einbindung der Akupunktur in Behandlungskonzepte 
• der Punktauswahl und -lokalisation unter akupunkturspezifischen differential-

diagnostischen  Gesichtspunkten
• Stichtechniken und Stimulationsverfahren
• Durchführung der Akupunktur einschließlich der Mikrosystemakupunktur,

z. B. im Rahmen der Schmerztherapie
• der Teilnahme an Fallseminaren einschließlich Vertiefung und Ergänzung der

Theorie und Praxis der Akupunktur anhand eigener Fallvorstellungen

Eingangsvoraussetzung: Grundkurse 1–3

Termine:
Grundkurs 1: Sa., 10.09.2005
Grundkurs 2: So., 11.09.2005
Grundkurs 3: Sa., 22.10.2005
Punktlokalisation: So., 23.10.2005
Schmerztherapie 1: Sa., 14.01.2006
Schmerztherapie 2: So., 15.01.2006
Ohrakupunktur 1: Sa., 18.03.2006
Ohrakupunktur 2: So., 19.03.2006
Innere Erkrankungen 1: Sa., 19.08.2006
Innere Erkrankungen 2: So., 20.08.2006
Repetitionskurs Theorie: Sa., 21.10.2006
Repetitionskurs Praxis +
schriftl. u. mündl. Übungsprüfung: So., 22.10.2006
prakt. Akupunkturbehandlung: Sa., 09.12.2006
prakt. Akupunkturbehandlung: So., 10.12.2006
prakt. Akupunkturbehandlung: Sa., 20.01.2007
prakt. Akupunkturbehandlung: So., 21.01.2007
prakt. Akupunkturbehandlung: Sa., 17.03.2007
prakt. Akupunkturbehandlung: So., 18.03.2007
Fallseminare: Sa., 21.04.2007
Fallseminare: So., 22.04.2007

Nähere Informationen zu den einzelnen Kursen entnehmen Sie bitte unserem
ausführlichen Programmflyer (anzufordern unter Tel.: 0251/929-2202/03) bzw.
unserem Online-Fortbildungskatalog unter www.aekwl.de

Leitung:
Dr. med. J. Kastner, Arzt, academie für Akupunktur und TCM (afat), Wessling
Dr. med. H. Schweifel, Institut für Akupunktur und TCM, Münster

Ort: Bochum, Renaissance Hotel, Stadionring 20 
Zeiten: jeweils von 9.00–18.00 Uhr

Teilnehmergebühr (incl. Vollverpflegung und Skript) pro Kurstag:
€ 160,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 175,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 150,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Auskunft: Tel.: 0251/929-2203
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Ver-
anstaltungen Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Fortbildungszertifikat der Ärztekammer Westfalen-Lippe
Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung

Auszug aus der Satzung „Fortbildung und Fortbildungszertifikat“ der ÄKWL 
(gültig ab 01.01.2005) 

Folgende Arten von Fortbildungsmaßnahmen sind für das Fortbildungs-
zertifikat geeignet und werden wie folgt bewertet:

Kategorie A: Vortrag und Diskussion
1 Punkt pro Fortbildungseinheit, maximal 8 Punkte pro Tag

Kategorie B: Mehrtägige Kongresse im In- und Ausland
Wenn kein Einzelnachweis entsprechend Kategorie A bzw. C
erfolgt, 3 Punkte pro 1/2 Tag bzw. 6 Punkte pro Tag

Kategorie C: Fortbildung mit konzeptionell vorgesehener Beteiligung jedes
einzelnen Teilnehmers (z. B. Workshop, Arbeitsgruppen, Quali-
tätszirkel, Balintgruppen, Kleingruppenarbeit, Supervision,
Fallkonferenzen, Literaturkonferenzen, praktische Übungen)
1. 1 Punkt pro Fortbildungseinheit, 1 Zusatzpunkt pro Veran-

staltung bis zu 4 Stunden
2. höchstens 2 Zusatzpunkte pro Tag

Kategorie D: Strukturierte interaktive Fortbildung über Printmedien, Online-
Medien und audiovisuelle Medien mit nachgewiesener Qualifi-
zierung und Auswertung des Lernerfolgs in Schriftform
1 Punkt pro Übungseinheit

Kategorie E: Selbststudium durch Fachliteratur und -bücher sowie Lehrmittel
Innerhalb der Kategorie E werden höchstens (30) (50) Punkte
für (drei) (fünf) Jahre anerkannt

Kategorie F: Wissenschaftliche Veröffentlichungen und Vorträge
1. Autoren erhalten 1 Punkt pro Beitrag
2. Referenten/Qualitätszirkelmoderatoren erhalten 1 Punkt pro

Beitrag/Poster/Vortrag zusätzlich zu den Punkten der Teilneh-
mer

Kategorie G: Hospitationen
1 Punkt pro Stunde, höchstens 8 Punkte pro Tag

Kategorie H: Curriculär vermittelte Inhalte, z. B. in Form von curriculären
Fortbildungsmaßnahmen, Weiterbildungskurse, die nach der
Weiterbildungsordnung für eine Weiterbildungsbezeichnung
vorgeschrieben sind, Zusatzstudiengänge
1 Punkt pro Fortbildungseinheit

Lernerfolgskontrolle: 1 Zusatzpunkt bei den Kategorien A und C

Das Fortbildungszertifikat
Für den Fortbildungsnachweis nach § 95 d und § 137 GMG müssen innerhalb
von fünf Jahren 250 Fortbildungspunkte gesammelt werden. Die Frist der
Punkteanrechnung hat am 01.01.2004 begonnen und endet am 30.06.2009. Auf
die o. g. Punktezahl werden 50 Punkte (d. h. 10 Punkte pro Jahr) ohne Nach-
weis als Selbststudium angerechnet.
Sollten Sie bereits vor dem 30.06.2009 250 Punkte erworben haben, können
Sie das zum Nachweis erforderliche Fortbildungszertifikat schon früher bean-
tragen.
Bisher hat die Ärztekammer Westfalen-Lippe das Fortbildungszertifikat für ei-
nen Zeitraum von drei Jahren ausgestellt, wenn innerhalb der letzten drei Jahre
vor Antragstellung 100 Punkte erworben wurden. Inhaber eines gültigen Fort-
bildungszertifikats können auf das fünfjährige Fortbildungszertifikat umstellen,
indem sie zusätzlich zum dreijährigen Fortbildungszertifikat durch Vorlage von
entsprechenden Nachweisen weitere 150 Punkte belegen, die nach Ausstellung
des dreijährigen Zertifikats erworben wurden, wobei über den gesamten Fünf-
jahreszeitraum pro Jahr 10 Punkte für das Selbststudium ohne Nachweis ange-
rechnet werden.

Anerkennung von Fortbildungsveranstaltungen
Anbieter von Fortbildungsveranstaltungen können mit einem Antragsformular
die Anerkennung ihrer Veranstaltung beantragen. Liegt der vollständige Antrag
mindestens vier Wochen (28 Tage) vor dem Veranstaltungstermin vor, kann ei-
ne fristgerechte Bearbeitung zugesichert werden.
Für die Bearbeitung von Anträgen zur Vergabe von Punkten im Rahmen der
Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung wird eine Gebühr nach der Verwal-
tungsgebührenordnung der Ärztekammer Westfalen-Lippe in Höhe von 100,00
EUR erhoben (§ 1 H). Für die nachträgliche Anerkennung einer Fortbildungs-
maßnahme wird die doppelte Verwaltungsgebühr erhoben. Sie wird auch erho-
ben, sofern Anträge außerhalb der Regelfrist (d. h. weniger als vier Wochen
vor Veranstaltungstermin) gestellt werden.
Ein Antragsformular finden Sie unter folgender Internet-Adresse:
http://www.aekwl.de oder fordern Sie ein Antragsformular unter der Telefon-
Nummer 0251/929-2212/-2213/-2215/-2218 an.

Bitte beachten Sie:
Bei der Anerkennung von Fortbildungsveranstaltungen im Rahmen der Zertifi-
zierung der ärztlichen Fortbildung werden die „Richtlinien der Ärztekammer
Westfalen-Lippe zur Anerkennung und Bewertung von Fortbildungsmaßnah-
men“ (Stand 13.04.2005) und die Satzung „Fortbildung und Fortbildungszerti-
fikat“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe (Stand 01.01.2005) zugrundegelegt.

„Richtlinien“, „Satzung“ sowie sonstige Informationen zur „Zertifizierung der
ärztlichen Fortbildung“ finden Sie im Internet unter:
http://www.aekwl.de/public/akademie/doc15.htm

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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Fortbildungen für Arzthelfer/innen 
und sonstiges medizinisches Assistenzpersonal

Veranstaltungsthemen: Termin: Ort: Auskunft:
Tel. 0251/929
-Durchwahl

Hygiene und Desinfektion in der 14.09.2005 Gevelsberg -2202
Arztpraxis 09.11.2005 Gevelsberg -2202

30.11.2005 Dortmund -2202
Fortbildungskurs Onkologie ab 20.01.06 Gütersloh -2216
nach dem Curriculum der Bundes-
ärztekammer, 80 Std. Theorie/
40 Std. Praxis
Praktische Gefäßmedizin 11.03.2006 Dortmund -2216
Patientenorientierte Servicekontakte02.11.2005 Münster -2216
unter Anwendung von 
NLP-Techniken
Kompetenz am Praxistelefon 26.10.2005 Dortmund -2216
Terminmanagement 23.11.2005 Münster -2216
Patientenkontakt 31.08.2005 Gevelsberg -2216
in Stresssituationen
Der psychisch kranke Mensch 21.09.2005 Gevelsberg -2216
in der Praxis
Service- und patientenorientiertes 02.11.2005 Gevelsberg -2216
Marketing in der Praxis
NLP-Techniken im Umgang mit 07.12.2005 Gevelsberg -2216
Patienten
Privatliquidation – Grundlagen 24.08.2005 Münster -2216
der GOÄ 19.10.2005 Gevelsberg -2216
Grundlagen der EKG-Untersuchung 30.11.2005 Gevelsberg -2216
Datenschutz in der ambulanten 05.10.2005 Münster -2217
Praxis 22.02.2006 Münster -2217
Datenschutz im Krankenhaus 29.11.2005 Münster -2217
Fortbildungskurs „Arzthelfer/innen ab 22.10.2005 Gelsenkirchen-2202
in der hausärztlichen Betreuung
(120 Stunden)
Ambulantes Operieren ab 29.04.2006 Münster -2209
(60-Stunden-Kurs)
Gastrologische Endoskopie ab 22.09.2005 Münster -2209
(120-Stunden-Kurs – Theorie)
Train-the-trainer-Seminar zur 18./19.11.2005 Hagen- -2210
Schulung von Patienten mit Ambrock
Asthma bronchiale
Aktualisierung der Kenntnisse im 24.09.2005 Dortmund -2201
Strahlenschutz 12.11.2005 Bochum -2201
Diabetes Fortbildungs- 05.11.2005 Bielefeld -2207
veranstaltungen 16.11.2005 Rheine -2207

03.12.2005 Bad Oeyn- -2207
hausen

Nähere Informationen zu den einzelnen Kursen/Veranstaltungen entnehmen Sie
bitte dem ausführlichen Fortbildungskatalog „Fortbildungen für Arzthelfer/
innen und sonstiges medizinisches Assistenzpersonal“ (anzufordern unter 
Tel.: 0251/929-2216) bzw. unserem Online-Fortbildungskatalog
(http://www.aekwl.de).

Teilnehmergebühren: auf Anfrage

Auskunft und schriftliche Anmeldung:

Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67,
48022 Münster, Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Ver-
anstaltungen Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Intensivseminar

Kindernotfälle – Theorie und praktische Übungen

Zertifiziert 10 Punkte

• Physiologische Besonderheiten von Kindern
• Invasive Zugänge und Narkose bei Kleinkindern
• Kleinkinder- und Neugeborenenreanimation
• Praktische Übungen:

- Airwaymanagement
- Cardiopulmonale Reanimation
- Invasive Zugänge (i. v., i. o., Nabelgefäße etc.)

• Alltägliche Notfälle": Fieberkrampf, Pseudokrupp, Epiglottis...
• Intoxikationen
• Schwere Verletzungen im Kindesalter
• Praktische Übungen:

-CPR-Simulation an 2 Stationen
-Fallbeispiele aus den Bereichen:
-Allgemeine Kindernotfälle
-Spezielle Kindernotfälle
-Traumatologie

In der Mittagspause besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des gemeinsam
betriebenen Kinder-Intensiv-Mobil (KIM), Berufsfeuerwehr Bielefeld und
Kinderzentrum

Leitung: Dr. med. Hans-Peter Milz, Oberarzt der Klinik für Anaesthesie und
operative Intensivmedizin, Städtische Kliniken Bielefeld gem. GmbH und
Ärztlicher Leiter Rettungsdienst, Feuerwehramt der Stadt Bielefeld

Termine: Sa., 29.10.2005, 9.00–ca. 17.30 Uhr oder
Sa., 04.03.2006, 9.00–ca. 17.30 Uhr oder
Sa., 02.09.2006, 9.00–ca. 17.30 Uhr oder
Sa., 11.11.2006, 9.00–ca. 17.30 Uhr

Ort: Bielefeld, Rettungsdienstschule im Studieninstitut für kommu-
nale Verwaltung in Westfalen-Lippe, Rohrteichstr. 71

Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung) pro Veranstaltung:
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 190,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 155,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2206
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Telefax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veran-
staltung Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

In seiner Sitzung am 18. Juli 2003 hat der Vorstand der Bundesärztekammer
den überarbeiteten

Empfehlungen der Bundesärztekammer zur ärztlichen Fortbildung
(Stand: 18. Juli 2003)

zugestimmt. Die Empfehlungen sind im Internet abrufbar unter:

http://www.bundesaerztekammer.de/30/Fortbildung/50FbNachweis/
ZAerztfort.html

Notfall in der Praxis – Cardiopulmonale Reanimation

Seminar für Ärztinnen/Ärzte, Zahnärztinnen/Zahnärzte, medizinisches Assistenz-
personal, Arztpraxen im Team, Kliniker ohne Notfallroutine, Pflegepersonal

Zertifiziert 7 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der be-
stehenden Hausarztverträge anrechenbar.

Teil 1 - Theorie (16.00–17.00 Uhr)
Cardiopulmonale Reanimation
- Basismaßnahmen
- Erweiterte Maßnahmen

Teil 2 - Praktische Übungen (17.00–20.00 Uhr)
CPR-Basismaßnahmen:
- Freimachen der Atemwege, Beatmung, Herzdruckmassage
CPR-Erweiterte Maßnahmen:
- Intubation
- Defibrillation
- Säuglingsreanimation
- Frühdefibrillation mit Halbautomaten (AED)
- „Mega-Code-Training“

Leitung: Dr. med. R. Hunold, Anaesthesieabteilung, St.-Martinus-Hospital Olpe

Termin: Mi., 09.11.2005, 16.00–20.00 Uhr
Ort: Olpe (Biggesee), Ratssaal im Rathaus/Altes Lyzeum, Franziskanerstr.

Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung):
€ 70,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 85,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 130,00 (für ein Praxisteam/max. 3 Personen/Praxisinhaber Mitglied d. Akad.)
€ 160,00 (für ein Praxisteam/max. 3 Pers./Praxisinhaber Nichtmitglied der

Akademie)
€ 50,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!
Auskunft: Tel.: 02 51/929-2206
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

WARTELISTE

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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Seminar/Workshops/Notfalltraining

Notfälle in der Praxis –
Kardiopulmonale Reanimation

Zertifiziert 10 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis
der Fortbildung im Rahmen der be-
stehenden Hausarztverträge
anrechenbar.

für Ärzte/innen,
Zahnärzte/innen, Arztpraxen im
Team, Kliniker ohne Notfallroutine
und Medizinisches Assistenzpersonal

Teil 1 - Seminar/Vorträge
(9.00–12.30 Uhr)
• Einführung:

- Präklinische Notfallversorgung
- Rettungskette

• Basic-Life-Support:
- Erkennen von Notfallsituationen
- „ABC“ der Notfallmedizin
- Vitalfunktionen
- Ersthelfer-Maßnahmen

• Advanced-Life-Support:
- Update der Kardiopulmonalen 

Reanimation
- „DEF“ der Notfallmedizin
- Defibrillation
- Hilfsmittel/Equipment/ 

Notfallkoffer
• BLS/ALS beim Kind:

- Besonderheiten des Kindes
- Kardiopulmonale Reanimation 

beim Kind

Teil 2 – Workshops
(12.30–16.00 Uhr)
• Basic-Life-Support
• Advanced-Life-Support,

Atemwegs-Management

• Mega-Code-Training
• Kinder-CPR
• Falldemonstrationen/ 

Defibrillationen
Leitung: Dr. med. A. Münker, Klinik
für Anästhesiologie und operative In-
tensivmedizin, Marienhospital
Herne, Universitätsklinik der Ruhr-
Universität Bochum (Direktor Prof.
Dr. med. Ch. Puchstein), E-Mail:
axel.muenker@marienhospital-
herne.de

Termin:
Sa., 12.11.2005, 9.00–16.00 Uhr
Ort: Herne, Fortbildungsakademie
Herne, Mont-Cenis-Platz 1

Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung):
€ 100,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 115,00 (Nichtmitgl. der Akademie)
€ 250,00 (für ein Praxisteam - max.

3 Personen/Praxisinhaber
Mitglied der Akademie)

€ 290,00 (für ein Praxisteam - max.
3 Personen/Praxisinhaber
Nichtmitglied der Akademie)

€ 65,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2206

Schriftliche Anmeldung 
erforderlich an:
Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Notfalltraining

Herz-/Lungenwiederbelebung

für Ärzte/innen, Zahnärzte/innen, Arztpraxen im Team, Kliniker ohne Notfall-
routine und Medizinisches Assistenzpersonal

Zertifiziert 6 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der bestehen-
den Hausarztverträge anrechenbar.

Teil 1 - Theorie (16.00–17.00 Uhr)
Reanimation nach den Richtlinien des European Resuscitation Council (ERC)
Basismaßnahmen und erweiterte Maßnahmen
- Indikation und Durchführung

Teil 2 - Praxis (17.30–20.00 Uhr)
Basismaßnahmen (BLS)
Erweiterte Maßnahmen mit Intubation (ALS)
Vorstellung der Rettungsmöglichkeiten vor Ort (Rettungswagen der Stadt Unna)
Automatische Externe Defibrillation (AED)
- Vorstellung der Geräte; Handhabung und Übung im Umgang
Megacode-Training im Team

Leitung: Prof. Dr. med. K. Weber, Chefarzt der Abteilung für Innere
Medizin/Kardiologie, Innere Klinik II, Katharinen-Hospital Unna
Organisation: Sandra Schulz, Assistenzärztin der Abteilung für Innere Medi-
zin/Kardiologie, Innere Klinik II (Prof. Weber), Katharinen-Hospital Unna

Termin: Mi., 07.12.2005, 16.00–20.00 Uhr
Ort: Unna, Großer Konferenzraum im Katharinen-Hospital Unna,

Innere Klinik II ( (Prof. Dr. Weber), Obere Husemannstr. 2

Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung):
€ 85,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 100,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 205,00 (für ein Praxisteam/max. 3 Personen/Praxisinhaber Mitglied der

Akademie)
€ 245,00 (für ein Praxisteam/max. 3 Personen/Praxisinhaber Nichtmitglied

der Akademie)
€ 60,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 02 51/929-2206
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

WARTELISTE

Intensivseminare

Notfallmanagement
Theorie und praktische Übungen

Zertifiziert 10 Punkte pro Modul

Die Module I bis IV sind in sich abgeschlossene Fortbildungen, können ein-
zeln gebucht werden und finden fortlaufend statt.

Inhalt:

Leitung/Koordination:
Dr. med. H.-P. Milz, Dr. med. A. Röper, Dr. med. C. Kirchhoff,
Dr. med. T. Klausnitzer
Klinik für Anästhesie und operative Intensivmedizin, Städtische Kliniken Bie-
lefeld gem. GmbH (Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. P. M. Lauven)
Feuerwehramt der Stadt Bielefeld

Termine:
Modul III: Sa., 03.09.2005
Modul IV: Sa., 03.12.2005
Modul I: Sa., 01.04.2006
Modul II: Sa., 20.05.2006
Modul III: Sa., 21.10.2006
Modul IV: Sa., 02.12.2006

Zeiten: jeweils von 9.00–ca. 17.30 Uhr
Ort: Bielefeld, Rettungsdienstschule im Studieninstitut für kommu-

nale Verwaltung in Westfalen-Lippe, Rohrteichstr. 71

Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung) pro Veranstaltungsmodul:
€ 165,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 190,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 155,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel. 0251/929-2206
Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Nutzen Sie unseren Online-Fortbildungskatalog um sich für die Veranstal-
tungen Ihrer Wahl per E-Mail anzumelden: http://www.aekwl.de

Modul I – Notfälle abseits 
der Routine
Koordinator: Dr. med. T. Klausnitzer
• Vergiftungen durch exotische Tie-

re/Pflanzen
• Drogenintoxikation, neue Stoffe –

neue Risiken?
• Tauchunfälle, Barotrauma
• Praktische Übungen: Difficult Air-

way
Schwierige Intubation; alternative
Atemwegssicherung; Säuglingsin-
tubation; besondere Auffindesitua-
tionen

• Demonstration: Dekontamination
ABC-Zug der Feuerwehr Bielefeld

• ABC-Notfälle
• Psychiatrische Notfälle und

PsychKG
• Stressbewältigung am Notfallort
• Fallbeispiele

- Psychosoziale Unterstützung
(PSU)/Gesprächsführung in Ex-
tremsituationen

- psychiatrische Notfälle
- Interaktive Fallbeispiele mit TED

Modul II – 
Traumatologische Notfälle
Koordinator: Dr. med. A. Röper
• Pathophysiologie des Polytrauma
• SHT und Wirbelsäulentrauma
• patientengerechte Technische Ret-

tung
• Praktische Übungen: Thoraxdrai-

nage, Koniotomie, Intubation, i.v.-
und intraossärer Zugang

• Demonstration: Besonderheiten bei
der Anwendung von Geräten zur
Technischen Rettung 

• Amputationsverletzungen
• Abdominal- und Thoraxtrauma
• präklinische Versorgungsstrategien
• Praktische Übungen in 3 Gruppen:

- Schaufeltrage, Vakuummatratze,
KED-System, Sandwichtechnik

- Helmabnahme, Halsimmobilisa-
tion

- Lagerungsmaßnahmen, Schienen 
(im Wechsel nach ~ 30 Minuten)

Modul III – Internistische Notfälle
Koordinator: Dr. med. H.-P. Milz
• Atemnot
• Brustschmerz
• Arrhythmien
• Praktische Übungen: Periphere und

zentrale Venenkatheter, Schrittma-
cher, Training ACLS (Vorbereitung
für den Nachmittag)

• Bewußtlosigkeit
• Bauchschmerz
• CPR-Simulator
• Fallbeispiele (an 2 Stationen mit

Wechsel)

Modul IV – Typische und 
untypische Notfälle
Koordinator: Dr. med. C. Kirchhoff
• Schwangerschaft und  Geburt im

Rettungsdienst
• Neugeborenenversorgung
• Neurologische Notfälle
• Praktische Übungen: Geburtstrai-

ner, Säuglings-CPR-Simulation,
Nabelvenenkatheter, i.v.- und intra-
ossäre Zugänge

• Möglichkeit zur Besichtigung des
gemeinsam betriebenen Kinder-In-
tensiv-Mobil (KIM)

• Massenanfall von Verletzten – Der
ersteintreffende Notarzt

• Todesfeststellung und Leichen-
schau

• aktuelle Entwicklungen in der Not-
fallmedizin

• Planspiel Man V - alternativ
• Fallbeispiele

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL



Westfälisches Ärzteblatt 8/200544

Notfalltraining

Kardiopulmonale Reanimation

Zertifiziert 7 Punkte

für Ärzte/innen, Zahnärzte/innen, Arztpraxen im
Team, Kliniker ohne Notfallroutine und
Medizinisches Assistenzpersonal

Teil 1 – Vortrag (16.00–17.15 Uhr)

Kardiopulmonale Reanimation
• Grundlagen der kardiopulmonalen Reanimation –
Indikationsstellung und Maßnahmen

Teil 2 – Praktisches Training (17.15–ca. 20.15 Uhr)

Notfallmanagement bei lebensbedrohlichen kar-
dialen Störungen an verschiedenen Stationen

Station 1:
Basismaßnahmen der kardiopulmonalen
Reanimation:
Überprüfen der Vitalfunktionen, Freimachen und
Freihalten der Atemwege, stabile Seitenlage, Beutel-
Masken-Beatmung mit O2-Gabe, thorakale Kom-
pression (Herz-Druck-Massage), Erfolgskontrolle
(Ambu®-Man Reanimationstrainer) mit Auswertung
am PC

Station 2:
Vorbereitung und Durchführung der Intubation:
Vorbereiten und Richten des Materials, Anreichen des
Materials. Durchführung der Intubation durch den
Arzt -Auskultation, Beatmung mit Beatmungsbeutel
und Sauerstoff und fachgerechte Fixierung des Tubus

Abschlussstation:
Mega-Code-Training:
Erweiterte Reanimationsmaßnahmen mit (Früh-)
Defibrillation, Intubation, i. V.-Zugang und
Applikation entsprechender Medikamente,
Erfolgskontrolle am PC (Ambu®-Mega-Code-
Trainer)

Ärztliche Leitung: Dr. med. V. Wichmann, Leitender
Oberarzt der Anästhesie-Abteilung des Mathias-
Spitals, Rheine

Organisatorische Leitung: Th. Bode, Leiter des
Referates Rettungswesen an der Alten Michaelschule
am Mathias-Spital, Akademie für Gesundheitsberufe,
Rheine

Termin: Mi., 16.11.2005, 15.45–ca. 20.15 Uhr

Ort: Rheine, Schulungsräume der Alten
Michaelschule am Mathias-Spital
und Hörsaal des Instituts für
Gesundheitsförderung am Mathias-
Spital Rheine, Frankenburgstr. 31

Teilnehmergebühr (incl. Verpflegung):
€ 85,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 100,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 205,00 (für ein Praxisteam – max. 3

Personen/Praxisinhaber Mitglied der
Akademie)

€ 245,00 (für ein Praxisteam – max. 3 Personen/
Praxisinhaber Nichtmitglied der Akademie)

€ 60,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2206

Schriftliche Anmeldung erforderlich an:

Akademie für ärztliche Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL,
Postfach 40 67,
48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249,
E-Mail: akademie@aekwl.de

Intensivseminar

Notfälle in der Praxis – Herz-Lungen-Wiederbelebung

Zertifiziert 7 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der
bestehenden Hausarztverträge anrechenbar.

Theorie (Teil I) und praktische Übungen (Teil II) am Phantom für Ärzte/innen,
Zahnärzte/innen, Arztpraxen im Team, Kliniker ohne Notfallroutine,
Medizinisches Assistenzpersonal und Pflegepersonal

Teil I – Theorie (16.00–17.00 Uhr)
• Grundlagen 

Vitalfunktionen bei Erwachsenen und Kindern
• Reanimation entsprechend den Empfehlungen der BÄK (Jan. 2000) und des

European Resuscitation Council (ERC); Ablauf, Hilfsmittel, Medikamente

Teil II – Praktische Übungen (17.00–20.00 Uhr)
• BLS (Basis Life Support) 

Vitalzeichenkontrolle, Freimachen der Atemwege und Atemspende,
Herzdruckmassage, Benutzen von einfachen Hilfsmitteln, stabile Seitenlage

• ALS (Advanced Life Support) 
Intubation und Beatmung, endotracheales Absaugen, Defibrillation,
Medikamentenapplikation, Behandlung mit externem Schrittmacher

• Mega-Code-Training für Praxisteams
Üben von Notfallversorgung im eigenen Team mit Aufgaben- und Rollen-
verteilung nach Wunsch

• Kinderreanimation
• Fallbeispiele

Termin: Mi., 19.10.2005, 16.00–20.00 Uhr

Tagungsleitung: Dr. med. D. Stratmann, Chefarzt des Institutes für Anästhesio-
logie, Zweckverband Kliniken im Mühlenkreis -Klinikum Minden-, Minden

Termine: Mi., 01.03.2006, 16.00–20.00 Uhr oder
Mi., 17.05.2006, 16.00–20.00 Uhr oder
Mi., 06.09.2006, 16.00–20.00 Uhr

Tagungsleitung: Dr. med. H.-P. Milz, Oberarzt der Klink für Anästhesie und
operative Intensivmedizin, Städtische Kliniken Bielefeld-Mitte gem. GmbH,
Bielefeld

Ort: 33602 Bielefeld, Rettungsdienstschule im Studieninstitut für
kommunale Verwaltung in Westfalen-Lippe, Rohrteichstr. 71

Teilnehmergebühr (inkl. Verpflegung) pro Veranstaltung:
€ 85,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 100,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 205,00 (für ein Praxisteam – max. 3 Personen/Praxisinhaber Mitglied der

Akademie)
€ 245,00 (für ein Praxisteam – max. 3 Personen/Praxisinhaber Nichtmitgl. der

Akademie)
€ 60,00 (Arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2206

Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Fax: 0251/929-
2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

Intensivseminar

Das Know-how der kardiopulmonalen Reanimation
Notfälle in der Praxis

Zertifiziert 7 Punkte
Die Veranstaltung ist als Nachweis der Fortbildung im Rahmen der bestehen-
den Hausarztverträge anrechenbar.

Repetitorium und intensive praktische Übungen für Ärzte/innen, Zahnärzte/in-
nen, Arztpraxen im Team, Kliniker ohne Notfallroutine und Medizinisches As-
sistenzpersonal

I. Theoretischer Teil (16.00–17.00 Uhr)

• Vitalfunktionen
- Erwachsene

• Reanimation
- Vorgehen, Instrumentarium und Notfallmedikamente

II. Praktischer Teil (17.00–20.00 Uhr)

• Übungen am Megacode Trainer Heartsim 2000
- Freimachen der Atemwege
- Intubation und Beatmung
- Herzdruckmassage und Defibrillation

Leitung: Frau Dr. med. S. Rebhuhn, Leitende Notärztin, Oberärztin der Medi-
zinischen Abteilung Katholisches Krankenhaus Dortmund-West; Leitende Qua-
litätsmanagementbeauftragte der Katholischen St. Lukas Gesellschaft GmbH
(Chefärzte Prof. Dr. med. I. Flenker und Dr. med. W. Klüsener)

Termin: Mi., 30.11.2005, 16.00–20.00 Uhr
Ort: Dortmund, Katholisches Krankenhaus Dortmund-West,

Zollernstr. 40, 44379 Dortmund

Teilnehmergebühr:
€ 75,00 (Mitglieder der Akademie)
€ 90,00 (Nichtmitglieder der Akademie)
€ 190,00 (für ein Praxisteam/max. 3 Personen/Praxisinhaber Mitglied der Aka-

demie)
€ 220,00 (für ein Praxisteam/max. 3 Personen/Praxisinhaber Nichtmitglied der

Akademie)
€ 50,00 (arbeitslose Ärzte/innen)

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auskunft: Tel.: 0251/929-2206

Schriftliche Anmeldung erforderlich an: Akademie für ärztliche Fortbildung
der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,
Fax: 0251/929-2249, E-Mail: akademie@aekwl.de

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN DER ÄKWL UND DER KVWL
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Von der Ärztekammer Westfalen-Lippe
sind im Monat Juni 2005 folgenden
Kolleginnen und Kollegen Anerken-
nungen zu Führen der Bezeichnung
nach der Weiterbildungsordnung erteilt
worden:

Gebiete/Schwerpunkte

Allgemeinmedizin
Ahmet Altunbas, Gelsenkirchen 
Swetlana Arent, Dülmen 
Dr. med. Charlotte Griga, Schwerte 
Ralf Heßmer, Erwitte 
Anne Hohage, Minden 
Dr. med. Thorsten Holzkämper,
Detmold 
Dr. med. Günter Kersting, Ochtrup 
Maria Lammert, Bielefeld 
Andrea Leipelt, Castrop-Rauxel 
Claudia Leyer, Dortmund 
Dr. med. Elisabetta Lupo-Bokemeyer,
Bochum 
Ina Moor-Bleeke, Minden 
Artem Pavlov, Bielefeld 
Dr. (H) Krisztina Pucklitzsch,
Arnsberg 
Dr. med. Inge Vollmerhaus, Hagen 

Anästhesiologie
Thomas Konigorski, Münster 
Stefan Krämer, Münster 
Axel Edgar Müller-Ißberner, Rheine 

Arbeitsmedizin
Dr. med. Judith Düttmann,
Recklinghausen
Dr. med. Jana Henry, Bochum 
Dr. med. Regine Uhlig-Krömeke,
Bochum 

Chirurgie
Dortje Annika Brinkmann, Witten 
Dr. med. Christian Jäger, Minden 
Dr. med. Nicole Kirchmann,
Gelsenkirchen 
Christoph Kwiatkowski, Hamm 
Dr. med. Altayeb Rabea, Versmold 
Dr. med. Hans-Joachim Woltersdorf,
Bad Oeynhausen 
Olaf Zetzsche, Marsberg 

Thoraxchirurgie
Dr. med. Joachim Stapenhorst,
Bielefeld 

Unfallchirurgie
Dr. med. Ulricke Randel, Bochum 
Dr. med. Ralf Reimer, Bochum 

Visceralchirurgie
Dr. med. Frank Greinke, Münster 
Dr. med. Raute Riege, Recklinghausen 
Uwe Zorn, Dortmund 

Diagnostische Radiologie
Dr. med. Pavla Rehurek,
Gelsenkirchen 
Thomas Rommel, Bielefeld 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Stefanie Christine Bergner,
Münster 
Resmiye Ermis, Unna 
Thomas Eschke, Hagen 
Dr. med. Alexandra Henkel, Dortmund 
Rainer Kleine-Besten, Dorsten 
Dr. med. Anke Poggemann,
Ibbenbüren 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Dr. med. Jan-Hendrik Krömer,
Münster 

Haut- und Geschlechtskrankheiten
Bettina Heike Hochdorfer, Bochum 

Innere Medizin
Dr. med. Sebastian Beck, Gütersloh 
Dr. med. Ralf Bieker, Münster 
Levan Djeiranachvili, Bielefeld 
Salaheddin Gwiader, Hagen 
Dr. med. Torsten Keßler, Münster 
Michael Kistner, Dortmund 
Hans-Joachim Kondring, Münster 
Dr. med. Ute Kröber, Bad Driburg 
Dr. med. Tanja Lück, Höxter 
Jörg Menne, Salzkotten 
Dr. med. Armin Plaschke, Detmold 
Reinhard Schulz, Brakel 
Dr. med. Angelique Sponholz, Münster 
Dr. med. Özlem Stange-Budumlu,
Hamm 
Dr. med. (UA) Eduard Torbin, Werl 
Dr. med. Stephan Wolter, Bochum 

Angiologie
Achim Kredteck, Bottrop 

Gastroenterologie
Dr. med. Michael Engel, Siegen 
Dr. med. Martin Gerke, Arnsberg 
Christa Jürß, Siegen 
Dr. med. Michael Kranzhoff, Hattingen 
Olaf Weinhardt, Meppen 

Hämatologie und Internistische
Onkologie
Dr. med. Christoph Schimmelpfennig,
Bochum 
Priv.-Doz. Dr. med. Martin Bernhard
Steins, Ahaus

Kardiologie
Martin Hessz, Gütersloh 

Pneumologie
Andreas Baisch, Münster 

Nephrologie
Dr. med. Sibylle Brylak, Marl 

Rheumatologie
Dr. med. Michail Jurevic Govorov,
Brakel 

Kinder- und Jugendmedizin
Katrin Frenzel, Detmold 
Roland Licht, Münster 
Dr. med. Wiebke Maroske, Siegen 
Dr. med. Maike Reiß, Hagen 

Kinderkardiologie
Dr. med. Dirk Stege, Münster 

Neonatologie
Oliver Petz, Coesfeld 

Laboratoriumsmedizin
Dr. med. Christoph Bscheidl, Bochum 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie
Dr. med. Carsten Fischer, Münster 
Suthin Jinaporntham, Münster 

Nervenheilkunde
Andreas Böhm, Münster 

Neurochirurgie
Dr. med. Ralf Wied, Siegen 

Neurologie
David Buys, Hagen 
Dr. med. Cornelia Düweke, Hagen 
Dr. med. Jörg Kraus, Münster 

Orthopädie
Dr. med. Stefan Flöter, Dortmund 

Ben Gilberger, Olsberg 
Dr. med. Michael Mittler, Brakel 
Dr. med. Steffen Schwarke, Bad
Oeynhausen 

Pathologie
Priv.-Doz. Dr. med. Christian Rickert,
Münster 

Psychiatrie und Psychotherapie
Dr. med. Monika Aigner, Bielefeld 
Dr. med. Christiane Heitmann,
Bielefeld 
Christiane Ihlow-Podema, Lippstadt 
Bernd Nockemann, Halver 
Christiane Rasmus, Gütersloh 
Dr. med. Klaus Render, Haltern 
Siegfried Woydowski, Dortmund 

Rechtsmedizin
Louai Abdin, Münster 

Urologie
Anatoli Albert, Höxter 
Alexander Cherkassky, Stuttgart 
Dr. (TR) Ali Demirci, Datteln 

Zusatzbezeichnungen

Allergologie
Dr. med. Andreas Reich, 
Rheda-Wiedenbrück 

Betriebsmedizin
Dr. med. Petra Kalla, Steinfurt 

Chirotherapie
Dr. med. Torsten Altmeyer, Augustdorf 
Detlev Alvermann, Bad Salzuflen 
Dr. med. Gisela Amshoff-Jacobs,
Ladbergen 
Dr. med. Gernot Rudolf Bramkamp,
Münster 
Michael Ehrmann, Hamm 
Dr. med. Peter Maximilian Fischer,
Gütersloh 
Dr. med. Roderich Heikenfeld, Herne 
Dr. med. Hanns Hönl, Werl 
Dr. med. Axel Ihmann,
Recklinghausen 
Dr. med. Anne Martinez Schramm,
Schwelm 
Dr. med. Ursula Mühlenbrock, Herten 
Dr. med. Katja Sbresny, Witten 
Anne Schulte-Steinberg, Dortmund 
Dr. med. Manuela Trostmann, Wetter 
Ilias Ziozios, Herten 

Homöopathie
Franz Joseph Grüter, Gelsenkirchen 
Dr. med. Barbara Klapheck,
Lüdinghausen 
Dr. med. Nicola Pieper, Münster
Eckhardt Schaffroth, Detmold 

Medizinische Informatik
Ali Nimeh, Vreden 

Naturheilverfahren
Dr. med. Joachim Bockhorst, Dülmen 
Dr. med. Barbara Butzeck, Bochum 
Dr. med. Stefanie Czibor, Waltrop 
Dagmar Friese, Hattingen 
Anke Jackwert, Hattingen
Dr. med. Nicola Schürmann, 
Bad Oeynhausen 
Kathrin Tan, Hattingen 
Dr. (RO) Remus Vasa, Herne 
Dr. med. Wilhelm Vermaasen, Bochum 
Dr. med. Sabine Welling,
Gelsenkirchen 

Phlebologie
Dr. med. Gerd Lulay, Rheine 

Physikalische Therapie
Dr. med. Viola Bullmann, Münster 
Dr. med. Bernd Johannes Kamitter,
Wetter 
Priv.-Doz. Dr. med. Ulf Liljenqvist,
Münster 
Dr. med. Panagiotis Papathanasiou,
Herne 
Patrik Stenkhoff, Dortmund 

Plastische Operationen
Dr. med. Morad Ilbagian, Minden 

Psychotherapie
Dr. med. Dorothee Ahrens-
Kortenbruck, Herten 
Dr. med. Christel Sadok, Lemgo 
Dr. med. Christian Werner Theopold-
Kappe, Bad Salzuflen 
Astrid Windfuhr, Lüdenscheid 

Rehabilitationswesen
Gregor Blömer, Brakel 
Dr. med. Corina Kiesewalter, Bottrop 

Sozialmedizin
Dr. med. Lothar Heuzeroth, 
Bad Salzuflen 
Dr. med. Susanne Jäger, 
Bad Oeynhausen
Dr. med. Marietta Janssen, Siegen 

Sportmedizin
Roland Bonmann, Unna 
Klaus Boven, Wickede 
Dr. med. Jürgen Busch, Vlotho 
Dr. med. Lars Lippelt, Steinfurt 
Dr. med. Oliver Ramm, Paderborn 
Dr. med. Diethold Schneider, Oelde 
Dr. med. Tanja Schumacher, Münster 
Dr. med. Horst Schweifel, Münster 

Spezielle Schmerztherapie
Dr. med. Afschien Arefzadeh, Borken 
Dr. med. Lars Fischer, Münster 
Anke Otten gen. Hermes, Hamm 
Chantal Palombo, Herne 

WEITERBILDUNG

BEKANNTMACHUNGEN DER ÄKWL
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ARZTHELFERINNEN-AUSBILDUNG

Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)

Regelung über die Freistellung von jugendlichen und volljährigen 

Auszubildenden nach dem Berufsschulunterricht

Zu Beginn des neuen Schuljahres 2005/2006 möchten wir mit
Bezug auf die Veröffentlichung im Westfälischen Ärzteblatt Ausga-
be Juli 2005 über die Freistellung von jugendlichen und volljähri-
gen Auszubildenden im Zusammenhang mit dem Berufsschulunter-
richt informieren.

Gemäß § 9 JArbSchG darf der Arbeitgeber sowohl jugendliche
als auch volljährige Auszubildende vor einem vor 9.00 Uhr begin-
nenden Unterricht in der Praxis nicht beschäftigen. Darüber hinaus
dürfen jugendliche Auszubildende an einem Berufsschultag mit
mehr als fünf Unterrichtsstunden von mindestens je 45 Minuten,
einmal in der Woche, in der Ausbildungsstätte ebenfalls nicht be-
schäftigt werden.

Dagegen können volljährige Auszubildende nach dem Berufs-
schulunterricht in der Ausbildungsstätte beschäftigt werden.

Anrechnung der Berufsschulzeit auf die Arbeitszeit

Auf die höchstzulässige Arbeitszeit von 40 Stunden werden an-
gerechnet,

bei jugendlichen Auszubildenden

- einmal in der Woche der Tag der Freistellung (s. oben) mit 8
Stunden,

- an dem zweiten Schultag die Unterrichtszeit einschließlich der
Pausen und Wegezeiten zwischen Berufsschule und Ausbil-
dungsbetrieb.
Beispiel:
Unterricht von 8.00 bis 13.10 Uhr 
einschließlich Pausen = 5.10 Stunden 
+ Wegezeiten = 40 Minuten 

= 5.50 Stunden 

Freistellungstag = 8.00 Stunden
(mehr als 5 Unterrichtsstunden 
einmal in der Woche)
+ zweiter Schultag = 5.50 Stunden 
Anrechnung insgesamt = 13.50 Stunden 

-  Bei Anrechung der Schulzeit mit 13.50 Stunden auf die höchst-
zulässige Arbeitszeit von 40 Stunden verbleiben zu diesem
Beispiel im Ausbildungsbetrieb noch 26.10 Stunden wöchent-
liche Arbeitszeit 

Abschlussprüfung Winter 2005/2006

Die Anmeldevordrucke für die aufgrund der Ausbildungszeit
nach § 43 (1) Berufsbildungsgesetz  zur Abschlussprüfung anste-
henden Auszubildenden werden den ausbildenden Ärzten/Ärztin-
nen rechtzeitig zugestellt und sind bis spätestens zum Anmelde-
schluss 1. Oktober 2005 bei der Ärztekammer in Münster einzu-
reichen.

Anträge gemäß § 45 Abs. 1 Berufsbildungsgesetz – auf vorzeitige Zulassung 

Nach einem Beschluss des Berufsbildungsausschusses kann vor-
zeitig zur Abschlussprüfung zugelassen werden, in der Regel 6 Mo-
nate vor Beendigung der Ausbildung, wer in allen prüfungsrelevan-
ten Fächern mindestens „gute“ (2) schulische Leistungen, kein No-
tendurchschnitt, nachweist. Vom ausbildenden Arzt/Ärztin sind
ebenfalls mindestens „gute“ praktische Leistungen zu bestätigen.

Antränge gemäß § 45 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz 

– Zulassung als Externe

Zur Abschlussprüfung kann zugelassen werden, wer nachweist,
dass er mindestens das Eineinhalbfache der Zeit, die als Ausbil-
dungszeit vorgeschrieben ist, in dem Beruf tätig gewesen ist, in
dem er die Prüfung ablegen will.

Anmeldevordrucke für die vorstehenden Anträge sind rechtzeitig
schriftlich von der Prüfungsbewerberin bei der Ärztekammer West-
falen-Lippe, Postfach 4067, 48022 Münster, Fax 0251 / 929-2299,
E-Mail: ahaw@aekwl.de., anfordern. Anmeldeschluss ist ebenfalls
der 1. Oktober 2005.

Anmeldungen, die nach dem vorgenannten Termin eingehen,
können für die Zulassung zur Abschlussprüfung Winter 2005/2006
nicht mehr berücksichtigt werden.

bei volljährigen Auszubildenden

-  die Unterrichtszeit einschließlich der Pausen und Wegezeiten
an beiden Schultagen
Beispiel:
Unterricht von 8.00 bis 13.10 Uhr 
an zwei Tagen = 10.20 Stunden 
+ Wegezeiten an zwei Tagen 
(hin und zurück) zwischen 
Berufsschule und Ausbildungs-
betrieb = 1.20 Stunden

= 11.40 Stunden 

-  Bei Anrechnung der Schulzeit 11.40 Stunden auf die höchst
zulässige wöchentliche Arbeitszeit von 40 Stunden verbleiben
zu diesem Beispiel im Ausbildungsbetrieb noch 28.20 Stunden
wöchentlich.

Für weitere Fragen steht Ihnen die Ärztekammer Westfalen-Lip-
pe, Abteilung Arzthelferinnen-Ausbildung, auch telefonisch unter
der Nr. 02 51/929-22 50/-22 53/-22 54 gern zur Verfügung. Beach-
ten Sie bitte auch die Hinweise zur Arzthelferinnen-Ausbildung im
Internet unter der Adresse www.aekwl.de .
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ÖFFENTLICHE ZUSTELLUNG

RECHENSCHAFTSBERICHT

Herrn
Günther Schäfer bei Possin
zuletzt: Boschstr. 140
44369 Dortmund

Schuldsaldo in Höhe von EUR 15.913,48

Sehr geehrter Herr Kollege Schäfer,

auf Ihrem Honorarkonto besteht zur Zeit ein Schuldsaldo in Höhe
von EUR 15.913,48. Dieser Betrag wird hiermit zurückgefordert.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Zu-
stellung dieses Schreibens Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch kann schriftlich bei der Kassenärztlichen Vereinigung
Westfalen-Lippe, Verwaltungsstelle Dortmund, Robert-Schimrigk-
Straße 4–6, 44127 Dortmund, eingereicht oder zur Niederschrift bei
der Geschäftsstelle erhoben werden.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Dr. Böttger
Verwaltungsstellenleiter

Der Verwaltungsakt kann von Ihnen im vollen Wortlaut bei der
KVWL, Landesstelle, Abteilung AKK, Robert-Schimrigk-Str.
4–6, 44141 Dortmund, eingesehen werden.

Rechenschaftsbericht über das Haushaltsjahr 2003
gemäß § 78 Abs. 3

Gemäß § 78 Abs. 3 in Verbindung mit § 305 b SGB V wird der Re-
chenschaftsbericht über die Verwendung der Mittel im Haushalts-
jahr 2003 veröffentlicht.

Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe
– Körperschaft des öffentlichen Rechts – 

Bilanzsumme

TEUR
Summe Bilanz 939.830

Investitionshaushalt
TEUR

Summe Investitionshaushalt 5.040

Verwaltungshaushalt
TEUR

Summe Verwaltungshaushalt 66.364

davon entfallen auf:

Aufwand
Personalaufwand 45.071
Sachaufwand 7.996
Aufwand für Sicherstellungsmaßnahmen 2.587
Sonstiger Aufwand 18

Erträge
Verwaltungskostenumlage 
(bei einem Umlagesatz v. 2,3 %) 53.828
Sonstige Erträge 1.734

Das Haushaltsjahr 2003 schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Hö-
he von TEUR 91 ab, der dem Vermögen entnommen wird.

Anzahl der Mitarbeiter (Vollzeitbeschäftigte) der KVWL

Einstufung Anzahl Vollzeitbeschäftigte

Dienstvertrag 11,0 
BAT I 2,0 
BAT Ia 4,0 
BAT Ib 7,8 
BAT IIa 25,8 
BAT III 70,8 
BAT IV a 35,6 
BAT IV b 105,5 
BAT V b 110,4 
BAT V c 70,4 
BAT VI b 300,6 
BAT VII 51,5 
BAT VIII 9,3 
BAT IX a 0,6 
BAT IX b
BAT X
Nachwuchskräfte 1,0 

Gesamt 806,4

Stand: 31.12.2003

Anzahl Ärzte Behandlungsfälle Umsatz absolut in Euro

12.934 51.388.874 2.353.147.090

Anzahl Ärzte, Behandlungsfälle und Umsatz 
im Zeitraum Quartal 4/02 bis 3/03

H-ÄRZTE

Nachtrag zum Verzeichnis der an der berufs-
genossenschaftlichen Heilbehandlung 
gem. § 34 SGB VII beteiligten Ärzte – H-Ärzte

Dr. med. Bernhard Neuhaus und Dr. med. Bernd Ferkmann,
Heilbeckstr. 30, 45711 Datteln
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HONORARVERTEILUNG

Honorarverteilungsvertrag (Quartal 2–4/05) 
Berichtigungen

Leider enthielt die Bekanntmachung des Honorarverteilungsver-
trages (Westfälisches Ärzteblatt Heft 2/05, S. 59 ff) einen redaktio-
nellen Fehler.

In der Aufzählung der Arztgruppen aus dem fachärztlichen Ver-
sorgungsbereich mit einem eigenen Honorarkontingent sind die
„ermächtigten Krankenhausärzte und ermächtigte ärztlich geleite-
te Einrichtungen“ nicht aufgeführt gewesen. Der vervollständigte
Wortlaut des § 7 Abs. (2) und des § 8 Abs. (9) wird nachstehend
wiedergegeben:

§ 7
Aufteilung der Gesamtvergütung Primärkassen

Fachärztlicher Versorgungsbereich 

(2) Der danach verbleibende Anteil der Gesamtvergütung wird auf
die folgenden Facharztgruppen (Honorarkontingente) verteilt:

a) [.......]
[.......]
w) [.......]
x) ermächtigte Krankenhausärzte und ermächtigte ärztlich

geleitete Einrichtungen.

[.......]

§ 8
Verteilungspunktwerte Primärkassen 

(9) Die Verteilungspunktwerte für die in § 7 Abs. 2 s) bis u) sowie
x) genannten Arztgruppen errechnen sich jeweils aus der Divi-
sion der entsprechenden Gesamtvergütung durch die anerkann-
ten Punktzahlen.

[.......]

gez. Dr. Thamer Dortmund, 14.07.2005
1. Vorsitzender der KVWL

BEDARFSPLANUNG

Beschluss vom 24.06.2005

1. Der Landesausschuss stellt für die nachstehend aufgeführten Be-
reiche Arztgruppen/Psychologische Psychotherapeuten das Beste-
hen einer Überversorgung fest und ordnet Zulassungsbeschrän-
kungen an mit der Maßgabe, dass trotz der angeordneten Zu-
lassungsbeschränkungen die nachfolgend festgelegte Anzahl an
ausschließlich psychotherapeutisch tätigen Ärzten zugelassen wer-
den kann und über die insoweit gestellten Zulassungsanträge in der
Reihenfolge ihres Eingangs beim Zulassungsausschuss zu entschei-
den ist:

Regierungsbezirk Detmold

Kreis Gütersloh
Orthopäden

Kreis Höxter
Hausärzte

Anträge auf Zulassung für diese Bereiche/Arztgruppen/Psychologi-
sche Psychotherapeuten sind abzulehnen.

gez. Prof. Dr. jur. Dr. h. c. Wittkämper
Vorsitzender

Beschluss vom 15.7.2005

1. Der Landesausschuss stellt für die nachstehend aufgeführten
Bereiche/Arztgruppen/Psychologische Psychotherapeuten das Be-
stehen einer Überversorgung fest und ordnet Zulassungsbeschrän-
kungen an mit der Maßgabe, dass trotz der angeordneten Zu-
lassungsbeschränkungen die nachfolgend festgelegte Anzahl an
ausschließlich psychotherapeutisch tätigen Ärzten zugelassen wer-
den kann und über die insoweit gestellten Zulassungsanträge in der
Reihenfolge ihres Eingangs beim Zulassungsausschuss zu entschei-
den ist:

Regierungsbezirk Detmold

Kreis Paderborn
Frauenärzte

Anträge auf Zulassung für diese Bereiche/Arztgruppen/Psychologi-
sche Psychotherapeuten sind abzulehnen.

gez. Prof. Dr. jur. Dr. h. c. Wittkämper
Vorsitzender



Westfälisches Ärzteblatt 8/2005 49

BEKANNTMACHUNGEN DER KVWL

Die Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe schreibt ge-
mäß § 103 Abs. 4 SGB V auf Antrag der betreffenden Ärzte/Psy-
chotherapeuten bzw. deren Erben die folgenden Vertragsarztsitze
zur Übernahme durch Nachfolger aus. Von telefonischen Anfragen
über die vorgenannten Praxen bitten wir abzusehen. Bewerbungen
bitten wir an die KVWL, Robert-Schimrigk-Str. 4–6 in 44141
Dortmund, mit Angabe der Kennzahl unter dem Stichwort „Aus-
schreibung“ zu richten. Erforderlich sind außerdem Angaben über
Ihren beruflichen Werdegang (Art und Dauer der ausgeübten ärzt-
lichen bzw. psychotherapeutischen Tätigkeit) sowie das Datum der
Approbation, ggf. Mitteilung über Gebietsarztanerkennung/Fach-
kundenachweis und ob Sie bereits im Arztregister eingetragen sind.
Bitte teilen Sie uns auch Ihre vollständige Adresse und Telefon-
nummer mit.

Da die eingegangenen Bewerbungen den Ärzten bzw. Psychothe-
rapeuten/Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten, die ihre Pra-
xis abgeben oder deren Bevollmächtigten zur Verfügung gestellt
werden, bitten wir Sie, Ihre Bewerbung innerhalb von 14 Tagen
nach Veröffentlichung der Ausschreibungen im Westfälischen Ärz-
teblatt bei der KVWL einzureichen.

Ausgeschriebene Vertragsarztsitze/Psychotherapeutensitze wer-
den zusätzlich bei den Bezirks- und Verwaltungsstellen sowie der
Landesstelle der KVWL ausgehängt.

gez. Dr. Thamer, 1. Vorsitzender der KVWL

AUSSCHREIBUNG VON VERTRAGSARZTSITZEN
STAND: JULI 2005

VERTRAGSARZTPRAXEN

Regierungsbezirk Arnsberg

Hausärztliche Praxen

a2365 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Bochum

(zwei neue Partner für Gemeinschaftspraxis) 4/05

a2476 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Bochum 1/06

a2245 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Dortmund

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

a2385 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Dortmund 2/06

a2399 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Dortmund 4/05

a2416 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Dortmund (neuer 

Partner für Gemeinschaftspraxis) 1/06

a2469 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Dortmund

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) 2/06

a2477 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Dortmund n. V.

a2480 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Dortmund

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) 1/06

a2178 Hausarztpraxis (A) im Ennepe-Ruhr-Kreis sofort

a2180 Hausarztpraxis (I) im Ennepe-Ruhr-Kreis n. V.

a2181 Hausarztpraxis (I) im Ennepe-Ruhr-Kreis n. V.

Kenn- Abgabezeitraum/
zahl Quartal

a2263 Hausarztpraxis (I) im Ennepe-Ruhr-Kreis n. V.

a2383 Hausarztpraxis (A) im Ennepe-Ruhr-Kreis 1/06

a2468 Hausarztpraxis (A) im Ennepe-Ruhr-Kreis 4/05

a1618 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Hagen sofort

a1881 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Hagen

(zwei neue Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

a2097 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Hagen sofort

a2197 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Hagen sofort

a2244 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Hagen n. V.

a2317 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Hagen 4/05

a2382 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Hagen n. V.

a2417 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Herne 1/06

a2063 Hausarztpraxis (A/I) im Kreis Unna (zwei neue Partner 

für Gemeinschaftspraxis, auch einzeln abzugeben) n. V.

a2102 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna n. V.

a2250 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna n. V.

a2261 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna sofort

a2291 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna sofort

a2318 Hausarztpraxis (I) im Kreis Unna 4/05

a2367 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna sofort

a2419 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) 1/06

a2471 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna 1/06

a2478 Hausarztpraxis (A) im Kreis Unna sofort

Fachärztliche Internistische Praxen

a2473 Internistische Praxis in der krfr. Stadt Bochum 1/06

a1854 Internistische Praxis im Hochsauerlandkreis (neuer 

Partner für fachübergreifende Gemeinschaftspraxis) sofort

a2343 Internistische Praxis im Kreis Unna

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

Weitere Fachgruppen

a2366 Anästhesiologische Praxis im Märkischen Kreis sofort

a2421 Augenarztpraxis im Ennepe-Ruhr-Kreis 1/06

a1822 Augenarztpraxis im Kreis Siegen-Wittgenstein sofort

a2341 Augenarztpraxis im Kreis Siegen-Wittgenstein n. V.

a2440 Augenarztpraxis im Kreis Siegen-Wittgenstein n. V.

a2464 Chirurgische Praxis im Ennepe-Ruhr-Kreis 1/06

a2314 Chirurgische Praxis in der krfr. Stadt Hamm sofort

a2439 Chirurgische Praxis im Kreis Olpe sofort

Kenn- Abgabezeitraum/
zahl Quartal
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Kenn- Abgabezeitraum/
zahl Quartal

d2233 Hausarztpraxis (A) im Kreis Höxter 1/06

d2252 Hausarztpraxis (A) im Kreis Höxter 

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

d2457 Hausarztpraxis (A) im Kreis Höxter 

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

Fachärztliche Internistische Praxen

d1936 Internistische Praxis in der krfr. Stadt Bielefeld (neuer 

Partner für fachübergreifende Gemeinschaftspraxis) sofort

d2287 Internistische Praxis im Kreis Lippe 

(gastroenterologisch ausgerichtet) 

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) 1/06

d1889 Internistische Praxis, Schwerpunkt Gastroenterologie,

im Kreis Minden-Lübbecke n. V.

d2235 Internistische Praxis im Kreis Minden-Lübbecke

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

Weitere Fachgruppen

d2460 Anästhesiologische Praxis im Kreis Minden-Lübbecke sofort

d2312 Augenarztpraxis in der krfr. Stadt Bielefeld

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) 4/05

d2327 Augenarztpraxis in der krfr. Stadt Bielefeld

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

d2127 Augenarztpraxis im Kreis Höxter sofort

d1884 Augenarztpraxis (mit Belegbetten) im Kreis Paderborn sofort

d2202 Frauenarztpraxis in der krfr. Stadt Bielefeld n. V.

d2310 Frauenarztpraxis in der krfr. Stadt Bielefeld n. V.

d2412 Frauenarztpraxis in der krfr. Stadt Bielefeld

(zwei neue Partner für Gemeinschaftspraxis) n. V.

d2475 Frauenarztpraxis im Kreis Gütersloh 1/06

d2462 Frauenarztpraxis im Kreis Herford 1/06

d2267 Frauenarztpraxis im Kreis Lippe n. V.

d2479 Frauenarztpraxis im Kreis Lippe n. V.

d2455 Frauenarztpraxis im Kreis Minden-Lübbecke n. V.

d2120 Frauenarztpraxis im Kreis Paderborn n. V.

d2456 HNO-Arztpraxis im Kreis Herford 1/06

d2359 HNO-Arztpraxis im Kreis Höxter n. V.

d1517 Hautarztpraxis im Kreis Höxter n. V.

d2132 Kinder- und Jugendmedizinpraxis im Kreis Höxter 3/05

d2390 Kinder- und Jugendmedizinpraxis 

im Kreis Minden-Lübbecke 1/06

d2345 Nervenarztpraxis in der krfr. Stadt Bielefeld sofort

Kenn- Abgabezeitraum/
zahl Quartal

a2280 Frauenarztpraxis im Ennepe-Ruhr-Kreis 

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

a2021 Frauenarztpraxis im Märkischen Kreis sofort

a2313 Frauenarztpraxis im Märkischen Kreis sofort

a1767 Frauenarztpraxis im Kreis Siegen-Wittgenstein n. V.

a2402 Frauenarztpraxis im Kreis Siegen-Wittgenstein n. V.

a2155 Frauenarztpraxis im Kreis Soest sofort

a1779 Frauenarztpraxis im Kreis Unna sofort

a2211 Frauenarztpraxis im Kreis Unna sofort

a2371 Frauenarztpraxis im Kreis Unna n. V.

a1745 HNO-Arztpraxis im Hochsauerlandkreis sofort

a2364 HNO-Arztpraxis im Kreis Siegen-Wittgenstein

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

a2445 HNO-Arztpraxis im Kreis Unna n. V.

a2329 Hautarztpraxis in der krfr. Stadt Dortmund sofort

a1177 Hautarztpraxis im Kreis Soest

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

a2319 Kinder- und Jugendmedizinpraxis 

in der krfr. Stadt Bochum sofort

a2331 Kinder- und Jugendmedizinpraxis in der krfr. Stadt 

Bochum (neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

a2420 Kinder- und Jugendmedizinpraxis 

im Kreis Siegen-Wittgenstein n. V.

a2300 Kinder- und Jugendmedizinpraxis im Kreis Unna 1/06

a2404 Kinder- und Jugendmedizinpraxis im Kreis Unna 2/06

a2347 Nervenarztpraxis in der krfr. Stadt Hagen 1/06

a1465 Nervenarztpraxis im Hochsauerlandkreis sofort

a2190 Nervenarztpraxis im Hochsauerlandkreis sofort

a2403 Nervenarztpraxis im Hochsauerlandkreis 4/05

a2101 Nervenarztpraxis im Kreis Unna n. V.

a2418 Orthopädische Praxis in der krfr. Stadt Bochum 4/05

–1/06

a2470 Orthopädische Praxis in der krfr. Stadt Hamm 2/06

a1722 Orthopädische Praxis im Hochsauerlandkreis n. V.

a2375 Radiologische Praxis im Märkischen Kreis

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) 1/06

a2472 Urologische Praxis in der krfr. Stadt Bochum n. V.

a2332 Urologische Praxis in der krfr. Stadt Dortmund sofort

Regierungsbezirk Detmold

Hausärztliche Praxen

d2075 Hausarztpraxis (A) im Kreis Höxter sofort
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Kenn- Abgabezeitraum/
zahl Quartal

d2013 Nervenarztpraxis im Kreis Minden-Lübbecke n. V.

d2427 Nervenarztpraxis im Kreis Paderborn sofort

d2361 Orthopädische Praxis im Kreis Minden-Lübbecke 1/06

d2454 Urologische Praxis im Kreis Paderborn 1/06

Regierungsbezirk Münster

Hausärztliche Praxen

m2431 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Bottrop sofort

m1474 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Gelsenkirchen n. V.

m2137 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Gelsenkirchen n. V.

m2192 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Gelsenkirchen sofort

m2357 Hausarztpraxis (I) in der krfr. Stadt Gelsenkirchen n. V.

m2362 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Gelsenkirchen 1/06

m2392 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Gelsenkirchen n. V.

m2414 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Gelsenkirchen 1/06

m2351 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Münster

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

m2363 Hausarztpraxis (A) in der krfr. Stadt Münster

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

m1834 Hausarztpraxis (I) im Kreis Recklinghausen n. V.

m2068 Hausarztpraxis (I) im Kreis Recklinghausen sofort

m2094 Hausarztpraxis (A) im Kreis Recklinghausen n. V. od.

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

m2241 Hausarztpraxis (A) im Kreis Recklinghausen n. V.

m2379 Hausarztpraxis (I) im Kreis Recklinghausen 2/06

m2395 Hausarztpraxis (A) im Kreis Recklinghausen sofort

m2459 Hausarztpraxis (I) im Kreis Recklinghausen 1/06

m2463 Hausarztpraxis (A) im Kreis Recklinghausen 1/06

Fachärztliche Internistische Praxen

m2458 Internistische Praxis, Schwerpunkt Nephrologie,

in der krfr. Stadt Münster 

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

m2323 Internistische Praxis im Kreis Steinfurt sofort

Weitere Fachgruppen

m2429 Anästhesiologische Praxis im Kreis Borken

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

m1477 Augenarztpraxis im Kreis Recklinghausen sofort

m2481 Chirurgische Praxis im Kreis Borken sofort

m2283 Chirurgische Praxis im Kreis Warendorf sofort

m2428 Frauenarztpraxis im Kreis Coesfeld 1/06

Kenn- Abgabezeitraum/
zahl Quartal

m2474 Frauenarztpraxis in der krfr. Stadt Gelsenkirchen

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) 4/05

m2467 Frauenarztpraxis in der krfr. Stadt Münster sofort

m2206 Frauenarztpraxis im Kreis Recklinghausen n. V.

m2112 Frauenarztpraxis (mit Belegbetten) im Kreis Warendorf sofort

m1661 HNO-Arztpraxis im Kreis Borken

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

m2377 HNO-Arztpraxis im Kreis Steinfurt n. V.

m2466 Hautarztpraxis in der krfr. Stadt Münster

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis ) 4/05

m2465 Hautarztpraxis im Kreis Steinfurt sofort

m2349 Kinder- und Jugendmedizinpraxis im Kreis Borken 1/06

m2389 Kinder-und Jugendmedizinpraxis im Kreis Reckling-

hausen (Medizinisches Versorgungszentrum) n. V.

m2461 Nervenarztpraxis im Kreis Recklinghausen 1/06

m2411 Nervenarztpraxis im Kreis Steinfurt n. V.

m2272 Radiologische Praxis im Kreis Borken

(neuer Partner für Gemeinschaftspraxis) sofort

PSYCHOTHERAPEUTENSITZE

Regierungsbezirk Arnsberg

a/p110 ärztliche Psychotherapeutenpraxis 

in der krfr. Stadt Dortmund 4/05

Regierungsbezirk Detmold

d/p84 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutenpraxis 

im Kreis Herford n. V.

Regierungsbezirk Münster

m/p89 psychologische Psychotherapeutenpraxis

in der krfr. Stadt Bottrop sofort

A = Allgemeinmedizin

I = Innere Medizin

n. V. = nach Vereinbarung
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IMPRESSUM

Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen für Westfalen-Lippe hat für die nachstehend aufgeführten Bereiche/Arztgruppen das
Bestehen einer Überversorgung festgestellt und Zulassungsbeschränkungen angeordnet.

Überversorgte Planungsbereiche in Westfalen-Lippe (über 110 % Versorgungsgrad)
Stand 15.07.2005 (den aktuellen Stand erfragen Sie bitte bei der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe) = gesperrt

ÜBERVERSORGTE PLANUNGSBEREICHE

*  = Psychologische Psychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten können auf Grund der Quotenregelung trotz
bestehender Zulassungsbeschränkungen noch zugelassen werden

** = Ärztliche Psychotherapeuten können auf Grund der Quotenregelung trotz bestehender Zulassungsbeschränkungen noch zugelassen
werden.

Bielefeld **
Gütersloh **
Märkischer Kreis **
Herford **
Lippe **
Minden-Lübbecke **
Münster 
Olpe **
Paderborn **
Coesfeld **
Warendorf **
Siegen-Wittgenstein
Borken **
Steinfurt **
Höxter 
Soest **
Hochsauerland 
Hagen **
Hamm **
Bottrop **
Dortmund 
Bochum 
Herne 
Gelsenkirchen **
Ennepe-Ruhr 
Recklinghausen **
Unna **
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FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN

14-tägig u. 1 x monatlich
Auskunft: Tel.: 0 29 22/86 76 22 (AB)

Einzelsupervision,
Einzelselbsterfahrung, 
tiefenpsychologisch fundiert
von der ÄKWL anerkannt
Marlies Scharmann, FÄ für
Psychiatrie/Psychotherapie, FÄ für
Psychotherapeutische Medizin, Paulistr.
8, 59494 Soest, Tel.: 02921/12923 (AB),
Fax: 02921/347252

Ultraschall-Übungen
Abteilung für Innere Medizin des Evang.
Krankenhauses Lippstadt
Auskunft: Tel.: 0 29 41/67-1400

Refresher-Kurs Gynäkologie und
Geburtshilfe: Dopplersonographie
Zertifiziert 7 Punkte
Franziskus Hospital, Bielefeld
Samstag, 10.09.2005, 9.00–15.45 Uhr
Hörsaal der Schwesternschule
Auskunft und Anmeldung:
Tel.: 05 21/589-1501
Der Kurs findet nur bei mehr als 10 Teil-
nehmern statt.

Fortbildungsreihe der Neuro-
chirurgischen Klinik Bielefeld,
Krankenanstalten Gilead (2005)
Zertifiziert 2 Punkte
jeden 1. Freitag im Monat, 7.15–8.00 Uhr
Neurochirurgische, operative
Schmerztherapie
02.09.2005
Bielefeld, Konferenzraum der neurochi-
rurgischen Klinik Gilead II, Eingang B,
Burgsteig 4
Auskunft: Dr. Hoff, Tel.: 05 21/144 2025

4. Bethel AINS-Forum
Zertifiziert 3 Punkte
Klinik für Anästhesiologie und Operative
Intensivmedizin, Krankenanstalten Gile-
ad, Bielefeld
Perioperatives Management bei vis-
zeralchirurgischen Eingriffen – aktuel-
le Konzepte
Mittwoch, 14.09.2005, 18.00–20.00 Uhr
Hörsaal Gilead (R. Wilmanns-Saal),
Burgsteig 13
Auskunft: Tel.: 05 21/144-2300 
(Prof. Mertzlufft)

Seventh International Summer School
2005
IDE-Infectious Disease
Epidemiology
Zertifiziert 60 Punkte
University of Bielefeld
Freitag–Sonntag, 09.–11.09.2005 
(Basic Course)
Freitag–Sonntag, 16.–18.09.2005 
(Advanced Course)
Bielefeld, University, School of Public
Health
Auskunft: Tel.: 05 21/521-3530

Epileptologisches und neurowis-
senschaftliches Kolloquium
Zertifiziert 1 Punkt
Epilepsie-Zentrum Bethel/Kliniken
jeweils Montag, 16.30 Uhr
Termine bitte erfragen
Gemeinschaftsraum Mara I/II, 1. Stock
Auskunft: Tel.: 05 21/144-4704

Kinderepileptologischer
Arbeitskreis
in der Klinik Kidron-Bethel, Maraweg
25, 33617 Bielefeld
Lernen am klinischen Fallbeispiel
21.09.2005/23.11.2005
jeweils 16.00–19.00 Uhr

VB BIELEFELD

Anmeldungen im Sekretariat Frau Dr.
Tuxhorn: Tel.: 05 21/144-4607

Interdisziplinärer urologisch-
onkologischer Arbeitskreis
Zertifiziert 4 Punkte
jeweils am ersten Montag im Montag,
20.00 Uhr
Konferenzraum der Gemeinschaftspraxis
für Pathologie, Dres. Belder/Leichsen-
ring,
Oststr. 56, 33332 Gütersloh
Auskunft: Tel.: 0 52 41/1 40 02

Klinisch-Pathologische Konferenz
Zertifiziert 2 Punkte
Krankenanstalten Gilead, Institut für Pa-
thologie, Bielefeld
jeden 3. Mittwoch im Monat,
16.30 Uhr s. t.
21.09.2005/19.10.2005/16.11.2005/
21.12.2005
Bielefeld, Krankenanstalten Gilead, Ri-
chard-Wilmanns-Hörsaal, Burgsteig 13
Auskunft: Dr. med. K. Dumke,
Tel.: 05 21/144-2449

Schlaue Stunde
Zertifiziert 1 Punkt
Krankenanstalten Gilead, Medizinische
Klinik, Bielefeld
jeden 1., 2. und 4. Mittwoch im Monat,
16.30 Uhr
Hörsaal Gilead I
Auskunft: Tel.: Prof. Dr. med. R. Kol-
loch, Tel.: 05 21/144-2988

Anaesthesiologische Kolloquien
Zertifiziert 1 Punkt
Krankenanstalten Gilead, Bielefeld
wöchentlich freitags im Vortragsraum der
Anaesthesiologischen Klinik
Auskunft: Tel.: 05 21/144-2300

Interdisziplinäre Fortbildung
Zertifiziert 1 Punkt
Franziskus Hospital Bielefeld
jeden 2. + 4. Dienstag im Monat,
19.00 Uhr s. t.
im Hörsaal Bildungszentrum
Auskunft: Tel.: 05 21/589-1701

Interdisziplinäre Onkologische
Konferenz (Qualitätszirkel)
Zertifiziert 3 Punkte
wöchentlich freitags, 16.00 Uhr
Ort: Demo-Raum Radiologie,
Städt. Klinikum Gütersloh
Anmeldung: Tel.: 0 52 41/83 25 70 
(Dr. Berliner)

Fortbildungsreihe der
Neurologischen Klinik Gilead I
Zertifiziert 2 Punkte
Jeden Donnerstag (außer am 1. Donners-
tag des Monats), 16.00–17.00 Uhr
Richard-Wilmanns-Hörsaal, Gilead I,
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld
Auskunft: Tel.: 05 21/144-2199

Bielefelder Fallkonferenz
Schlaganfall
Zertifiziert 3 Punkte
Jeden 1. Donnerstag des Monats,
16.00 – 17.00 Uhr
Neurologische Klinik Gilead I, Richard-
Wilmanns-Hörsaal, Burgsteig 13, 33617
Bielefeld
Auskunft: Tel.: 05 21/144-2199

Interdisziplinäre
Fallbesprechungen
Zertifiziert 3 Punkte
Interdisziplinäres Brustzentrum Gütersloh
jeden 4. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr
Praxis Dr. Belder – Dr. Leichsenring,
Oststr. 56, 33332 Gütersloh
Auskunft: Tel.: 0 52 41/1 40 02

Einzelsupervision, personen- 
und fallbezogen, verhaltens-
therapeutisch orientiert
Zertifiziert 3 Punkte
Dr. Hans-Ulrich Dombrowski, Psycholo-
gischer Psychotherapeut, Kinder- und Ju-
gendlichenpsychotherapeut, Am Nord-
bahnhof 20, 59555 Lippstadt,
Tel.: 0 29 41/6 48 40,
Fax: 0 29 41/6 07 80,
E-Mail: psycho@dr-dombrowski.de
(keine anrechn. WB gem. WO)

Onkologisches Kolloquium
Gemeinsame Veranstaltung des Dreifal-
tigkeits-Hospitals gem. GmbH Lippstadt
sowie des Evangelischen Krankenhauses
Lippstadt
Interdisziplinäre Veranstaltung bei onko-
logischen Problemfällen
Termin: jeden 1. Dienstag des Monats,
19.30 Uhr (ungerade Monate im Dreifal-
tigkeits-Hospital, gerade Monate im
Evangelischen Krankenhaus)
Auskunft: Tel.: 0 29 41/758-212

Seminar: Integrierte
Psychotraumatologie
Termin nach Vereinbarung
Auskunft: Dr. med. J. Schneider, Arzt für
Innere Medizin/Psychotherapie, Interni-
stisch-Psychosomatische Fachklinik
Hochsauerland, Zu den drei Buchen 2,
57392 Bad Fredeburg,
Tel.: 0 29 74/73-2194

Fortbildungsreihe „Spezielle
Themen der Allgemeinen und
Visceral-Chirurgie“ für Ärzte 
in der Weiterbildung
Stadtkrankenhaus Soest
Auskunft: Dr. R. Sarghinei, Stadtkran-
kenhaus Soest, Senator-Schwartz-Ring,
59494 Soest,
Tel.: 0 29 21/900

Fortbildungsreihe
„Mikrobiologisch-
Infektiologisches Kolloquium“
Zertifiziert 1 Punkt
Termin: 1 x pro Monat
Terminabsprache: Tel.: 0 29 21/34 24 44
(Dr. A. Pennekamp)

Balintgruppe
Zertifiziert 4 Punkte
Dr. med. Bärbel Bettin-Wille, Ärztin,
Psychotherapeutin
Kontinuierliche Balintgruppe
in Werl, Donnerstags 20.00–21.30 Uhr,

Glitazone – Glinide – Insulin-
analoga/Schöne neue
Antidiabetikawelt/Was sagen
Leitlinien, Strukturverträge und
Kassen zu den neuen
Therapieoptionen?
Zertifiziert 3 Punkte
St. Johannes-Hospital Arnsberg-Neheim
Mittwoch, 28. September 2005,
18.00–20.30 Uhr
Arnsberg-Neheim, Waldhaus Rodelhaus,
Zu Den Drei Bänken
Auskunft: Tel.: 0 29 32/980-6163

Gutachten-Kolloquium
Jeden 3. Dienstag im Monat ab Septem-
ber 2005, 17.00–18.30 Uhr
Ort: WZFP Lippstadt-Eickelborn, Klei-
ner Festsaal im Sozialzentrum, Eickel-
bornstr. 19
Information: WZFP Fortbildungsinstitut,
Sekretariat Monika Schulz,
Tel.: 0 29 45/981-2054,
Fax: 0 29 45/981-2059

Mikrobiologisch-Interdisziplinäres
Kolloquium
Zertifiziert 2 Punkte
Donnerstags 17.00 Uhr, Stadtkranken-
haus Soest
Termine unter www.mikrobiologie-
soest.de

Sozialmedizinischer
Qualitätszirkel Lippstadt
Zertifiziert 4 Punkte
monatlich
Moderation und Auskunft: Dr. med. Tho-
mas Bruns, Braukstr. 6, 59556 Lippstadt,
Tel.: 0 29 41/273 463,
Fax: 0 29 41/922 950

Samstagsbalintgruppe
Zertifiziert 8 Punkte
Für Weiterbildungskandidaten besonders
geeignet
je 3 Doppelstunden in Soest,
9.00–16.45 Uhr
03.09., 22.10., 19.11., 17.12.2005
18.02., 18.03., 29.04., 10.06., 12.08.,
23.09., 21.10., 18.11., 09.12.2006
Dr. med. Bettin-Wille/Dr. med. Lambrette
Auskunft: Tel.: 0 29 21/9 64 80 
(Dr. Lambrette), Fax: 0 29 21/96 48 28

VB ARNSBERG

Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL
Anerkennung von Fortbildungsveranstaltungen

Anbieter von Fortbildungsveranstaltungen können mit einem Antragsformular
die Anerkennung ihrer Veranstaltung beantragen. Liegt der vollständige Antrag
mindestens vier Wochen (28 Tage) vor dem Veranstaltungstermin vor, kann ei-
ne fristgerechte Bearbeitung zugesichert werden.
Für die Bearbeitung von Anträgen zur Vergabe von Punkten im Rahmen der
Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung wird eine Gebühr nach der Verwal-
tungsgebührenordnung der Ärztekammer Westfalen-Lippe in Höhe von 100,00
EUR erhoben (§ 1 H). Für die nachträgliche Anerkennung einer Fortbildungs-
maßnahme wird die doppelte Verwaltungsgebühr erhoben. Sie wird auch erho-
ben, sofern Anträge außerhalb der Regelfrist (d. h. weniger als vier Wochen vor
Veranstaltungstermin) gestellt werden.
Ein Antragsformular finden Sie unter folgender Internet-Adresse:
http://www.aekwl.de oder fordern Sie ein Antragsformular unter der Telefon-
Nummer 0251/929-2212/2213/2215/2218 an.

Bitte beachten Sie:
Bei der Anerkennung von Fortbildungsveranstaltungen im Rahmen der Zertifi-
zierung der ärztlichen Fortbildung werden die „Richtlinien der Ärztekammer
Westfalen-Lippe zur Anerkennung und Bewertung von Fortbildungsmaßnah-
men“ (Stand 13.04.2005) und die Satzung „Fortbildung und Fortbildungszerti-
fikat“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe (Stand 01.01.2005) zugrundegelegt.

„Richtlinien“, „Satzung“ sowie sonstige Informationen zur „Zertifizierung der
ärztlichen Fortbildung“ finden Sie im Internet unter: http://www.aekwl.de/pu-
blic/akademie/doc15.htm
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Res Gynaekologica: 
Der fachliche Themenabend
Berufsverband der Frauenärzte e. V.
an jedem 2. Dienstag des 3. Quartalsmo-
nats (4 x pro Jahr) in Bielefeld
Auskunft: Tel.: 05 21/44 01 02 
(Dr. Wojcinski)

Interdisziplinäre 
angiologische Konferenz
Zertifiziert 2 Punkte
jeden Mittwoch, 15.30–16.30 Uhr
Bielefeld, Gilead I, Röntgendemoraum
Fallvorstellung möglich
Auskunft: Dr. U. Müller-Kolck, M. Mauve,
Tel.: 05 21/96 54 30 oder 05 21/8 33 88

Interdisziplinäre 
onkologische Konferenz
Zertifiziert 2 Punkte
montags, 14.00–15.00 Uhr
Gertrud-Frank-Haus, Franziskus Hospital
GmbH, Kiskerstr. 26,
33615 Bielefeld
Auskunft: Prof. Dr. med. H. J. Weh,
Tel.: 0521/589-1200/1201

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 5 Punkte
jeden 3. Mittwoch im Monat,
15.00 Uhr s. t.–17.00 Uhr
Ev. Johannes-Krankenhaus, Klinik f.
Anaesthesiologie, Intensiv- und
Schmerztherapie, Schildescher Str. 99,
33611 Bielefeld
Auskunft: Dr. med. U. Hankemeier, Tel.:
05 21/801-4751, Fax: 05 21/801-4756

Interdisziplinäre Neuro-Onkolo-
gische und Onkologische
Fallbesprechungen
gleichzeitig Qualitätszirkel der KVWL
Zertifiziert 4 Punkte
Onkologischer Schwerpunkt Bielefeld e. V.
Für niedergelassene Ärzte (Qualitätszir-
kel) und Kliniker
jeden 1. Mittwoch im Monat, Beginn
18.00 Uhr
Richard-Wilmanns-Hörsaal, Krankenan-
stalten Gilead, 33617 Bielefeld
Auskunft für Neuro-Onkologie:
Prof. Dr. F. Oppel und Priv.-Doz. Dr. M.
Puchner, Neurochirurgie, KA Gilead,
Tel.: 05 21/144-2763
Auskunft: Prof. Dr. med. C. Gropp, 1.
Vorsitzender des OSP Bielefeld e. V.,
Tel.: 0 52 41/83-2540

Interdisziplinärer 
Onkologischer Arbeitskreis
Zertifiziert 2 Punkte
jeden Dienstag, 15.30–16.30 Uhr
Demonstrationsraum des Pathologischen
Instituts, Städtische Kliniken Bielefeld-
Mitte, Teutoburger Str. 50, 33604 Biele-
feld
Patientenvorstellungen sind jederzeit
nach Terminabsprache möglich
Auskunft: PD Dr. med. M. Görner, Tel.:
05 21/581-3601, Fax: 05 21/581-3699

Balintgruppe, Supervision,
Selbsterfahrung
Zertifiziert 3 Punkte (Balintgruppe)
Zertifiziert 2 Punkte (Supervision)
Dr. med. U. Göpel-Meschede, Fachärztin
für Psychotherapeutische Medizin,
Psychotherapie, Psychoanalyse,
Niedernstr. 16, 33602 Bielefeld, Tel.:
05 21/5220306, Fax: 05 21/5574887

Balintgruppe, Supervision,
Selbsterfahrung
Zertifiziert 4 Punkte
(Balintgruppe)/Zertifiziert 2 Punkte
(Supervision)
von der ÄK zur WB anerkannt
Dr. med. R. Feldmann-Giese, Fachärztin
für Psychotherapeutische Medizin,

Psychoanalyse, Psychotherapie, Freili-
grathstr. 15, 33617 Bielefeld,
Tel.: 05 21/1 58 63

Interdisziplinärer Grundkursus
Sonographie
Zertifiziert 18 Punkte
Gesichtsweichteile und Weichteile des
Halses (einschl. Speicheldrüsen), Schild-
drüse, Nasennebenhöhlen
St. Elisabeth-Hospital Bochum
Freitag/Samstag, 11./12.11.2005
Bochum, St. Elisabeth-Hospital Bochum
gGmbH, HNO-Universitätsklinik und
Abteilung für Radiologie und Nuklear-
medizin, Bleichstr. 15
Auskunft und Anmeldung:
Tel.: 02 34/612 601, Fax. 02 34/612 611

Psychologische Gesundheits-
prävention und Psychosomatische
Rehabilitation – Fakten, Konzepte
und Perspektiven
ERGO-MED-Centrum, Bochum
Samstag, 03.09.2005, 9.00–13.00 Uhr
Scharpenseelstr. 173–177
Auskunft: Tel.: 02 34/7 94 200 44 
(Dr. Rodewig)

Nikotinkonsum: Wie fängt man
an, wie hört man auf?
Medizinische Gesellschaft Bochum
Dienstag, 06.09.2005, 20.00 Uhr
Bochum, Gesellschaft Harmonie, Gu-
drunstr. 9
Auskunft: Tel.: 0 23 23/499-1670

Fortbildungsreihe
Zertifiziert 1 Punkt
Kliniken für Chirurgie, Gefäßchirurgie
sowie Anästhesiologie und operative In-
tensivmedizin, Augusta-Kranken-Anstalt
Bochum
Morbiditäts- und Mortalitätskonfe-
renz: MOMO Pankreasresektionen
des Jahres 2004 – Ergebnisanalyse
Freitag, 19.08.2005, 7.15–8.00 Uhr
Chirurgischer Besprechungsraum
Standards Chirurgische Klinik:
Pankreaskarzinom
Donnerstag, 25.08.2005, 7.15–8.00 Uhr
Chirurgischer Besprechungsraum
Interdisziplinäre Fortbildung – Chir-
urgie, Gefäßchirurgie, Anästhesie: Er-
fahrungen eines Hausarztes mit Short-
Track-Chirurgie
Freitag, 02.09.2005, 7.15–8.00 Uhr
Röntgendemonstrationsraum
Chirurgische Fortbildung Journal
Club: Technik der pankreaserhalten-
den Duodenektomie (Chirurg März
2005)
Donnerstag, 08.09.2005, 7.15–8.00 Uhr
Chirurgischer Besprechungsraum
Morbiditäts- und Mortalitätskonfe-
renz: MOMO Leberresektionen,
Ergebnisanalyse 2004
Freitag, 16.09.2005, 7.15–8.00 Uhr
Chirurgischer Besprechungsraum
Standards Chirurgische Klinik:
Leberresektionen (Metastasen, primä-
re Lebertumoren)
Donnerstag, 22.09.2005, 7.15–8.00 Uhr
Chirurgischer Besprechungsraum
Auskunft: Tel.: 02 34/517-2501

Interdisziplinäre Tumorkonferenz
Herne
Zertifiziert 3 Punkte
Initiator: EvK Herne, CA Dr. M. Frei-
stühler und Praxisklinik Dr. L. Hahn
Wöchentlich jeden Donnerstag 
15.00–16.30 Uhr
Wiescherstr. 24, 44623 Herne
Auskunft: Tel.: 0 23 23/498-2051 oder
023 23/1799-0

VB BOCHUM

Klinisch-Pathologische Konferenz
Zertifiziert 2 Punkte
Marienhospital Herne und Institut für Pa-
thologie, Ruhr-Universität Bochum
Termine auf Anfrage
Beginn: jeweils 15.45 Uhr
Ort: Herne, Marienhospital, Haus I,
großer Hörsaal
Auskunft: Tel.: 0 23 23/499-1478 
(Prof. Dr. med. G. Hohlbach) und
Tel.: 02 34/32-26772 
(Prof. Dr. med. K. Morgenroth)

Kurs zur Diagnostik und Therapie
der Schlafapnoe
nach den BUB-Richtlinien (Nr. 3.2) des
Bundesausschusses der Ärzte und Kran-
kenkassen zur Diagnostik und Therapie
der Schlafapnoe
veranstaltet von den Schlafmedizinischen
Zentren der Ruhr-Universität Bochum
mittwochs, 16.15–17.45 Uhr
Hörsaal H-MA40, Ruhr-Universität Bo-
chum, Universitätsstr. 150, 44801 Bo-
chum
Praktikum in den Schlafmedizinischen
Zentren (nach Vereinbarung)
Auskunft: PD Dr. med. Thorsten Schäfer,
Tel. 0234/32-24889
E-Mail: Thorsten.Schaefer@ruhr-uni-
bochum.de

Psychotherapie/Psychosomatik,
Psychosomatische Grundversor-
gung, Balintgruppen, Einzel-/
Gruppenselbsterfahrung, Einzel-/
Gruppen- und Teamsupervision
Westfälische Arbeitsgemeinschaft für
Psychosomatik, Psychotherapie und
Psychoanalyse (WAP), Dortmund
Psychosomatische Grundversorgung
je 6 Termine Theorie/Interventionstech-
nik und Balintgruppe
Theorie und Interventionsstrategien in
Psychotherapie und Psychosomati-
scher Grundversorgung
Zertifiziert je 10 Punkte
samstags 9.00–12.30 und 14.00–18.00
Uhr (auch einzelne Termine sind beleg-
bar)
Balintgruppe
Zertifiziert je 7 Punkte
jeweils am 1. Mittwoch des Monats
Einzel- und Gruppenselbsterfahrung
sowie Einzel- und Gruppensupervision
nach Absprache
Theorievermittlung
gesondertes Programm anfordern
Teamsupervision
Aktuelle Änderungen können über
www.rodewig.ergomed-bochum.de 
eingesehen werden.
Weitere Auskunft erteilt: Dr. med. Klaus
Rodewig, Arzt für Innere und Psychothe-
rapeutische Medizin, Psychoanalyse,
Spezielle Schmerztherapie, Ergo-med-
centrum, Scharpenseelstr. 173-177,
44879 Bochum, Tel.: 0234/94 200 35/
Fax: 0234/94 200 99,
E-Mail: rodewig@ergo-med-centrum.de

Psychotherapeutischer
Qualitätszirkel
Zertifiziert 5 Punkte
Fallsupervision für ärztliche und psycho-
logische Psychotherapeuten,
erweitert durch spirituelle Elemente wie
Ruheübung und Atembeobachtung
Treffen ca. alle 5–6 Wochen jeweils
mittwochs 19.00 Uhr
Bochum, Alte Bahnhofstr. 40
Auskunft: Dipl. Psych. Regina Weiser,
Tel./Fax: 02 34/28 78 278,
E-Mail: reginaweiser@web.de

Psychotherapeutennetz Bochum
Treffen jeden 3. Freitag im Quartal
nächster Termin 21.10.2005, 20.00 Uhr
in den Räumen der KV Bochum, Kurfür-
stenstr. 24
Auskunft: Tel.: 02 34/3 45 60

Interdisziplinäre 
Onkologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
St. Josef-Hospital Klinikum der Ruhruni-
versität
Gudrunstr. 56, 44791 Bochum
mittwochs, 16.00–17.30 Uhr
im Röntgendemonstrationsraum 
(ehem. Ärztekasino)
Auskunft: Oberarzt Dr. Stephan R. Chri-
stoph, Abt. Strahlentherapie,
Tel.: 02 34/509-3331

Fortbildungsreihe: Aktuelle
Themen aus Anaesthesiologie,
Intensivmedizin, Notfallmedizin,
Schmerztherapie und
Transfusionswesen
Zertifiziert 1 Punkt
St. Josef-Hospital Bochum, Klinik für
Anaesthesiologie, Ruhr-Universität Bo-
chum
jeden Mittwoch, 7.00–7.45 Uhr im klei-
nen Hörsaal
Auskunft: Tel.: 02 34/509-0 (Dr. A. Mei-
ser), http://www.ruhr-uni-bochum.de/
anaesthesiesjh

Weiterbildung für Ärztinnen 
und Ärzte zur Erlangung der
Zusatzbezeichnung 
„Medizinische Informatik“
Akademie der Ruhr-Universität Bochum
Ort: Ruhr-Universität Bochum
Auskunft: Tel.: 02 34/322 5162

Qualitätszirkel Substituierender
Ärzte in Herne
Zertifiziert 3 Punkte
Auskunft: Dr. Manfred Plum, Tel.: 0 23 25/
7 38 50, Fax: 0 23 25/56 91 69

Qualitätszirkel „HIV-Ruhr“
Zertifiziert 4 Punkte
vierteljährlich
Klinik für Dermatologie und Allergolo-
gie der Ruhr-Universität Bochum,
St. Josef-Hospital
Auskunft: Prof. Dr. N. H. Brockmeyer,
Tel.: 02 34/509-3471/74,
Fax: 02 34/509-3472/75,
E-Mail: N.Brockmeyer@derma.de

Gastroenterologischer
Qualitätszirkel Herne
Zertifiziert 4 Punkte
Auskunft: Dr. med. Dietrich Hüppe,
Wiescherstr. 24, 44623 Herne,
Tel.: 0 23 23/946 220

Klinisch-pathologische Konferenz
Zertifiziert 2 Punkte
Berufsgenossenschaftliche Kliniken
Bergmannsheil, Bürkle-de-la-Camp-Platz
1, 44789 Bochum
jeweils freitags, 8.00 Uhr s. t.
(Leitung: Prof. Dr. K.-M. Müller)
Auskunft: Tel.: 02 34/302 66 02

Interdisziplinäre Schmerz-
konferenz Bergmannsheil Bochum
Zertifiziert 3 Punkte
Berufsgenossenschaftliche Kliniken Berg-
mannsheil Bochum, Universitätsklinik
Interdisziplinäre Konferenz mit Fallde-
monstration und interaktiver Ergebnise-
valuation
Leitung: Prof. Dr. C. Maier: Prof. Dr. M.
Tegenthoff; Prof. Dr. M. Zenz
Achtung! Geänderte Zeiten: Jeden ersten
Mittwoch im Monat, 17.00–19.00 Uhr
Hörsaal II, Bergmannsheil Bochum
Kontakt: thies@anaesthesia.de

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
St. Josef-Hospital Bochum
jeden 3. Montag im Monat (Ausnahme:
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August und Dezember)
kleiner Hörsaal
Auskunft und Patientenanmeldung:
Dr. med. Susanne Stehr-Zirngibl, Klinik
für Anaesthesiologie, Tel.: 0234/5090 o.
509-3211 (Frau Lakies, Sekretariat)

Arbeitskreis Geriatrie/
Geropsychiatrie/Altenpflege
Augusta-Kranken-Anstalt Bochum-Lin-
den, Medizinisch-Geriatrische und Gero-
psychiatrische Abteilung
jeden 1. Mittwoch im Monat,
14.00–15.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 02 34/416-0

Regelmäßige Ultraschall-Übungen
im Bereich der zerebralen
Gefäßdiagnostik
Verein zur Förderung der neurologischen
Gefäßdiagnostik e. V.
CW-Doppler extrakranielle hirnver-
sorgende Gefäße und
PW-Doppler intrakranielle Gefäße
Auskunft: Tel.: 02 34/947 1901 
(Dr. B. Sczesni)

Praxisfälle und
Repertorisationsübungen
Essener Arbeitskreis Homöopathie
jeden 3. Mittwoch im Monat,
16.00–19.30 Uhr
Essen, Hotel Essener Hof 
(gegenüber dem Hauptbahnhof)
Auskunft: Frau Dr. Behr-Otto,
Tel.: 02 01/28 26 26

Interdisziplinäre Sprechstunde
Zertifiziert 3 Punkte
im Rahmen des Onkologischen Schwer-
punktes Bochum/Herne
jeder 3. Montag eines Monats,
19.00–20.30 Uhr
im Demonstrationsraum der Röntgenab-
teilung der Augusta-Kranken-Anstalt in
Bochum
Auskunft: Tel.: 02 34/517-2430

Balint-Gruppe
Zertifiziert 3 Punkte
Westf. Zentrum für Psychiatrie Bochum
- Universitätsklinik
donnerstags 17.00–18.30 Uhr (14-tägig)
sowie speziell für niedergelassene Ärzte
donnerstags 19.30–21.00 Uhr (14-tägig)
Seminarraum 1.12, Alexandrinenstr. 1
Auskunft: Dr. med. W. Vollmoeller,
Tel.: 02 34/5077-107/202

Interdisziplinäre 
Onkologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Medizinische Universitätsklinik, Knapp-
schaftskrankenhaus, Ruhr-Universität
Bochum, In der Schornau 23–25, 44892
Bochum
dienstags, Beginn: 16.30 Uhr, Kursraum I
Auskunft: Tel.: 02 34/299-3401/12

Interdisziplinäre gynäkologisch/
onkologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Augusta-Kranken-Anstalt Bochum,
Frauenklinik
wöchentlich mittwochs, 14.00 Uhr 
(2. Mittwoch im Monat 18.00 Uhr)
Auskunft: Tel.: 02 34/517-2701

Ultraschall-Übungen
„Bergmannsheil“ Bochum, Universitäts-
klinik, Medizinische Klinik und Polikli-
nik, Abteilung für Gastroenterologie und
Hepatologie
Auskunft: Tel.: 02 34/302-67 71

5. Bad Meinberger
Kopfschmerzkolloquium
Kopfschmerzen 
bei Kindern und Jugendlichen
Zertifiziert 3 Punkte
Mittwoch, 07.09.2005, 17.00 Uhr
Horn-Bad Meinberg, Brunnen-Klinik,
Blomberger Str. 9
Auskunft: Dr. Zoltan Medgyessy,
Tel.: 0 52 34/90 61 23

Qualitätszirkel 
Sucht und Substitution
Zertifiziert 3 Punkte
Dr. med. Chr. Theopold-Kappe, Facharzt
für Psychiatrie, Lippische Nervenklinik,
Waldstr. 2, 32105 Bad Salzuflen
6 x pro Jahr
Detmold
Auskunft: Tel.: 0 52 22/18 83 70

Veranstaltungsreihe im SS 2005
Häusliche Gewalt 
– (k)ein Tabuthema 
in der ärztlichen Praxis
Zertifiziert 15 Punkte
Klinik Flachsheide, Bad Salzuflen,
Weiterbildungskreis e. V. und Psychothe-
rapeutisches Lehrinstitut ZAP GmbH
6 Module (Vorträge, Seminare, Work-
shops),
jeweils mittwochs 17.00–18.30 Uhr
Bad Salzuflen, Klinik Flachsheide,
Forsthausweg 1
Auskunft: Tel.: 0 52 22/398 860

Curriculum Psychosomatische
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Theorieseminar, 
verbale Interventionstechniken,
Balintgruppen
Zertifiziert 10 Punkte (verbale Inter-
ventionstechniken)
Zertifiziert 10 Punkte (Balintgruppen)
Fortlaufende Veranstaltung an Sonnaben-
den
Leitung und Auskunft:
Dr. O. Ganschow. Tel.: 0 52 23/56 61;
Fax: 0 52 23/18 81 01
H.-J. Weber: Tel.: 0 52 24/97 91 84; 
Fax: 0 52 24/97 91 71
Dr. med. P. Woldt: Tel.: 0 52 31/
46 44 11; Fax: 05231/96 29 29

Autogenes Training, Balintgruppe
Zertifiziert 15 Punkte (Autogenes Trai-
ning)
Dr. med. Olaf Ganschow, Sedanstr. 1,
32257 Bünde
Balint-Institutsgruppen 
Termine auf Anfrage
Balint-Gruppe für Ärztinnen/Ärzte
Zertifiziert 10 Punkte
(von der ÄKWL anerkannt)
kontinuierlich samstags (ca. alle 4 Wo-
chen), je 4 D-Std.
Curriculum „Psychosomatische Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe“
Theorieseminar, verbale Interventions-
techniken, Balintgruppen
Fortlaufende Veranstaltung an Sonnaben-
den
Leitung und Auskunft:
Dr. O. Ganschow. Tel.: 0 52 23/56 61;
Fax: 0 52 23/18 81 01
H.-J. Weber: Tel.: 0 52 24/97 91 84; 
Fax: 0 52 24/97 91 71
Dr. med. P. Woldt: Tel.: 0 52 31/
46 44 11; Fax: 05231/96 29 29
Psychosomatische Grundversorgung
(von der KVWL anerkannt)
Zertifiziert 10 Punkte
Auskunft: Tel.: 0 52 23/56 61 und
0171/740 78 60, www.arztsuche-deutsch-
land.de/dr.ganschow

VB DETMOLD AQUALI Lippischer Qualitätszirkel
Akupunktur
Zertifiziert 4 Punkte
Alle 6–8 Wochen 
mittwochs 20.00–21.45 Uhr
Moderation und weitere Information:
B. Schmincke, Bruchstr. 34,
32756 Detmold,
Tel.: 0 52 31/2 49 62, Fax: 0 52 31/
3 82 72, E-Mail: bernhard@schmincke-
natur.de

Verhaltenstherapeutische
Selbsterfahrungsgruppe,
Einzelselbsterfahrung,
Supervision
Zertifiziert 3 Punkte
Dr. med. Thomas Redecker, Klinik am
Hellweg, Robert-Kronfeld-Str. 12, 33813
Oerlinghausen, Tel.: 0 52 02/702-120

Detmolder Bönninghausen-
Seminare und Weiterbildungs-
forum zum Erwerb der
Zusatzbezeichnung Homöopathie
Zertifiziert 5 Punkte
Praxis Dr. med. Hansjörg Heußlein,
Sachsenstr. 9, 32756 Detmold
Weiterbildungsforum zum Erwerb der
Zusatzbezeichnung Homöopathie und
Fortbildungskurs für homöopathisch täti-
ge Ärztinnen und Ärzte
Jeden 2. Mittwoch im Monat,
16.00–19.00 Uhr s. t.
Dozent: Dr. med. Hansjörg Heußlein
Praktisches Arbeiten mit Bönninghau-
sens Therapeutischem Taschenbuch und
der Materia Medica anhand von Fallbei-
spielen aus der Praxis, komplizierte Fälle
und Grenzen der Bönninghausenmetho-
dik, Erarbeitung des Charakteristischen
einzelner Arzneimittel, aktuelle Fragen,
Fallsupervision
Informationen: Tel.: 05231/961399,
E-Mail: info@boenninghausen-seminar.de
oder Internet: www.boenninghausen-se-
minar.de

Kontinuierliche Balint-Gruppe,
Autogenes Training, Supervision,
Gruppenselbsterfahrung (TFP)
Zertifiziert 3 Punkte
Dr. med. Martin Kremser, Bruchstr. 34,
32756 Detmold
Auskunft: Tel.: 0 52 31/3 22 20

Homöopathisch-naturheilkund-
licher Qualitätszirkel Blomberg
Zertifiziert 5 Punkte
jeden 1. Mittwoch des Monats,
16.00 – 18.00 Uhr
Blomberg, Burghotel
Auskunft: Dr. med. R. Struck,
Tel.: 0 56 41/6 00 04

Interdisziplinärer onkologischer
Arbeitskreis Lippe
für niedergelassene Ärzte und Kliniker
monatliche Treffen bzw. Veranstaltungen
Auskunft: Dr. Kleinsorge, Tel.: 0 52 31/
2 12 38 und 
Dr. Middeke, Klinikum Lippe-Lemgo,
Tel.: 0 52 61/26 41 23

Kurse/Seminare: Psychosomati-
sche Grundversorgung, Zusatz-
bezeichnung Psychotherapie,
Zusatzbezeichnung Psychoanalyse
Weiterbildungskreis, Lehrinstitut Bad
Salzuflen, Klinik Flachsheide
Theorieseminare Psychotherapie-
Psychoanalyse
Insgesamt 140 Stunden
Mittwochs 14-tägig ab 15.15 Uhr
Ergänzungsseminare an Wochenenden
Gebühr Euro 8,00 pro U.-Std.
Psychosomatische Grundversorgung,
Theorieseminare
Training verbaler Behandlungstechniken
(30 Stunden)

Leitung: Dr. med. Frank Damhorst
Verteilt auf 2 bis 3 Wochenenden, Frei-
tag/Samstag
Gebühr für 30 Std. Euro 220,00
Euro 8,00 pro U.-Std.
Balintgruppe
Zertifiziert 3 Punkte
Leitung: Dr. med. Elisabeth Schmitt
Jeweils Montag, 18.45–20.15 Uhr
Gebühr Euro 26,00 D.-Std.
Fortbildungsreihe Schmerz
Veranstaltungen Freitag oder Samstag
Gesamtstundenzahl 80 - in Übereinstim-
mung mit den Richtlinien von der
DGSS, DGPSF, StK
Euro 13,00 pro U.-Std.
In Vorbereitung:
Zusatzcurriculum Grundversorgung
von Patientinnen und Patienten bei se-
xuellen Störungen
5 Wochenenden, Freitagnachmittag bis
Samstag Spätnachmittag
Information und Anmeldung: Weiterbil-
dungskreis, Lehrinstitut Bad Salzuflen,
Forsthausweg 1, 32105 Bad Salzuflen,
Tel.: 0 52 22/398 860, Fax: 0 52 22/398
888, E-Mail: info@dft-lehrinstitut.de,
Internet: www.dft-lehrinstitut.de

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Kliniken am Burggraben, Alte Vlothoer
Str. 47-49, 32105 Bad Salzuflen
jeweils mittwochs, 13.30–15.00 Uhr
Auskunft: M. Gesmann, Ärztin für Inne-
re und Psychotherapeutische Medizin,
Ltd. Oberärztin,
Tel.: 0 52 22/37-4601

Arbeitsmedizinischer
Qualitätszirkel Ostwestfalen-Lippe
(AQUOWL) im Verband Deutscher Be-
triebs- und Werksärzte e. V.
Zertifiziert 5 Punkte
Auskunft: Dr. med. Andreas Gernhold,
Tel.: 0 52 42/57 74 80 oder 
Dr. med. Claus Mehnert,
Tel.: 0 52 51/77 52-0

Arbeitskreis Homöopathischer
Ärzte Ostwestfalen-Lippe
Zertifiziert 4 Punkte
Qualitätszirkel
Detmold-Hiddesen, Haus des Gastes,
Hindenburgstraße
Monatliche Weiter- und Fortbildungs-
veranstaltungen
jeweils 16.00–18.00 Uhr 
(Änderungen vorbehalten)
Gesonderte Einladung mit Mitteilung des
Programms erfolgt auf Einsendung
adressierter frankierter Kuverts.
Anmeldung: Dr. med. Jürgen Buchbin-
der, Arensweg 40, 59505 Bad Sassen-
dorf, Tel: 02927/419, Fax: 02927/205

Weiter- und Fortbildungs-
veranstaltungen zum Erwerb 
der Zusatzbezeichnung
„Homöopathie“
August-Weihe-Institut für homöopathi-
sche Medizin Detmold, Ärztliches Ar-
beitszentrum, Lehrinstitut für homöopa-
thische Weiter- und Fortbildung
Weiterbildung: Theoretische Grundla-
gen, Arzneimittellehre, Fallanalyse,
aktuelle Fragen
jeden 1. Mittwoch/Monat,
16.15–19.30 Uhr
Fortbildung: Arzneimittellehre, Inter-
vision, Supervision, aktuelle Fragen
jeden 3. Mittwoch/Monat,
16.15–19.30 Uhr
Qualitätszirkel 
für niedergelassene Ärzte/innen
Zertifiziert 5 Punkte
jeden 4. Mittwoch/Monat,
14.30–18.30 Uhr
im August-Weihe-Institut für homöopa-
thische Medizin
Anmeldung: August-Weihe-Institut für
homöopathische Medizin, Benekestr. 11,
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32756 Detmold, Tel.: 0 52 31/3 41 51,
Fax: 0 52 31/3 41 52
Renate Gottfried, Römerweg 27,
32760 Detmold, Tel.: 0 52 31/88 584

Tiefenpsychologisch fundierte
Selbsterfahrungsgruppe,
Balintgruppe, Autogenes Training
und Hypnose
Dr. med. Gerd Kötschau/Dr. med. K.
Hocker, Brunnenklinik, 32805 Horn-Bad
Meinberg
Auskunft: Tel.: 0 52 34/906-118/117

Balint-Gruppe
Zertifiziert 3 Punkte
Dr. med. Elisabeth Schmitt, Klinik
Flachsheide I, 32105 Bad Salzuflen
Kontinuierliche Balint-Gruppe
montags 18.45–20.15 Uhr
Auskunft: Tel.: 0 52 22/398-811/814

Selbsterfahrung, Supervision,
Balintgruppe
Hans-Lungwitz-Institut für Psychobiol.
Analyse und Kognitive Therapie e. V.
Leitung: Dr. med. Reinhold Becker,
Waldstr. 20, 32105 Bad Salzuflen
Auskunft: Tel.: 0 52 22/1 01 67

1. Dortmunder Schlafmesse
Schlafstörungen – Schnarchen –
Schlafapnoe
Zertifiziert 5 Punkte
Schlafapnoe e. V., Wuppertal
Samstag, 10.09.2005, 9.30–14.30 Uhr
Dortmund, Reinoldinum,
Schwanenwall 34
Auskunft: Tel.: 02 02/408 917

Patientensicherheit: 
Konzept, Fehlererkennung,
Risikomanagement
Marienkrankenhaus Schwerte und Evan-
gelisches Krankenhaus Schwerte
Mittwoch, 28.09.2005, 18.00–20.30 Uhr
Schwerte, Katholische Akademie, Ber-
gerhofweg 24
Auskunft: Tel.: 0 23 04/109-274 
(Dr. Felcht)

Anästhesiologische Konferenz
Lünen
Zertifiziert 2 Punkte
St.-Marien-Hospital Lünen
Montags, 16.00–16.45 Uhr
Management des schwierigen Atem-
wegs
05.09.2005
Perioperative Bluttransfusion:
Indikation, Nutzen und Risiken
19.09.2005
Auskunft: Tel.: 0 23 06/77-2801

Selbsthilfegruppe medizinisch
und therapeutisch tätiger
Menschen
Dortmunder Gruppe der SG „Der kranke
Arzt/Ärztin/Psychotherapeut/Psychothe-
rapeutin“
Infos, Austausch, gegenseitige Hilfe im
Umgang mit eigenen körperlichen und
seelischen Störungen
Anmeldung und Auskunft: Service-Treff
Sölde (Am Kapellenufer 82, Öffnungs-
zeiten Mo.-Fr. von 16.00–18.00 Uhr,
Tel.: 3953598)

Weiterbildungs- und
Fortbildungsangebot für
Supervision tiefenpsychologischer
und analytischer Psychotherapien
Zertifiziert 2 Punkte
Dr. med. Erika Peters, Fachärztin für
psychotherapeutische Medizin, Psychoa-

VB DORTMUND

nalyse
(DPV)-Weiterbildungsbefugt, Arndtstr.
37, 44135 Dortmund
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 02 31/55 64 29,
Fax: 02 31/52 66 10,
E-Mail: info@erikapeters.de

Interdisziplinäre Tumorkonferenz
Zertifiziert 2 Punkte
Klinikum Dortmund Mitte, Chirurgische
Klinik, Medizinische Klinik und Ra-
dioonkologische Klinik
1 x pro Woche, 16.00–17.00 Uhr
Auskunft: OA Dr. med. H. Eckert,
Tel.: 02 31/953-21 439

Hausarztforum des BDA
(Qualitätszirkel „Hausarztmedizin“ Dort-
mund)
Zertifiziert 3 Punkte
Auskunft: Dr. J. Huesmann,
Tel.: 02 31/41 13 61,
Fax: 02 31/42 42 10

Qualitätsmanagement (QM) in der
psychotherapeutischen Praxis
Zertifiziert 8 Punkte
Samstag, 10.00–16.00 Uhr
Termine auf Anfrage
Leitung: Dr. med. M. Kremser
Info: http://www.bvvp.de/agvp/
Anmeldung: AGVP-Büro, Frau Floer,
Fax: 0 25 51/49 54

Weiter- und Fortbildungsangebote
für die Zusatzbezeichnungen
„Psychotherapie und
Psychoanalyse“
Theorieseminar über tiefenpsycholo-
gisch fundierte und analytische
Psychotherapie einschließlich Grup-
penpsychotherapie - Grundlagen für
den Erwerb der Zusatzbezeichnungen
Jeweils Mittwoch von 16.00–19.00 Uhr,
fortlaufend über 3 Jahre, Curriculum
kann angefordert werden
Gruppenselbsterfahrung und Einzel-
selbsterfahrung
Nach telefonischer Vereinbarung
Balintgruppen
Jeweils Blockveranstaltungen am
Samstag von 9.00 - 16.30 Uhr (4 x 1,5
Std.)
Termine können angefordert werden.
Supervision von Einzel- und Gruppen-
psychotherapie in kleinen Gruppen
Jeden Mittwoch 19.15 Uhr
Einzelsupervision
Nach telefonischer Vereinbarung
Leitung: Prof. Dr. med. Paul L. Janssen,
Facharzt für Psychotherapeutische Medi-
zin, Psychoanalyse
Anmeldungen, Veranstaltungsort und
weitere Information:
Beurhausstr. 75, 44137 Dortmund,
Tel.: 02 31/545 03 74,
Fax: 02 31/185 90 20,
E-Mail: Paul.L.Janssen@ruhr-uni-bo-
chum.de

Weiter- und Fortbildungsangebote
für Psychosomatische
Grundversorgung
Theorieseminare
Mittwochs von 16.00–19.00 Uhr,
alle 4 Wochen
Balintgruppen 
und Interventionsseminare
Blockveranstaltungen am Samstag von
9.00–16.30 Uhr (4 x 1,5 Std.)
Termine können angefordert werden.
Leitung: Prof. Dr. med. Paul L. Janssen,
Facharzt für Psychotherapeutische Medi-
zin, Psychoanalyse
Dr. med. Iris Veit, Fachärztin für Allge-
meinmedizin, Psychotherapie
Veranstaltungsort: Beurhausstr. 75,
44137 Dortmund, Tel.: 02 31/545 03 74,
Fax: 02 31/185 90 20, E-Mail:
Paul.L.Janssen@ruhr-uni-bochum.de
Anmeldung und weitere Information:
Bahnhofstr. 204, 44629 Herne,
Tel.: 0 23 23/2 42 45,

Fax: 0 23 23/2 63 18,
E-Mail: drveit@t-online.de

Kompaktseminar für Theorie, 
verbale Interventionstechniken,
Balintgruppen
50 Std. Theorie und verbale Interven-
tionstechniken
Freitag–Mittwoch, 28.10.–02.11.2005
Leitung: Frau Dr. med. I. Veit, Fachärztin
für Allgemeinmedizin und Psychothera-
pie, weiterbildungsbefugt für psychoso-
matische Grundversorgung
Weitere Informationen: www.irisveit.de
Anmeldung: Frau Dr. med. I. Veit,
Bahnhofstr. 204, 44629 Herne,
E-Mail: drveit@t-online.de,
Fax: 0 23 23/2 63 18

Balintgruppe und Supervision
ÄKWL anerkannt,
zertifiziert 3 bzw. 2 Punkte
PD Dr. med. Gerhard Reymann, Ambu-
lanz der Westfälischen Klinik Dortmund,
Marsbruchstr. 179, 44273 Dortmund,
Tel.: 02 31/4503-777,
E-Mail: gerhard.reymann@wkp-lwl.org
Fortlaufende Balintgruppe: 14-tägig
dienstags 16.00–17.30 Uhr
Supervision: Termine auf Anfrage

Tumorkonferenz/
Brusttumorkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
St. Marien-Hospital Hamm, Brustzen-
trum Hamm/Ahlen/Soest
jeden Montag, 17.00 Uhr
St. Marien-Hospital, Demonstrations-
raum Radiologie, Knappenstr.
Auskunft: Priv.-Doz. Dr. med. 
W. Wiesmann, Tel.: 0 23 81/18-2650

Interdisziplinärer Qualitätszirkel
Mammadiagnostik, Therapie und
Nachsorge
Zertifiziert 4 Punkte
jeden 3. Montag im Monat,
19.00 Uhr s. t.
Knappschaftskrankenhaus Dortmund-
Brackel, Wieckesweg 27,
Vortragssaal 4. OG
Auskunft: Tel.: 02 31/922-1600 
(Dr. Hering) oder 02 31/90626-0 
(Dr. Langwieder)

Anaesthesie-Kolloquien
Zertifiziert 1 bzw. 2 Punkte
Klinikum Dortmund gGmbH, Anaesthe-
sie-Abteilung (Direktor PD Dr. J. F. Zan-
der)
wöchentlich montags, 16.00–17.00 Uhr
Gebäude Frauenklinik, Bibliothek, Beur-
hausstr. 40
Auskunft: Tel.: 02 31/953-21391

Intensivmedizinische Kolloquien
Zertifiziert 2 Punkte
Klinikum Dortmund gGmbH, Anaesthe-
sie-Abteilung (Direktor PD Dr. J. F. Zan-
der)
14tägig mittwochs, 16.00–17.00 Uhr
Bibliothek Nord, 5. Etage, Münsterstr. 240
Auskunft: Tel.: 02 31/953-21391

Offene interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 4 Punkte
STK Dortmund, Wittekindstr. 105,
44139 Dortmund (4. Etage)
jeweils am 2. Dienstag des Monats,
19.30 Uhr
Anmeldung: Dr. med. N. Finkelstein-Co-
nea, Wittekindstr. 105, 44139 Dortmund,
Tel.: 02 31/14 02 49

Balintgruppe
(ÄKWL anerkannt)
für niedergelassene und klinische Kolle-
ginnen und Kollegen
(einschließlich 3 Balint-Fälle für Fach-

arzt-Niederlassungen)
donnerstags 1 Doppelstunde 19.30 Uhr
bis 21.00 (14-tägig)
Ort: Praxis Neumann, Harkortstr. 66,
44225 Dortmund
Auskunft/Anmeldung: R. Neumann,
Ärztin für Allgemeinmedizin/Psychothe-
rapie, Tel.: 02 31/71 12 56

Qualitätszirkel „Akupunktur“
Zertifiziert 4 Punkte
jeden 4. Mittwoch eines ungeraden Mo-
nats, 17.30 Uhr
Ort: Praxis Dr. Löhr-Pläsken, Rosental 1,
44369 Dortmund
Auskunft: Dr. von Campenhausen,
Tel.: 02 31/7 21 24 30

Dortmunder Arbeitskreis „Sucht
und Drogen“ (Qualitätszirkel)
Zertifiziert 4 Punkte
Auskunft: Tel.: Dr. J. Huesmann,
Tel.: 02 31/41 13 61, Fax: 02 31/42 42 10

Qualitätszirkel der Kinder- 
und Jugendärzte Dortmund
Zertifiziert 5 Punkte
Praxisrelevante Kinder- und Jugendärzt-
liche Themen nach Absprache in der
Gruppe
Termine: alle 6 Wochen (bitte erfragen)
Auskunft: Tel.: 02 31/8 96 21

Arbeitsmedizinischer Qualitäts-
zirkel Dortmund (AQUADO)
Zertifiziert 6 Punkte
Dienstags (Termine sind bei den Mode-
ratoren zu erfahren)
Beginn: 17.30 Uhr, Ende: ca. 21.00 Uhr
Dortmund, Ärztehaus der KVWL, Ro-
bert-Schimrigk-Str. 4–6
Moderatoren: Dr. med. Beate Nölle,
AMD der Bau-Berufsgenossenschaft,
Zentrum Dortmund, Kronprinzenstr. 67,
44135 Dortmund, Tel.: 02 31/5431-1224,
Fax: 02 31/5431-1250
und Dr. med. Josef Pohlplatz, RAG-Ak-
tiengesellschaft, Institut für Arbeitswis-
senschaften, Arbeitsmedizinischer
Dienst, Hülshof 28, 44369 Dortmund,
Tel.: 02 31/3151-586/565,
Fax: 02 31/3151-584

Tiefenpsychologisch fundierte 
Selbsterfahrungsgruppe
5 Doppelstunden jeweils Samstag nach
Terminplan
Supervision der Einzelpsychotherapien
monatlich Dienstag ab 19.30 Uhr/Don-
nerstag ab 19.30 Uhr
Balintgruppe
14-tägig Dienstag ab 19.30 Uhr, 2 Dop-
pelstunden
(als Bausteine für die Zusatzbezeichnung
„Psychotherapie“ und für die FA-WB
Psychiatrie/Psychotherapie und Kinder-/
Jugendpsychiatrie, von der ÄKWL aner-
kannt;
Supervision und Balintgruppe auch zur
Werkstattbegleitung erfahrener klini-
scher und niedergelassener Kolleginnen
und Kollegen)
Vermittlung der Theorie der Gruppen-
psychotherapie und Gruppendynamik
24 Doppelstunden sowie
Supervision der tiefenpsychologisch
fundierten Gruppenpsychotherapie
4 Doppelstunden jeweils Sonntag nach
Terminplan
(von der KVWL anerkannt als erforder-
licher Nachweis zur Abrechnung tiefen-
psychologisch fundierter Gruppenpsy-
chotherapie, Selbsterfahrungsgruppe
muß hier nachgewiesen werden)
Psychosomatische Grundversorgung
(PG) mit den 3 Bausteinen:
Theorie (20 Std.), Balintgruppe (15
Doppelstd.) und verbale Interventionen
(30 Stunden) teils fraktioniert, teils 14-
tägig Dienstag ab 19.30 Uhr (von der
KVWL anerkannt)
Auch für FA-WB Allgemeinmedizin
mit den PG-Blöcken 16 und 17 Ange-
bote (FA-Prüfung bei der Ärztekammer),
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FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN

zusätzlich die PG-Ergänzungskurse für
die KV-Zulassung
Fordern Sie Infos an!
Dr. med. Hans-Christoph Schimansky,
Facharzt für Neurologie und Psychiatrie,
Psychotherapie, Facharzt für Psychothe-
rapeutische Medizin, Villigster Str. 24,
58239 Schwerte, Tel.: 0 23 04/97 33 77,
Fax: 0 23 04/97 33 79

Qualitätszirkel Deutscher 
Ärztinnenbund e. V. Dortmund
Zertifiziert 5 Punkte
jeden ersten Dienstag im Monat
im Hotel Park Inn, Olpe 2
ab 19.00 Uhr (Vortragsbeginn 20.00 Uhr)
Auskunft: Tel.: 02 31/55 66 55 
(Dr. Wiedmann),
Internet: www.aerztinnenbund.de

Medizinisches Qualitätsnetz
Lünen und Umgebung e. V.
Termine und Themen nach Rücksprache
mit dem Vorstand
Auskunft: Tel.: 02 31/98 70 90-0 
(Praxis Dr. Lubienski),
Internet: www.med-qualitaetsnetz.de
E-Mail: post@med-qualitaetsnetz.de

Ärzteverein Lünen e. V. 
Termine und Themen nach Rücksprache
mit dem Vorstand
Auskunft: Tel.: 02 31/98 70 90-0 
(Praxis Dr. Lubienski),
Internet: www.aerzteverein.de
E-Mail: info@aerzteverein.de

NLP: Einzel- und
Kleingruppentraining,
Einzelselbsterfahrung
Dr. med. Michael Eickelmann, Termine
nach Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 02 31/14 13 71
(nicht auf WB anrechenbar)

Arbeitskreis Homöopathie Lünen
jeden dritten Mittwoch im Monat,
17.00 Uhr
Auskunft: Dr. Karad, Tel.: 0 23 06/3 52 59

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
STK-Lünen, DGSS
jeden letzten Mittwoch im Monat,
16.30–18.00 Uhr
Qualitätszirkel Schmerz- und Pallia-
tivmedizin
Zertifiziert 3 Punkte
jeden letzten Mittwoch im Monat,
18.00–19.00 Uhr
Leitung: Dr. med. E. A. Lux, Schmerz-
therapeutisches Zentrum des St.-Marien-
Hospitals Lünen, Altstadtstr. 23, Tel.:
0 23 06/77 29 20, Fax: 0 23 06/77 29 21

Medizinisches Qualitätsnetz
Dortmund
Zertifiziert 3 Punkte
Auskunft: H.-G. Kubitza, Tel.: 02 31/
82 00 91 und Dr. J. Koepchen,
Tel.: 02 31/9 81 20 73, Leopoldstr. 10,
44147 Dortmund

Angiologischer Qualitäts-Zirkel
Dortmund
Zertifiziert 4 Punkte
Auskunft: Dr. J. Koepchen,
Tel.: 02 31/9 81 20 73

Qualitätszirkel Sterilitätsmedizin
Zertifiziert 5 Punkte
mittwochs (Termine sind beim Modera-
tor zu erfahren)
Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 21.15 Uhr
Dortmund (Ort ist beim Moderator zu er-
fahren)
Moderator: Dr. med. Stefan Dieterle,

Olpe 19, 44135 Dortmund,
Tel.: 02 31/55 75 45 0,
Fax: 02 31/55 75 45 99,
E-Mail: Dieterle@IVF-Dortmund.de

Ultraschall-Übungen
Medizinische Klinik der Städtischen Kli-
niken Dortmund
Auskunft: Tel.: 02 31/502-1808/9

Klinisch-pathologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Evangelische Kliniken Gelsenkirchen
Dienstag, 23.08.2005, 16.30 Uhr
Dienstag, 27.09.2005, 16.30 Uhr
Auskunft: Tel.: 02 09/160 1301 
und 02 09/15 80 70

Klinisch-pathologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Marienhospital Gelsenkirchen
Donnerstag, 25.08.2005, 14.30 Uhr
Donnerstag, 29.09.2005, 14.30 Uhr
Auskunft: Tel.: 02 09/172 4001 und 
02 09/15 80 70

Klinisch-pathologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
St. Josef-Hospital Gelsenkirchen-Horst
Montag, 05.09.2005, 16.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 02 09/504 5300 
und 02 09/15 80 70

Therapie der Tonsillitis
Zertifiziert 4 Punkte
Marienhospital Gelsenkirchen
Mittwoch, 24.08.2005, 16.00–19.30 Uhr
Virchowstr. 135
Auskunft: Tel.: 02 09/172-4400

Qualitätszirkel 
Interdisziplinäre Onkologie
Zertifiziert 6 Punkte
Moderator: PD Dr. med. G. Mecken-
stock, Chefarzt der Abteilung für Onko-
logie und Hämatologie, St. Josef-Hospi-
tal, Rudolf-Bertram-Platz 1, 45899 Gel-
senkirchen
alle 2 Monate
Termine und Themen bitte beim Modera-
tor erfragen
Auskunft: Tel.: 02 09/504-5300,
Gmeckenstock@KKEL.de

Interdisziplinäre Fallkonferenz
und Fortbildung
Zertifiziert 3 Punkte
Knappschaftskrankenhaus Bottrop
14tägig, jeden ersten und dritten
Dienstag im Monat, 15.30 Uhr
Röntgendemonstrationsraum, Osterfel-
derstr. 157
Auskunft und Patientenanmeldung: Frau
Annegret Bartkowski, Sekretariat der
Abteilung für Diagnostische und Inter-
ventionelle Radiologie und Nuklearmedi-
zin, Knappschaftskrankenhaus Bottrop,
Tel.: 0 20 41/15 14 01,
Internet: www.kk-bottrop.de

Interdisziplinärer Qualitätszirkel
Pneumologie in Gelsenkirchen
Zertifiziert 5 Punkte
Moderator: Dr. med. C. Tannhof, St. Jo-
sef-Hospital, Rudolf-Bertram-Platz 1,
45899 Gelsenkirchen
Alle 2 Monate (Termin und Thema kön-
nen beim Moderator erfragt werden)
Gelsenkirchen, Zooterassen, Bleckstr. 64
Auskunft: Tel.: 02 09/504-5216, E-Mail:
Ctannhof@KKEL.de

VB GELSENKIRCHEN

58452 Witten
Tel.: 0 23 02/5 10 81,
klaus_krippner@web.de

Tiefenpsychologisch fundierte
Gruppen- oder Einzelsupervision
Zertifiziert 4 Punkte
Gruppensupervision monatlich je vier
Stunden
Einzelsupervision nach Absprache
Dr. Klaus Krippner, Facharzt für Psycho-
therapeutische Medizin
Wiesenstr. 19, 58552 Witten
Tel.: 0 23 03/5 10 81;
klaus_krippner@web.de

Arbeitskreis 
Homöopathischer Ärzte Witten
Berufsbeleitende praxisnahe Seminare
mit Supervision Rahmen der Weiterbil-
dung zur Erlangung der Zusatzbezeich-
nung Homöopathie
Leitung: Dr. med. Manfred Freiherr v.
Ungern-Sternberg
sonnabends von 9.30 bis 17.30 Uhr
27.08.2005/26.11.2005
Thema: Saisonmittel, Ihre Fälle. Theorie
der Homöopathie, Arzneifamilien, Fall-
studien und klinische Themen
Die Themenauswahl richtet sich nach
den Bedürfnissen der Gruppe.
FEZ, Alfred-Herrhausen-Str. 44,
58455 Witten
Anmeldung über die NIDM,
Keplerstr. 13, 93047 Regensburg,
Tel.: 09 41/5 48 38, Fax: 56 53 31

Selbsterfahrung in t. f.
Gruppenpsychotherapie
Lehrtherapeut: Dr. Peter Summa-Leh-
mann, FA f. Psychiatrie u. Psychothera-
pie, Psychotherapeutische Medizin (voll
berufsbegleitend, gemeinsam ermächtigt
von ÄK NR mit Dr. Weißig)
Ort: Hattingen, Welperstr. 49
Anmeldung: Dr. Peter Summa-Lehmann,
Tel.: 0221/461838, Fax: 0221/4064296,
Franz-Marc-Str. 18, 50939 Köln
Gebührenpflichtig

Onkologischer Arbeitskreis und
Qualitätszirkel Wittener Ärzte
jeden 2. Dienstag im Monat,
20.00–21.30 Uhr
(während der Schulferien keine Sitzun-
gen)
58453 Witten, Ardeystr. 109
Programm: Aktuelle interdisziplinäre
Fortbildungen zu Themen der Onkologie
(Strahlentherapie, internistische Onkolo-
gie, Supportivtherapie, Palliativtherapie)
Leitung: Dr. med. M. Koch
Auskunft: Tel.: 0 23 02/91418-11

Gemeinsames Onkologisches
Zentrum Wittener Ärzte
jeden Donnerstag, 14.00–15.00 Uhr
58453 Witten, Ardeystr. 109
Programm: Beratung mit Experten von
aktuellen onkologischen Fälle bezüglich
Diagnostik und Therapie
Leitung: Dr. med. M. Koch
Auskunft: Tel.: 0 23 02/91418-11

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
augusta medical centre Hattingen
jeweils am 3. Dienstag im Monat,
19.00 Uhr c. t.
Auskunft: Dr. med. J. Bachmann,
Tel.: 0 23 24/9259-10

Fortlaufende Balintgruppe und
Supervision tiefenpsychologisch
fundierte Psychotherapie
(Weiterbildungsanerkennung der ÄKWL
liegt vor)
Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke,
Gerhard-Kienle-Weg 4, 58313 Herdecke
JONA - Abt. f. Psychosomatik und

Interdisziplinäre 
Onkologische Konferenz
Zertifiziert 2 Punkte
donnerstags 14.00–15.00 Uhr,
wöchentlich
im St. Josef-Hospital Gelsenkirchen-
Horst
Auskunft: Tel.: PD Dr. med. G. Mecken-
stock, Tel.: 02 09/504-5300

Qualitätszirkel Kardiologie
Zertifiziert 5 Punkte
mittwochs (Termine sind beim Modera-
tor zu erfahren)
Beginn: 19.00 Uhr
Bottrop (Ort ist beim Moderator zu er-
fahren)
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung er-
beten.
Moderator: Dr. med. Gieretz, Berliner
Platz 6, 46236 Bottrop,
Tel.: 0 20 41/18 25 03,
Fax: 0 20 41/1 82 50 47

Hypnose, Supervision (einzeln +
Gruppenarbeit), Balint-Gruppen-
arbeit, Hypnose, Autogenes
Training
Zertifiziert 4 Punkte (Balint-Gruppen-
arbeit)
abends und/oder am Wochenende
Dr. Nikolaus von Rhein, Hansastr. 12,
46236 Bottrop
Tel.: 0 20 41/1 87 60, Fax: 0 20 41/
26 27 07, Mail: drvonrhein@debitel.net
Home: www.drvonrhein.de

Balint-Gruppenarbeit 
für Frauenärzte, Verbale
Interventionstechniken
Zertifiziert 6 Punkte
Curriculum Psychosomatische Frauen-
heilkunde, Psychosomatische Grundver-
sorgung (EBM 35100 u. 35110) Gynäko-
logie, Autogenes Training, Hypnosekurs
Dr. med. Eckhard Salk, FA für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, FA für
Psychotherapeutische Medizin, Psychoa-
nalyse, Psychotherapie, Sparkassenstr. 6,
45879 Gelsenkirchen
Balint-Gruppe/Verbale Interventions-
technik:
Zertifiziert 6 Punkte
Gruppe A (mittwochs, 15.30–19.00 Uhr,
2 DStd.)
07.09.2005/05.10.2005/02.11.2005/
07.12.2005
Gruppe B (samstags, 9.00–12.30 Uhr,
2 DStd.)
03.09.2005/01.10.2005/05.11.2005/
03.12.2005
Theorie-Seminar (Wochenend-Seminar
mit 20 Std.) im Rahmen des Curriculums
Samstag/Sonntag, 17./18.09.2005
Auskunft: Tel.: 02 09/2 20 89,
Fax: 02 09/27 27 88

Ultraschall-Übungen
Abteilung Klinische und interventionelle
Angiologie des Knappschafts-Kranken-
hauses Bottrop
Auskunft: Tel.: 0 20 41/15 1101

Curriculum in imaginativer
Psychotraumatherapie
Zertifiziert jeweils 16 Punkte
Katathym Imaginative Psychotraumathe-
rapie
Insgesamt 100 Stunden, 6 Blöcke Frei-
tags/Samstags
Neuer Kursbeginn 02./03.09.2005
Leitung Dr. Klaus Krippner, Facharzt für
Psychoth. Medizin, Psychiatrie und Neu-
rologie
Vorsitzender der Arbeitsgem. für Kata-
thymes Bilderleben
Dipl.-Psych. Beate Steiner, Psychoanaly-
se, Lehrtherapeutin
Infos: Dr. Klaus Krippner, Wiesenstr. 19,

VB HAGEN
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Psychotherapeutische Medizin
Leitung: Dr. med. Th. Haag, Arzt für
Psychotherapeutische Medizin und All-
gemeinmedizin
Anmeldung und Information:
Tel.: 0 23 30/62-3037, Fax: 0 23 30/
62-4102, E-Mail: jona@gemeinschafts-
krankenhaus.de

Arbeitskreis für psychotherapeu-
tische Fallbesprechung und tech-
nische Probleme (z. B. Internet,
elektronische Versichertenkarte
etc.) für die Fortbildung des
Arztes in der Praxis
Treffen: zweimonatlich (2–3 Stunden)
am Wochenende oder Mittwoch
Auskunft: Dr. med. O. Krampe, Internist,
Psychotherapeutische Medizin, Sozial-
medizin,
Tel.: 0 23 31/2 78 00

Psychosomatische
Grundversorgung
Dr. med. Otto Krampe, Psychotherapie,
Kreishausstr. 5, 58097 Hagen
Psychosomatische Grundversorgung: Ba-
lint, Theorie, verbale Interventionstech-
niken (Kompaktseminare) für Allgemein-
ärzte und sämtliche Facharztsparten
(ausschl. zur Abrechnung der Ziffern
35100/35110, früher 850/851, von
KVWL anerkannt/nicht anrechenbar auf
die Weiterbildung gem. WO/nicht anre-
chenbar auf das Fortbildungszertifikat
der ÄKWL)
03./04.09.2005, 08./09.10.2005,
05./06.11.2005, 10./11.12.2005,
14./15.01.2006
Auskunft: Tel.: 0 23 31/2 78 00

Offene interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 5 Punkte
Schmerzklinik des St. Josefs-/St. Ma-
rien-Hospitals Hagen
Dreieckstr. 17, 58097 Hagen
jeweils am 1. Mittwoch des Monats,
17.00 Uhr
Anmeldung: Priv.-Doz. Dr. med. H. Kon-
der, Tel.: 0 23 31/805-351

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 4 Punkte
am Allgemeinen Krankenhaus Hagen
gem. GmbH
in Zusammenarbeit der Anaesth. u. Or-
thop. Abteilung
jeden ersten Mittwoch des Monats,
15.00 Uhr
Auskunft: Dr. A. Wanasuka,
Dr. K. Förster
Sekretariat: Tel.: 0 23 31/201 2002/3

Balintgruppe, tiefenpsychologi-
sche und analytische Einzel- und
Gruppenselbsterfahrung, Einzel-
und Gruppensupervision
Zertifiziert 3 Punkte
Dr. med. Elisabeth Lienert, Fachärztin
für psychotherapeutische Medizin,
Psychotherapie und Psychoanalyse
(DPV) – Weiterbildungsbefugt,
Ardeystr. 31a, 58300 Wetter
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 02335/4830

Autogenes Training, Balintgruppe
mit ÄKWL-/KVWL-Weiterbildungsbe-
fugnis
Zertifiziert 20 Punkte 
(Autogenes Training)
Zertifiziert 3 Punkte (Balintgruppe)
Termine auf Anfrage
Dr. med. D. Beck, Psychotherapie,
Dreieckstr. 2, 58097 Hagen,
02331/85724

Gemeinsame Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Kreiskrankenhaus Siegen und St.-Ma-
rien-Krankenhaus Siegen
jeden 2. Montag im Monat, 17.00 Uhr
Siegen, Kreiskrankenhaus, Konferenz-
raum Psychiatrie, Weidenauer Str. 76
Auskunft: Tel.: 02 71/2340-1721

Qualitätszirkel: Interdisziplinäres
Schmerzforum Siegen – ISS
Musiktherapie in der Schmerz-
therapie chronischer
Erkrankungen – kreativtherapeu-
tische Ansätze
Zertifiziert 5 Punkte
Referent: Dr. Boris Becker, Ev. Stiftung
Tannenberg, Remscheid
Dienstag, 20.09.2005, 19.30 Uhr
Siegen, HdW, Spandauer Str. 25
Auskunft: Dr. med. R. Mansfeld-Nies,
Tel.: 02 71/3 72 04 20

Weiterbildung: Internistische
Aspekte in der Betreuung von
Sportspielen und Technik-
disziplinen
Sportärztebund Westfalen e. V., Deutsche
Gesellschaft für Sportmedizin und Prä-
vention e. V., Gesundheitszentrum Hel-
lersen e. V.
Samstag/Sonntag, 27./28.08.2005
Lüdenscheid, Sportkrankenhaus Heller-
sen, Paulmannshöher Str. 17
Auskunft und Anmeldung:
Tel.: 0 23 51/945-2281 (Frau Herberg)

Interventionell neuradiologische
Behandlung des akuten
Schlaganfalles durch lokale Gefäß
rekanalisierende Verfahren bei
Verschlüssen der intracraniellen
Hirngefäße
Zertifiziert 2 Punkte
Kreisklinikum Siegen, Institut für Neuro-
radiologie
Mittwoch, 17.08.2005, 17.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 02 71/705-1871

Einsatzmöglichkeiten, Durch-
führung und Ergebnisse der funk-
tionellen Kernspintomographie
(fMRE) in der Neurologie und
Neurochirurgie
Zertifiziert 2 Punkte
Kreisklinikum Siegen, Institut für Neuro-
radiologie
Mittwoch, 21.09.2005
Auskunft: Tel.: 02 71/705-1871

Fortschritte der operativen
Behandlung von Spinalstenosen
Zertifiziert 2 Punkte
Kreisklinikum Siegen, Institut für Neuro-
radiologie
Mittwoch, 28.09.2005
Auskunft: Tel.: 02 71/705-1871

Mondscheinseminar
Klinische Visite 
– Onkologische Fälle
Zertifiziert 4 Punkte
Ärzteverein Siegerland e. V.
Dienstag, 30.08.2005, 20.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 02 71/8 33 94

Mondscheinseminar
Frakturbehandlung 
– aktuelle Therapie
Zertifiziert 4 Punkte
Ärzteverein Siegerland e. V.
Dienstag, 27.09.2005, 20.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 02 71/8 33 94

VB LÜDENSCHEID Workshop-Phoniatrie
Grenzen und Möglichkeiten der
operativen Stimmrehabilitation
Zertifiziert 27 Punkte
Märkische Kliniken - Klinikum Lüden-
scheid, HNO-Klinik in Kooperation mit
der Phoniatrischen Abteilung der HNO-
Universitätsklinik Düsseldorf
- Phoniatrische Untersuchungsmethoden
- OP-Live-Demonstration
- Präparierübungen
- Möglichkeiten der Stimmbandaugmen-

tation – Übungen – Stimmprothesenim-
plantation (Rekurrensparese, Glottiser-
weiterung, Frame-work-surgery, Neuro-
monitoring)

Wissenschaftliche Leitung:
Dr. med. H. Davids, Lüdenscheid
Donnerstag–Samstag, 08.–10.09.2005
Seminarzentrum Hellersen, Paulmanns-
höher Str. 14
Kursgebühr: € 180,00 incl. Abendveran-
staltung und Präparierübungen
Einzelvortrag: € 80,00
Auskunft/Anmeldung:
Frau R. Leszkovits, Sekretariat HNO-
Klinik, Lüdenscheid,
Tel.: 0 23 51/46 32 81,
Fax: 0 23 51/46 32 73

Interdisziplinäre 
senologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
jeweils der 2. Freitag des Monats,
15.00 Uhr
Siegen, wechselweise im Konferenzraum
Ev. Jung-Stilling-Krankenhaus und St.
Marien-Krankenhaus
Auskunft: Sekretariat Prof. Dr. Künzig,
Tel.: 02 71/333-4266 und Sekretariat
Prof. Dr. Tauber,
Tel.: 02 71/231-1131

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Rudolf Jansen, Facharzt für Anaesthesie,
spezielle Schmerztherapie, Hohler Weg 9,
57439 Attendorn
am letzten Mittwoch im Monat,
16.30 Uhr
im kleinen Konferenzraum des 
St. Barbara-Krankenhauses Attendorn
Auskunft: Tel.: 0 27 22/65 65 900

Operationskurs: laparoskopische
Visceralchirurgie – Ösophagus,
Colon u. Rektum, Hernie
Chirurgische Klinik, St. Martinus-Hospi-
tal Olpe
Terminvereinbarung nach telefon. Voran-
meldung
Auskunft: Tel.: 0 27 61/85 23 40

Qualitätszirkel Psychotherapie 
in Siegen
Zertifiziert 4 Punkte
Praxisrelevante Themen einer Psychothe-
rapeutenpraxis (aller Verfahren)
nach Absprache in der Gruppe
Termine: 12.09.2005/14.11.2005
jeweils 20.00 Uhr in der Bismarkhalle
Siegen Weidenau
Leitung: Heribert Kellnhofer,
Tel.: 02 71/4 69 22

Interdisziplinärer psychosoma-
tisch/psychotherapeutischer
Qualitätszirkel MK-Süd
Zertifiziert 4 Punkte
schmerztherapeutischer und psychoonko-
logischer Schwerpunkt, aber auch
psychosomatische Fallbesprechungen aus
der täglichen Praxis
jeden letzen Donnerstag im Monat,
19.00 Uhr
Ort: Plettenberg, Praxis Martin Boncek,
FA psychotherapeutische Medizin, spe-
zielle Schmerztherapie, Rehawesen, Kai-
serstr. 15
Auskunft: Tel.: 0 23 91/14 98 89

Arbeitskreis: Kinderpsycho-
therapeuten im Siegerland
Termine nach Vereinbarung
Auskunft: Heribert Kellnhofer,
Tel.: 02 71/4 69 22

Balint-Gruppe (Kreuztal)
Zertifiziert 4 Punkte
von ÄK und KV für alle Weiterbildun-
gen anerkannt
Dr. med. Rita Jäger, FÄ f. Psychothera-
peutische Medizin, Gruppenleiterin Dt.
Balint-Gesellschaft, Roonstr. 12, 57223
Kreuztal
Auskunft: Tel.: 0 27 32/2 80 28

Minimal-invasive Chirurgie;
Operationskurse und
Hospitationen
Dr. med. K.-H. Ebert, Chefarzt der Vi-
sceralchirurgie der Chirurgischen Klinik,
St. Martinus-Hospital Olpe
nach Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 0 27 61/85 23 40,
Fax: 0 27 61/85 23 49

Interdisziplinäre 
Onkologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Märkische Kliniken GmbH, Klinikum
Lüdenscheid
jeden Donnerstag, 15.30 Uhr
im Konferenzraum des Pathologischen
Institutes der Märkischen Kliniken
Auskunft: Tel.: 0 23 51/46-2601 und -
3061

Interdisziplinäres 
Onkologisches Kolloquium
Zertifiziert 3 Punkte
Visceralchirurgische und Medizinische
Klinik, Frauenklinik sowie Klinik für
Radiologie und Nuklearmedizin, St.
Martinus-Hospital Olpe gGmbH
jeweils dienstags im 4-Wochen-Turnus,
16.00 Uhr
im Demonstrationsraum der Radiologi-
schen Klinik am St. Martinus-Hospital
Olpe (1. Etage)
Auskunft: Tel.: 0 27 61/85-2283

Interdisziplinäres Cardiologisch-
Angiologisches Kolloquium
Zertifiziert 3 Punkte
Klinik für Cardiologie, St. Martinus-Ho-
spital Olpe gGmbH
jeweils dienstags im 4-Wochen-Turnus,
18.30 Uhr
im Forum Martinus im St. Martinus-Ho-
spital Olpe
Auskunft: Tel.: 0 27 61/85-2283

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 4 Punkte
Krankenhaus für Sportverletzte Lüden-
scheid-Hellersen
2. Mittwoch eines jeden Monats, zwi-
schen 14.30–16.00 Uhr
DGS-Schmerzzentrum am Krankenhaus
für Sportverletzte,
Ltd. Abteilungsarzt Dr. med. Ralf Spintge
Auskunft: Tel.: 0 23 51/9 45 22 46

Balint-Gruppe in Siegen
Zertifiziert 3 Punkte
Prof. Dr. H. H. Goßmann, Internist –
Psychotherapie
Dr. G. Münch, Fachärztin für Psychothe-
rapeutische Medizin
Weiterbildung für die „psychosomatische
Grundversorgung“ und die Zusatzbe-
zeichnung „Psychotherapie“
Kreiskrankenhaus Siegen, Haus Siegen,
57072 Siegen
Auskunft: Tel.: 02 71/4 18 52 u. 7 24 82
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Balint-Gruppe Bad Berleburg
Zertifiziert 3 Punkte
Dr. med. H.-Th. Sprengeler, Psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie,
Psychiatrie, Psychoanalyse
Termin: Dienstag, 14-tägig, 19.30 Uhr
Anerkennungsfähig für fachärztliche
Weiterbildungen, die Psychosomatische
Grundversorgung und Bereichsbezeich-
nung Psychotherapie sowie als Fortbil-
dung
Auskunft: Tel.: 0 27 51/8 13 27

Homöopathie – Supervision 
für die Zusatzbezeichnung
„Homöopathie“
Zertifiziert 5 Punkte
Dr. med. Wolfgang Ermes, Vorm Klee-
kamp 6, 58840 Plettenberg
jeden 2. Mittwoch, 16.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 0 23 91/5 41 42

Weiterbildung Psychotherapie 
Zertifiziert 4 Punkte (Balintgruppe)
(von der ÄK anerkannt)
Dr. med. R. Sonntag, FA f. Psychiatrie u.
Psychotherapie, FA f. Psychotherapeuti-
sche Medizin
Verhaltenstherapeutische Supervision
Interaktionsbezogene Fallarbeit - verhal-
tenstherapeutisches Balint-Gruppen-
Äquivalent
Auskunft: Tel.: 0 27 61/9 66 70,
Fax: 0 27 61/96 67 67

Tiefenpsychologisch fundierte
Einzel- und Gruppenselbst-
erfahrung, Balintgruppe, tiefen-
psychologisch fundierte Einzel-
und Gruppensupervision
Dr. med. Gerhard Hildenbrand, Facharzt
für Psychotherapeutische Medizin, Arzt
für Psychiatrie/Psychotherapie/Psychoa-
nalyse (DGPT)
Abteilung für Psychosomatik und
Psychotherapeutische Medizin, Kreis-
krankenhaus Lüdenscheid, Paulmannshö-
her Str. 14, 58515 Lüdenscheid
Auskunft: Tel.: 0 23 51/46-2731 oder
Fax: 0 23 51/46-2735

Verhaltenstherapeutisch orien-
tierte Fallbesprechungsgruppe,
Einzel-Supervision, Gruppen-
Supervision, Diagnostische
Verhaltensanalysen
Zertifiziert jeweils 4 Punkte
durch die ÄKWL zur berufsbegleitenden
Weiterbildung Psychotherapie anerkannt
Mittwochs ab 14.00 Uhr,
Samstags 9.00–12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ort: 58507 Lüdenscheid, Lennestr. 3
Auskunft: Dipl. Psych. Rosemarie
Schmitt, Fachärztin für Psychiatrie und
Psychotherapie,
Tel.: 0 23 51/92 19 48, Fax: 0 23 51/
92 19 49, E-mail: PraxisSchmitt@t-onli-
ne.de

Ultraschall-Übungen
Urologische Abteilung des Jung-Stilling-
Krankenhauses Siegen
Auskunft: Tel.: 02 71/333 4525

Interdisziplinärer Qualitätszirkel 
– 42. Fortbildungsveranstaltung
Der Schlaganfall
Zertifiziert 5 Punkte
Initiative Bünder Ärzte (MuM)
Montag, 05.09.2005, 19.30 Uhr
Bünde, Stadtgarten
Auskunft: Prof. Dr. V. Ziegler,
Tel.: 0 52 23/4 49 90

VB MINDEN 

18. Fortbildungsveranstaltung 
der Chirurgischen Klinik
Die Wunde – Chirurgie und Pflege
Zertifiziert 6 Punkte
Klinikum Minden
Samstag, 24.09.2005, 9.00–14.00 Uhr
Hörsaal Klinikum I, Friedrichstr. 17
Auskunft: Tel.: 05 71/801-3401

5. Qualitätszirkel Gastroenterologie,
Hepatologie und Endokrinologie
Aktuelle Aspekte zur Chirurgie
des Ösophaguskarzinoms
Zertifiziert 3 Punkte
Dienstag, 06.09.2005, 18.30 Uhr
Bad Oeynhausen, Konferenzraum des
Krankenhauses Bad Oeynhausen,
Zwischengeschoss, Neubau,
Wielandstr. 28
Vorherige Anmeldung erbeten unter:
Prof. Dr. med. F. Schuppert,
Tel.: 0 57 31/77-1452

5. Symposium Herz und Diabetes
Kardiovaskuläre Interventionen
Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad
Oeynhausen
Samstag, 10.09.2005
Großer Hörsaal, Georgstr. 11
Auskunft: Tel.: 0 57 31/97 3771

23. Jahrestagung der Arbeits-
gemeinschaft Psychologie und
Verhaltensmedizin in der DDG
Depression und Diabetes –
bedrohliche Lebenskrise
Herz- und Diabeteszentrum NRW, ^
Bad Oeynhausen
Freitag - Sonntag, 23.–25.09.2005
Großer Hörsaal, Georgstr. 11
Auskunft: Tel.: 0 57 31/97 3771

Qualitätszirkel Angiologie
Zertifiziert 2 Punkte
Moderator: Dr. med. Thomas Geibel
Montag, 29.08.2005, 20.00 Uhr
Montag, 26.09.2005, 20.00 Uhr
Minden, Vortragsraum, Ringstr. 44
Auskunft: Tel.: 05 71/8895-182

Selbsterfahrungsgruppe, 
tiefenpsychologisch fundiert
Für gemischte Gruppe männliche Teil-
nehmer gesucht.
Dipl. theol. H. Bösch, Facharzt für Psy-
chiatrie, Psychosomatik, Psychotherapie,
Schreiberweg 4, 32278 Kirchlengern
Auskunft: Tel.: 0 52 23/76 03 93

Hypnotherapie der somatoformen
Schmerzstörung, der sexuellen
Funktionsstörungen und diss.
Störungen
23./24.09.2005, 25./26.11.2005,
20./21.01.2006
Dipl. theol. H. Bösch, Facharzt für Psy-
chiatrie, Psychosomatik, Psychotherapie,
Schreiberweg 4, 32278 Kirchlengern
Auskunft: Tel.: 0 52 23/76 03 93

QZ Psychotherapie 
Bad Oeynhausen
Zertifiziert 5 Punkte
alle 8 Wochen
Dienstag, 20.00–22.15 Uhr
Auskunft: Mathias Mews, ^
Tel.: 0 57 31/2 65 39

QZ Gegen häusliche Gewalt
Minden – interdisziplinär
Zertifiziert 5 Punkte
6 x pro Jahr, Montag, 20.00 Uhr
Dr. med. Christiane Kühne
Auskunft: Tel.: 05 71/64 69 60

QZ Psychotherapie Minden
Zertifiziert 5 Punkte
Mittwoch, 19.00 Uhr

Ort: Praxis Dr. Ullrich Lampert
Moderation: Dr. med. Christiane Kühne
Auskunft: Tel.: 05 71/64 69 60

Qualitätszirkel Psychosomatik 
in Neurologie, Psychiatrie,
Psychotherapie bei Kindern/
Jugendlichen/ Erwachsenen
Zertifiziert 4 Punkte
Moderator: Hans-Joachim Weber, Fach-
arzt für Psychotherapeutische Medizin,
Facharzt für Neurologie und Psychiatrie,
Psychoanalyse und Psychotherapie, Bie-
lefelder Str. 29, 32130 Enger
2-monatlich
Enger, Praxis Weber
Auskunft: Tel.: 0 52 24/97 91 84

Qualitätszirkel Intervision 
(kollegiale Supervision)
Zertifiziert 5 Punkte
Hans-Joachim Weber, Facharzt für
Psychotherapeutische Medizin, Facharzt
für Neurologie und Psychiatrie, Psychoa-
nalyse - Psychotherapie, Bielefelder Str.
29, 32130 Enger
8-wöchentlich
Ort: reihum bei den Teilnehmern
Auskunft: Tel.: 0 52 24/97 91 84

Qualitätszirkel Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapie
Minden
Zertifiziert 6 Punkte
G. Raeder, Kinder-Jugendlichen-Psscho-
therapeut, Petershagen-Döhren
6 x in 2005
Auskunft: Tel.: 0 57 05/76 22

Pneumologisch-onkologische
Konferenz
Zertifiziert 2 Punkte
Klinikum Minden
Wöchentlich, Mittwochs, 16.00 Uhr
Auskunft: Priv.-Doz. Dr. med. W. Leng-
felder, Chefarzt der Klinik für Kardiolo-
gie und Intern. Intensivmedizin am Kli-
nikum Minden, Friedrichstr. 17, 32427
Minden, Tel.: 05 71/801-3012

Mammographie-Qualitätszirkel
Minden/Lübbecke
Zertifiziert 5 Punkte
Dr. med. T. Lüneburg, Ackerweg 24,
32469 Petershagen
6 x pro Jahr, jeweils 18.00–21.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 0 57 02/8 58 92

Akupunktur/TCM/Naturheil-
verfahren Qualitätszirkel
Zertifiziert 6 Punkte
alle 6–8 Wochen, Mittwoch,
17.30–21.30 Uhr
Auskunft: Dr. med. G. Braun, Niedernstr.
1, 32312 Lübbecke,
Tel.: 0 57 41/54 04

Lübbecker Qualitätszirkel für
Frauenärztinnen und Frauenärzte
Zertifiziert 5 Punkte
Ort: Lübbecke, Praxis Dr. med. Thomas
Fix, Niedertorstr. 17
Auskunft: Tel.: 0 57 41/54 03

Internistische Fortbildungen
Zertifiziert 1 Punkt
Mathilden-Hospital Herford
regelmäßig, einmal pro Woche 
(Mittwoch, 14.15–16.00 Uhr)
Auskunft: Tel.: 0 52 21/59 30 
(Dr. Scholz)

Qualitätszirkel substituierender
Ärzte der Region Minden
Zertifiziert 3 Punkte
regelmäßig Treffen, jeden 2. Dienstag im
Monat, 19.30 Uhr,
in den Räumen der Drogenberatungsstel-

le Minden
Auskunft: Dr. med. S. Rapp, Arzt für
Allgemeinmedizin, Mittelfeldstr. 1,
32457 Porta-Westfalica, Tel.: 0571/710
814

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Klinikum Kreis Herford
jeden 2. Mittwoch im Monat,
16.00–18.00 Uhr
Schwarzenmoorstr. 70, 32049 Herford
Auskunft: Sekretariat Priv.-Doz. Dr.
med. P. Reinhold, Klinik für Anaesthe-
siologie und op. Intensivmedizin, Klini-
kum Kreis Herford, Tel.: 0 52 21/94 24 81

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Praxisklinik Herford
12 x pro Jahr, Herford
jeden letzten Mittwoch im Monat
Auskunft: Dr. med. D. Buschmann,
Facharzt für Neurochirurgie, Herford,
Tel.: 0 52 21/99 83 30

PWO-Weiterbildungs-Programm
Selbsterfahrungsgruppe
(tiefenpsychologisch)
Supervisionsgruppe (tiefenpsycholo-
gisch/bis ca. 10 Teilnehmer)
Einzel-Supervision (tiefenpsych.) evtl.
mit Gutachtenerarbeitung
Balintgruppe/Selbsterfahrung
(in Blockform oder fortlaufend)
Autogenes Training (Grundkurs) 
(in Blockform oder fortlaufend)
Termine nach Absprache
Nähere Infos, Programme und verbindli-
che schriftliche Anmeldung unter 
Tel.: 0 57 41/318 585 oder Fax: 318 582
PWO - Claudia & Dr. Michael Peitz-
mann, Ärzte für Psychotherapie, Vierlin-
denweg 4, 32312 Lübbecke

Arbeitsmedizinischer
Qualitätszirkel Ostwestfalen-Lippe
(AQUOWL) im Verband Deutscher Be-
triebs- und Werksärzte e. V.
Zertifiziert 5 Punkte
Auskunft: Dr. med. Andreas Gernhold,
Tel.: 0 52 42/57 74 80 oder 
Dr. med. Claus Mehnert,
Tel.: 0 52 51/77 52-0

Autogenes Training, Hypnose,
Selbsterfahrung, Balintgruppe,
Supervision, Anamnesen (TP)
Zertifiziert 5 Punkte
Dr. med. Ullrich Lampert, FA v. Psychia-
trie, Kinder- u. Jugendpsychiatrie,
Psychotherap. Medizin, Brühlstr. 14,
32423 Minden
Monatl. Dienstag: Balintgruppe,
18.30 Uhr
Kleingruppen-Supervison
(von der ÄKWL anerkannt)
Auskunft: Tel.: 05 71/2 18 49

Autogenes Training, Balintgruppe
Dr. med. Olaf Ganschow, Sedanstr. 1,
32257 Bünde
Balint-Institutsgruppen
Termine auf Anfrage
Balint-Gruppe für Ärztinnen/Ärzte
Zertifiziert 10 Punkte
(von der ÄKWL anerkannt)
kontinuierlich samstags (ca. alle 4 Wo-
chen), je 4 Dstd.
Curriculum „Psychosomatische Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe“
Dr. O. Ganschow. Tel.: 0 52 23/56 61;
Fax: 0 52 23/18 81 01
H.-J. Weber: Tel.: 0 52 24/97 91 84; 
Fax: 0 52 24/97 91 71
Dr. med. P. Woldt: Tel.: 0 52 31/46 44
11; Fax: 05231/96 29 29
Psychosomatische Grundversorgung
(von der KVWL anerkannt)
Verbale Interventionstechniken und
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Theorieseminar
Zertifiziert 10 Punkte
Auskunft: Tel.: 0 52 23/56 61 und
0171/740 78 60, www.arztsuche-deutsch-
land.de/dr.ganschow

Balint-Gruppe
Zertifiziert 10 Punkte
nur für Niedergelassene und Kliniker
einmal im Monat, montags 19.30 Uhr,
2 DStd.
Dr. med. O. Ganschow, Frauenarzt,
Psychotherapie, Facharzt für Psychothe-
rapeutische Medizin, Bünde, Tel.:
0 52 23/56 61, Fax: 0 52 23/18 81 01

Balint-Gruppe
Zertifiziert 3 Punkte
H.-J. Weber, Praxis H.-J. Weber, Biele-
felder Str. 29, 32130 Enger
Balint-Gruppe jeden ersten Mittwoch im
Monat, 16.30 – 18.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 0 52 24/979184 
(10.00 – 13.00 Uhr)

Psychotherapeutischer QZ
Zertifiziert 3 Punkte
H.-J. Weber, Praxis H.-J. Weber, Biele-
felder Str. 29, 32130 Enger
Balint-Gruppe jeden dritten Mittwoch im
Monat, 16.30–18.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 0 52 24/979184 
(10.00–13.00 Uhr)

Onkologischer Arbeitskreis
Minden/Schaumburg
Zertifiziert 3 Punkte
Auskunft: Dr. Martin Becker, Harden-
bergstr. 10, 32427 Minden,
Tel.: 05 71/2 92 22, Fax: 05 71/2 43 90

Interdisziplinäre Tumorkonferenz
Zertifiziert 2 Punkte
Krebszentrum Minden-Mitte
wöchentlich Donnerstags, 14.30 Uhr
Minden, Ringstr. 44
Auskunft: Dr. Martin Becker, Harden-
bergstr. 10, 32427 Minden,
Tel.: 05 71/2 92 22, Fax: 05 71/2 43 90

Arbeitskreis 
Homöopathie – Akupunktur 
Bad Seebruch – Vlotho
3-jähriger Kurs in der Weserlandklinik,
32602 Vlotho-Bad Seebruch
Programm und Termin bei: Dr. med. G.
Haouache, Bismarckstr. 1, 32602 Vlotho,
Tel.: 0 57 33/44 64

Qualitätszirkel klassische
Homöopathie in Minden
Zertifiziert 5 Punkte
regelmäßige Treffen mittwochs nach vor-
heriger Absprache in den Praxisräumen
Auskunft: Tel.: Dr. A. Bahemann, I. Rüg-
ge, Walver Acker 39, 32425 Minden,
Tel.: 05 71/64 94 74, Fax: 05 71/64 94 75

Ultraschall-Übungen
Klinikum Minden, Medizinische Klinik,
Abteilung für Hepato-Gastroenterologie
Auskunft: Tel.: 05 71/801-30 01

Herzschrittmacher-Workshop
Warendorf 2005
Zertifiziert 22 Punkte
Josephs-Hospital Warendorf
Grundlagenfortbildung III – Indika-
tionen, Implantationstechnik, Nach-
sorge von ICD mit Programmierübun-
gen (Grundlagen)
Mittwoch, 14.09.2005, 16.00–20.00 Uhr
Grundlagenfortbildung IV – spezielle
Schrittmachersysteme, SM-EKG-
Troubleshooting, Programmierübungen

VB MÜNSTER

Mittwoch, 16.11.2005, 16.00–20.00 Uhr
Ort: Warendorf, Josephs-Hospital, Ka-
pellenstr. 41
Telefonische- oder Fax- Anmeldung er-
forderlich:
Sekretariat: Dr. Th. Dorsel, Tel.: 0 25 81/
20 14 51, Fax: 0 25 81/20 14 53

Refresherkurs – Fetale Echokar-
diographie mit Hands-on-Training
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe des Universitätskli-
nikums Münster
Samstag, 03.09.2005, 9.00–17.00 Uhr
Münster, Zentralklinikum, großer Konfe-
renzraum, Ebene 05 West, Albert-
Schweitzer-Str. 33
Auskunft: Tel.: 02 51/83-48203

Operationalisierte
Psychodynamische Diagnostik
(OPD) – Grund- und Aufbaukurs
Zertifiziert 22 Punkte
Klinik und Poliklinik für Psychosomatik
und Psychotherapie des Universitätskli-
nikums Münster
Donnerstag, 10.11.2005, 18.00 Uhr bis
Samstag, 12.11.2005, 13.00 Uhr
Auskunft: Univ.-Prof. Dr. med. G. Heuft,
Klinik für Psychosomatik und Psycho-
therapie, Universitätsklinikums Münster,
Domagkstr. 22, 48149 Münster,
Tel.: 02 51/83-52902,
Fax: 02 51/83-52903

172. Jahrestagung der Vereinigung
Niederrheinisch-Westfälischer Chirurgen
Chirurgie im Spannungsfeld zwi-
schen Ökonomie und Kompetenz
Donnerstag–Samstag,
29.09.–01.10.2005
Münster, Münsterlandhalle
Auskunft: Tel.: 02 51/83-56310

Fachtagung 2005
Psychiatrie nutzt Innovationen
Zertifiziert 13 Punkte
Landschaftsverband Westfalen-Lippe
Donnerstag–Freitag, 22.–23.09.2005
Münster
Auskunft: Tel.: 0 23 66/80 22 02

Aktuelle Probleme 
der Medizinethik
Zertifiziert 2 Punkte
Institut für Ethik, Geschichte und Theo-
rie der Medizin des Universitätsklini-
kums Münster
Ringvorlesung & Diskussion mit auswär-
tigen Experten
Moderation: Univ.-Prof. Dr. Bettina
Schöne-Seifert
Di. 18.15–20.15 Uhr (14-tägig), Hörsaal,
Von-Esmarch-Str. 62
Termine bitte erfragen!
Auskunft: Tel.: 02 51/83-55291

Fortbildungsreihe für Neurologie und
Psychiatrie für Ärzte aus Praxis und
Klinik 2005
Differentialdiagnostische und 
therapeutische Aspekte bei der
Behandlung der Migräne und
anderer Kopfschmerzsyndrome
Zertifiziert 5 Punkte
Mittwoch, 28. September 2005,
18.00 Uhr
Münster, Hotel Schloß Wilkinghege,
Steinfurter Str. 374
Vorherige Anmeldung erforderlich bei:
Dr. med. Joachim Elbrächter,
Tel.: 0 25 01/4822/4821

Workshops: Einführung in die
Psychopharmakotherapie I – III
Zertifiziert 15 Punkte
EOS-Klinik für Psychotherapie, Münster
Samstag, 24.09.2005
Samstag, 22.10.2005
Samstag, 03.12.2005
jeweils 9.00–12.00 Uhr

Hammerstr. 18
Es müssen alle drei Workshops gebucht
werden.
Auskunft: Tel.: 02 51/6860-111 
(Dr. Pawelzik)

Schwerpunkte neurologischer
Intensivmedizin
Referent: Prof. Schwarz, Neurologische
Klinik Dortmund
St. Marien-Hospital Borken GmbH, Neu-
rologie (Prof. Dr. H. Menger)
Mittwoch, 28.09.2005, 17.00–19.30 Uhr
Borken, Seminarräume im Kapitelshaus,
Mönkenstiege (zwischen St. Remigius-
Kirche und Krankenhaus)
Auskunft: Tel.: 0 28 61/97-3431

Behandlung der akuten und 
chronischen Herzinsuffizienz –
aktuelle Therapieempfehlungen
Zertifiziert 4 Punkte
Marienhospital Oelde
Mittwoch, 07.09.2005
Spellerstr. 16
Auskunft: Tel.: 0 25 22/99-1301

Aktuelle Themen 
der Notfallmedizin
Zertifiziert 2 Punkte
(Genaue Themen bitte im Sekretariat er-
fragen)
St. Agnes Hospital Bocholt,
Notarztstützpunkt
Donnerstag, 29.09.2005,
16.30 Uhr s. t. - ca. 18.00 Uhr
Großer Konferenzraum, Barloer Weg 125
Anmeldung erbeten: Sekretariat der Ana-
esthesie, Tel.: 0 28 71/202-993

2. Hausärztetag Westfalen 2005
Medical Training GbR, Hasbergen
Samstag, 17.09.2005, 9.00–17.00 Uhr
Billerbeck, Hotel Weißenburg,
Gantweg 18
Auskunft: Tel.: 0 54 05/50 79 60

Zertifikatskurs Risflecting©
– Handlungskompetenz in der
Rausch- und Risikopädagogik
Landschaftsverband Westfalen-Lippe -
Koordinationsstelle Sucht
September 2005 - Mai 2006
Auskunft: Tel.: 02 51/591-3838

Supervision – Einzel 
(tiefenpsychologisch fundiert)
Zertifiziert 2 Punkte
Roswitha Gruthölter, Ärztin - Psychothe-
rapie, Am Schlautbach 64, 48329 Havix-
beck
Termine nach Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 0 25 07/98 28 18,
Fax: 0 25 07/98 28 20

Supervision – Gruppe 
(tiefenpsychologisch fundiert)
Zertifiziert 3 Punkte
Roswitha Gruthölter, Ärztin – Psycho-
therapie, Am Schlautbach 64, 48329 Ha-
vixbeck
Termine nach Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 0 25 07/98 28 18,
Fax: 0 25 07/98 28 20

Qualitätszirkel Chirurgen
Westmünsterland
Zertifiziert 4 Punkte
Donnerstag 20.00–23.30 Uhr 
in Stadtlohn
(Termine und Ort sind beim Moderator
zu erfahren)
Modertor: Dr. M. M. Dimoh, Pfauengase
10 - 12, 48653 Coesfeld
Auskunft: Tel.: 0 25 41/10 16

Endosonographie Intensiv 
inklusive Feinnadelpunktion
Montags bis freitags, 8.00–14.00 Uhr
Hospitationen nach telefonischer Verein-
barung
Auskunft: Tel.: 0 25 41/89-2014,
Fax: 0 25 41/89-3514,
Dr. med. R. U. Steimann, Medizinische
Klinik I, Schwerpunkt Gastroenterologie,
St.-Vincenz-Hospital Coesfeld

Interdisziplinäre Fortbildungs-
reihe mit Vorstellung von
Fallbeispielen
Zertifiziert 5 Punkte
Chirurgische Abteilungen der Raphaels-
klinik Münster
jeweils 16.00–18.15 Uhr
5. Etage des Hochbaus, Klosterstr. 43
Termine auf Anfrage
Auskunft: Tel.: 02 51/5007-4094

Frau im Spannungsfeld Leiblich-
keit, Lebensgeschichte, soziales
Umfeld
Zertifiziert 52 Punkte
Weiterbildungscurriculum Psychosomati-
sche Grundversorgung in der Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe (Theorie, verbale
Interventionstechnik)
Arbeitsgruppe Psychosomatische Grund-
versorgung für Gynäkologinnen und Gy-
näkologen Westfalen-Lippe der DGPFG
in Zusammenarbeit mit der Universitäts-
klinik für Psychosomatik und Psychothe-
rapie Münster (Dir. Univ.-Prof. Dr. med.
G. Heuft)
Beginn: Donnerstags 19.00 Uhr, Ende
Samstags 18.00 Uhr
Termine auf Anfrage
Münster, Jugendgästehaus „Aasee“
Leitung: Dr. Mechtild Kuhlmann, Dipl.
Psych. Antje Pisters, Thomas Birkner
Auskunft/Anmeldung: Dr. Mechtild
Kuhlmann/Antje Pisters, Spiekerhof
23/24, 48143 Münster,
Tel.: 02 51/5 47 97, Fax: 02 51/2 39 68 40,
E-Mail: dr.kuhlmann@telemed.de

Geriatrisch-
Gerontopsychiatrisches Seminar
Zertifiziert 4 Punkte
Westfälische Klinik Münster (Psychia-
trie, Psychotherapie, Innere Medizin, Re-
habilitation)
Dienstags 19.00–20.30 Uhr, Seniorenta-
gesklinik, Eingang Salzmannstraße
Sucht im Alter
06.09.2005
Auskunft: Tel.: 02 51/591-5268/69

Interdisziplinäre Tumorkonferenz
Zertifiziert 4 Punkte
Raphaelsklinik Münster, Abteilungen
Chirurgie I, II, III, Innere Medizin I, II,
Radiologie in Zusammenarbeit mit Herrn
Prof. Dr. Böcker, Direktor des Pathologi-
schen Institutes der Universitätsklinik
Münster und der Onkologischen Praxis
Dres. Burstedde und Kriebel-Schmidt
14-tägig, jeweils montags,
17.00–18.30 Uhr
Münster, Raphaelsklinik, 5. Etage des
Hochbaus, Klosterstr. 75
Auskunft: Tel.: 02 51/5007-4094 
(Dr. Egen)

Interdisziplinäre palliativonkologi-
sche Konferenz mit interaktiver
Fallvorstellung für niedergelasse-
ne Ärzte und Krankenhausärzte
Zertifiziert 3 Punkte
Veranstalter:
Professor Dr. Dr. med. J. Atzpodien
einmal monatlich jeweils am 4. Mitt-
woch des Monats, 17.00–18.30 Uhr
Ärztebibliothek der Fachklinik Hornhei-
de, Dorbaumstr. 300, 48157 Münster
Auskunft: Tel.: 02 51/3287-431
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Balintgruppe
Zertifiziert 5 Punkte
Roswitha Gruthölter, Ärztin, Psychothe-
rapie, Am Schlautbach 64, 48329 Havix-
beck
jeden 2. Freitag im Monat,
18.30–22.00 Uhr
Senden
Auskunft: Tel.: 0 25 07/98 28 18

Interdisziplinäres 
Angiologisches Kolloquium
Zertifiziert 2 Punkte
Medizinische Klinik und Poliklinik C
des UK Münster
2 x pro Monat (jeweils mittwochs),
18.00 Uhr c. t.–19.30 Uhr
Raum 05.321
Auskunft: Tel.: 02 51/83-48501 
(Frau Prof. Dr. med. S. Nikol)

Qualitätszirkel 
Chirurgie Westmünsterland
Zertifiziert 4 Punkte
Moderator Dr. med. Dimoh
Donnerstags ab 20.00 Uhr
Informationen beim Moderator,
Tel.: 0 25 41/10 16

Supervision 
– tiefenpsychologisch fundiert
von der ÄK anerkannt
Hildegard Stienen, FÄ für Psychiatrie
und Psychotherapie, Nordstr. 22,
48149 Münster
Auskunft: Tel.: 02 51/5 34 08 37,
Fax: 02 51/5 34 08 39,
www.psychotherapie-stienen.de

Interdisziplinäre onkologische
Konferenz Westmünsterland
Zertifiziert 3 Punkte
jeden 2. + 4. Dienstag im Monat,
16.15 Uhr
Westfälisches Schmerzzentrum Borken,
Propst-Sievert-Weg 9, 46325 Borken
Auskunft: Tel.: 0 28 61/97 44 81 
(Dr. Kellner)

Interdisziplinärer Qualitätszirkel
Sexualmedizin
Zertifiziert 5 Punkte
Zielgruppe: Fachärzte/innen und psycho-
therapeutisch tätige Ärzte/innen und
Psychologen/innen
6 Termine im Jahr
Moderation: H. Stienen, FÄ für Psychia-
trie und Psychotherapie
Auskunft: und Anmeldung unter:
Tel.: 02 51/5 34 08 37,
Fax: 02 51/5 34 08 39,
www.psychotherapie-stienen.de

Interdisziplinäre Radiologisch-
Onkologische Konferenz (ROK)
Zertifiziert 3 Punkte
Klinikum Ibbenbüren
Jeden Donnerstag, 13.00–14.00 Uhr
Moderatoren: Dr. med. G. Fund, Priv.-
Doz. Dr. med. C. M. Schlotter
Demonstriert werden Mammographien
mit unklaren und suspekten Befunden,
Zweitmeinung, präoperatives Konsil,
Festlegung der weiteren Therapie nach
Vorliegen der histologischen Befunde
nach Stanzbiopsie
Zielgruppe: Niedergelassene Radiologen,
Gynäkologen, Pathologen, Klinikärzte
Auskunft: Tel.: 0 54 51/52 30 36

Selbsthilfegruppe therapeutisch
u./o. medizinisch tätiger
Menschen
Münsteraner Gruppe der SG „Der kranke
Arzt/Ärztin/Psychotherapeut/Psychothe-
rapeutin“:
Infos, Austausch, gegenseitige Hilfe im
Umgang mit eigenen Erkrankungen.
Treffen jeden 1. Montag im Monat
Auskunft: MIKS, Tel.: 02 51/51 12 63

Offene Interdisziplinäre Schmerz-
konferenz für das Münsterland
Zertifiziert 4 Punkte
Regionales Schmerzzentrum DGS Ahlen
in Kooperation mit der Arbeitsgemein-
schaft Schmerztherapie Münsterland
Zertifizierung beantragt
Ort: Medical Center des Clemens Hospi-
tals, Münster
Jeden 2. Donnerstag im Monat,
19.30–21.30 Uhr
Auskunft: Dr. K.-G. Klein,
Tel.: 02 51/5 47 10 und Dr. H. Binsfeld,
Tel.: 0 25 08/90 41

Offene Interdisziplinäre 
Schmerzkonferenz 
für den Kreis Warendorf
Zertifiziert 4 Punkte
Regionales Schmerzzentrum DGS Ahlen
in Kooperation mit der Arbeitsgemein-
schaft Schmerztherapie Münsterland
Zertifizierung beantragt
Ort: Krankenpflegeschule des St. Franzi-
skus Hospitals, Ahlen
Jeden 4. Dienstag im Monat,
19.30–21.30 Uhr
Auskunft: Dr. H. Binsfeld,
Tel.: 0 25 08/90 41

Fortbildungsreihe 
„Senologie und Onkologie“
Zertifiziert 4 Punkte
Arbeitsgemeinschaft Senologie am EVK
Münster
montags, 19.00 Uhr in den Räumen der
Abteilung Dr. Mikowsky
Auskunft: Tel.: 02 51/27 06-2 91

Qualitätszirkel Chirurgie
Zertifiziert 5 Punkte
mittwochs 19.00–ca. 23.00 Uhr in Rheine
(Termine und Ort sind beim Moderator
zu erfahren)
Moderator: Fr. Dr. med. C. P. Saydam,
Adalbertstr. 23-25, 48429 Rheine
Tel.: 0 59 71/6 333, Fax: 0 59 71/66 000,
Handy-Nr.: 0170-330 3 330

Supervision und Selbsterfahrung
tiefenpsychologisch
Zertifiziert 3 Punkte
Erika Eichhorn, Fachärztin, Psychothera-
pie, zertifizierte EMDR-Therapeutin,
Melchersstr. 15,
48149 Münster, Tel.: 0251/27 42 82,
E-Mail: e.eichhorn@t-online.de

Psychoanalytische und tiefenpsy-
chologisch fundierte Supervision,
Selbsterfahrung
Zertifiziert 4 Punkte
(von der ÄK anerkannt)
Dr. med. E. Schönfeld, Psychotherapeu-
tische Medizin, Psychiatrie, Psychoana-
lyse, DGPT, DGAP, DAAG
Balintgruppe, Mittwoch, 17.00 Uhr
Auskunft: Tel.: 0 25 71/5 10 33,
Fax: 0 25 71/9 81 63

Qualitätszirkel Deutscher Ärztin-
nenbund e. V. – Gruppe Münster
Zertifiziert 5 Punkte
jeden 3. Mittwoch, ungerade Monate,
20.00 Uhr
Münster, Ärztekammer Westfalen-Lippe,
Gartenstr. 210–214
Auskunft: Tel.: 02 51/4 28 11 
(Dr. H. Wening)

Osteoporose-Qualitätszirkel
Zertifiziert 6 Punkte
Dr. med. A. Wohlmeiner, Facharzt für
Orthopädie, Blickallee 56, 48329 Havix-
beck
alle 2 Monate, Havixbeck (Praxis)
Auskunft: Tel.: 0 25 07/43 33

Interdisziplinärer 
Fachärztlicher Qualitätszirkel
Zertifiziert 5 Punkte
Dr. med. A. Wohlmeiner, Facharzt für
Orthopädie, Blickallee 56, 48329 Havix-
beck
alle 3 Monate, Nottuln, Haus Steverburg
Auskunft: Tel.: 0 25 07/43 33

Interdisziplinäre onkologische
Konferenz in Münster-Hiltrup
Zertifiziert 4 Punkte
Herz-Jesu-Krankenhaus Münster-Hiltrup,
Westfalenstr. 109, 48165 Münster
Zielgruppe: Hausärzte und Klinikärzte,
Abteilungen des Herz-Jesu-Krankenhau-
ses in Zusammenarbeit mit Prof. Dr.
Fischedick, Chefarzt der Klinik für dia-
gnostische Radiologie und Radioonkolo-
gie des Clemenshospitals Münster, Dr.
Dresemann, Chefarzt der onkologischen
Abtlg. des Franz-Hospitals Dülmen so-
wie der Onkologischen Praxis Drs. Weh-
meyer, Lerchenmüller und Kratz-Albers,
Münster
dienstags, 16.30 Uhr, Konferenzraum II
(1. Etage)
09.08., 23.08., 06.09., 20.09., 04.10.,
18.10., 15.11., 29.11., 13.12.2005
Auskunft: PD Dr. med. R. Horstmann,
Tel.: 0 25 01/17-24 01

Interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 5 Punkte
jeden 1. Dienstag im Monat 18.00 Uhr s. t.
– 20.00 Uhr
Klinikum Münster, Konferenzraum, Zim-
mer 603, Ebene 05 Westturm
Auskunft: Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-
Psych. I. Gralow, Tel.: 02 51/83-46121,
Fax: 02 51/83-47940

SCHMERZtherapeutisches
Kolloquium e. V., Bocholt
Zertifiziert 3 Punkte
Schmerzkonferenzen 
jeden 1. Dienstag im Monat
Auskunft: Dr. med. K. Salem,
Tel.: 0 28 71/185 409

Weiterbildung Hypnose
Auskunft und Leitung: Dr. Hans Lang,
Facharzt für Psychotherapeutische Medi-
zin, Psychoanalyse, Laurenzstr. 61,
48607 Ochtrup, Tel.: 02553/98653,
Fax-Box: 02561/959539340,
E-Mail: drlang@drlang.net

Balint-Gruppe
Zertifiziert 5 Punkte
Einmal pro Monat Samstags 2 DS.
Auskunft und Leitung: Dr. Hans Lang,
Facharzt für Psychotherapeutische Medi-
zin, Psychoanalyse, Laurenzstr. 61,
48607 Ochtrup, Tel.: 02553/98653,
Fax: 02561/959539340,
E-Mail: d.h.l@gmx.net

Balintgruppen
Zertifiziert 4 Punkte
mittwochs 16.00–17.30 Uhr und 19.30–
21.00 Uhr und mehrfach an Samstagen
Dr. med. Paul Povel, Arzt für Psychothe-
rapeutische Medizin,
Psychiatrie und Neurologie, Klosterstr.
10 a, 48143 Münster
Auskunft: Tel./Fax: 0251/4842120

Einzel- und Gruppen-
Selbsterfahrung, Supervision, 
tiefenpsychologisch fundiert
Dr. med. Paul Povel, Arzt für Psychothe-
rapeutische Medizin,
Psychiatrie und Neurologie, Klosterstr.
10 a, 48143 Münster
Auskunft: Tel./Fax: 0251/4842120

Verhaltenstherapeutische
Selbsterfahrungsgruppe 
und Supervision
Zertifiziert 7 Punkte
in Münster, wochentags
2 – 4wöchentlich 18.00 - 22.15 Uhr
Auskunft: Dipl.-Psych. R. Wassmann,
Arzt für Psychotherapeutische Medizin
und Psychiatrie, Von Liebig-Str. 3, 48346
Ostbevern, Tel.: 0 25 32/74 05 ab 18.00
– 20.00 Uhr

Selbsterfahrung in Gruppenthe-
rapie, Supervision von Einzel- und
Gruppentherapie (tiefenpsych.)
Dr. med. Harald Forst, Arzt f. Psychia-
trie, Psychotherapie, Weiterbildungser-
mächtigung der ÄKWL, Biederlackweg
9, 48167 Münster
Termine nach Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 0251/20577,
Fax: 0251/279978
(WB-Bef. für „neue“ WB-Stelle liegt vor)

Gruppenleitung 
in der Psychotherapie
Fortbildungskurs in tiefenpsychologisch
fundierter Gruppenpsychotherapie;
Der Kurs erfüllt die Kriterien der
Psychotherapie-Vereinbarung.
Ansprechpartner: Dr. med. Harald Forst,
Arzt für Psychiatrie, Psychotherapie,
Biederlackweg 9, 48167 Münster
Voraussichtl. Dauer: 2 1/2 Jahre. 
Das ärztliche Ausbilderteam hat die
Weiterbildungsermächtigung der KVWL.
Auskunft: Tel.: 02 51/2 05 77, Fax: 02
51/27 99 78
www.gruppenanalyse.muenster.de

Selbsterfahrung in tiefenpsycho-
logisch fundierter Gruppentherapie,
Balintgruppen, Supervision von
Einzel- und Gruppentherapie 
(tiefenpsychologisch)
von der Ärztekammer Westfalen-Lippe
anerkannt
Dr. von Grünberg und Dr. Sproedt, Ner-
venärzte, Psychotherapie, Oststr. 24,
48145 Münster
nach Terminvereinbarung
Auskunft: Tel.: 02 51/3 03 66,
Fax: 3 03 68

Onkologischer Arbeitskreis
Tecklenburger Land e. V. 
– Qualitätszirkel
Zertifiziert 5 Punkte
jeden 1. Donnerstag um 20.00 Uhr 
im Wechsel im St. Elisabeth-Kranken-
haus Klinikum Ibbenbüren und 
Evangelischen Krankenhaus Lengerich
Auskunft: PD Dr. med. C. M. Schlotter,
Tel.: 05451/523036

Arbeitskreis homöopathischer
Ärzte in Münster
Zertifiziert 4 Punkte
jeden zweiten Mittwoch im Monat
Auskunft: Tel.: 02 51/86 82 28

Balintgruppe, Supervision 
(tiefenpsychologisch fundiert)
Zertifiziert 4 Punkte
von der ÄKWL anerkannt
Dr. med. Michael Szukaj, Facharzt für
Psychiatrie und Psychotherapie, Facharzt
für Psychotherapeutische Medizin, Am
Rohrbusch 56, 48161 Münster
Termine nach Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 0 25 34/86 60, Fax: 8601

Fortbildungsreihe:
Dermatohistopathologie
Zertifiziert 4 Punkte
einmal monatlich mittwochs, Münster,
Fachklinik Hornheide
Auskunft: Priv.-Doz. Dr. med. 
H.-J. Schulze, Fachklinik Hornheide,
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Dorbaumstraße 300, 48157 Münster,
Tel.: 0251/3287-411

Interdisziplinärer akademischer
Zirkel (Fallkonferenz)
Zertifiziert 4 Punkte
jeden 2. Montag im Monat, 17.00 Uhr
Münster, Hörsaal der Fachklinik Horn-
heide, Dorbaumstr. 300
Auskunft: Priv.-Doz. Dr. med. 
H.-J. Schulze, Fachklinik Hornheide,
Dorbaumstraße 300,
48157 Münster, Tel.: 02 51/3287-411

Ultraschall-Übungen 
in Echokardiographie und Doppler-Echo-
kardiographie
Kardiologische Abteilung des Josephs-
Hospitals Warendorf
Auskunft: Tel.: 0 25 81/201 451

Ultraschall-Übungen
Zentrum für Frauenheilkunde der West-
fälischen Wilhelms-Universität Münster
Auskunft: Tel.: 02 51/834-82 61
Neurologische Abteilung des Klinikum
Ibbenbüren gGmbH, Klinikbereich
Schulstraße
Auskunft: Tel.: 0 54 51/50 64 00
Urologische Abteilung des Klinikum Ib-
benbüren gGmbH, Klinikbereich Große
Straße
Auskunft: Tel.: 0 54 51/520
Frauenklinik am Klinikum Ibbenbüren
gGmbH, Klinikbereich Große Straße
Auskunft: Tel.: 0 54 51/52 30 36
Radiologische Abteilung des Klinikum
Ibbenbüren gGmbH
Auskunft: Tel.: 0 54 51/50 65 00

4. Workshop Rettungsmedizin
Zertifiziert 8 Punkte (Vorträge)
Zertifiziert 8 Punkte (je Workshop)
Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin 
e. V., Hövelhof
Samstag, 03.09.2005, 9.00–17.00 Uhr
Paderborn, Heinz Nixdorf Museums Fo-
rum, Fürstenallee 7
Auskunft: Tel.: 0 52 57/9 22 90-80

Ich hätte da etwas mehr erwartet
– Umgang mit entwertenden und
idealisierenden Patienten
Westfälisches Zentrum Paderborn
Mittwoch, 21.09.2005, 17.00–19.00 Uhr
Mehrzweckhalle, Agathastr. 1
Auskunft: Tel.: 0 52 51/295-101

Qualitätszirkel 
Neurologie Paderborn
Zertifiziert 6 Punkte
Dr. med. Dipl.-Psych. W. Geuer
Auskunft: Tel.: 0 52 54/9 97 60

Qualitätszirkel 
Psychiatrie Paderborn
Zertifiziert 6 Punkte
Dr. med. Dipl.-Psych. W. Geuer
Auskunft: Tel.: 0 52 54/9 97 60

Hausärztlicher Qualitätszirkel
Höxter
Zertifiziert 3 Punkte
Regelmäßige Treffen ca. 1x monatlich
Dienstags, 19.30 Uhr in Höxter
Auskunft: Dr. med. J. Freede,
Tel.: 0 52 71/9 75 90,
E-Mail: freede@t-online.de

Arbeitskreis 
Homöopathie Paderborn
Drei-Jahres-Kurs zum Erwerb der Be-
zeichnung Homöopathie der ÄKWL
Anmeldung: ÄKWL/KVWL-Bezirksstel-

VB PADERBORN

le Paderborn, Alte Brauerei 1–3,
33098 Paderborn,
Tel.: 0 52 51/2 24 73,
Fax: 0 52 51/28 18 28

Psychotherapeutischer
Qualitätszirkel
Zertifiziert 4 Punkte
Ärztliche und Psychologische Psycho-
therapeuten
Regelmäßige Treffen ca. einmal pro Mo-
nat
mittwochs 19.30 Uhr in Praxis H.-J. Ti-
chi, Rosenstr. 29, 33098 Paderborn
Auskunft: Dipl.Psych. H.-J. Tichi,
Tel.: 0 52 51/29 65 38,
E-Mail: praxis@tichi.de

Interdisziplinäre Tumorkonferenz
mit Fallbesprechung
Zertifiziert 3 Punkte
Onkologischer Arbeitskreis Paderborn-
Höxter
jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr
im Brüderkrankhaus Paderborn
Leitung: Dr. med. H. Leber und Associa-
te Professor (USA) Dr. rer. nat. (USA)
PD Dr. med. A. Lübbe
Auskunft: Tel.: 0 52 51/70 21 301

Fachärztlich-urologischer
Qualitätszirkel Paderborn
Zertifiziert 3 Punkte
Auskunft: Dr. med. F.-H. Tack, Arzt für
Urologie, Reisemedizin, Kamp 25,
33098 Paderborn,
Tel.: 0 52 51/2 46 90

Urologisch-interdisziplinärer
Qualitätszirkel Paderborn
Zertifiziert 4 Punkte
6 x jährlich
Auskunft: Tel.: Dr. med. R. Hasenäcker,
Arzt für Urologie, Paderwall 13,
33102 Paderborn,
Tel.: 0 52 51/2 39 71

Offene interdisziplinäre
Schmerzkonferenz
Zertifiziert 4 Punkte
Brüderkrankenhaus St. Josef Paderborn
Donnertag, 08.09.2005, 19.00–20.00 Uhr
Konferenzraum, Husener Str. 46
Fallvorstellungen bitte mit einer Frist
von drei Tagen vor Konferenzbeginn
dem Sekretariat mitteilen.
Auskunft: Tel.: 0 52 51/702 1700

Offene Schmerzkonferenz Höxter
Zertifiziert 4 Punkte
jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr
13.09.2005, St. Ansgar-Krankenhaus,
Konferenzraum 1. OG
Auskunft: Tel.: 0 52 71/66-23 05 
und 0 52 71/98-23 61

Allgemeinmedizinisch-
internistischer Qualitätszirkel
Zertifiziert 4 Punkte
Auskunft: Dr. med. G. W. Müller,
Tel.: 0 52 51/74 00 86

Arbeitsmedizinischer
Qualitätszirkel Ostwestfalen-Lippe
(AQUOWL) im Verband Deutscher Be-
triebs- und Werksärzte e. V.
Zertifiziert 5 Punkte
Auskunft: Dr. med. Andreas Gernhold,
Tel.: 0 52 42/57 74 80 
oder Dr. med. Claus Mehnert,
Tel.: 0 52 51/77 52-0

Qualitätszirkel ärztlicher und
psychologischer
Psychotherapeuten Paderborn
Zertifiziert 7 Punkte
Treffen alle 2 Monate
Auskunft: Praxis M. Nörenberg, Tel.: 0

52 51/3 71 67, E-Mail: marita.noeren-
berg@t-online.de

Ultraschall-Übungen
in Doppler-Sonographie, fet. Echokar-
diographie und fet. Mißbildungsdiagno-
stik
Praktische Übungen in kleinen Gruppen
an Wochenenden in Paderborn durch
DEGUM-Seminarleiter Dr. med. L. Ok-
ko
Auskunft: Tel.: 0 22 91/47 60 o. 82 13
71, Fax: 0 22 91/82 14 77

Ultraschall-Übungen
Medizinische Klinik mit Abteilung für
Kardiologie des St.-Vincenz-Kranken-
hauses Paderborn
Auskunft: Tel.: 0 52 51/864-311

Morbus Parkinson 
– Neues in der Therapie
Knappschaftskrankenhaus Recklinghau-
sen und Verein zur Förderung der Neuro-
logie Recklinghausen e. V.
Mittwoch, 24.08.2005, 16.30 Uhr
Krankenpflegeschule, Dorstener Str. 151
Auskunft: Tel.: 0 23 61/56 37 01

Suchtmedizinisches Symposium
Suchtmedizin zwischen
Behandlungsleitlinien 
und patientenzentrierter
Behandlungsplanung
Westfälisches Zentrum Herten
Mittwoch, 28.09.2005, 14.00–17.50 Uhr
Auskunft: Dr. med. Luc Turmes,
Tel.: 0 23 66/802-202

Fortbildungsdialog Innere Medizin
Zertifiziert 1 Punkt
St. Barbara-Hospital Gladbeck
jeweils donnerstags, 15.00–16.00 Uhr
COPD, Therapiestandards
11.08.2005
Notfall-Echokardiographie: wegwei-
sende Befunde
18.08.2005
Hypothermie als internistischer Not-
fall – Ein überaus lehrreicher Fall
25.08.2005
Einweisung und praktische Übungen
der Abdomensonographie
01.09.2005
Leberzirrhose, Standards in der Dia-
gnostik und Therapie
08.09.2005
Leitlinien der Hypertoniebehandlung
15.09.2005
Einführung in die Spiroergometrie
22.09.2005
Update Herzinsuffizienz – Diagnostik
und Therapie
29.09.2005
Diabetesschule, 3. Etage
Auskunft: Tel.: 0 20 43/278 5500

Erste Zwischenbilanz 
EBM 2000 plus – Ausblick auf
2006 (Regelleistungsvolumen)
Zertifiziert 2 Punkte
Ärzteverein Haltern, Dorsten und Dül-
men
Donnerstag, 22.09.2005, 20.00 Uhr
Haltern-Flaesheim, Hotel Jägerhof,
Flaesheimer Str. 360
Auskunft: Tel.: 0 23 64/20 22

Kursus Psychosomatische
Grundversorgung
(anerkannt von der KVWL)
80 Std. Theorie und Praxis
Dr. med. R. Merker, Facharzt für Innere
Medizin - Psychotherapie, Söltener
Landweg 68,
46284 Dorsten

VB RECKLINGHAUSEN

Kursprogramm anfordern unter 
Tel.: 0 23 62/60 76 19

Vertebroplastie-Workshop
Zertifiziert 6 Punkte
Städt. Paracelsus-Klinik Marl, Dr. D. A.
Apitzsch, Chefarzt Radiologie
Halbtäglicher Workshop am Patienten
nach tel. Vereinbarung
Auskunft: Tel.: 0 23 65/902 700/701

Balint-Gruppe, Supervision,
Selbsterfahrung
gemäß WBO ÄKWL
Westf. Zentrum für Psychiatrie und
Psychotherapie Herten
Dr. med. Luc Turmes, FA für Psychiatrie
und Psychotherapie, FA für Psychothera-
peutische Medizin, Psychoanalyse, Im
Schlosspark 20, 45699 Herten
Auskunft: Tel.: 0 23 66/802-202

Operationskurs: 
Onkologische Viszeralchirurgie 
– Leber, Pankreas, Rektum
Zertifiziert 5 Punkte
Knappschaftskrankenhaus Recklinghausen
Terminvereinbarung nach telef. Voran-
meldung
Auskunft: Tel.: 0 23 61/563101

Interdisziplinäre onkologische
Tumorkonferenz zwischen
Internisten, Gynäkologen,
Chirurgen, Koloproktologen,
Urologen und niedergelassener
Ärzteschaft
Zertifiziert 2 Punkte
1x/Woche
Recklinghausen, Prosper-Hospital, Be-
sprechungsraum Radiologie, Mühlenstr. 27
Auskunft: Tel.: 0 23 61/54 26 50

Interdisziplinäre 
Onkologische Konferenz
Zertifiziert 3 Punkte
Einmal monatlich am 4. Dienstag des
Monats, 19.00 Uhr
Marl, Marien-Hospital, Hervesterstr. 57
Auskunft: Tel.: 0 23 65/91 12 51

Sonographie-Kurs Säuglingshüfte
Anerkannter Kurs nach DGOT 
und DEGUM 
DEGUM-Seminarleiter
Der Kurs wird nur privatissime durchge-
führt nach Anfrage über
E-Mail: Info@Braukmann-Seuser.de
Rückmeldung erfolgt ausschließlich über
E-Mail.
Telefonische Anfragen werden nicht be-
antwortet.

Gynäkologische 
Zytologie-Fortbildung
Dr. med. Hermann A. Kremer, Facharzt
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe,
Koeppstr. 15, 45721 Haltern
Ausbildung in Gyn. Zytologie
6 Monate ganztags oder 24 Monate be-
rufsbegleitend
Auskunft: Tel.: 0 23 64/40 08

Onkologische Konferenz, 
Viszeral- und Thoraxchirurgie
Zertifiziert 1 Punkt
1 x pro Woche
Recklinghausen, Knappschaftskranken-
haus, Besprechungsraum Chirurgie, Dor-
stener Str. 151
Auskunft: Tel.: 0 23 61/56 31 01

Balint-Gruppe, Supervision 
einzeln und in der Gruppe
Vestische Kinderklinik Datteln, Abtei-
lung für Kinder- und Jugendpsychiatrie
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

FORTBILDUNGSANKÜNDIGUNGEN
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Arzt-Nr. Familienname, Vorname Geburtsdatum

Neue Dienstanschrift seit

Bezeichnung der Dienststelle

Straße

Postleitzahl Ort

Postfach

Telefon, Fax, E-Mail-Adresse

genaue Dienstbezeichnung

Tätigkeit im 
Gebiet/Teilgebiet/Abteilung

Arbeitslos seit

Neue Privatanschrift seit

Straße

Postleitzahl Ort

Postfach

Telefon, Fax, E-Mail-Adresse

Bitte nur dann ausfüllen, wenn Sie uns bereits eine Beitrags-
einzugsermächtigung erteilt haben und sich durch den Umzug ihre
Bankverbindung ändert:

Neue Bankleitzahl Konto-Nummer

Name oder Kurzbezeichnung der Bank

Name des Kontoinhabers

Stellenaufgabe, -wechsel, Umzug?

Ändert sich Ihre Adresse? 
Dann schicken Sie bitte dieses Formular aus-
gefüllt drei Wochen vorher an:

Ärztekammer Westfalen-Lippe
Postfach 40 67

48022 Münster

nach vorheriger Rücksprache
Datteln, Vestische Kinderklinik
Auskunft: Tel.: 0 23 63/975 470
(WB-Bef. mit besonderen Auflagen er-
teilt)

Autogenes Training, Familien-
therapie, NLP und Hypnose
Vestische Kinderklinik Datteln, Abtei-
lung für Kinder- und Jugendpsychiatrie
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
Datteln, Vestische Kinderklinik
Auskunft: Tel.: 0 23 63/975 470
(WB-Bef. für Autogenes Training und
Hypnose mit besonderen Auflagen er-
teilt)

Workshop mit kunsttherapeuti-
schen und imaginativen Methoden
für Psychologen und Ärzte
Zertifiziert 25 Punkte
Ziel der Weiterbildung ist es, die persön-
liche Kreativität für die Arbeit mit ver-
schiedenen Medien und Methoden im
psychotherapeutischen Arbeitsfeld und
im medizinischen Praxisalltag zu er-
schließen. Über themenzentriertes Vorge-
hen sollen verschiedene Techniken zum
Einsatz kommen; in Rollenspielen kann
es um die Erweiterung von personaler,
sozialer und therapeutischer Kompetenz
gehen. Mit Hilfe von Imaginationen und
kunsttherapeutischen Methoden sollen
problematische Situationen im Patient -
Arzt/Therapeut-Kontakt vorweggenom-
men und verbessert werden.
5 x dienstags 19.00–22.15 Uhr,
27.09.2005 bis 13.12.2005
Teilnehmergebühr: € 190,00
Anmeldung und Informationen: Heinrich

Maas, Dipl.-Psych., Dipl.-Theol., Mittle-
re Mühle 13a, 45665 Recklinghausen,
Tel.: 0 23 61/44 333,
Fax: 0 23 61/49 23 28

Kurs: Leitender Notarzt
Nordrheinische Akademie für ärztliche
Fort- und Weiterbildung - Ärztekammer
Nordrhein/Kassenärztliche Vereinigung
Nordrhein 
Leitung: Frau Dr. med. Hella Körner-Gö-
bel, Frank Riebandt
Termin: 23. bis 27. 11. 2005
Gebühr: 950,00 EUR
Ort: Hotel Duden, Wesel
Auskunft: Schriftliche Anmeldungen er-
forderlich an:
Nordrheinische Akademie für ärztliche
Fort- und Weiterbildung, Tersteegenstra-
ße 9, 40474 Düsseldorf,
Fax (0211) 4302-1390
Hinweis:
Es handelt sich bei diesem Kurs um eine
Kompaktveranstaltung, die nur als Paket
gebucht werden kann. Die günstige Pau-
schale für Kurs, Raumkosten, Technik,
Übernachtung, Verpflegung u. ä. kann
sonst nicht gewährleistet werden. 
Teilnahmevoraussetzungen: Gebietsaner-
kennung in einem für die Notfallmedizin
relevanten Gebiet oder mindestens vier-
jährige Weiterbildung (Nachweis durch
Anerkennungsurkunde oder entsprechen-
des Zeugnis des Weiterbilders bitte beile-
gen), umfassende Erfahrungen in der
Notfallmedizin, mindestens dreijährige

ÜBERREGIONALE FORTBIL-
DUNGSVERANSTALTUNGEN 

Tätigkeit im Notarztdienst und zurzeit
aktive regelmäßige Tätigkeit (Nachweis
durch entsprechende Bescheinigung des
Trägers des Rettungsdienstes bitte beile-
gen), Fachkundenachweis Rettungsdienst
(bitte Kopie beilegen), besondere Kennt-
nisse und Erfahrungen in der Intensivme-
dizin – mindestens einjährige Tätigkeit
auf der Intensivstation (bitte Zeugnis bei-
legen). Nur vollständige Anmeldungen
können in der Reihenfolge des Postein-
gangs berücksichtigt werden. Sie erhal-
ten eine schriftliche Bestätigung und
nach Fertigstellung ein ausführliches
Programm und einen Wegweiser zum
Hotel. Die Veranstaltung ist zertifiziert
(43 Punkte).

77. Klinisch Fortbildung für haus-
ärztlich tätige Allgemeinmediziner
und Internisten
Kaiserin-Friedrich-Stiftung für das ärztli-
che Fortbildungswesen, Berlin
Montag–Samstag, 05.–10.09.2005
Kaiserin-Friedrich-Haus im Charité-Vier-
tel Berlin-Mitte, Berliner Kliniken
Auskunft: Tel.: 030/308 889-20

Interdisziplinärer Qualitätszirkel
Transsexualismus
Zertifiziert 4 Punkte
Zielgruppe: Fachärzte und psychothera-
peutisch tätige Psychologen und Ärzte
Fachübergreifende Fallarbeit unter be-
sonderer Berücksichtigung der „stan-
dards of care“ und aktueller Entwicklun-
gen
6 Termine pro Jahr
Dr. med. Michael Szukaj, Facharzt für
Psychiatrie und Psychotherapie, Facharzt
für Psychotherapeutische Medizin, Am

Rohrbusch 56, 48161 Münster
Auskunft: Tel.: 0 25 34/86 60

Selbsthilfegruppe der Aphasiker
Eckenhagen
Regionalzentrum Süd des Landesverban-
des der Aphasiker Nordrhein-Westfalen
e. V.
jeweils am letzen Mittwoch im Monat,
15.00 Uhr
im Reha-Zentrum Reichshof
Auskunft: Tel.: 0 22 65/995-0
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